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1. Über den Rhetor Alexander Numeniu  
 

1.1 Leben und Werke 

Alexander war Sohn des Numenios, der eine Trostrede für Kaiser Hadrian (reg. 117 - 138 n. Chr.) über 

den Tod des Antinoos gehalten hat1. Alexander war also als Rhetor in posthadrianischer Zeit tätig. Leider 

aber wissen wir sonst gar nichts über sein Leben. Auch die Suda2 stellt ihn nur mit einer 

Berufsbezeichnung dar, und zwar mit o( sofisth/j. Aufgrund dieser einzigen Benennung hat J. Brzoska 

behauptet, daß Alexander „ein hervorragender Rhetor“3 war. Es ist uns aber nicht bekannt, in welchem 

Ausmaß Alexander als Redner wirksam geworden ist. Die Behauptung von Brzoska ist deshalb nur eine 

Vermutung. Klar ist jedoch, daß Alexander ein bedeutender Verfasser rhetorischer Schriften war. Denn 

man kann den Namen Alexander häufig bei späteren Technographen finden, wie bei Iulius Rufinianus: 

Hactenus Aquila Romanus ex Alexandro Numenio: exinde ab eo praeteritas (sc. figuras), aliis quidem 

proditas subtexuimus (sc. Rufinianus).4 Auch in verschiedenen Rhetoriktraktaten anonymer Autoren 

erscheint der Name Alexanders, so in: 

 ANONUMOU PROLEGOMENA TWN EURESEWN5,   

ANONUMOU SXOLIA EIS ERMOGENOUS EURESEWN TOMOUS6,      

 MACIMOU TOU PLANOUDOU SXOLIA EIS EURESEWN TOMOUS G /7, 

 PROLEGOMENA THS ERMOGENOUS RHTORIKHS8,  

 ANONYMI SEGUERIANI TEXNH RHTORIKH9. 

Brzoska behauptet10, daß alle in der Suda unter dem Lemma Noumh/nioj angeführten Werke dem Sohn 

Alexander zuzuweisen sind, nämlich Peri\ tw=n th=j le/cewj sxhma/twn,  (Upoqe/seij tw=n 

Qoukudi/dou kai\ Dhmosqe/nouj (sc. suggramma/twn), Xreiw=n sunagwgh/. Die Behauptung 

Brzoskas ist akzeptabel. Dafür gibt es zwei Gründe:  

Zum einen könnte das Werk Peri\ tw=n th=j le/cewj sxhma/twn, das unter dem Namen Noumh/nioj 

aufgezählt worden ist, der zweite Teil von De figuris sententiarum et verborum sein. Ein Beleg dafür 

��������������������������������������������

1� Suda. Nu. 518 Noumh/nioj, r(h/twr. Peri\ tw=n th=j le/cewj sxhma/twn,  (Upoqe/seij tw=n 

Qoukudi/dou kai\ Dhmosqe/nouj, Xreiw=n sunagwgh/n,  )Adrian%= paramuqhtiko\n 

ei)j  )Anti/noon.  
2 Suda alpha.1128.6�kai\ a)/lloj, o( Noumhni/ou, sofisth/j.  
3 Vgl. J. Brzoska, s.v. ‚Alexandros’, RE I 2, 1894, S. 1456-1459.   
4 Iulii Rufiani DE FIGURIS SENTENTIARUM ET ELOCUTIONIS, RLM, ed. K. Halm, Leipzig 1863, 

S.38. �
5 RG VII pars I, ed. Chr. Walz, Stuttgart 1833, S. 53, 11.� �
�
�RG VII pars II, ed. Chr. Walz, Stuttgart 1833, S.763, 14.  

7 RG V, ed. Chr. Walz, Stuttgart 1833, S. 403, 22. 
8 RG IV, ed. Chr.Walz, Stuttgart 1833, S. 35, 8. 
9 RG I 1, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 352-398. 
10 Siehe dazu J. Brzoska, s.v. ‚Alexandros’, RE I 2, 1894, S. 1456-1459. 
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scheint der Codex Parisinus BN gr. 2762 zu sein, der nur den ersten Teil von De figuris sententiarum et 

verborum überliefert: De figuris sententiarum et verborum könnte also zunächst vollständig 

abgeschrieben worden sein, der erste Teil dann aber verlorengegangen sein. Es ist zu vermuten, daß der 

Verfasser der Suda nur den zweiten, ‚kopflosen’, d.h. anonymen Teil von De figuris sententiarum et 

verborum gelesen und ihn dann dem Vater Noumh/nioj zugewiesen hat. Denn der Verfasser der Suda hat 

unter dem Namen Alexander keine Werke erwähnt, obwohl Alexander mindestens drei rhetorische Werke 

verfasst hat, die die späteren griechischen und lateinischen Schulrhetoriker wie Phoebammon oder Aquila 

beeinflußten.11 

Zum anderen könnte Alexander auch die  (Upoqe/seij tw=n Qoukudi/dou kai\ Dhmosqe/nouj (sc. 

suggramma/twn) geschrieben haben. Denn Alexander ist derjenige, der im Gegensatz zu Cicero eine 

große Vorliebe für den Stil von Historikern wie Herodot, Xenophon und insbesondere Thukydides 

entwickelte. Nach Cicero ist der Stil von Thukydides für einen Redner nicht geeignet, da die von 

Thukydides verfaßten Reden in der Praxis nur schwer zu verstehen seien.12 Alexander hat aber oft 

Thukydides - Sätze als Beispiele verwendet. So gibt es etwa zu Beginn von De figuris sententiarum et 

verborum ein Beispiel, das der Historia des Thukydides entnommen ist.13  

Sicher ist, daß Alexander ein grundlegendes Buch über die Rhetorik verfaßt hat, das als Vorlage des 

Textes des Anonymus Seguerianus gilt14. Er hat sich auch mit einer anderen rhetorischen Schrift15 

beschäftigt, die fragmentarisch unter dem Namen eines Menander überliefert ist.16 Schließlich hat er den 

Figurentraktat De figuris sententiarum et verborum (= De figuris) geschrieben, der auf der Lehre des 

Caecilius von Kaleakte fußt. 

 

1.2 Bemerkung zu Alexander als Rhetor  

Alexander ist Theodoreer: Es ist charakteristisch für die Rhetoriklehre Alexanders, daß sie von der Lehre 

der Apollodoreer17 abweicht18 und identisch oder ähnlich mit der Lehre der Theodoreer19 ist. Belege 

��������������������������������������������
11 Vgl. dazu C. Walde, Alexandros 25, DNP I, 1996, S. 479.   
12 Cic. Orat. 30: Thucydides autem res gestas et bella narrat et proelia, graviter sane et probe, sed nihil ab 

eo transferri potest ad forensem usum et publicum: ipsae illae contiones ita multas habent obscuras 
abditasque sententias, vix ut intellegantur; quod est in oratione civili vitium vel maximum.    

13 Vgl. Alexander, De figuris sententiarum et verborum, RG III, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S.10, 
17-19.�

14 Vgl. dazu G. Kennedy, The Art of Rhetoric in the Roman World, Princeton 1972, S. 618.  
15 Alexandri PERI RHTORIKWN AFORMWN, RG III, ed. ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 1-

6.   
16 Hoc Alexandri fragmentum primae Menandri parti peri\ e)gkwmi/wn fol. 610 Ald. propter simile 

argumentum ei ut videtur insertum adhaeret, disiunxit Walzius titulo addito peri\ r(htorikw=n 
a)formw=n. nos (Spengel) Alexandri libro de exornationibus praemisimus. L. Spengel, wie Anm. 15, 
Praefatio (S. III).�  

17 Die Apollodoreer sind diejenigen, die „nullam oratori relinquebant libertatem, qua ille usus regulas 
artis ad tempora causas occasiones necessitates accommodare posset. Omnia in eorum aridissimis 
libris erant provisa, praescripta, certis finita praeceptis.“(K. Morawski, De Dionysii et Caecili studiis 
rhetoricis, RhM 34 /1879, S. 371). Siehe dazu G. Ballaira, La dottrina delle figure retoriche in 
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dafür zeigen sich in der folgenden Gegenüberstellung20:  

 

 Alexander Theodoreer21  Apollodoreer 

Auffassung der 

Rhetorik 

diafe/rei de\ h(  

e)pisth/mh th=j te/xnhj, 

kaqo\ h( me\n 

a)diaptw/twn e)sti\  

qewrhma/twn kai\ mi/an 

e)xo/ntwn th\n fu/sin, 

te/xnh de\ [a)po\] ki- 

noume/nwn kai\ a)/llote 

kai\ a)/llhn a)nalam-

bano/ntwn fu/sin. te/xn-

hj ou)=n ou)/shj th=j 

r(htorikh=j kai\ tw=n 

qewrhma/twn au)th=j 

pro\j tou\j kairou\j 

a(rmozome/nwn 

a(marta/nousin 

e)pisthmonikw=j 

dido/ntej ta\  

qewrh/mata kai\  

le/gontej a)ei\ dei=n 

prooimia/zesqai22    

dienh/noxe de\  

h( te/xnh th=j 

e)pisth/mhj,  

t%= mh\ a)diaptw/t% 

kexrh=sqai t%= 

skop%=, a)lla\  

meqarmo/zesqai 

pro\j pro/swpa 

kai\ kairou\j23.   

o(/soi(sc. )Apollodw/r-

eioi) me\n ou=)n 

semnu/nein au)th\n 

(sc.th\n r(htorikh/n) 

bou/lontai, 

e)pisthmh\n ei)=nai 

le/gousi le/gontej, 

w(j a)ei\ tau)ta\ peri\  

tw=n au)tw=n e)/gnwke 

kai\ a)ei\ toi=j  

au)toi=j kefalai/oij 

to\n stoxasmo\n 

te/mnei kai\ to\n o(/ron 

o(moi/wj. 24     

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Apollodoros di Pergamon, in: Quaderni Urbinati di cultura classica 5 (1968), S. 37-91.�
18 Vgl. dazu G. Kennedy wie Anm. 14, S. 618 f. 
19 Die Theodoreer sind diejenigen, bei denen „Vieles dem freien Ermessen anheimgegeben ist“ (M. 

Schanz, Die Apollodoreer und die Theodoreer, Hermes 25 (1897), S. 49). Siehe dazu G.M.A. Grube, 
Theodoros of Gadara, in: AJP 80 (1959), S. 337-365.  

20� In diesem Schema werden diejenigen Beispiele zum Vergleich herangezogen, die deutlich zeigen, 
daß Alexander Theodoreer ist. Vgl. dazu M. Schanz, Die Apollodoreer und die Theodoreer, Hermes 
25 (1897), S. 36-54.  

21 Siehe dazu M. Schanz, Die Apollodoreer und die Theodoreer, Hermes 25 (1897), S. 49: „Der 
Unterschied bei den Schulen bezieht sich nicht auf untergeordnete Fragen der Technik, sondern auf 
den Mittelpunkt aller rhetorischen Thätigkeit, nämlich auf die Rede.“      

22 ANWNUMOU TEXNH RHTORIKH, RG I 1, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 358, 23 - 359, 
4. 

23� Sopatros, RG V, ed. Chr. Walz, Stuttgart 1833, S. 4, 7f.�Vgl. dazu M. Schanz wie Anm. 21, S. 52.� �
24 Wie Anm. 23, S. 4, 28f. 
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Frage der  

Narratio25 

)Ale/candroj de\ o(  

tou= Noumhni/ou kai\  

Neoklh=j fasi mh\  

a)ei\ dei=n dihgei=sqai.26  

 

o(/per e)n u(poqe/sei 

ou)k a)nagkai=on 

a)ei\ dihgei=sqai27.  

 

Oi( me\n  )Apollodw/-

reioi/ fasin a)ei\ dei=n 

dihgei=sqai, ta\ au)ta\ 

le/gontej a(/ kai\ e)n 

toi=j prooimi/oij, 

(...).28  

Problem der Figuren29 (...), ei) mh\ h)=n diano/hma 

to\ me\n kata\ fu/sin, 

to\ de\ e)sxhmatisme/non, 

ou)/t ) a)\n tw=n i)diwtw=n 

oi( r(h/torej die/feron 

ou)/t ) a)llh/lwn, (...).30 

  

e)/sti de\ lo/goj e(/teroj 

kata\ mi/mhsin tou/tou 

gegonw/j, (…) tou=ton 

me\n dh\ sxh=ma e)/xein 

fame/n 31 

 ei) kai\ tou=to doi/h 

tij, o(/ti pa=j lo/goj 

i)/dio/n ti sxh=ma e)/xei 

kata\ fu/sin,32 

 

 

 

fasi\ ga/r tinej ou)d-

e\n i)/dion e)/xein to\  

sxh=ma th=j 

dianoi/aj33 

 

 

Alexander ist ein selbständiger Theoretiker. Sicher ist , wie der Vergleich gezeigt hat, daß Alexander in 

der Tradition der Theodoreer steht. Interessant ist jedoch, daß Alexander auch an Theodoros Kritik übt. 

Dies wird deutlich an der folgenden Gegenüberstellung: 

 

  

��������������������������������������������
25 „Auch Quintilian kennt diese Streitfrage, er stellt sich auf Seite der Theodoreer; denn er sagt (Inst. orat. 

4.2.4): plerique semper narrandum putaverunt quod falsum esse pluribus coarguitur. Sunt enim ante 
omnia quaedam tam breves causae, ut propositionem potius habeant quam narrationem.“�(M. Schanz 
wie Anm. 21, S. 42).�

26 ANWNUMOU TEXNH RHTORIKH, RG I 1, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 372, 18. 
27�Theon Rhet. Aelius, Progymnasmata, RG II, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 76, 13.� �
28 ANWNUMOU TEXNH RHTORIKH, RG I 1, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 372, 1. 
29 Quintilian erwähnt auch diese Streitfrage (Inst. orat. 9.1.12): Quo si contenti sumus, non inmerito 

Apollodorus, si tradenti Caecilio credimus, incomprehensibilia partis huius existimavit. Interessant 
ist aber, daß Alexander die Erörterung über Figuren eben mit dieser Streitfrage beginnt und sogar  
Quintilians Wort „incomprehensibilia“ mit dem Ausdruck Alexanders „a)peri/lhpta“ (siehe S.1, 8) 
identisch ist. Vgl. dazu M. Schanz wie Anm. 21, S. 50-51.  

30 Alexander, De figuris sententiarum et verborum, RG III, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 11, 
30ff. 

31 Wie Anm. 30, S. 12, 22. 
32 Wie Anm. 30, S, 11, 20. 
33 Wie Anm. 30, S. 12, 15. 
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Theodoros Alexander 

Qeo/dwroj de\ ou(/twj o(ri/zetai! dih/ghsi/j 

e)sti pra/gmatoj au)totelou=j kata\ yilh\n 

a)po/dosin e)/kqesij peri\ tw=n h)/dh 

gego/notwn34. 

Tou=ton to\n o(/ron  )Ale/candroj a)kribh= me\n 

ei)=nai/ fhsin, ou) mh\n pompiko\n ou)de\  

r(htoriko/n! dei= ga\r safe/steron ta\ toiau=ta 

u(pogra/fein35.  

 

Alexander distanziert sich also von der Lehre der Theodoreer. Dies weist darauf hin, daß Alexander nicht 

ein fanatischer Theodoreer, sondern ein kritischer und selbständiger Theoretiker ist.   

In diesem Zusammenhang zu erwähnen ist die Argumentationslehre Alexanders. Diese Lehre orientiert 

sich an Aristoteles. Dies zeigt sich an folgendem Vergleich deutlich:   

 

Alexander Aristoteles 

Tw=n de\ pi/stewn ai( me\n a)/texnoi/ ei)sin, ai( d' 

e)/ntexnoi. a)/texnoi me\n a(\j e)c e(toi/mou 

pori/zo/meqa, e)/ntexnoi de\ a(\j e)k th=j te/xnhj 

lamba/nomen. a)/texnoi de/ ei)sin oi(=on 

ma/rturi/ai, yhfi/stmata, sumbo/laia, 

xrhsmoi/, ta\ toiau=ta, o(/sa e)/ggrafa. (…) 

to\ de\ o(/lon tou/twn tw=n pi/stewn h( me\n 

eu(/resij a)/texnoj, h( de\ xrh=sij e)/ntexnoj. 

tw=n de\ e)nte/xnwn pi/stewn ta\ prw=ta ei)/dh 

du/o, para/deigma kai\ e)nqu/mhma. 

kai\ )Ale/candroj me\n ou(/twj.36  

tw=n de\ pi/stewn ai( me\n a)/texnoi/ ei)sin ai( d' 

e)/ntexnoi.  

a)/texna de\ le/gw o(/sa mh\ di' h(mw=n 

pepo/ristai a)lla\ prou+ph=rxen, oi(=on 

ma/rturej ba/sanoi suggrafai\ kai\ o(/sa 

toiau=ta,  

e)/ntexna de\ o(/sa dia\ th=j meqo/dou kai\ di' 

h(mw=n kataskeuasqh=nai dunato/n, w(/ste 

dei= tou/twn toi=j me\n xrh/sasqai, 

ta\ de\ eu(rei=n37.  

 

Wie der Vergleich zeigt, ist die Aussage Alexanders fast identisch mit der Formulierung des Aristoteles. 

Aber Alexander folgt nicht bloß Aristoteles, sondern er versucht deutlich zu machen, was unklar ist. Ein 

Beispiel ist die scharfe Trennung der pi/stij von der a)po/deicij. Dies zeigt sich an folgendem 

Vergleich deutlich: 

 

 

 

��������������������������������������������
34 ANWNUMOU TEXNH RHTORIKH, RG I 1, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 363, 1.�
35 Wie Anm. 34, S. 363, 3.�
36 Wie Anm. 34, S. 378, 4. 
37 Arist. Rhet. A. 2. 1355 b 35. 
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Alexander38 Aristoteles39 

 )Ale/candroj de\ ou(/twj th\n pi/stin 

w(ri/sato! pi/stij e)sti\ lo/goj a)/gwn ei)j 

sugkata/qesin. diafe/rei de\ pi/stij 

a)podei/cewj, o(/ti h( me\n a)po/deicij a)lhqh= 

e)/xei ta\ lh/mmata kai\ th\n sunagwgh\n 

u(gih=, h( de\ pi/stij ou)/te a)ei\ a)lhqh\j ou)/te 

piqanh\ kai\ fai/netai me\n suna/gein, ou) 

suna/gei de/, kai\ h( me\n toi=j filoso/foij 

a(rmo/zousa ma=llon, h( de\ toi=j r(h/torsin.   

e)c w(=n me\n ou)=n le/gontai ai( dokou=sai ei)=nai 

pi/steij a)podeiktikai/, ei)/rhtai. tw=n de\  

e)nqumhma/twn megi/sth diafora\ kai\  

ma/lista lelhqui=a sxedo\n para\ pa=si/n  

e)stin h(/per kai\ peri\ th\n dialektikh\n 

me/qodon tw=n sullogismw=n! (…) le/gw ga\r 

dialektikou/j te kai\ r(htorikou\j 

sullogismou\j ei)=nai peri\ w(=n tou\j to/pouj 

le/gomen.  

 

Es ist klar, daß Alexander von der Lehre des Aristoteles offen abweicht. Dieser Abweichung liegt aber die 

Lehre des Caecilius zugrunde. Ein Beleg dafür findet sich bei Quintilian40:�a)po/deicij est evidens 

probatio, ideoque apud geometras grammatikai\ a)podei/ceij dicuntur. Hanc et ab epicheiremate 

Caecilius putat differe solo genere conclusionis et esse apodixin imperfectum epicheirema eadem causa 

qua diximus enthymema a syllogismo distare. Zu diesem Zitat ist noch zu sagen, daß die Differenzierung 

Alexanders zwar ähnlich der des Caecilius ist, aber sich inhaltlich ein wenig unterscheidet von der des 

Caecilius. Denn Caecilius trennt das e)pixei/rhma von der a)po/deicij, nicht die pi/steij. Aus dem 

Zitat Quintilians ist festzuhalten, daß die Trennung des Caecilius nicht so scharf wie die Alexanders ist. 

Dies bestätigt, daß Alexander ein selbständiger Theoretiker ist.  
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38 ANWNUMOU TEXNH RHTORIKH, RG I 1, ed. Spengel/Hammer, Leipzig 1894, S. 377, 22 - 378, 

3.�
39�Arist. Rhet. A.2. 1358 a 1. �
40�Quint. Inst. orat. 5.10.7.   
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2. Über das Werk De figuris  
 

2.1 Über die Quelle von De figuris  

Quintilian nennt in seiner Figurendiskussion im 9. Buch der Institutio oratoria gleich mehrere Verfasser41 

von Figurenlehrbüchern, die er zwar benutzt hat, die aber nicht auf uns gekommen sind. Zwei von ihnen 

sind wichtig für die Figurenlehre im Bereich der Schulrhetorik42. Da ist zunächst einmal der jüngere 

Gorgias, der Lehrer von Ciceros Sohn Marcus in Athen war und der eine Figurenlehre in vier Büchern 

verfaßt haben soll. Diese vier Bücher wurden von Rutilius Lupus zusammengefaßt ins Lateinische 

übersetzt. Die zwei Bücher umfassenden Ausführungen des Lupus über die Wortfiguren sind in der Form 

eines Schullehrbuches überliefert worden43. Der andere Autor ist Caecilius von Kaleakte44. Caecilius war 

in spätaugusteischer Zeit tätig und hat ein ähnliches, nicht erhaltenes Werk45 in zwei Büchern 

geschrieben, die sich jeweils zur Hälfte auf Sinn- und Wortfiguren bezogen haben sollen. Auf der 

Grundlage dieser Figurenlehre sind De figuris von Alexander Numeniu und De figuris Demosthenicis von 

Tiberius46 verfaßt. Diese beide Figurentraktate sind also miteinander verwandt.    

 

Das Verhältnis von Alexander und von Tiberius zu Caecilius legte Th. Schwab eingehend in seiner 

Dissertation47 dar. Tiberius benutzte den Caecilius in unselbständiger Weise, so Th. Schwab48, Alexander 

in selbständiger Weise. Nach ihm ist die Selbständigkeit Alexanders im folgenden zu sehen:  

„ Alexander hingegen (sc. gegen Tiberius) schaltet mit dem Material, das ihm Kaikilios bietet, in freier 

Weise. Bei manchen Figuren schließt er sich in Einzelheiten, wie in Beispielen oder Erklärungen, an diese 

Vorlage an, während er das ganze Kapitel in selbständiger Weise umarbeitet, eine andere 

Systematisierung versucht, auch Stellen aus anderen Vorlagen einarbeitet. Den Wortlaut der Definition 

pflegt er von Kaikilios unabhängig zu bilden, was für die Behandlung späterer Kapitel z.B. der 

diatu/pwsij wichtig ist. In einem Falle (parembolh/) wenigstens wahrte er, soweit sich feststellen ließ, 

die von Kaikilios herrührende Anordnung und Verknüpfung der Figuren u(perbato/n und parembolh/; 

ob auch bei der Anordnung der übrigen Figuren Kaikilios das Vorbild war, läßt sich infolge unserer 

mangelhaften Kunde von kaikilischen Werken nicht mehr erkennen.“49     

��������������������������������������������
41 Institutio oratoria 9. 3. 89: „et proprie libros huic operi dedicaverunt, sicut Caecilius, Dionysius,                     
    Rutilius, Cornificius, Visellius aliique non pauci (sed non minor erit eorum qui vivunt gloria).“ 
42 Siehe dazu U. Schindel, Die Rezeption der hellenistischen Theorie der rhetorischen Figuren bei den 

Römern, Göttingen 2001, S. 7 f. 
43 Rhetores Latini Minores, ed. K. Halm, Leipzig 1863, S. 3-21. 
��
� Siehe dazu J. Kennedy, The Art of Rheoric in the Roman World, Princeton 1972, S. 364-369.� �

45 Die Fragmente des Caecilius sind von E. Ofenloch gesammelt: Caecilii Calactini fragmenta, ed. E. 
Ofenloch, Leipzig 1907 (ND 1967).  

46 Tiberii De figuris Demosthenicis cum deperditorum operum fragmentis, ed. G. Ballaira, Rom 1968. 
47 Th. Schwab, Alexander Numeniu�PERI SXHMATWN, Paderborn 1916.  
48 Wie Anm. 47, S. 30.�
49 Wie Anm. 47, S. 30.�
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2.2 Über die Rezeption von De figuris 

Aquila Romanus soll sich an Alexander Numeniu orientiert haben, wie schon in der Spätantike Iulius 

Rufinianus meinte50. Auch hat man ermittelt, daß das Carmen de figuris (RLM Nr. IV) teilweise auf 

Alexanders Figurenlehre fußt51. Ebenso dient Alexanders De figuris teilweise zur Vorlage für spätere 

Autoren wie Herodianus52, Phoebammon53, Martianus Capella54, Anonymus Ecksteinii55 und 

Eugraphius56.  

 

2.3 Über die Struktur von De figuris 

Das Werk De figuris besteht aus zwei Groß-Einheiten, und zwar aus den Teilen de figuris sententiarum 

und de figuris verborum. Bei genauerer Betrachtung ist das Werk De figuris aber in vier Teilen gegliedert: 

1. Einleitung (S.1 - 4), 2. Definition der Figur (S. 5 - 9), 3. de figuris sententiarum (S. 10 - 41), 4. de 

figuris verborum57(S. 42 - 78).     

 

2.3.1 Einleitung (S. 1 - 4) 

In der Einleitung behandelt Alexander folgende Probleme:  

a. Schwierigkeit der Abhandlung der Figuren nach Zahl und Wesen, Abgrenzung der Figurenlehre 

hinsichtlich figura und tropos (S. 1, 1- 2, 5).    

b. Abgrenzung der Figurenlehre von der Grammatik: Unterschiede zwischen grammatischen Fehlern 

(Barbarismus und Soloecismus) und rhetorischen Vorzügen (Tropus und Figur) (S. 2, 5 - 17).  

c. Unterschiede zwischen Tropus und Figur (S. 3, 1 - 9). 

d. Unterschiede zwischen Sinnfiguren und Wortfiguren (S. 3, 9 - 4, 9).  

 

2.3.2 Definition der Figur (S. 5 - 9) 

Im zweiten Teil erörtert Alexander drei Themen: 

a. Die allgemeine Definition der Figur, die sowohl den Sinnfiguren als auch den Wortfiguren gemeinsam 

ist (S. 5, 2 - 15).  

��������������������������������������������
50 Iulii Rufiniani De figuris sententiarum et elocutionis, in: Rhetores Latini Minores, ed. K. Halm, 

Leipzig 1863, S. 38: „Hactenus Aquila Romanus ex Alexandro Numenio : exinde ab eo praeteritas, 
aliis quidem proditas, subtexuimus.“  

51 U. Schindel, Entstehungsbedingungen eines spätantiken Schulbuchs: Zum ‘Carmen de figuris’(RLM                  
    63-70), in: S. Döpp (Hrsg.), Antike Rhetorik und ihre Rezeption, Stuttgart 1998, S. 85-98.  
52 Herodiani De figuris, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S. 83-109. 
53 Phoebammonis De figuris , RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S.41-56.�
54 Martianus Capella, ed. A. Dick, BT2�

�
1978, 5, 523-537. 

55 Anonymus Ecksteinii, Schemata dianoias quae ad rhetores pertinent, ed. U. Schindel, NGG Phil.-hist. 
Kl. 1987, 7, S. 107-173 (=S. 1-67).    

56 Eugraphius, Commentum Terenti, ed. P. Wessner, BT 1908 (ND 1966) (= Donatus, Bd. 3).  
57 Im Unterschied zu dem Teil de figuris sententiarum beginnt der Teil de figuris verborum mit der 

Einleitung, die die Definitionen�von�peri/odoj, kw=lon und ko/mma�und deren Beispiele zum 
Thema behandelt.� � �
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b. Die Streitfrage, ob die Sinnfiguren Figuren sind (S. 5, 15 - 6, 6), und Argumente gegen diejenigen, die  

Sinnfiguren nicht für Figuren halten (S. 6, 7 - 9, 16):  

a. Funktion der Figuren bei tüchtigen Rednern (S. 6, 7 - 6, 14). 

b. Die explizite Definition der Figur mit den Begriffen, und zwar mit „kata\ mi/mhsin“ und 

„kata\ te/xnhn“ (S. 6, 14 - 8, 4). 

g. Nützlichkeit der Figuren (S. 8, 4 - 9, 16): e)pi/tasij, katabolh/ und e)/klusij (S. 8, 6 - 8, 14), 

e)/mfasij (S. 8, 15 - 9, 5) und poikili/a (S. 9, 5-16).  

 

2.3.3 De figuris sententiarum (S. 10 - 41)  

Die Zahl der Sinnfiguren ist 28. In bezug auf die Anordnung der Figuren ist es zwar  

schwierig festzustellen, nach welcher Regel Alexander vorgegangen ist. Gleichwohl gibt es zwei  

mögliche Anordnungsprinzipien, nach denen Alexander die Figuren behandelt hat: Zum einen könnte  

Alexander die Sinnfiguren grosso modo unter vier Produktionsmerkmalen klassifiziert haben, und zwar  

nach pleonasmo/j, e)/ndeia, meta/qesij, und e)nallagh/58. In diesem Zusammenhang ist daran zu 

erinnern, daß Quintilian diese vier Kennzeichen bereits zur Klassizifierung der Wortfiguren verwendet hat. 

Diesbezüglich sagt Quintilian (Inst.orat. 9.3.27): Haec schemata (sc. schemata verborum), aut his similia 

quae erunt per mutationem adiectionem detractionem ordinem, (…). Zwar läßt sich nicht ausdrücklich 

belegen, daß Alexander die Figuren nach diesen Anordnungsprinzipien geordnet hätte, aber auch 

Alexander könnte diese vier Produktionsmerkmale gekannt haben. Dafür gibt es zwei Indizien. Das eine 

ist die Klassizifierung der Sinnfiguren�durch�Phoebammon59, die offenbar aus Alexanders De figuris 

entnommen sind. Phoebammon hat die Alexander entnommenen Sinnfiguren ohne große Änderung60 so 

unter den vier Katergorien untergeordnet, wie Alexander sie angeordnet hatte. Das andere sind zwei 

Aussagen Alexanders, die deutlich darauf hinweisen, daß er die vier Kategorien gut kannte :�  

(S. 2, 13 - 17)�kaqa/per ga\r e)n me\n t%= barbarism%= o)/noma diorqou=men, e)n de\ t%= 

soloikism%= su/ntacin o)noma/twn, ou(/tw to\n me\n tro/pon ei)j to\ su/nhqej metaba/llontej 

o)no/matoj ei)j o)/noma poihso/meqa th\n meta/qesin, to\ de\ sxh=ma ei)j to\ kata\ fu/sin 

metapoiou=ntej th\n su/ntacin metakinh/somen. �

(S.3, 8 - 4, 2) tou/toij me\n ou)=n h)\ a)mfote/roij h)\ t%= e(te/r% sxh=ma tou= tro/pou dienh/noxe, 

to\ de\ th=j le/cewj sxh=ma tou= th=j dianoi/aj diafe/rei, o(/ti to\ me\n th=j le/cewj kinhqei/shj 

th=j le/cewj th=j susxou/shj to\ sxh=ma a)po/llutai, oi(=on �…� a)po/llutai to\ sxh=ma th=j 

paronomasi/aj! tou= de\ th=j dianoi/aj sxh/matoj, ka)\n ta\ o)no/mata kinv= 

tij, ka)\n e(te/roij o)no/masin e)cene/gkv, to\ au)to\ pra=gma me/nei. o(moi/wj de\ ka)\n h( su/ntacij 

��������������������������������������������
58 Vgl. dazu W. Ax, Quadripertita ratio: Bemerkungen zur Geschichte eines aktuellen Kategoriensystems 

(adiectio-detractio-transmutatio-immutatio), in: Histographia Linguistica 13 (1986), Amsterdam, 
jetzt in: Lexis und Logos, Studien zur antiken Grammatik und Rhetorik, 2000, S. 190-208.  

59 Vgl. dazu Phoebammonis De Figuris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S.50-56.     
60 Phoebammon hat die Gruppe der detractio vor die Kategorie der additio gestellt.   
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kinhqv= h)\ prosteqv= kai\ a)faireqv= ti, lu/etai to\ sxh=ma th=j le/cewj.  

Die Vorstellung, daß Figuren aufgrund von Änderungsoperationen entstehen, ist hier klar erkennbar.  

Doch ob sie als Ordnungskategorien dienen, folgt daraus nicht zwingend.   

Zum anderen handelt sich es darum, daß Alexander auf kleine Distanz diejenigen Figuren nebeneinander  

an einem Platze zusammengestellt hat, die von Definition und Funktion her miteinander verwandt sind. 

 

Nach den vier Produktionsmerkmalen ist zunächst der Teil von de figuris sententiarum grosso modo wie 

folgt zu gliedern:             

a. Unter dem Kennzeichen pleonasmo/j sind folgende Figuren unterzuordnen: Prodio/rqwsij (S. 10) 

- Leptologi/a61 (S. 19).  

b. Unter dem Kennzeichen meta/qesij sind folgende Figuren unterzuordnen: Proswpopoii/a (S. 20) –

  )Hqopoii/a62 (S. 26).  

c. Unter dem Kennzeichen e)/ndeia sind folgende Figuren unterzuordnen:  )Aposiw/phsij (S. 27) –  

 )Epitroxasmo/j (S. 28). 

d. Unter dem Kennzeichen e)nallagh/ sind folgende Figuren unterzuordnen: Ei)rwnei/a (S. 29) – 

Meta/stasij63 (S. 40). 

 

Beispiele nach der Verwandtschaftsregel sind dann folgende: 

Prodio/rqwsij (S. 10) -  )Epidio/rqwsij (S. 11) -  )Amfidio/rqwsij (S. 12),  

)Epanalh/yij (S. 22 - 23) - )Epanafora/ (S. 24),  

Diapo/rhsij (S. 33) - )Erw/thma (S. 34) - Pu/sma (S. 35). 

   

2.3.4 de figuris verborum (S. 42 - 78)  

Der letzte Teil besteht aus zwei Unterteilen: a. Einleitung, b. die figurae verborum.   

a. Einleitung 

In der Einleitung wird die Wortfügungslehre behandelt: 

a. Einführung in die Abhandlung der Wortfiguren und der Grund dafür, weswegen Alexander in der 

Einleitung die Wortfügungslehre betrachtet hat (S. 42, 2 - 9).  

b. peri/odoj (S. 42, 9 - 13). 

��������������������������������������������
��
� Phoebammon nahm aber drei Figuren weg, und zwar� � )Amfidio/rqwsij (S. 12),  (Upecai/resij (S. 

14) und Leptologi/a (S. 18 - 19). An ihrer Stelle führte er Para/leiyij, (Uposiw/phsij und 
Diatu/pwsij an. Siehe Phoebammonis De figuris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S. 
50-51. 

62 Hier machte Phoebammon�auch keine Erwähnung zu� � )Epana/lhyij (S. 22 - 23) und  
 )Epanafora/. (S. 24). Stattdessen stellte er Mikto/n, )Erw/thsij, Peu=sij und  )Apopoi/hsij dar. 

Siehe Phoebammonis De figruris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S. 52-53. 
��
�Wiederum redete Phoebammon kaum von�Meta/stasij (S. 40). Siehe Phoebammonis De figuris II, 

RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S. 53-56.  
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g. kw=lon (S. 43, 1 - 7). 

d. ko/mma (S. 43, 7 - 11).   

e. polu/kwloi (S. 44, 1 - 15). 

j. mono/kwlon (S. 45, 1 - 10). 

 

b. Die figurae verborum (S. 46 - 78) 

Die Zahl der Wortfiguren ist 3064. Die Anordnung der Wortfiguren wird ebenso wie bei den Sinnfiguren 

nach zwei Regeln vorgenommen. Nach den vier Produktionsmerkmalen sind auch die Wortfiguren wie 

folgt zu klassifizieren: 

a. Unter dem Kennzeichen pleonasmo/j sind folgende Figuren zu unterzuordnen:  )Anadi/plwsij 

(S. 46) - Pleonasmo/j65 (S. 55).  

b. Unter dem Kennzeichen e)/ndeia66 sind folgende Figuren unterzuordnen:  )Asu/ndeton (S. 56) –

  )/Elleiyij67 (S. 57).  

g. Unter dem Kennzeichen e)nallagh/ sind folgende Figuren unterzuordnen:  )Alloi/wsij 

h)\  )Allagh/ (S. 58)  –  )Antenanti/wsij68 (S. 71). 

d. Unter dem Kennzeichen meta/qesij sind folgende Figuren unterzuordnen:  (Uperbato/n (S. 72) – 

   )Epiti/mhsij69 (S. 78). 

 

Beispiele nach der Verwandtschaftsregel sind folgende: 

��������������������������������������������
64 Die Zahl der Wortfiguren ist eigentlich 27. Alexander zählt�aber�peri/odoj, kw=lon und ko/mma zu 

den Wortfiguren in der Einleitung (S. 42): e)pei\ d', w(j a)\n ei)/poi tij, ta\ prw=ta kai\ a)nw/tata 
sxh/mata th=j le/cew/j e)sti peri/odoj kai\ kw=lon kai\ ko/mma! ktl. 

��
� Phoebammon zog auch 6 Figuren ab, und zwar� � )Antistrofh/ (S. 48), Sumplokh/ (S. 49), 

Sunwnumi/a (S. 50), Kli/mac (S. 52), Prosdiasa/fhsij (S. 53) und Pleonasmo/j (S. 55). 
Stattdessen stellte er Tautologi/a, Paronomasi/a, )Epi/fasij, )Epech/ghsij, )Epimonh/ 
und )Epi/tasij dar (Siehe Phoebammonis De figuris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, 
S. 46-48). Die Anordnung der Wortfiguren Alexanders, die Phoebammon beiseite gelassen hat, 
erklärt sich aber durch die Verwandtschaftsregel. 

66 Wie bei Sinnfiguren hat Phoebammon die Gruppe der detractio vor der Kategorie der additio gestellt.�
67 Hierzu fügt Phoebammon�)Apo\ koinou= hinzu. Siehe Phoebammonis De figuris II, RG III, ed. L. 

Spengel, Leipzig 1853-1856, S. 45-46. 
68�Auffallend ist, daß Phoebammon Wortfiguren wie�)Alloi/wsij, Polu/ptwton usw. unter der 

Kategorie der e)nallagh/ aber mit einer ganz anderen Benenungsweise klassifiziert : th=j 
de\ e)nallagh=j ei)/dh ei)si\n o)ktw\ ! e(terogene\j, e(tera/riqmon, e(tero/ptwton, 
e(terosxhma/tiston, e(tero/xronon, e(teropro/swpon, a)postrofh\ prosw/pou, a)ntistrofh/ 
(Phoebammonis De figuris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S. 45).    

��
�Wiederum erwähnt nicht Phoebammon die Wortfiguren Parembolh/ ( S. 75) bis  )Epiti/mhsij (S. 

78). Stattdessen benennt er  )Anastrofh/, Pro/lhyij ai)ti/aj, Proepi/zeucij (Siehe 
Phoebammonis De figuris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, S.45). Diese Angabe 
stimmt nicht mit den Wortfiguren überein, die im Cap. IV. PERI TWN THS METAQESEWS 
dargestellt worden sind. Hier sind behandelt  (Uperbato/n,   (Etero/xronon,  (Eteropro/swpon,  

  )Apostrofh\ prosw/pou und  )Antistrofh/.  
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)Epanafora/ (S. 47) - )Antistrofh/ (S. 48) -Sumplokh/ (S. 49), 

 (Omoiote/leuton (S. 64) - (Omoio/ptwton (S. 65),  

 (Uperbato/n (S. 72 - 74 ) - Parembolh/ (S. 75) - Pa/rison (S. 76). 

 

2.4 Über den Stil von De figuris  

Bezüglich der stilistischen Form verdienen zwei Dinge besondere Erwähnung: Zum einen die 

Schullehrbuchscharakter, zum anderen einige besondere redaktionelle Charakteristika Alexanders.  

 

a. Die Schullehrbuchscharakter 

Typisch für Alexanders scholastische Darstellungsweise ist, daß sie Einleitung und eine katalogartige 

Reihe von Perikopen der Einzelfiguren umfaßt. Jede Perikope besteht aus Titel, aus Definition, aus 

Beispielen und aus weiteren Bemerkungen70. Das Werk De figuris zeigt also den typischen Aufbau eines 

Schullehrbuchs71. Es genügt, als Beleg dafür ein Beispiel zu geben aus de figuris verborum:  

a. Titel: q /. PERI PROSDIASAFHSEWS (S. 53) 

b. Definition: Prosdiasa/fhsi/j e)stin, o(/tan e(\n o)/noma e)penexqv= peplhrwme/n% lo/g%, 

prosdiasafou=n ple/on ti,  

g. Beispiel: w(j e)/xei to\  (Omhriko/n!  

a)ll' ou)k  )Atrei/dv  )Agame/mnoni h(/ndane qum%=! (Il. 1. 24)     
d. Bemerkung:to\ ga\r “qum%=” e)phne/xqh plh/rei t%= lo/g% prosdiasafou=n, o(/ti yuxh/ e)sti, 

peri\ h(\n to\ tou= a)re/skein pa/qoj gi/netai! kai\ ei)/ tij e)n poll%= lo/g% le/goi tau=ta, 

“e)nnoh/saj tv= yuxv=”.  

 

b. Besondere redaktionelle Charakteristika Alexanders 

a. Seine Lieblingsformulierung ist  (…) e)stin (oder gi/netai), o(/tan (...). Diese Formulierung gibt es 

aber nicht allein bei Alexander, sondern auch bei anderen Rhetoren wie Tiberius oder Phoebammon, 

allerdings nicht so einheitlich.   

b. Er ist ein flexibler Theoretiker. Es gibt dafür drei Indizien:  

Das erste Indiz ist, daß Alexander einigermaßen von Systemzwang frei ist. Zwar kennt er das System 

der Figurenlehre, wie in den oben genannten vier Anordungskategorien sichtbar ist, aber er versucht 

nicht, seine Lehre zwanghaft zu systematisieren. Das zeigt ein Vergleich mit Herodian, der sehr stark 

systematisiert: 

 

 

��������������������������������������������
70 Vgl. dazu M. Fuhrmann, Das systematische Lehrbuch. Ein Beitrag zur Geschichte der Wissenschaften 

in der Antike, Göttingen 1960, S.11 - 69.�
71 Dies ist auch bei den anderen rhetorischen Traktaten zu belegen. Vgl. dazu RG I - III, ed. L. Spengel, 

Leipzig 1853 - 1856. 
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Alexander (S. 8, 6 -17) Herodian 

e)/sti toi/nun xrei/a tw=n sxhma/twn 

kata\ tro/pouj plei/onaj! e)pi/tasin ga\r 

du/natai tw=n pragma/twn e)mfai/nein, w(j 

e)/xei ta\ toiau=ta, “su\ d' o( semno\j a)nh\r 

kai\ diaptu/wn tou\j a)/llouj” (Demosth. 

De Cor. 258) kai\ pa/lin “e)moi\ d' o(/j ei)/te 

tij bou/letai nomi/sai mani/an <ei)/te> 

kai\ filotimi/an ” (Demosth. In Mid. 69). 

dia\ ga\r th=j ei)rwnei/aj ma=llon  

h)\ ei) e)c eu)qei/aj e)le/geto, hu)/chtai 

o( lo/goj. kai\ katabolh\n 

de\ kai\ e)/klusin e)k tw=n e)nanti/wn, “ou) 

me/mnhsqe au)tou= ta\ a)pi/qana r(h/mata 

kai\ miara/” (Aesch. In Ctes. 166) 

kai\ pa/lin “su\ Qettalou\j a)posth/saij: 

su\ ga\r a)\n kw/mv prose/lqoij, o(/pou 

ki/nduno/j e)sti ” (Aesch.In Ctes. 167). 

pare/xei de\ kai\ e)/mfasin h)/qouj 

xrhstou=, w(j Ai)sxi/nhj, “a)=ra/ 

moi doi/hte suggnw/mhn, ei) ki/naidon 

au)to\n prosei/poimi,kai\ mh\ kaqaro\n 

to\ sw=ma, mhd' o(/qen th\n fwnh\n a)fi/hsi” 

kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. De fals. Leg. 88)! 

Ei)si\ de\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn w(j 

a)nwta/tw o)nomasi/ai du/o, e)pi/tasij 

kai\ e)/klusij! tou/twn tv= me\n e)pita/sei 

u(pota/ssetai h( ei)rwnei/a, tv= de\ e)klu/sei 

h( katabolh/.   

 )/Esti de\ ei)rwnei/a (...).  

 )/Eklusij de/ e)sti (…).  

Th=j de\ ei)rwnei/aj kaqe/sthken ei)/dh 

ta\ leptomere/stera ta/de, sarkasmo/j, 

diasurmo/j, e)pikerto/mhsij, kata/gelwj, 

ei)kasmo/j, xarientismo/j72.  

 

Das zweite Indiz ist seine Vorgehensweise bei der Beispielsanwendung. Es ist zu beobachten, daß manche 

zitierten Beispielssätze zwar identisch mit den originalen Textstellen sind, aber es gibt auch manche Stelle, 

die Alexander absichtlich stark verkürzt und verändert hat. In diesem Zusammenhang muß man mit 

Emendationen vorsichtig sein, denn es könnte auch an der Textüberlieferung liegen. Nach meinen 

paläographischen Studien und Kollationen der Handschriften bin ich aber davon überzeugt, daß es sich 

zwar auch oft um Überlieferungsprobleme handelt, wenn es z.B. um kleine Änderungen geht. Aber 

Alexander hat auch Textstellen verändert, wenn die betroffenen Urtextstellen nicht geeignete oder 

unnötige Inhalte umfassten oder zu lang waren. Außerdem ist festzustellen, daß viele veränderte 

Textstellen auch grammatisch richtig sind. Dies zeigt, daß Alexander sie mit Absicht verkürzt und 

��������������������������������������������
72 Herodiani De figuris II, RG III, ed. L. Spengel, Leipzig 1853 - 1856, S. 91 - 92.� � � �  
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verändert hat. Zum Vergleich zwischen den verkürzten und veränderten Beispielen und den Urtext habe 

ich je nach Gegebenheiten die originalen Textstellen im apparatus similium angeführt. Der Klarheit 

wegen ist ein Exempelvergleich vorzunehmen:    

 

Alexander (S. 48) Aischines (In Ctes. 198) 

)Antistrofh\ d' e)sti\n to\ e)nanti/on th=j 

e)panafora=j! w(j ga\r e)kei/nh a)po\ tw=n  

au)tw=n a)/rxetai, ou(/twj au(/th ei)j to\  

au)to\ lh/gei. (… ) kai\ to\ [au)to\] Ai)sxi/nou! 

“o(/stij d' e)n t%= prw/t% lo/g% th\n yh=fon 

ai)tei=, o(/rkon ai)tei=, no/mon ai)tei=, 

dhmokrati/an ai)tei=” (Aisch. In Ctes. 198). 

(/Ostij me\n ou)=n e)n tv= timh/sei th\n yh=fon 

ai)tei=, th\n o)rgh\n th\n u(mete/ran 

paraitei=tai, o(/stij d' e)n t%= prw/t% lo/g% 

th\n yh=fon ai)tei=, o(/rkon ai)tei=, no/mon ai)tei=, 

dhmokrati/an ai)tei=, w(=n ou)/te ai)th=sai ou)de\n 

o(/sion ou)deni/, ou)/t' ai)thqe/nta e(te/r% 

dou=nai.  

 

Das letzte Indiz ist, daß Alexander selbst Beispiele zur Anwendung für die betroffenen Figuren dann 

generiert, wenn es entweder keine Musterstellen für den Fall gibt, oder daß ihm ein angemessenes 

Beispiel im Moment nicht einfiel. Hierbei aber nennt er sich als Urheber nicht ausdrücklich, sondern 

bleibt in der Anonymität. In diesem Fall benutzt er oft das Pronomen „tij“ und Formulierungen wie 

„kai\ to\ toiou=ton“ .  
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3. Über die codices 
 

Die Schrift De figuris ist in folgenden Handschriften erhalten, die unter dem Namen Alexanders auf uns 

gekommen sind : 

Cambridge. Queens College Lib. gr. 20 (=Horne 33), 3. Alexandrou peri ton tes dianoias schematon kai 

peri ton tes lexeos schematon (f. 60-76a), saec. XV/XVI. (=Cantabr. 20) 

Florenz. Med. Laurent. gr. Plut. 57.7, Alexandri de figuris sensus ac dictionis (f. 334 sequ.), saec. XV. 

(=Laurent. 57)  

Paris. BN gr. 1656, Alexandri rhetoris de figuris sententiae et elocutionis (f. 73v - 83v), saec. XV. (=P3�
�

)   

Paris. BN gr. 1741, Alexandri opusculum de figuris sententiarum atque elocutionis (f. 106v - 120v), saec. 

X. (=P1�
�

), cum notis marginalibus (= N.M.) (f. 106v – 120v), saec. XIII ? 

Paris. BN gr. 2087, Alexandri opusculum de figuris sententiarum et elocutionis (f. 247v - 258v),  

saec. XIV. (=P2�
�

)  

Paris. BN gr. 2762, Alexandri opusculum de figuris sententiarum et elocutionis (f. 4v - 11v), saec. XV. 

(=Par. 2762) 

Paris. BN gr. S. 552, Alexandri sophistae opusculum de figuris sententiae et dictionis (f. 574v - 588v), 

saec. XVII . (=AldS�
�

) 

Rom. Angel. gr. 54 (D. 5.8), 3. Alexander, de figuris dictionis et sententiarum (ff. 105), saec. XV/XVI. 

(=Angel. 54) 

Rom. Vat. Pal. gr. 66, 3. Alexander, de figuris dictionis et sententiarum (f. 118r - 131v), saec. XVI. (=Pal.) 

Rom. Vat. gr. 1881, 3. Alexandri rhetoris de schematibus (f. 94-99), saec. XIII. (= Vat. 1881) 

Venedig. Marc. gr. 429, IV. Alexander Numenii filius De figuris (f. 87v - 95v), saec. XV (ca. 1468). 

(=M1�
�

) 

Venedig. Marc. gr. 512, II. Alexander <Numenius>, De figuris rhetoricis (f. 9-25), saec. XIII. (=M2�
�

) 

Wien. Vind. Phil. gr. 60, 3. Alexandros, Sohn des Numenios, περι \ σχηµάτων (f. 103r - 114r), saec. XV. 

(=V) 

 

Die oben aufgezählten Handschriften sind in Hinblick auf die Echtheitsproblematik und die Autorschaft 

ins Zweierlei zu unterscheiden. Die einen sind diejenigen, die zwar unter dem Namen Alexander 

überliefert, aber nicht von Alexander als Autor verfaßt worden sind.73 Es sind wie folgt: Paris. 2087, 

Paris. 2762, Notae marg. in Paris. 1741, Med. Laurent. Plut. 57 und Vat. 1881. Die anderen sind 

diejenigen, die tatsächlich Alexander gehören. Es sind folgende74: Paris. 1741, Marc. 429, Vind. 60 , Paris. 

��������������������������������������������
73 Siehe dazu B. Steusloff, Quibus de causis Alexandri Numenii peri\ tw=n th=j dianoi/aj kai\ th=j 

le/cewj sxhma/twn liber, qui vulgo genuinus habetur, putandus sit spurius et quae epitomae ex 
deperdito Alexandri libro excerptae supersint, demonstratur, Diss. Phil. Breslau 1861, S. 49. Darauf 
werde ich auch im Paragraph 3. 6 ausführlich eingehen.�

74 Vgl. dazu E. Drerup, Eine alte Blattversetzung bei Alexander Numeniu, Philologus 71 (1912), S. 392, 
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1656, Cantabr. 20, Angel. 54, Vat. Pal. 66, Paris. S. 552 und Marc. gr. 512. Zuerst ist von den eigentlichen 

Alexander – Handschriften zu handeln: 

 

3.1 Paris. 1741 (=P1�
�

) und Marc. 512 (=M2�
�

) 

a. Alexander hat zwei Überlieferungszweige. Der eine ist die Familie von Paris. 1741, aus 

dem Marc. 429, Vind. 60 , Paris. 1656, Cantabr. 20, Angel. 54, Vat. Pal. 66 und 

Paris. S. 552 stammen. Der andere ist durch Marc. 512 repräsentiert. Diese beiden Familien haben einen  

verlorenen, schon korrupten und stark verkürzten Archetypus W75. Der entscheidende Beleg dafür, daß  

Marc. 512 eine von der anderen Familie unabhängige Überlieferung bewahrt, ist die Lücke im Abschnitt  

iz /. PERI ZEUGMATOS, die nur im Marc. 512 gefüllt ist76: 

pote\ de\ qe/ntej ta\ kw=la <[kai\ kaq )] e(/n au)toi=j e)pile/gomen mo/rion to\ sugklei=on, w(j  

e)/xei to\ Dhmosqeniko\n “e)k de\ tou= ta\ me\n  (Ellhnika\ pistw=j, ta\ de\ pro\j qeou\j  

eu)sebew=j, ta\ de\ e)n a)llh/loij i)/swj dioikei=n” (Demosth. Olynth. 3. 26), toi=j ga\r duo\ kw/loij  

e)penexqe\n to\ dioikei=n sune/zeuce ta\ kw=la.> kai\ pa/lin ....  

Die Lücke könnte grundsätzlich auch mit Hilfe von Paris. 2087 gefüllt worden sein – zumal das  

Demosthenische Beispiel Olynth. 3.26 von daher stammen könnte. Doch spricht das überflüssige  

kai\ kaq ) gegen eine selbständige Konjektur oder Ergänzung des Schreibers von M2�
�

: wenn er schon  

ergänzte, hätte er es vermieden, Sinnloses einzuschieben. Da er das sinnlose kai\ kaq ) schreibt, hat er es  

in seiner Vorlage gelesen. Und das Demosthenische Exempel hat er nicht aus Paris. 2087, sondern eben  

aus seiner - besseren - Vorlage, deren Existenz durch Paris. 2087 bestätigt wird.  

Weitere Belege dafür finden sich je nach Gegebenheiten in apparatus criticus. Zur Verdeutlichung führe 

ich noch eine Kollation zwischen Paris. 1741 (=P1�
�

) und Marc. 512 (=M2�
�

) an, die zweifach gegliedert 

ist:  

a. Gemeinsame Lesarten, die zeigen, daß Paris. 1741 und Marc. 512 auf der gleichen Urhandschrift 

fußen: 

S. 3, 12-13 a)ll’ h)\ tou/touj metape/mpein, h)\ a)/llhn mh\ e)la/ttw stratia\n e)pimetape/mpein”! 

ei) ga\r ou(/tw rhqei/h, “h)\ a)/llhn mh\ e)la/ttw strati/an a)poste/llein  P1�
�

M2�
�  : 

e)pimetape/mpein … strati/an om. Codd. recent. Ald. Norrm.  

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Fußnote 6, dazu auch Th. Schwab, Alexander Numeniu PERI SXHMATWN, Paderborn 1916, S. 
1-3 und W. Tröbst, Quaestiones Hyperideae et Dinarcheae I, in: Schulprogramm Hameln (1881), S. 
1-27.    �

75 Auch Tröbst vertritt die Position, daß es zwei Überlieferungsklassen gab, die auf einer gemeinsamen 
Urhandschrift W fußen.�Nach ihm ist aber die eine Klasse durch Paris. 1741, die andere durch Vind. 
60 repräsentiert. Diese Position ist falsch, denn Tröbst hat bei seinen Kollationen den Marc. 429 
nicht geprüft, der direkt aus dem Paris. 1741 stammt und von dem Vind. 60 abgeschrieben wurde, 
und er kennt auch den Marc. 512 nicht, der die andere Klasse vertritt. Vgl. dazu W. Tröbst, 
Quaestiones Hyperideae et Dinarcheae I, in: Schulprogramm Hameln (1881), S. 9-20.         � � �

76 Siehe S. 63, 5-9. Die Entstehung der Lücke durch Sprungfehler ist evident. 
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S. 4, 5 ei) de\ tij P1�
�

M2�
�

: tij om. Codd.recent. Edd.  

S.6, 10 h)/ meta\ P1�
�

M2�
�

: h)/ om. Codd. recent. Edd. 

S.14, 10 Oi)xalih=i P1�
�

M2�
�

: Oi)xalih=i om. Codd. recent. Edd. 

S. 36, 3 pareisagwgh\n P1�
�

M2�
�

: parasunagwgh\n Codd. Recent. Edd. 

S.43, 9 qw= P1�
�

M2�
�

: qe%= Codd. recent. Edd. 

S.49, 2 te P1�
�

M2�
�

: om. Codd. recent. Edd. 

S.55, 6 proskei/menon P1�
�

M2�
�

: prok- Codd. recent. Ald. 

S.66, 11 diekple/o-, periple/o- P1�
�

M2�
�

: diekple/kontej, periple/kontej Codd. recent. Edd.  

b. Trennfehler (Minuskel- Verlesungen, falsche Auflösung von Abbreviaturen oder Kompendien, 

Lücken), die zeigen, daß Marc. 512 nicht von Paris. 1741 abhängt.                      

S. 1, Tit. th=j le/cewj P1�
�

: tou= lo/gou M2�
�

 5 duskoli/a P1�
�

: didaskali/a M2�
�

 8 pro\j tou=to 

P1�
�

: pro\j tou/toij M2�
�

 

S. 2, 4 w(j dunatw=n P1�
�

: w(j dunato/n M2�
�
 10 plei/w o)no/matoj P1�

�
: plei/ona o)no/mata M2�

�
 17 

metakinh/somen P1�
�
: metapoih/somen M2�

�
�

S. 3, 2 th\n ga\r ... lamba/nei om. M2�
�

 4 pw=j P1�
�

: eu)prepw=j M2�
�   10 sunexou/shj P1�

�
: 

suntrexou/shj M2�
�    

S. 4, 8 trepome/nwn P1�
�

: protrepome/nwn M2�
�

  

etc. 

 

b. Der Marc. 512 enthält gleichwohl viele Verbesserungen, zu denen ein gebildeter Schreiber auch ohne 

Vorlage fähig ist: Der Schreiber des Marc. 512 war offenbar ein Mann mit scharfem Auge und 

philologischer Bildung77. Deshalb gelingen ihm viele richtige Konjekturen und Emendationen. Aber diese 

Eingriffe sind oft auch Trivialisierungen und Korrekturen, die den Autor nur vermeintlich verbessern. 

Beispiele dafür sind folgende: 

 

a. Die selbständige Behandlung der  )Epanadi/plwsij: Die� � )Epanadi/plwsij�ist ein wichtiger 

Beweis für die rekonstruierende Arbeitsweise des Schreibers des Marc. 512: Aus der am Schluß  

des  )Epana/lhyij-Abschnitts (S. 23, ig /) diskutierten Alternative, die Figur als  )Epanadi/plwsij  

zu bezeichnen, hat er eine selbständige Perikope mit eigener Überschrift gemacht – sicher nicht im Sinne  

��������������������������������������������
77 Der Schreiber von Alexanders Traktat im Marc. 512 war der Besitzer der Handschrift. Nach Mioni 

wurden einige rhetorische Traktate und einige Traktate von Tryphon und anderen Autoren von dem 
Besitzer selbst geschrieben (Siehe E. Mioni, Codices Graeci Manuscripti II, Roma 1985, S. 369). 
Dazu gehört Alexanders Figuren- Traktat. Dies ist an der Schriftform des Traktats erkennbar, die 
identisch ist mit dem�Pi/nac und den anderen Traktaten des Marc. 512 ist, die von dem Besitzer 
selbst geschrieben worden waren. 
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Alexanders, der auch in anderen Fällen konkurrierende Terminologie miteinbezieht78.  

 

b. Die Interpolation eines Abschnitts Peri\  (Uperbolh=j am Ende des Sinnfiguren-Teils79(S. 41): 

Fraglich ist, ob die  (Uperbolh/ von Alexander als eine Sinnfigur betrachtet wurde. In bezug darauf ist 

G. Ballaira der Auffassung80, daß sie zu Alexanders originalem Bestand gehört. Als Beleg dafür erwähnt 

Ballaira Quintilians Erörterung zu  (Uperbolh/. Das Problem liegt aber schon darin, daß Quintilian die 

(Uperbolh/ nicht als eine Sinnfigur, sondern als Tropus betrachtet81. Es kommt hinzu, daß auch die 

Autoren, die mit Caecilius in Verbindung stehen, wie Tiberius oder der Autor des Paris. 2087, und die 

Verfasser, die sich an Alexander orientierten, wie Aquila und Rufinianus, und teilweise von Alexander 

beeinflußt worden sind, die  (Uperbolh/ nicht als Sinnfigur betrachten. Das Problem liegt schließlich 

darin, daß es außer dem Marc. 512 keine Alexander - Handschrift gibt, die die  (Uperbolh/ als Sinnfigur 

überliefert. Es könnte sein, daß sie zwar von Alexander thematisiert worden ist, aber nicht im 

Figurentraktat, sondern im Themenbereich der Argumentation oder im Bereich der Tropoi wie bei 

Quintilian. Einen interessanten Beleg dafür liefert Rufinianus, der diese Figur zu dem Bereich gezählt hat, 

wo auch Figuren der Argumenation erörtert worden sind82. Hieraus ist zu schließen, daß die (Uperbolh/ 

von Alexander im Bereich der Argumentation thematisiert worden sein könnte. Auf dieser Grundlage 

dürfte sie im vorliegenden Text eine Interpolation sein.  

 

g��Die unnötige Erweiterung des demosthenischen Beispiels zu  )Anti/qesij: S. 68 app. crit. 9 u(pe\r 

tw=n e)xqrw=n pepoli/teusai pa/nta, e)gw\ d' u(pe\r th=j patri/doj M2�
�

: om. Codd. Edd.  

 

3.2 Paris. 1741 und Marc. 429  

Der Paris. 1741 ist die älteste Handschrift. Diese Handschrift ist sehr wichtig nicht allein für Alexander,  

sondern auch für andere technographische Autoren wie Aristoteles, Dionysios von Halikarnassos, 

Demetrios, Apsines und Aristides. Auch die Poetik des Aristoteles ist in diesem Codex enthalten. Aus 

diesem Grund ist er berühmt und gut erschlossen. Der Paris. 1741 wurde in der Mitte des 10. Jahrhunderts 

��������������������������������������������
78 Siehe S. 69,�kb /. PERI ANTIMETAQESEWS H SUGKRISEWS H PLOKHS.  
79 Der Abschnitt erweist sich durch seinen einleitenden Satz als nachgeschobene Ergänzung; es fehlen die 

Definition und Beispiele, also die konventionellen Bestandteile der übrigen Figuren-Artikel. 
Andererseits sind sowohl die sachliche Erörterung der Figur als auch das verwendete Vokabular 
durchaus unverdächtig. Die Korruptel r(hma/twn für sxhma/twn zeigt auch, daß die Perikope nicht 
vom Schreiber des Marc. 512 erfunden ist. Man wird sie deshalb am besten als delendum im Text 
behalten als nicht unerhebliches Überlieferungszeugnis. 

80 G. Ballaira, Una Figura Inedita del�peri\ sxhma/twn di Alessandro di Numenio e le sue Affinita \ con 
Quintiliano (Inst. 8, 6, 67-76), RhM 119 (1976), S. 323-328.  

81 Siehe Quint. Inst. orat. 8.6.67: Hyperbolen audacioris ornatus summo loco posui. 
82� Iulii Rufiniani De figuris sententiarum et elocutionis, in: Rhetores Latini Minores, ed. K. Halm, 

Leipzig 1863, S. 47��
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in Konstantinopel geschrieben.83 Wann und wie er nach Italien gelangte, ist nicht bekannt.84 Sicher ist 

nur, daß der Codex sich noch kurz vor 1427 in Konstantinopel befand. Dort hat er als Vorlage für die 

Codices Laurent. 60.18 und Laurent. 60.21 gedient, die Filelfo im Jahre 1427 nach Italien mitbrachte.85 

Der Paris. 174186 wird zum ersten Mal im 15. Jahrhundert in einem undatierten Brief87 Bessarions 

erwähnt. Bessarion „bittet in diesem Briefe einen nicht genannten Adressaten, ihm sukzessiv Teile einer 

Handschrift zu schicken, die er für sich von seinen ‚taxugra/foi’ abschreiben lassen will; er hat aus 

dieser Handschrift bereits Dionys von Halikarnaß, De compositione verborum geschickt bekommen und 

bittet jetzt um die Sendung der Ars rhetorica von Apsines. Rhetorik und Poetik von Aristoteles, die 

ebenfalls in dem erwähnten Manuskript enthalten seien, benötige er nicht, da er diese Handschriften 

schon besitze (vgl. Lobel, S. 6-7). Die Abfassungszeit dieses Briefes fällt, wie Lobel plausibel 

nachgewiesen hat, in die Jahre 1457 bis 1468. Als Adressaten vermutet Mohler Theodoros Gazes, 

während Mioni (in: Cento codici Bessarionei. Catalogo di mostra a cura di T. GASPARRINI LEPORACE 

ed. E. Mioni, Venedig 1968, S.7) Michael Apostolios angibt. Beide gehören zum Kreis des Bessarion und 

kämen als Empfänger in Frage, in erster Linie wohl Michael Apostolios, mit dem Bessarion zahlreiche 

Handschriftengeschäfte abgewickelt hat. Es ist allerdings auch durchaus denkbar, daß der Brief an einen 

Dritten gerichtet ist; daher läßt sich nicht mit Sicherheit sagen, wer in der fraglichen Zeit der Besitzer 

unseres Manuskriptes war.“ 88 

In dieser Zeit wurde der Marc. 429 von den „taxugra/foi“ geschrieben. In Bezug darauf sagt E. Lobel  

folgendes: „ (…) Marc. 429 (which contains the only Apsines given by Bessarion) was part of the 

collection handed over in May 1468.“89 Hieraus läßt sich vermuten, daß der Marc. 429 am Anfang des 

Jahres 1468 entstanden sein könnte. Und es gab drei „taxugra/foi“, also Kopisten, die in der Lage 

waren, schnell zu schreiben. Nach Mioni90 waren es Cosmas Hieromonachus (f. 4-99v), Georgius 

Trivizias (f. 100-166) und ein „adhuc ignotus“ (f. 166-202v). In diesem Marc. 429 ist der Text Alexanders 

(f. 87-95v) enthalten. Cosmas Hieromonachus war also der Schreiber des Textes von Alexander. In der 

��������������������������������������������
83 W. Schmid hat festgestellt, daß die Sammlung des cod. Par. 1741 im byzantinischen Schulunterricht 

während des 10. Jh. entstanden�war. Vgl. W. Schmid, Die sogenannte Aristidesrhetorik, in: RhM 72 
(1917/1918), S. 113-149 und dazu E. Lobel, The Greek manuscrits of Aristotle’s Poetics, Oxford 
1933, S. 6-7; ferner D. Harlfinger und D. Reinsch, Die Aristotelica des Parisinus Gr. 1741, in: 
Philologus 114 (1970), S. 28-50 sowie P. Chiron, Dhmh/trioj. Du Style, Paris 1993, S. CXII – 
CXIII.� � � � � �

84 Über das weitere Schicksal des Paris. 1741 vgl. D. Harlfinger und D. Reinsch, Die Aristotelica des 
Parisinus Gr. 1741, in: Philologus 114 (1970), S. 34-37. �

85 Siehe dazu P. Chiron, De/me /trios. Du Style, Paris 1993, S. CXIII.     �
86 Wie Anm. 84, S. 35.�
87 L. Mohler, Kardinal Bessarion, Bd. III, Paderborn 1942, S. 483.�
88 Wie Anm. 84, S. 35. Vgl. dazu wie Anm. 87, S. 483: i(/na kai\ ta\  loipa\ tou= bibli/ou h(mi=n 

pe/my$j, plh\n tw=n ei)/j te r(htorikh\n ei)/j te poihtikh\n  )Aristote/louj, tau=ta ga\r 
kai\ au)toi\ e)/xomen. 

89�E. Lobel, The Greek manuscrits of Aristotle’s Poetics, Oxford 1933, S. 6, Fußnote 4.�
90 E. Mioni, Codices Graeci Manuscripti II, Roma 1985, S. 196.  
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Tat ist Alexanders De figuris sehr schnell abgeschrieben worden.91  

 

3.3 Marc. 429 (=M1�
�

) und Vind. 60 (=V) 

Der Vind. 60 wurde von dem gerade erwähnten Georgius Trivizias (vor 1423-1485) geschrieben92, der 

sich auch an der Herstellung des Marc. 429 beteiligt hat. Die Abfassungszeit fällt in die Zeit von 1468 bis 

1485, denn die Vorlage war der Marc. 429.93 Als Belege dafür, daß der Vind. 60 aus dem Marc. 429 

stammt, sind folgende Bindefehler anzuführen, die auch die Abhängigkeit des Marc. 429 von Par. 

1741(=P1�
�

) deutlich zeigen:  

 

S. 1, 5 duskoli/a P1�
�

M1�
�

: dusifli/a V (s. u. Anm. 9494)  

S. 17, 5 ste/gh P1�
�

M1�
�

: te/gh V (richtig: ste/ghj) 

S. 18, 9 perie/laben P1�
�

M1�
�

: proe/laben V (richtig: prose/balen) 

S. 21, 7 %(= me\n P1�
�

M1�
�

: %(= om. V (richtig: oi( me\n) 

S. 30, 6 parh/qou P1�
�

M1�
�

: tarh/qou V (richtig: Peparh/qou) 

S. 31, 5 a)lai/xiston P1�
�

M1�
�

: a)ll ) ai)/xiston V (richtig: e)le/gxiston) 

S. 58, 5 h)/dei P1�
�

M1�
�

: h)/dh V (richtig: ei)/dh), 10 diisth/kei P1�
�

M1�
�

: diesth/kei V (richtig: 

dieisth/kei)  

 

3.4 Vind. 60 und codices ceteri 

Die jüngeren Handschriften sind Paris. 1656 (=P3�
�

), Vat. Pal. 66.(=Pal.), Cantabr. 20 und Angel. 5495 ; M. 

R. James ist der Überzeugung, daß Cantabr. 20 den Paris. 1741 als Vorlage benutzt hat96. Außer dem 

Cantabr. 2097 stammen alle jüngeren Handschriften98 aus Vind. 60. Der Klarheit wegen stelle ich eine 

��������������������������������������������
91 Hierfür führe ich als Beleg eine Photokopie an. Siehe Photokopie III.    
92 Siehe dazu M. Sicherl, Griechische Erstausgaben des Aldus Manutius, Paderborn 1997, S. 324. 
93 M. Sicherl ist der Auffassung, daß der Vind. 60 als Vorlage des Marc. 429 gedient hat. Die Auffassung 

Sicherls beruht aber auf W. Schmids Analyse (Siehe M. Sicherl, Griechische Erstausgaben des Aldus 
Manutius, Paderborn 1997, S. 324), die sich auf „die sogenannte Aristidesrhetorik“ konzentriert und 
ein einseitiges Bild gibt (Siehe dazu�W. Schmid, Die sogenannte Aristidesrhetorik, in: RhM 72 
(1917/1918), S. 113-149).�

94 Es ist schwer, eine Entscheidung zu treffen, ob man den Buchstaben k im Wort duskoli/a des Marc. 
429 als k oder f lesen muß. Denn Cosmas, der Schreiber des Marc. 429, hat den Text schnell 
abgeschrieben. Dieses duskoli/a des Marc. 429 hat der Schreiber des Vind. 60 offenbar als 
dusifli/a gelesen.    

95 Hier sind nur die Handschriften betrachtet, die auf Vind. 60 fußen. In dieser Liste der Handschriften 
fehlen also Paris. BN. Gr. 2762, Rom. Vat. 1881, 3 und Paris. BN. Gr. S. 552. Paris. BN. Gr. S. 552 
stammt nämlich aus der editio princeps Aldina, Paris. BN. Gr. 2762, Rom. Vat. 1881, 3 und Med. 
Laurent. Plut. 57. 7 gehören zu der Familie von Paris. 2087. Siehe dazu unten Abschnitt 3. 6.  

96 R. M. James, A descriptive catalogue of the western manuscripts in the Library of Queens College, 
Cambridge, Cambridge 1904, S. 24. 

97 Diese Handschrift zu bekommen, habe ich vergeblich versucht. Es könnte sein, daß die Handschrift 
sich nicht in der Queens College Library, sondern in einer anderen Bibliothek in Cambridge befindet. 
Was den stemmatischen Zusammenhang betrifft, habe ich Zweifel, ob Cantabr. 20 wirklich aus Par. 
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Fehlerliste vor, die sich am Vind. 60 orientiert:    

 

S. 1, 5 dusifli/a V P3�
�

Pal   

S. 17, 5 te/gh V P3�
�

Pal  14 telu/geton V P3�
�

   

S. 18, 9 proe/laben V P3�
�

Pal   

S. 19, 13 fi/couj V P3�
�

(corr. sup. lin.) Pal. (ci/fouj)   

S. 21, 7 w(= om. V P3�
�

Pal.  

S. 31, 5 a)ll ) ai)/xiston V Pal (a)ll del., e)le/gxiston marg.) P3�
�

   

S. 40, 8 o(/stij o(/pou V P3�
�

Pal.   

S. 46, 6 me\n om. V P3�
�

Pal.   

S. 54, 3 peripefagme/na V P3�
�

Pal.   

S. 56, 5 a(llo/nhson V P3�
�

Pal.   

S. 58, 5 h)/dei P1�
�

M1�
�

: h)/dh V P3�
�

Pal.  10 diesth/kei V P3�
�

Pal.   

S. 65, 3 damosqe/nhn V P3�
�

Pal.   

S. 74, 5 e)pei\ V P3�
�

Pal.  

 

3.5 Paris. 1656 und die editio princeps Aldina 

a. Fraglich ist, auf welcher Handschrift die erste gedruckte Alexander-Edition von Aldus fußt. Dazu gibt 

es bereits zwei Meinungen, nämlich daß der Aldina Vind. 60 zugrunde liegt oder aber daß sie Par. 1656 

benutzt hat. Diese Genese liegt nahe, denn der Paris. 1656 stammt von der Hand des Zacharias Kallierges, 

der um die Wende vom 15. zum 16. Jahrhundert in Padua und Venedig für Aldus als Kopist und Drucker 

tätig war.99 W. Schmid ist dagegen der Meinung, daß die Aldina von 1508 aus Vind. 60 stammt.100 Chr. 

Walz hingegen betont, daß die Aldina sehr eng mit dem cod. Paris. 1656 zusammenhänge : „Par.3.(1656), 

cuius primum caput speciminis causa contuli, consentit cum Aldina.“101  

Nach meinen eigenen Kollationen ist aber sicher, daß die Aldina aus dem Paris. 1656 entstanden ist. Dies 

wird am folgenden Vergleich zwischen dem Vind. 60 und dem Paris. 1656 deutlich, wobei noch die 

Lesarten der Aldina (Ald.) sowie die (handschriftlichen) Notate in der handschriftlichen Kopie der Aldina 

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

1741 stammt. Denn die Reihenfolge der Autoren und der Werke auf der Titelseite stimmt mit der des 
Vind. 60 überein. Es könnte aber sein, daß Vind. 60 als Vorlage diente.       

98 Ähnlich erfolglos wie beim Cantabr. 20 war ich mit meinem Versuch, einen Mikrofilm von Angel. 54 
zu erhalten. In Bezug auf seine Stellung im Stemma gibt es aber kaum offene Fragen, weil die 
Stellen, die als lectio varia im apparatus criticus von Chr. Walz angeführt worden sind, zeigen, daß 
Angel. 54 von Vind. 60 abhängt. Außerdem ist die Reihenfolge der Autoren und der Werke auf der 
Titelseite des Angel. 54 identisch mit der des Vind. 60. Der Angel. 54 stammt daher aus dem Vind. 
60.       

99 M. Sicherl, Griechische Erstausgaben des Aldus Manutius, Paderborn 1997, S. 324-325.�
100 Siehe dazu W. Schmid, Die sogenannte Aristidesrhetorik, in: RhM 72 (1917/1918), S. 113-149. Auch 

M. Sicherl ist der Meinung, daß die Vorlage der Aldina eine Kopie des Vind. 60 gewesen sein dürfte. 
Siehe dazu M. Sicherl, wie Anm. 99, S. 322 - 325.  

101 Siehe dazu Chr. Walz,�RG VIII, S. 415.� �
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(Alds�
�

) einbezogen sind: 

 

S. 1, 5 dusifli/a V : dusifili/a P3�
�

Ald. Alds�
�

  

S. 6, 2 a)eiki/neton V : aei)ki/...to\n P3�
�

, a)ki/nhton Ald. AldS�
�

(a)ni/khto/n)  

S. 16, 6 w(rai=on V :w)rai=on P3�
�

Ald.  7 w(rai/% V : w)rai/% P3�
�

Ald.  

S. 19, 13 fi/couj V : fi/couj P3�
�

(corr. sup. lin.) Ald.(fi/louj)   

S. 21, 6 h)\ ou)k ai)sxu/nesqai V : h)\ ou)k ai)sxu/nesqe P3�
�

Ald.   

S. 23, 16 toi/ge gai/hn V : toi/ ge gai/hn P3�
�

Ald.  

S. 37, 6 katalipome/nwn V: kataleipome/nwn P3�
�

Ald.  

S. 61, 10 mh\ om. V : a(/ mh\ P3�
�

Ald. 

S. 62, 3 ko/mma V : kw=mma P3�
�

(ko/mma sup. lin. corr.) Ald.  

S. 65, 6 te/tantai V :te/taktai P3�
�

Ald.  

 

b. Die Entstehungszeit des Paris. 1656 könnte dadurch eingegrenzt sein, daß Markos Musuros von 

Konstantinopel nach Italien gekommen war und sich von 1503 bis 1509 an der Universität in Padua als 

Lehrer der griechischen Sprache, Rhetorik und Philosophie betätigte. In dieser Zeit könnte der Paris. 1656 

auf Veranlassung des Musuros aus dem Vind. 60 in Padua abgeschrieben worden sein. Denn der Vind. 60 

befand sich damals in Padua102. Der Entstehungsanlaß könnte darin liegen, daß Musuros den Paris. 1656 

als Vorlage für die Druckausgabe in der Druckerei des Aldus benutzen wollte. Dafür gibt es drei Indizien. 

Das erste ist, daß der Schreiber des Paris. 1656 im Vergleich zum Vind. 60 versucht, systematisch das 

Komma zu verwenden. Dies stimmt mit der Aldina überein. Ein Beispiel dafür ist das Folgende: S. 78, 9 

kai\ pa/lin ou) path\r h)=n ma\ di/a a)lla\ tu/rannoj V : kai\ pa/lin, ou) path\r h)=n ma\ di/a, 

a)lla\ tu/rannoj P3�
�

Ald.. Das zweite Indiz ist, daß der Schreiber die Zeichen verwendet, mit denen man 

bei der Druckarbeit die Fehler kenntlich machte, die sich entweder an Vind. 60 orientierten oder die 

individuelle Fehler des Abschreibers waren. Es gibt drei solcher Zeichen : 1. untergesetzte Punkte ( … );  

2. eine untergestrichene Linie ( ___ ) ; 3. ein Schrägstrich ( \ ). Die Punkte sollen darauf hinweisen, daß 

man die so gekennzeichneten Buchstaben oder Wörter korrigieren mußte. Ein Beispiel dafür ist das 

folgende: S. 51, 7 dusfhmi/# P3�
�

(sub. fh cum sublinea (…) scr.): dusqumi/# Ald. Die Linie soll 

anzeigen, daß ein neues Wort zur Verbesserung von dem Abschreiber selbst ergänzt worden ist. Ein 

Beispiel dafür ist wie folgt: S. 57, 2 o)no/mata polla\ perihrhme/na P3�
�

Ald. Der Schrägstrich 

schließlich soll bedeuten, daß das von diesem gestrichene Wort wegzunehmen und zu korrigieren ist. Dies 

zeigt sich deutlich an folgendem: S. 31, 5 a)ll ) ai)/xiston V: a)ll ) ai)/xiston P3�
�

( a)ll ) cum ( \ )). 

Das dritte Indiz aber bezieht sich auf die Verbesserung der Perikopen-Titel. Eigentlich war die 

��������������������������������������������
102 H. Hunger sagt über das Schicksal des Vind. 60: Der Besitzer war Johannes Baptista de Leone aus 

Padua: Johannes Sambucus kaufte den Codex im Jahre 1554 für sieben Dukaten wahrscheinlich in 
Padua. Bis 1554 war der Vind. 60 wahrscheinlich in Padua geblieben. Vgl. dazu H. Hunger, Katalog 
der Griechischen Handschriften der Österreichischen Nationalbibliothek, Wien 1961, S. 178-179.�
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Betitelungsweise des Paris. 1656 sehr ungewöhnlich im Vergleich zu den älteren Handschriften, die aus 

dem Paris. 1741 stammen, und im Vergleich zu den jüngeren Codices wie Pal. 66, die den Vind. 60 als 

Vorlage benutzt haben. Ein Beispiel dafür ist folgendes: S. 10, 1 Tit. a / prodio/rqwsij P1�
�

: 

prodio/rqwsij V Pal.: peri\ prodiorqw/sewj P3�
�

: PERI PRODIORQWSEWS Ald. AldS�
�

.  Aus 

diesem Vergleich ist zu ersehen, daß Paris. 1656 eine neue Regulierung des Textbildes vorgenommen hat. 

Dieser Neuformatierung liegt die Absicht des Schreibers zugrunde, den Paris. 1656 als Vorlage für die 

Druckfassung der editio princeps zu benutzen.  

 

3.6 Paris. 2087 (P2�
�

) und Notae Marginales (N.M.) in Paris. 1741 (P1�
�

) 

 

3.6.1 Paris. 2087 

Auffallend ist, daß der Paris. 2087 christliche Beispiele hat, die aus Gregorios von Nazianz entnommen 

zu sein scheinen. Der Paris. 2087 hat aber diesen Namen in den meisten Fällen nicht ausdrücklich 

erwähnt. Genannt wird immer nur o( qeolo/goj. Aber einmal taucht der Name Gregorios103 auf: 

kai\ o( qeolo/goj fh/si Grh/gorioj.104 Auch die meisten Beispielsätze sind mit dem Original 

identifizierbar. Auf dieser Grundlage ist sicher, daß der Originaltext des Paris. 2087 „ scriptus est a 

christiano quodam vel ludi magistro ad pueros erudiendos vel ab ecclesiastico oratorum in usum sacrorum, 

ita ut in illustranda quaque figura definitionem et alteram exemplorum partem, nimirum ea, quae e 

paganis scriptoribus videmus (sc. Steusloff) petita esse, Alexandro Numenio vel ad verbum surriperet vel 

contracta et, ut ad ediscendum aptiora essent, conformata ederet.“105Die Abfassung des Originaltextes des 

Paris. 2087 fällt auf die Wende vom 3. zum 4. Jahrhundert n. Chr.106     

Fraglich ist, auf welcher Vorlage der Urtext des Paris. 2087 fußt. Denn es gibt zwei Möglichkeiten: Zum 

einen könnte der Urtext des Paris. 2087 aus Alexander entstanden sein. Zum anderen ist es auch möglich, 

daß der Traktat sich direkt an Caecilius orientiert hat. In diesem Zusammenhang ist Steusloff der 

Auffassung, daß Paris. 2087 auf Alexander fußt. Dies zeigt sich deutlich an folgendem Stemma Codicum, 

das Steusloff als Fazit der Analyse am Ende seiner Dissertation aufgestellt hat107:  

 

��������������������������������������������
103 Gregorios, Lexikon der antiken christlichen Literatur, S. 262-266: Gregorios wurde als Sohn des 

Bischofs Gregor von Nazianz in Kappadokien um 326 geboren und ist um 390 in Arianz bei Nazianz 
gestorben. Er wurde 380/81 Patriarch von Konstantinopel, doch da er sich mit seinen 
kirchenpolitischen Vorstellungen auf dem 2. Ökumenischen Konzil nicht durchsetzen konnte, trat er 
zurück, zog sich nach Nazianz zurück und führte später ein asketisches Leben. Von seinen Werken 
seien bes. die 44 Reden, die für Jahrhunderte als stilistische Vorbilder gegolten haben, die 245 Briefe 
und seine Gedichte erwähnt.�

104 RG VIII, ed. Chr. Walz, S. 434, Fußnote 6.�
105 B. Steusloff, Quibus de causis Alexandri Numenii peri\ tw=n th=j dianoi/aj kai\ th=j le/cewj 

sxhma/twn liber, qui vulgo genuinus habetur, putandus sit spurius et quae epitomae ex deperdito 
Alexandri libro excerptae supersint, demonstratur, Diss. Phil. Breslau 1861, S. 11.�

106 Wie Anm. 105, S. 49.�
107 Wie Anm. 105, S. 49. �
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(Liber Alexandri Numenii) 

 

 

Epitome I       Epitome I                 (Epitome III)             Epitome IV 

Alexandri     Aquilae Romani              non ante saeculum        poetae anonymi  

nomine                                   p. Chr. n. quartum       latini  

inscripta      Marciani Capellae            a Christiano facta   

figurae 

(epit. a.)                              epit. b. cod. Par.2  

Alexandri nomine  

inscriptus 

(epit. 1)            epit. 2               epit. 3  

                             codd. Ven., Par. 3     lib. Anonymi  

lib. Moschopuli108,     Zonaei   

lib. Ambrosianus109     liber     

  

Adn. : Librorum deperditorum titulos uncinis inclusi (sc. Steusloff). 

 

Th. Schwab hält die Ansicht Steusloffs für „teils unberechtigt und teils nachweislich falsch“110. Um zu 

korrigieren, was Steusloff falsch dargestellt hat, vergleicht Schwab Einzelfiguren zwischen Alexander und 

dem Paris. 2087.111 Durch diesen Vergleich wird nachgewiesen, daß Paris. 2087 in drei Gesichtspunkten 

von Alexander abweicht. Die Abweichungen finden sich in den Definitionen von Einzelfiguren, in 

unterschiedlichen Auffassungen von den Einzelfiguren wie a)ntimeta/qesij, a)ntiqesij, sunwnumi/a, 

a)postrofh/ und u(perbato/n, und in der Verwendung von Beispielen. Aber auch Th. Schwab vertritt im 

Grunde genommen die gleiche Position, wenn seiner Ansicht nach der Paris. 2087 und Aquila Romanus 

„ausschließlich den echten Alexander ausgeschrieben hat.“112  

In diesem Zusammenhang bin ich aber der Überzeugung, daß die Vorlage des Urtextes des Paris. 2087 

nicht Alexander, sondern Caecilius sein könnte. Es gibt dafür zwei Anhaltspunkte, die ich während 

meiner Beschäftigung mit der Edition gefunden habe, und zwar die Abfolge der Einzelfiguren und einige 

Figuren, die zeigen, daß der Paris. 2087 nicht auf dem Umweg über Alexander von Caecilius abhängt. 

��������������������������������������������
108 Siehe dazu Zonaei De figuris, RG VIII, ed. Chr. Walz, S. 672: (...), quam (sc. commentationem) inter 

Moschopuli opuscula grammatica p. 60-67 edidit Titzius a. 1822 e codice nuper in Bohemia reperto, 
in quo sine auctoris nomine continetur (apud nos (sc.Walzium) M), cum qua ad verbum consentit 
cod. Ambros. A. 115 (apud nos (sc. Walzium) Ambr. vel A.). 

109 Siehe Anm. 108. 
110� Siehe dazu Th. Schwab, Alexander Numeniu PERI SXHMATWN, Paderborn 1916, S. 31. 
111 Wie Anm. 110, S. 31-101.�
112 Wie Anm. 110, S. 3.�



� ���

a. Die Abfolge der Einzelfiguren  

Der Verfasser der Quelle des Paris. 2087 folgt nicht der Abfolge der Einzelfiguren Alexanders. Grosso 

modo ist die Abfolge der Figuren Alexanders, wie im § 2.3 gezeigt, nach den vier Produktionskategorien 

angeordnet. Es ist aber kaum möglich, nach diesem Ordnungsprinzip die Einzelfiguren des Paris. 2087 zu 

klassifizieren. Die Abfolge des Paris. 2087 gehört also nicht in den Horizont Alexanders, sondern zu einer 

früheren Phase. Ein entscheidender Beleg dafür ist die Behandlungsweise der Gorgianischen Figuren, 

nämlich  (Omoiote/leuton, Pa/rison und  (Omoio/ptwton. Der Verfasser der Quelle des Paris. 2087 

behandelt die drei Figuren im Zusammenhang, während Alexander diese Tradition nicht berücksichtigt, 

sondern nach neuem Prinzip die drei Figuren getrennt kategorisiert. Außerdem gibt es einige Figuren, die 

Alexander für wichtig hält, die wie Ei)rwnei/a aber bei Paris. 2087 nicht vorhanden sind. Der Klarheit 

wegen fertige ich eine Synopse an, welche die Unterschiede zwischen beiden deutlich zeigt: 

  

Alexander Paris. 2087 

Ta\ sxh/mata th=j dianoi/aj: 

Prodio/rqwsij,  

)Epidio/rqwsij, 

)Amfidio/rqwsij, 

Prokata/lhyij,  

(Upecaire/sij,  

Ai)tiologi/a,  

Sunaqroismo/j,  

)Epimonh/,  

Leptologi/a,  

Proswpopoii/a,  

)Epana/lhyij,  

)Epanafora/,  

)Hqopoii/a,  

)Aposiw/phsij,  

)Epitroxasmo/j,  

[ )Eirwnei/a]113,  

Para/leiyij,  

)Apostrofh/,  

Diapo/rhsij,  

[ )Erw/thma],  

Ta\ sxh/mata th=j dianoi/aj: 

Prodio/rqwsij,  

)Epidio/rqwsij,  

)Amfidio/rqwsij, 

Prokata/lhyij,  

(Upecaire/sij,  

Ai)tiologi/a,  

Sunaqroismo/j,  

)Epimonh/,  

Leptologi/a,    

)Hqopoii/a,  

Proswpopoii/a,  

)Epitroxasmo/j,   

)Aposiw/phsij,  

Paralei/yij,   

)Apostrofh/,   

Diapo/rhsij,  

Diasurmo/j,  

)Epana/lhyij,  

)Epanafora/ .   

 

��������������������������������������������
113 Die Figuren, die von diesem Zeichen [ ] eingeklammert sind, sind im Paris. 2087 nicht vorhanden.� �
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[Pu/sma],  

[Diatu/pwsij],  

[ )Anteisagwgh/],  

Diasurmo/j,  

[Meta/stasij].  

 

Ta\ sxh/mata th=j le/cewj:  

[ )Anadi/plwsij h\) Palilogi/a 

h)\ )Epana/lhyij],  

[ )Epanafora/],  
)Antistrofh/,  

Sumplokh/ h)\ Su/nqesij,  

[Sunwnumi/a], 

)Epa/nodoj,  

Kli=mac, 

Prosdiasa/fhsij,  

Peri/fasij,  

Pleonasmo/j, 

)Asundeto/n h)\ Dia/lusij,  

)/Elleiyij,  

)Alloi/wsij h)\ )Allagh/,  

Poluptwto/n, 

Metabolh/,  

Zeu=gma,  

(Omoiote/leuton,  

(Omoio/ptwton,  

Paronomasi/a,  

)Anti/qesij, 

)Antimeta/qesij h)\ Su/gkrisij h)\ Plokh/,  

)Antenanti/wsij,  

(Uperbato/n,  

Parembolh/, 

Pa/rison,  

Prosunapa/nthsij,  

[ )Epiti/mhsij, to\ d ) au)to\ kai\ (Upallagh/n 

tinej kalou=sin.]  

 

 

 

 

 

 

Ta\ sxh/mata th=j le/cewj: 

Tautologi/a,  

Palilogi/a,  

)Anadi/plwsij,  

)Antistrofh/,  

Sumplokh/, 

)Epa/nodoj,  

Kli=mac,  

Prosdiasa/fhsij,  

Pleonasmo/j,  

)/Elleiyij,  

)Alloi/wsij,   

Poluptwto/n,  

Metabolh/,  

Zeu=gma,  

Paronomasi/a,  

(Omoiote/leuton,  

Pa/rison,   

(Omoio/ptwton,  

)Asu/ndeton,   

)Anti/qeton,  

Su/gkrisij,  

)Antenanti/wsij, 

Prosunapa/nthsij,   

(Upallagh/,  

Peri/fasij,   

(Uperbato/n,  

Parembolh/. 
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b. Einige Figuren, die bestätigen, daß Paris. 2087 auf Caecilius fußt. 

Hierfür ist der erste Beleg die Palillogi/a. Diese wurde von Alexander als )Anadi/plwsij 

h)\ Palillogi/a h)\  )Epana/lhyij bezeichnet (S. 46): Tou=to to\ sxh=ma o( me\n Kaiki/lioj 

palillogi/an kalei=, e)/nioi de\ a)nadi/plwsin, oi( de\ e)pana/lhyin. Der Paris. 2087 nennt sie aber 

ohne Alternative Palillogi/a. In diesem Zusammenhang ist Tiberius ein wichtiger Zeuge, der sagt, daß 

„ th\n me/ntoi e)pana/lhyin palillogi/an Kaiki/lioj o)noma/zei”.114 Auf dieser Grundlage läßt 

sich feststellen, daß Paris. 2087 sich an Caecilius orientiert.  

 

Der zweite Beleg dazu ist die Tautologi/a. Alexander nennt sie Sunwnumi/a. Sie wird im Paris. 2087 

als Tautologi/a bezeichnet. Dennoch benutzen sie gemeinsam das Beispiel eines Demosthenes-Zitats. 

Dies zeigt sich an folgendem Vergleich:  

 

Paris. 2087�(S. 50) Alexander (S. 50) 

Par. 2 Tautologi/a e)sti, le/cewn to\ au)to\  

shmainousw=n para/llhloj qe/sij, oi(=on 

“o)cei=j ei)si kai\ taxei=j, a)ll ) ou) nwqei=j 

kai\ bradei=j”. kai\ o(  (/Omhroj “polemi/zein 

h)de\ maxe/sqai” (Il. 2.121), kai\ to\  

Dhmosqeniko\n “kai\ ginw/sketai me\n 

u(po\ Buzanti/wn, ou)k a)gnoei=tai de\ u(po\  

Qettalw=n, u(popteu/etai de\ u(po\ Qhbai/wn”. 

kai\ to\ Cenofw=ntoj “w)gkwme/nw me\n e)pi\  

ge/nei, pefushme/nw de\ e)pi\ plou/t%, 

diateqrumme/nw de\ u(po\ pollw=n 

a)nqrw/pwn”(Xen. Mem. 1.2.25). kai\ o(  

qeolo/goj “pantaxo/qen (pa/ntoqen Par. 2: corr. 

coll. MPG) e)mauto\n dieca/gwn kai\  

dieuqu/nwn” (Greg. Naz. Or. 19, MPG 35 p. 1044, 

43), kai\ pa/lin “pro\j ou)=n tau=ta, pollh=j 

me\n kai\ pantelou=j th=j pi/stewj, mei/zonoj 

de\ th=j para\ qeou= (qum%= Par.2 : corr. coll. 

MPG) sunergei/aj, ou)k o)li/ghj (o)li/gai Par. 

2: corr. coll. Vat. 1881) de\ th=j h(mete/raj 

a)ntitexnh/sewj, w(/j ge (w(/ste Par. 2: corr. coll. 

Sunwnumi/a de/ e)stin, o(/tan t%= xarakth=ri 

diafo/roij o)no/masi, tv= duna/mei 

de\ to\ au)to\ dhlou=si xrw/meqa plei/osin, e(\n 

[me\n] kai\ to\ au)to\ boulo/menoi dhlou=n, w(j 

[kai\] Dhmosqe/nhj! “kai\ ginw/sketai me\n 

u(po\ tw=n Perinqi/wn kai\ Buzanti/wn, ou)k 

a)gnoei=tai de\ u(po\ Qettalw=n despo/zein, 

a)ll' ou)x h(gei=sqai tw=n summa/xwn 

proairou/menoj, u(popteu/etai 

de\ u(po\ Qhbai/wn.” (Demosth. In Epist. Philipp. 

3-4) 

��������������������������������������������
114 Tiberii De figuris Demosthenicis cum deperditorum operum fragmentis, ed. G. Ballaira, Rom 1968, S. 

27. 
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MPG) e)mauto\n pei/qw xrei/#” (Greg. Naz. Or. 

2, MPG 35 p. 429, 42). tou=to de\ to\ sxh=ma 

tinej w)no/masan kai\ sunwnumi/an.  

 

Auffallend ist das Beispiel eines Xenophon-Zitats im Paris. 2087. Denn Alexander verwendet dieses 

Beispiel für die Palillogi/a (S. 46): kai\ pa/lin w(j Cenofw=n! “w)gkwme/nw me\n e)pi\ ge/nei, 

pefushme/nw d' e)pi\ plou/t%, diateqrumme/nw de\ u(po\ pollw=n a)nqrw/pwn” (Xen. Mem. 1.2.25). 

Auf dieser Grundlage ist festzustellen, daß Alexander in bewußter Opposition versucht, die Figuren-

Theorie des Caecilius zu korrigieren oder soweit zu verbessern, wie er sie für unangemessen hält.  

 

Der dritte Beleg ist  )Anadi/plwsij, die Alexander als e)pana/lhyij bezeichnet. Er sagt weiter, daß es  

einige Leute gebe, die anderer Auffassung seien (S. 23): tou=to de/ tinej i)di/wj a)nadi/plwsin  

le/gousin. Caecilius ist einer von den tinej. Denn Paris. 2087 definiert die Figur  )Anadi/plwsij  

so (S. 46): )Anadi/plwsi/j e)sti le/cewj di/j (dio\ Par. 2:corr.coll. Vat. 1881) peri\ tou= au)tou= 

profora\ e)pa/llhloj, oi(=on “miaro\n, <miaro\n> qhri/on o( sukofa/nthj”. kai\  (/Omhroj  

“ )/Arej, )/Arej brotoloige\, miaifo/ne” (IL. 5. 31). gi/netai de\ kai\ metacu\ e)mbeblhme/nhj  

le/cewj, w(j to\ “h)=n pote h)=n”. kai\ o( qeolo/goj “ou)k e)/sti tau=ta, ou)k e)/stin” (cf. Greg. Naz. Or.  

31, 23, 7, ed. Barbel) kai\ pa/lin “pa/sxa kuri/ou, pa/sxa” (Greg. Naz. Or. 45, MPG 36 p. 624, 29). 

Die )Epanalh/yij bestätigt schließlich deutlich, daß Paris. 2087 nicht auf Alexander, sondern auf 

Caecilius fußt. Denn der Paris. 2087 zählt diese Figur zu den Sinnfiguren, während Alexander sie sowohl 

zu den Sinnfiguren als auch zu den Wortfiguren gehören läßt. Außerdem unterscheiden sich Alexander 

und der Verfasser des Paris.2087 in der Auffassung über die Definition der )Epanalh/yij und in der 

Verwendung der Beispielsätze: Der Verfasser des Paris. 2087 ist der Auffassung, daß die  )Epanalh/yij 

eine a)na/mnhsij ist, während Alexander sie umfangreicher und ausführlicher erörtert. Aber er erwähnt 

nicht die a)na/mnhsij. Alexander korrigiert also das, was seiner Meinung nach unangemessen ist. Dies 

wird auch an folgendem Vergleich deutlich:  

 

Paris. 2087 (S. 22) Alexander (S. 22 – 23) 

Par. 2  )Epana/lhyi/j e)stin a)na/mnhsij 

proeirhme/nou (proeirhme/nhj Par. 2: corr. coll. 

Vat. 1881) metaculogi/aj e)mbeblhme/nhj 

(e)mbeblhme/noj Par.2: corr.coll. Vat. 1881), 

oi(=on o( strathgo\j hu)/chse ta\ pra/gmata! 

ei)=ta polla\ ei =)pen e)n me/s%, pa/lin 

e)panela/beto to\n lo/gon (tou = lo/gou Par. 2 : 

corr. coll. Vat. 1881) ei)pw/n (pro ei)=ta ... ei)pw/n, 

 )Epana/lhyi/j e)stin, o(/tan kata\ plei/ouj 

fwna\j e)panalamba/nwmen, w(j e)/xei 

to\ toiou=ton! “a)ll' ou)k e)/stin, ou)k e)/stin 

o(/pwj h(ma/rtete,” (Demosth. De Cor. 208) 

kai\ to\  (Omhriko/n “tou= d' e)gw\ a)nti/oj ei)mi/, 

kai\ ei) puri\ xei=raj e)/oiken, \\ ei) puri\  

xei=raj e)/oike. ” (Hom. Il. 20. 371-2) 

tau=ta me\n ou)=n e)panei/lhptai mhdeno\j 
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to\n e)n me/s% e)panela/beto (sic) scr. Par. 2762) 

“e)pei\ ou)=n o( strathgo\j hu)/chse ta\  

pra/gmata, me/gaj ge/gone kai\  

peri/bleptoj  ”. kai\ o( qeolo/goj “e)pei\  

de\ fqo/n% diabo/lou (diabo/lou om. Vat. 

1881)”, kai\ ta\  e(ch=j (Greg. Naz. Or. 38, MPG 

36 p. 324, 39). ei)=ta  <meta\> (addidi) 

metaculogi/aj e)ph/gage (sunh/gage Vat. 

1881) tau=ta “e)peidh\ mei/zonoj e)dei=to tou= 

bohqh/matoj, mei/zonoj kai\ tugxa/nei” (Greg. 

Naz. Or. 38, MPG 36 p. 325, 16). 

au)tw=n metacu\ tiqeme/nou mori/ou! e)/sti 

de\ o(/te e)panale/getai me\n ta\ o)no/mata, ou)k 

eu)qu\j de/, a)lla\ me/sa tina\ paremba/lletai 

tou/twn, kaqa/per e)/xei to\ toiou=ton! … 

polla/kij de\ ta\ au)ta\ mori/a 

kai\ pleona/kij a)nalamba/netai, w(j 

kai\ Dhmosqe/nhj! ... fanero\n dh\ posa/kij 

to\ au)to\ o)/noma a)nei/lhptai. 

 

Die bisherige Darstellung läßt sich so zusammenfassen, daß der Paris. 2087 unverändert in der Tradition 

des Caecilius steht, während Alexander die Anordnung des Caecilius geändert hat: 

        

Paris. 2087 (Caecilius)  Alexander 

Tautologi/a � 

Palillogi/a � 

 

Anadi/plwsi/j � 

 )Epanalh/yij� 

j /. PERI SUNWNUMIAS (S. 50) 

b /. PERI ANADIPLWSEWS H 

PALILLOGIAS H EPANALHYEWS (S. 46)

ig /. PERI EPANALHYEWS (S. 22 - 23) 

ig /. PERI EPANALHYEWS (S. 22 - 23) 

 

3.6.2 Die Familie des Paris. 2087 

Während meiner Beschäftigung für diese Edition habe ich drei Handschriften für die Familie des Paris. 

2087 ermittelt. Sie sind Vat. 1881, Paris. 2762 und Laurent. 57. Der Vat. 1881 ist im 13. Jh. entstanden. 

Diese Handschrift ist also älter als der Paris. 2087. Der Paris.2762 und der Laurent. 57115 sind eng 

verwandt mit dem Vat. 1881. Es könnten also der Paris. 2762 und der Laurent. 57 auf Vat. 1881 beruht 

haben. Ein entscheidender Beleg dafür ist eine Stelle, die Paris. 2087 nicht enthält, während die anderen 

drei Handschriften sie so überliefern (S. 5): to\ me\n th=j dianoi/aj ou(/twj, meta/plasij 

dianoh/matoj e)k tou= kata\ fu/sin e)pi\ to\ xrhsimw/teron,  <w(sau/twj kai\ (w(sau/twj kai\ om. 

Par. 2762) to\ de\ (de\ Par. 2762 : om. Vat.1881 Laurent. 57) th=j le/cewj, meta/plasij le/cewj e)k 

tou= kata\ fu/sin e)pi\ to\ xrhsimw/teron> (w(sau/twj ... xrhsimw/teron Vat. 1881 Par. 2762 

Laurent. 57 :om. Par. 2087). toi=j .... Das überflüssige w(sau/twj kai\ spricht gegen eine selbständige 

Konjektur oder Ergänzung des Schreibers von Vat. 1881: wenn er schon ergänzte, hätte er es vermieden, 

��������������������������������������������
115 Der Laurent. 57 enthält nur die erste Seite mit dem Titel a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj 

sxhma/twn kai\ tw=n th=j le/cewj. 
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Unnötiges einzuschreiben. Da er das unnötige w(sau/twj kai\ schreibt, hat er es in seiner Vorlage 

gelesen. Dieses w(sau/twj kai\ enthält der Laurent. 57. Der Schreiber von Paris. 2762 hat aber das 

w(sau/twj kai\ weggelassen und das de\ ergänzt, welches wegen des me\n nötig ist. 

 

3.6.3. Notae Marginales in Paris. 1741 

Charakteristisch für diese Randbemerkungen ist, daß sie eine stark verkürzte Epitome sind. Sie bestehen 

in der Regel nur aus zwei Bestandteilen, und zwar aus Definition und Beispiel. Die Definition ist 

teilweise mit der des Paris. 2087 und teilweise mit der des Zonaios116 identisch. Die Beispiele sind 

christlich und identisch mit denen des Paris. 2087. Die Abfolge der Epitomai aber unterscheidet sich von 

der des Paris. 2087. Denn sie folgt dem Paris. 1741, auf dessen Rand sie steht. Auf dieser Grundlage läßt 

sich feststellen, daß der Schreiber der Notae Marginales den Paris. 1741 mit einer bewußt christlichen 

Überarbeitung ergänzen möchte. 

Sicher ist, daß die Vorlage der Notae Marginales im Paris. 1741 zu der Familie der Vorlage des Paris. 

2087 gehört. Die Vorlage für die Notae Marginales war aber nicht der Paris. 2087 selbst. Denn es gibt 

Handschriften117, wie Steusloff gezeigt hat (S. 22), die wie Veneto classe. 18. 8 als Vorlage gedient haben 

könnten. Dieser Kodex ist im Hinblick auf den inhaltlichen Zusammenhang und die Abfolge der Epitomai 

beinahe identisch mit den Notae Marginales118. Es gibt dafür zwei Möglichkeiten, auf welcher Vorlage 

die Notae Marginales fußen, daß nämlich entweder der Schreiber der Notae Marginales den cod. Veneto 

classe. 18. 8 benutzt haben könnte oder aber daß ein gemeinsames Manuskript als Vorlage diente, aus 

dem die beiden Handschriften stammen.  

Auf dieser Grundlage versuche ich eine Verbesserung des stemma codicum von Steusloff zur Klärung der 

Frage, in welchen Zusammenhang die Notae Marginales gehören. Dies zeigt sich an folgendem Stemma: 
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116 Zonaei De figuris, RG VIII, ed, Chr. Walz, Stuttgart 1832-36, S.671-690. 
117 Dazu gehören Paris. 2929, Paris. 2008 und Ambros. A. 115. Siehe Zonaei De figuris, RG VIII, ed. Chr. 

Walz, Stuttgart 1832-1836, S. 671-672.�
118 Belege dafür finden sich im kritischen Apparat des Zonaios De figuris. Siehe wie Anm. 117, S.671-

690. 
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(libri Caecilii Caleactanii) 

 

 

liber Alexandri Numenii         liber Tiberii        (liber non ante saec. p. Chr. 

n.quartum a Christiano factus) 

liber Aquilae    liber Iulii Rufiani    liber Phoebammonis,  

Romanae                         liber Herodiani 

  

liber      Carmen      Marciani                (liber a)                   (liber b) 

Anonymii  de figuris    Capellae                  

Ecksteinii              figurae  

Paris. 2087         Vat. 1881 

  

Paris. 2762   Med. Laurent. 57.7 

 

 

(epit. 1)                (epit. 2)            epit. 3    

                                                                           Anonymi  

                              liber Mosch-    liber      Venet.        Notae 

opuli, liber      Zonaei   Class. 8.18     Marginales 

                             Ambrosianus                           in Paris. 1741     
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4. Bisherige Editionen 
 

4.1 Die editio princeps Aldina  

Die erste Edition119 von De figuris sententiarum et verborum des Alexander Numeniu wurde im Jahre 

1508 von Aldus Manutius erstellt.120 Im Vergleich zu den Handschriften ist es charakteristisch für diese 

erste Druckausgabe121, daß sie Majuskeln für die Titelangaben benutzt, die Wortumbrüche im Text mit 

Linien gekennzeichnet sind und bei Seitenumbrüchen das Wort vorweggenommen wird, das am Anfang 

der nächsten Seite steht122. Außerdem wird der Beginn der Erörterung einer jeden Einzelfigur durch 

Initialen, die in ein freies Feld gesetzt sind, hervorgehoben. Der Aldina liegt Paris. 1656 zugrunde, 

welcher von Markos Musurus zur Druckausgabe überarbeitet worden ist. Diese Edition wurde von Natale 

de’ Conti 1557 ins Lateinische übersetzt123. Dazu gibt es eine handschriftliche Kopie der Aldina (Paris. 

BN gr. S. 552).  

 

4.2 L. Norrmannus 

Der Traktat De figuris sententiarum et verborum des Alexander Numeniu wurde 1690 von Laurentius 

Norrmannus124 neu bearbeitet und mit einer eigenen lateinischen Übersetzung herausgegeben.125 

Norrmannus hat viele Bemerkungen zu Textstellen am Rande notiert, jede Perikope numeriert und einen 

längeren Kommentar Notae ad Alexandrum126 hinzugefügt. Mit den Randbemerkungen stellte er zum 

ersten Mal sozusagen einen kritischen Apparat her. Dort sind Verbesserungsvorschläge angeführt, die auf 

Kollationen von Handschriften und auf Vergleichung mit dem originalen Wortlaut der Beispielsätze 

beruhen. Die Notae bestehen aus drei Teilen. Der erste ist eine Darstellung, die einer Praefatio entspricht. 

Norrmannus bespricht hier den Autor und die Überlieferungsgeschichte von De figuris sententiarum et 

verborum127. Der zweite ist ein sprachlicher und sachlicher Kommentar, in dem auch erklärt wird, worauf 

seine Konjekturen und verbessernden Vorschläge beruhen.128 Der letzte ist mit pi/nac überschrieben, 

was dem Index im modernen Sinne entspricht. Der pi/nac enthält rhetorische Termini mit Seitenangaben 

wie zum Beispiel:  

��������������������������������������������
119� Siehe M. Sicherl, Griechische Erstausgaben des Aldus Manutius, Paderborn 1997, S. 310: „Die editio 

princeps zahlreicher rhetorischer Traktate und Kommentare, eine Folioausgabe in zwei Bänden, von 
denen der erste den Kolophon des Aldus Manutius vom November 1508, der zweite vom Mai 1509 
trägt, ist von dem Kreter Demetrios Dukas besorgt.“ 

120 Rhetores Graeci, ed. M. Aldus, Venedig 1508. 
121 Vgl. dazu M. Sicherl, Griechische Erstausgaben des Aldus Manutius, Paderborn 1997, S. 310-340. 
122 Hierfür führe ich als Beleg eine Photokopie an. Siehe Photokophie VII.�
123 Alexandri Sophistae De schematibus, übers. von Natale de’ Conti, Paris 1557. 
124 L. Norrmannus (1651-1703) war als Philologe in Uppsala tätig. Er konzentrierte sich auf Rhetorik-

Traktate und dabei besonders auf Aristides.    
125 Alexandri De figuris sententiarum et verborum, ed. L. Norrmannus, Uppsala 1690.  
126 Wie Anm. 125, S. 165-201.  
127�Wie Anm. 125, S. 165-169.�
128 Wie Anm. 125, S. 169-182.�
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PINAC129  

tw=n sxhma/twn! kai\ tw=n e)pixeirhma/twn! kata\ stoixei=on. 

Ai)tiologi/a! 26. 

)Apo\ th=j Ai)ti/aj! 144, b. 146, g, v. pro/lhyij. 

)Allhgori/a! 14. 

)Alloi/wsij! h)\  )Allagh\! 74, 76. 

etc. 

 

4.3 Chr. Walz  

Die Textausgabe des Norrmannus hat Chr. Walz in der Bibliothèque Nationale in Paris um 1830 entdeckt 

und mit vier Handschriften verglichen.130 Eine von ihnen ist identisch mit der jetzt in der 

Österreichischen Nationalbibliothek in Wien befindlichen (Phil.gr. 60)131 (=V), während die anderen drei 

Handschriften in Paris geblieben sind (Nr. 1741132 (=P1�
�

), 1656133 (=P3�
�

), 2087134 (=P2�
�

)). Tatsächlich 

aber hat Walz diese Handschriften in seiner Edition nicht berücksichtigt, wie schon L. Spengel meinte: 

nec Walzium, diligentissimum virum, libri scripti adiuverunt.135 Die Textverbesserungen, die Walz gibt, 

sind in der Regel von Norrmannus übernommen. Der kritische Apparat von Walz hat drei Funktionen. Die 

Notate konstituieren zuerst einen richtigen apparatus criticus: Dort wird dokumentiert, wie eine Textstelle 

überliefert oder korrigiert worden ist. Zweitens hat er die Funktion eines apparatus similium: Es wird 

nämlich der Wortlaut des Paris. 2087 zum Vergleich geboten. Dieser Text, der wie oben gezeigt, eine 

selbständige Caecilius – Version darstellt, ist bisher nicht systematisch dokumentiert. Dies geschieht in 

der vorliegenden Edition in der Form eines Similienapparats. Schließlich unternimmt es Walz, im 

kritischen Apparat zu erklären, worauf seine Vorschläge beruhen136; er hat also die Funktion eines 

Kommentars. Walz hat dabei die Handschriften verkürzt bezeichnet, um Platz zu sparen: Der Paris. 1741 

wird als Par.1, der Paris.2087 als Par. 2 und der Paris. 1656 als Par. 3 bezeichnet.137  

 

4.4 L. Spengel 

Schließlich hat L. Spengel den Text von De figuris sententiarum et verborum im dritten Band der 

��������������������������������������������
129 Alexandri De figuris sententiarum et verborum, ed. L. Norrmannus, Uppsala 1690, S. 195-201. 
130 Rhetores Graeci, Bd. 1-9, ed. Ch. Walz, Stuttgart 1832-1836. 
131 H. Hunger, Katalog der griechischen Handschriften der Österreichischen Nationalbibliothek 1, Wien 

1961.   
132 H. Omont, Inventaire sommaire des Manuscrits Grecs de la Bibliothèque Nationale 1-4, Paris 1886-

1898. 
133 Wie Anm. 132. 
134 Wie Anm. 132. 
135 Rhetores Graeci, Bd. 1-3, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856, Bd. 3, S. III.  �
136 Vgl. dazu Rhetores Graeci, Bd. VIII, ed. Chr. Walz, Stuttgart 1832-1836, S. 422, Fußnote 7. 
���

�Bei meiner Edition habe ich die Abkürzungen von Walz übernommen.   
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Sammlung Rhetores Graeci im Jahre 1856 ediert.138 Die Edition Spengels, die noch heute als 

maßgebliche Textausgabe benutzt wird, ist in vielerlei Hinsicht unzulänglich. So ist es allein schon 

ungünstig, daß der textkritische Apparat vom Text getrennt in der Praefatio angeführt wird139, und zwar 

ohne die Quellenbelege der Beispielzitate, die wiederum an anderer Stelle, nämlich am Schluß des dritten 

Bandes140 erscheinen. Daher ist es nicht einfach, etwa Textvarianten miteinander zu vergleichen. Noch 

schwerer wiegt jedoch, daß die Quellenangaben der Beispielzitate manchmal ungenau, ja bisweilen ganz 

irreführend sind. Außerdem bleiben Textlücken vielfach unbehandelt. Zwar stellt Spengel einige 

Verbesserungsvorschläge im textkritischen Apparat vor, sie sind aber nicht ausreichend zur Lösung des 

jeweiligen Textproblems. In der Tat wurde die dritte Band der Rhetores Graeci von Spengel selbst nicht 

genau emendiert und in der Neuedition von Hammer nicht berücksichtigt und damit nicht ausreichend 

textkritisch betrachtet.  
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138 Rhetores Graeci, Bd. 1-3, ed. L. Spengel, Leipzig 1853-1856. 
139 Wie Anm. 138, Bd. 3, S. III-V.  
140 Wie Anm. 138, Bd. 3, S. 534-535; die Zitierweise der Autoren-Exempel ist durchgehend veraltet. 
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5. Über diese Edition 
 

5.1 Die Grundlagen des apparatus criticus  

Zur Bearbeitung des textkritischen Apparats habe ich zunächst alle Handschriften, die mir erreichbar 

waren, gesammelt und miteinander verglichen. Dabei habe ich einige Handschriften ermittelt, die die 

Editoren von Aldus bis Spengel bei ihren Texteditionen nicht berücksichtigt haben. So habe ich eine 

Handschrift in der Bibliothèque Nationale in Paris (S. 552141) gefunden, dazu zwei weitere Handschriften 

in der Bibliotheca divi Marci Venetiarum in Venedig (Gr. 429142, Gr. 512143), darunter eine mit einer 

selbständigen Überlieferung, und noch eine Handschrift in der Bibliotheca Vaticana in Rom (Palat. Gr. 

66144) und sie kollationiert.   

 

5.2 Zur Konstituierung des apparatus similium 

Zur Klärung der Frage, wie Alexander mit den Beispielsätzen umgeht, führe ich die Originaltextstellen im 

apparatus criticus an, sofern die von Alexander gegebene Form vom Original abweicht. Zur 

Konfrontierung mit dem Text Alexanders habe ich dann die Version des Paris. 2087 und die Notae 

Marginales in Paris. 1741 verwendet. Walz hat den Paris. 2087 im kritischen Apparat oft ungenau und 

unvollständig wiedergegeben. Zur Verbesserung habe ich zwei Handschriften (Paris. 2762 und Vat. 1881) 

und die Notae Marginales benutzt. 

 

5.3 Emendationen und Konjekturen 

a. Diese Edition verfährt nach der textkritischen Methode Lachmanns145. Der Paris. 1741 als älteste 

Handschrift und Vorlage aller jüngeren (mit einer Ausnahme) wird also in erster Linie berücksichtigt. 

Doch hat sich im Lauf der recensio der Marc. 512 als selbständige Überlieferung erwiesen. Wie im § 3.1 

dargestellt, habe ich zunächst nach einem Vergleich zwischen der Familie des Paris. 1741 und dem Marc. 

512 die fehlerhaften Textstellen emendiert. Demnach werden oft diejenigen fehlerhaften Stellen korrigiert, 

die in der Familie des Paris. 1741 etwa aus der Mißdeutung der Kürzungszeichen entstanden sind. Und 

��������������������������������������������
141 H. Omont, Inventaire sommaire des Manuscrits Grecs de la Bibliothèque Nationale 1-4, Paris 1886-

1898. 
142 E. Mioni, Bibliothecae Divi Marci Venetiarum codices Graeci manuscripti 1. Thesaurus antiquus 1-2, 

Rom 1981-1985.   
143 Wie Anm. 142. �
144 M. Sicherl, Griechische Erstausgaben des Aldus Manutius, Paderborn 1997, S. 324.  
145 R. Pfeiffer, Die Klassische Philologie von Petrarca bis Mommsen, München 1976, S. 232 f.: 

„Lachmanns Name ist vor allem berühmt durch seine textkritische Methode, in der die ‚recensio’ der 
Handschriften zu dem sogenannten ‚Archetypus’ führen sollte; ergab die Prüfung der Handschriften 
nicht eine überzeugende ursprüngliche Lesart, so wurde ‚emendatio’ notwendig. Lachmann 
entwickelte diese Methode in seiner Arbeit an den lateinischen Dichtern, und er brachte sie in der 
Erforschung der Handschriften des Neuen Testaments zu solcher Vollkommenheit, daß es ihm 
schließlich gelang, das Ansehen des ‚textus receptus’ zu erschüttern.“ Siehe dazu auch S. Timpanaro, 
Die Entstehung der Lachmannschen Methode, 2.Aufl. Hamburg 1971.  
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wenn es scheint, daß eine Version der Familie Paris. 1741, des Marc. 512 oder eine Konjektur von 

Editoren als diskutable Variante zu gelten hat, dann habe ich sie als Vorschlag in den apparatus criticus 

aufgenommen. Auch die „Verbesserungen“ des Marc. 512, die nicht den originalen Wortlaut Alexanders 

herstellen, sind im apparatus criticus dokumentiert. Außerdem habe ich dort in den Text eingegriffen, wo 

Versionen der Notae Marginales bzw. Paris. 2087 es nahelegen, daß Alexanders Text sprachlich korrupt 

ist.  

b. Plausible Konjekturen habe ich in der Regel von früheren Editoren übernommen. Denn diejenigen 

Stellen, bei denen es einer Konjektur bedurfte, sind weitgehend schon von den früheren Editoren 

emendiert worden. Vor allem hat L. Norrmannus viele zutreffende Konjekturen vorgeschlagen. Deshalb 

war es in der Regel nicht notwendig, mit Hilfe von eigenen Konjekturen Textstellen zu verbesseren. 

Lediglich an solchen Stellen habe ich konjiziert, wo es deutlich an grammatischen Funktionsprädikaten 

wie e)sti\ fehlt (z.B. S. 7). Auch dann habe ich Vorschläge gemacht, wenn Formulierungen wie 

kai\ pa/lin oder kai\ ta\ e(chj eigentlich nötig sind, aber von den Handschriften weggelassen wurden. 

Offensichtliche Sprungfehler habe ich korrigiert. 

 

5.4 Kleine Bemerkungen zu Grammatik und Orthographien  

Im kritischen Apparat ist die Überlieferung dokumentiert, und es sind die Urheber der jeweiligen 

Verbesserungen notiert, bisweilen mit Alternativvorschlägen, die nicht in den Text aufgenommen sind. 

Nicht dokumentiert sind die üblichen Suspensionen und Kontraktionen der Handschriften, also 

Suspensionen von -oj, -ou, -%, -on, -wn, -oij, -ouj, -$(#), -an, -aij, -aj,-menoj, -teroj,  

-sij, -kon, -sqai, -ei, -tai, -men, -ntai, -per, -wj, Kontraktionen von e)sti\(n) ( )i \ ), ga\r (r \, 

gr�
�

), o(/tan (o(=t�
�

), me\n (m��

�
), de\ (��\), kai\ (k \), peri\ (pr�

�
\), proj (pro�

�
), meta\ (mt�

�
), kata\ (kt�

�
), 

path/r (ph=r), math/r (mh=r), a)/nqrwpoj (a)/noj), w)= (a)/ndrej) )Aqhnai=oi (wq�
�

), prw=toj (a /), 

deu/teroj (b /), te/ssara (d /), tou= (tu�
�

), tw=n (t=n�
�

), th\n (th�
�

n�
�

).  

Auch bei der Worttrennung besteht eine gewisse Inkonsequenz in den Handschriften. Wenn die falsch 

durchgeführte Worttrennung einen gewissen Sinn hat und sie deshalb offensichtlich gewollt war, dann ist 

ein solcher Fall im kritischen Apparat notiert. Ebenso nicht dokumentiert sind die 

Buchstabenverwechslungen im kritischen Apparat, da sie verbreitet sind: a-e, a-ei, a-u, e-h, e-u,  

i-u, ei-i, ei-oi, o-w, oi-ou, b-u, g-t, d-l, k-f, ll-n, m-n, m-u, n-i, nn-m, p-tt, r-t, s-e,  

sx-x, y-f, z-c. Weiter sind auch bewegliche Endkonsonanten nicht notiert, da sie offensichtlich sind:  

-n, -j, -k(-c), -k (x). Schließlich sind auch Verwechslungen zwischen Aspiration und Akzenten nicht 

notiert, da sie sehr verbreitet sind:  (�	
� � /- \,  /- ),  \- ). �            

 

 

 

 



� ������

6. Stemma codicum et sigla breviata 
 

6. 1 Stemma codicum libri Alexandri 

w 

     

 

                       P1�
�

                         M2�
�

 

               

                 M1�
�

       ?Cantabr. 20? 

                 � 

                 V 

  

     P3�
�

         Pal.         Angel.  

� 

Ald 

� 

    AldS�
�

 

 

6.2 Sigla breviata  

a. Codices (=Codd.) Alexandri  

P1�
�

: Paris. BN gr. 1741, Alexandri opusculum de figuris sententiarum atque elocutionis (f. 106v - 120v), 

saec. X. 

M2�
�

: Venedig. Marc. gr. 512, II. Alexander <Numenius> De figuris rhetoricis (f. 9 - 25), saec. XIII. 

 

Codices recentiores (=Codd. recent.) 

M1�
�

: Venedig. Marc. gr. 429, IV. Alexander Numenii filius De figuris (f. 87v - 95v), saec. XV (ca. 1468). 

V  : Wien. Vind. Phil. gr. 60, 3. Alexandros, Sohn des Numenios, περι σχηµάτων (f. 103r - 114r),  

saec. XV. 

P3�
�

: Paris. BN gr. 1656, Alexandri rhetoris de figuris sententiae et elocutionis (f. 73v - 83v), saec. XV. 

Pal. : Rom. Palat. – Vat. 66, 3. Alexander, de figuris dictionis et sententiarum (f. 118v-130r), saec. XVI. 

Angel. : Rom. Angel. 54 (D. 5. 8), 3. Alexander, de figuris dictionis et sententiarum (ff. 105),  

saec XV/XVI.  

Cantabr.: Cambridge. Queens’ College Library, 20 RHETORICA QUAEDAM GRAECE. (=Horne 33), 3. 

Alexandrou peri ton tes dianoias schematon kai peri ton tes lexeos schematon (f.60-76a),  

saec. XV/XVI.  

AldS�
�

.: Paris. BN gr. S. 552, Alexandri sophistae opusculum de figuris sententiae et dictionis (f. 574v - 
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588v), saec. XVII.  

 

Editiones (=Edd.) 

Ald. : Rhetores Graeci, Alexandri De figuris sententiae atque elocutionis, ed. Aldus Manutius,Venedig 

1508, S. 574-588. 

Norrm. : Alexandri De figuris sententiae atque elocutionis, ed. L. Norrmannus, Uppsala 1690, S. 1-95. 

Walz : Rhetores Graeci (=RG), Bd. 1-9, ed. Ch. Walz, Stuttgart 1832 – 1836, Bd.8, S.421-486. 

Speng.: Rhetores Graeci (=RG), Bd. 1-3, ed. L. Spengel, Leipzig 1853 – 1856, Bd.3, S. 9-39. 

 

Codices Anonymi cuiusdam Christiani 

P2�
�

: Paris. BN gr. 2087, Alexandri opusculum de figuris sententiarum et elocutionis (f. 247v - 258v),  

saec. XIV.  

Par. 2762 : Paris. BN gr. 2762, Alexandri opusculum de figuris sententiarum et elocutionis (f. 4v - 11v), 

saec. XV. 

Laurent. 57 : Florenz Med. Laurent. gr. Plut. 57.7, Alexandri de figuris sensus ac dictionis (f. 334 sequ.), 

saec. XV. 

Vat. 1881 : Rom. Vat. gr. 1881. 3 Alexandri rhetoris de schematibus (f. 94-99), saec. XIII. 

N.M. in P1�
�

: Notae Marginales in P1�
�

, saec. XIII ? 
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ALECANDROU       ALECANDROU       ALECANDROU       ALECANDROU                               Speng.Tom. III. p. 9.        

PERIPERIPERIPERI TWN THS DIANOIAS KAI THS LECEWS  TWN THS DIANOIAS KAI THS LECEWS  TWN THS DIANOIAS KAI THS LECEWS  TWN THS DIANOIAS KAI THS LECEWS 

SXHMATWNSXHMATWNSXHMATWNSXHMATWN        

                                                                                                I.    
5  a /.  )/Esti me\n ou)x h( tuxou=sa duskoli/a peri\ tw=n tou= lo/gou          

sxhma/twn ei)pei=n! kai\ ga\r au)ta\ t%= plh/qei duspo/rista/ e)sti tw=n me\n 
kai\ a)/peira fasko/ntwn ei)=nai ta\ sxh/mata, tw=n de\ ou)k a)/peira me/n, 
polla\ de\ kai\ a)peri/lhpta, kai\ pro\j tou/t% ge ou) r(#/dion diakri=nai   
to\ sxh=ma a)po\ tou= tro/pou, kai\ <ta\> th=j dianoi/aj kai\ th=j le/cewj  

10  a)p'a)llh/lwn!  
Par.2  )Aleca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj kai\ th=j le/cewj sxhma/twn. (Ta\ th=j dianoi/aj 

sxh/mata, ... , parembolh/. a)leca/ndrou ... sxh/matwn Par.2: ordinem correxi).  

Ta\ th=j dianoi/aj sxh/mata: prodio/rqwsij, e)pidio/rqwsij, a)mfidio/rqwsij, prokata/lhyij, 

u(pecai/resij, ai)tiologi/a, sunaqroismo/j, e)pimonh/, leptologi/a, h)qopoii/a, proswpopoii/a, 

e)pitroxasmo/j, a)posiw/phsij, para/leiyij, a)postrofh/, diapo/rhsij, diasurmo/j, 

e)pana/lhyij, e)panafora/ .  

Ta\ th=j le/cewj sxh/mata: tautologi/a, palilogi/a, a)nadi/plwsij (a)na/plasij Par.2:corr.coll. 

Vat.1881), a)ntistrofh/, sumplokh/, e)pa/nodoj, kli=mac, prodiasa/fhsij, pleonasmo/j, 

e)/lleiyij, a)lloi/wsij, polu/ptwton, metabolh/, zeu=gma, paronomasi/a, o(moiote/leuton, 

pa/rison, o(moio/ptwton, a)su/ndeton, a)nti/qeton, su/gkrisij (su/gxrhsij Par.2 : corr.coll. Alex., 

vide p. 69), a)ntenanti/wsij, prosunapa/nthsij (prosupa/nthsij Par.2:corr.coll. Alex., vide p.66), 

u(pallagh/, peri/frasij, u(perbato/n,parembolh/.  

Ou)x h( tuxou=sa me/n e)sti dusxe/reia peri\ tw=n tou= lo/gou sxhma/twn ei)pei=n! dusqew/rhta 

ga\r tau=ta a)kribou=j deo/meqa(fort. recte deo/mena) diaire/sewj.  

Tit. a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn kai\ peri\ tw=n th=j le/cewj sxhma/twn 

Codd.: ALECANDROU PERI …KAI PERI …SXHMATWN. Ald. Norrm.(kai\ peri\ … 

sxhma/twn) : a)leca/ndrou peri\ … kai\ tou= lo/gou sxhma/twn M2�
�

: ALECANDROU 

PERI  TWN THS DIANOIAS KAI THS LECEWS SXHMATWN Walz et Speng. cf. P2�
�

  

5 a / om. Codd. : a / ins. Norrm.,  duskoli/a P1�
�

M1�
�

Ang.: dusifli/a V Pal.: dusifili/a P3�
�

Ald. 

Ald.S�
�

: didaskali/a M2�
�

: duskoli/a aut dusxe/reia Norrm. 6 duso/rista marg. Norrm. 8 pro\j 

tou=to Codd.: pro\j tou/toij M2�
�

: pro\j tou/t% corr. Norrm.  9 ta\ add. Norrm.  
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o(/mwj de/, w(j a)\n oi(=o/n te v)=, peirasw/meqa peri\ au)tw=n diecelqei=n,  
ta/ te u(po\ tw=n a)kribe/steron peri\ au)tw=n gegrafo/twn paradedome/na 
tiqe/ntej kai\ diakri/nontej au)ta\ a)p' a)llh/lwn,  
w(j dunato/n, ta/ te kata\ th\n dia/noian kai\ th\n le/cin, xwri\j me\n ta\  

5   th=j dianoi/aj, xwri\j de\ ta\ th=j le/cewj ta/ttontej! proekqe/menoi 
  de\ th\n pro\j tou\j tro/pouj kaqo/lou tw=n sxhma/twn diafora\n kai\ th\n 

pro\j a)/llhla tw=n te th=j dianoi/aj kai\ th=j le/cewj ou(/twj ei)j to\n 
peri\ au)tw=n treyo/meqa lo/gon. diafe/rei toi/nun sxh=ma tro/pou, o(/ti 
o( me\n tro/poj peri\ e(\n o)/noma gi/netai a)reth/, w(/sper o( barbarismo\j 

10  kaki/a, to\ de\ sxh=ma peri\ plei/ona o)no/mata ko/smhsij, 
w(j o( soloikismo\j a)kosmi/a, w(/ste th\n au)th\n ei)=nai diafora\n 
barbarismou= te pro\j soloikismo\n w(/sper e)n kaki/#, kai\ tro/pou pro\j 
sxh=ma w(j e)n a)retv= lo/gou: kaqa/per ga\r e)n me\n t%= barbarism%= 
o)/noma diorqou=men, e)n de\ t%= soloikism%= su/ntacin o)noma/twn, ou(/tw 

15  to\n me\n tro/pon ei)j to\ su/nhqej metaba/llontej o)no/matoj ei)j o)/noma 
poihso/meqa th\n meta/qesin, to\ de\ sxh=ma ei)j to\ kata\ fu/sin 
metapoiou=ntej th\n su/ntacin metakinh/somen.  

 
 
 
Par. 2 o)(mwj de\ peiraso/meqa dielqei=n, o(/sa toi=j palaioi=j texnolo/goij peri\ au)tw=n ei)j 

du/namin ei)/rhtai. proekqe/menoi de\ th\n tw=n sxhma/twn pro\j tou\j tro/pouj diafora\n, ei)=ta 

dielo/menoi ta\ sxh/mata ei)/j te ta\ th=j dianoi/aj kai\ ta\ le/cewj, e)pi\ tou\j peri\ tou/twn 

lo/gouj treyo/meqa. diafe/rei toi/nun sxh=ma tro/pou, o(/ti o( me\n tro/poj peri\ (para\  Par. 2: 

corr. coll. Vat. 1881) e(/n o)/noma gi/netai a)reth\, w(/sper o( barbarismo\j kaki/a, to\ de\ sxh=ma 

peri\ plei/ona o)no/mata ko/smhsij, w(/sper o( soloikismo\j a)kosmi/a, w(/ste th\n au)th\n ei)=nai 

diafora\n barbarismou= te pro\j soloikismo/n, w(j e)n kaki/#, kai\ tro/p% pro\j (pro\ Par. 2: 

corr. coll. Par. 2762) sxh=ma, w(j e)n a)ret$= lo/gou! kaqa/per ga\r e)n me\n t%= barbarism%= o)/noma 

diorqou=men, e)n de\ soloikism%= su/ntacin o)noma/twn, ou(/tw dh\ to\n me\n tro/pon ei)j 

ta\ su/nhqej metaba/llontej o)no/matoj (o)no/mata Par.2) ei)j o)/noma poih/somen meta/qesin. 

to\ de\ sxh=ma ei)j to\ kata\ fu/sin metapoiou=ntej th\n su/ntacin metapoih/somen 

(metapoih/swmen Par. 2: corr. coll. Par. 2762 (poih/somen)).  

 

4 w(j dunatw=n P Codd. recent (dunato\n marg. P3�
�

). Ald.  8 treyw/meqa M2�
�

 10 plei/w 

o)no/matoj P1�
�

Codd. recent. Ald. : plei/ona o)no/mata M2�
�

 11 solukismo\j constant. P1�
�

  12 w(j 

M2�
�

 15 th\n su/nhqeian M2�
�

 17 metapoih/somen M2�
�
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e)/ti de\ diafe/rei kai\ tau/tv sxh=ma tro/pou, o(/ti o( me\n tro/poj a)llo/trion 
a)nti\ tou= i)di/ou o)/noma e)/xei! th\n ga\r troph\n e)k tou= kuri/ou lamba/nei, 
oi(=on “korufh\n o)/reoj” (Od. 9. 481) kai\ “po/da nei/aton  )/Idhj” (Il. 2.824), 
to\ de\ sxh=ma to\ i)/dion o)/noma tou= pra/gmatoj sw/zei, pwj me/ntoi 

5   kei/menon kai\ u(p' au)th=j th=j le/cewj peplasme/non! menou/shj ga\r th=j 
kuri/aj le/cewj toiw=sde ei)lhmme/nhj a)potelei=tai, w(j e)/xei 
to\ “e)pi\ sauto\n kalei=j, e)pi\ tou\j no/mouj kalei=j”(Aesch. In Ctes. 202). 
tou/toij me\n ou)=n h)\ a)mfote/roij h)\ t%= e(te/r% sxh=ma tou= tro/pou 
dienh/noxe, to\ de\ th=j le/cewj sxh=ma tou= th=j dianoi/aj diafe/rei, o(/ti 

10  to\ me\n th=j le/cewj kinhqei/shj th=j le/cewj th=j susxou/shj to\ sxh=ma 
a)po/llutai, oi(=on “a)ll’ h)/ tou/touj metapempte/on, h)/ a)/llhn mh\ e)la/ttw 
stratia\n e)pimetapempte/on”(Thuc. Hist 7.15)!  ei) ga\r ou(/tw r(hqei/h, “h)/ 
a)/llhn mh\ e)la/ttw strati/an a)poste/llein,” a)po/llutai to\ sxh=ma th=j 
paronomasi/aj! tou= de\ th=j dianoi/aj sxh/matoj, ka)\n ta\ o)no/mata kinv= 

15  tij, ka)\n e(te/roij o)no/masin e)cene/gkv, to\ au)to\ pra=gma me/nei. 
�

11-12 Thuc. Hist. 7.15 a)ll' h)\ tou/touj metape/mpein de/on h)\ a)/llhn stratia\n mh\ e)la/ssw 

e)pipe/mpein.  

Par. 2 e)/ti diafe/rei kai\ tau/t$ (tau/thn Par. 2: corr. coll. 2762) sxh=ma tro/pou, o(/ti o( me\n 

tro/poj a)llo/trion o)/noma e)/xei, oi(=on “korufh\n (korufh/ Par. 2: corr. coll. Par. 2762) 

o)/reoj”kai\ “po/da nei/aton  )/Idhj” (i)/deij Par. 2: corr. coll. Par. 2762), to\ de\ sxh=ma to\ o)/noma 

i)/dion a)posw/zei, pwj me/ntoi kei/menon kai\ peplasme/non eu)kosmi/aj e(/neken, oi(=on 

“e)pi\ tou\j no/mouj kalei=j, e)pi\ th\n ei)rh/nhn kalei=j”! a)lla\ tau=ta me\n ei)j dia/krisin tro/pou 

kai\ sxh/matoj! to\ de\ sxh=ma th=j dianoi/aj diafe/rei tou= sxh/matoj th=j le/cewj, o(/ti to\ me\n 

th=j le/cewj a)po/llutai kinhqei/shj sunexou/shj to\ sxh=ma le/cewj, oi(=on “a)ll ) h)/ tou/touj 

metapempte/on, h)/ a)/llouj ei)j boh/qeian e)pipempte/on”! ei) ga\r a)nti\ tou= “e)pipempte/on” 

“a)postalte/on” ei)/poi tij, a)po/llutai to\ sxh=ma th=j paronomasi/aj. to\ de\ th=j dianoi/aj, 

ka)\n ta\ o)no/mata kinh/s$j, ka)\n u(palla/c$j au)ta\, sw/zetai kai\ me/nei.  

 

1 de\ om. M2�
�   2 th\n ga\r ... lamba/nei om. M2�

�   4 pw=j Codd. Edd. : eu)prepw=j M2�
�  :emendavit  

Nesselrath  5-6 menou/shj ... a)potelei=tai om. M2�
�   5 me\n ou))/shj Codd : menou/shj corr. in marg.  

Norrm.  6 a)potelei=tai P1�
�

: a)potelou=ntai Codd. recent. Ald : a)potelei= Walz  10 sunexou/shj  

P1�
�

: suntrexou/shj M2�
�  : susxou/shj Codd. recent. Edd.  12-13 e)pimetape/mpteon …  

a)poste/llein P1�
�

M2�
�  : om. Codd. recent. Ald. Norrm. : e)pipempte/on ! ei) ga\r a)nti\ tou=  

e)pipempte/on a)postalte/on ei)/poi tij Walz Speng. coll. Par.2  13 th=j om. M2�
�

 15 e)ne/gk$ Codd.  

Ald : e)ce/negk$ corr.Norrm. Edd. 
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o(moi/wj de\ ka)\n h( su/ntacij kinhqv= h)\ prosteqv= kai\ a)faireqv= ti, 
lu/etai to\ sxh=ma th=j le/cewj. to\ gou=n “e)pi\ sauto\n kalei=j,” a)\n ou(/twj 
e)cene/gkv tij,“kalei=j e)pi\ sauto\n kai\ tou\j no/mouj,” le/lutai. 
kai\ to\ “kai/ moi mh\ qorubh/sv tij”(Demosth. De Pace 15) e)/sti me\n 

5   prodio/rqwsij, ei) de/ tij au)to\ ou(/twj e)cene/gkv, “a)lla\ mh\ qorubh/sv 
tij, ou(/tw gene/sqai” <h)/>“de/omai meq' h(suxi/aj a)nasxe/sqai mou”, 
me/nei to\ au)to\ sxh=ma! h( ga\r dia/noia ou)de\n pa/sxei tw=n o)noma/twn 
trepome/nwn. toiau/th me\n ou)=n e)n tou/toij e)sti\n h( diafora/. 

�

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Par. 2 pa/lin ou)=n (ou=)n om. Walz) ei)/per su/ntacij kinhq$=, h)\ prosteq$= h)\ a)faireq$= ti, lu/etai 

to\ sxh=ma th=j le/cewj! to\ ga\r “e)pi\ tou\j no/mouj kalei=j, e)pi\ th\n ei)rh/nhn kalei=j”, ei)/per 

ou)(twj e)cene/gkoij, “kalei=j e)pi\ tou\j no/mouj kai\ th\n ei)rh/nhn”, lu/etai. e)pi\ de\ tou= th=j 

dianoi/aj ou)x ou(/twj! to\ ga\r “kai/ moi mh\ qorubh/s$”, th\n prodio/rqwsin ou)de\n h(=tton 

e)fu/lacaj! h( dia/noia ga\r ou)de\n pa/sxei metatrepome/nwn tw=n o)noma/twn h)\ th=j sunta/cewj! 

toiau/th me\n ou)=n ka)n tou/toij h( diafora/..  

 

1 prosteqei/$, a)faireqei/$ Codd. Ald. Norrm.: prosteqv=, a)faireqv= corr. Walz ex P2�
�

, ti rec. 

Walz ex P2�
�

 5 ei) de\ tij P1�
�

M2�
�

: tij om. Codd. recent. Edd.  6 h)/ de/omai marg. Norrm. : h)/ om. Codd. 

Edd. ,  meq’ marg. Norrm. Edd.:om. Codd. Ald., th=j h(suxi/aj Codd. Edd. : th=j del. Walz,  

a)nasxe/sqai Codd. Edd.:a)kroa=sqai/ marg. Norrm.  8 protrepome/nwn M2�
�
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b /. OROS SXHMATOS.    
Sxh=ma de/ e)stin e)ca/llacij lo/gou e)pi\ to\ krei=tton kata\ le/cin 
h)\ kata\ dia/noian a)/neu tro/pou. o(/ti me\n ou)=n e)ca/llacij, dh=lon: o(/ti ga\r 
ou)k e)p' eu)qei/aj e)kfe/retai o( lo/goj, gi/netai dia\ tou=to sxh=ma. 

5  pro/skeitai de\ to\ e)pi\ to\ krei=tton, o(/ti kai\ o( soloikismo\j e)ca/llaci/j 
e)sti lo/gou, a)ll' e)pi\ to\ xei=ron. i(/n' ou)=n h( diafora\ sxh/mato/j te 
kai\ soloikismou= fai/nhtai, dia\ tou=to pro/skeitai to\ e)pi\ to\ krei=tton. 
to\ de\ a)/neu tro/pou pro/sestin, e)pei\ kai\ o( tro/poj e)ca/llacij lo/gou 
e)sti\ kata\ le/cin. ou(=toj me\n ou)=n o( o(/roj koino/j a)mfote/rwn tw=n 

10 sxhma/twn tw=n te th=j le/cewj kai\ tw=n th=j dianoi/aj, o(ri/zontai de/ tinej 
kai\ i)di/# e(ka/teron tw=n sxhma/twn ! to\ me\n th=j dianoi/aj ou(/tw, sxh=ma/ 
e)sti dianoi/aj meta/plasij dianoh/matoj e)k tou= kata\ fu/sin 
pla/ttousa pro\j to\ xrhsimw/teron th\n a)nagkai/an dia/noian, to\ de\ th=j 
le/cewj ‚‚ xrei/aj xa/rin. toiau/th me/n tij e)/nnoia tou= te 

15 koinou= sxh/matoj, kai\ tou= th=j dianoi/aj kai\ th=j le/cewj, le/gwmen 
de\ pro/teron peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn mikra\ proeipo/ntej pro\j 
tou\j a)nairou=ntaj au)ta\ kaqa/pac. fasi\ ga/r tinej ou)de\n i)/dion e)/xein 
to\ sxh=ma th=j dianoi/aj! mhde\ ga\r eu(rei=n ei)=nai r(#/dion lo/gon 
a)sxhma/tiston, kai\ tou=to kat’ a)na/gkhn ou(/twj e)/xein!  

Par. 2  Sxh=ma de/ e)stin, kaqo/lou ei)pei=n, e)ca/llacij lo/gou e)pi\ to\ krei=tton kata\ dia/noian 

h)\ kata\ le/cin a)/neu tro/pou. e)ca/llacij me\n, o(/ti o( lo/goj ou)k e)p ) eu)qei/aj e)kfe/retai, 

dia\ tou=to ga\r kai\ sxh=ma! to\ de\ e)pi\ to\ krei=tton pro/skeitai dia\ to/n soloikismo\n ! kai\  

ou(=toj ga\r e)ca/llaci/j e)sti lo/gou kata\ le/cin. a)ll ) o( me\n o(/roj ou(=toj koino\j a)mfoi=n, 

o(ri/zontai de\ kai\ i)di/# e(kate/ron (a)ll ) o( me\n ... e(kate/ron om. Vat. 1881)! to\ me\n th=j 

dianoi/aj ou(/twj (post ou(/twj, o(ri/zontai (sic) add. Vat. 1881), meta/plasij dianoh/matoj e)k 

tou= kata\ fu/sin e)pi\ to\ xrhsimw/teron,  <w(sau/twj kai\ (w(sau/twj kai\ om. Par. 2762) 

to\ de\ (de\ Par. 2762 : om. Vat.1881 Laurent. 57) th=j le/cewj, meta/plasij le/cewj e)k tou= 

kata\ fu/sin e)pi\ to\ xrhsimw/teron> (w(sau/twj ... xrhsimw/teron Vat. 1881 Par. 2762 Laurent. 

57 :om. Par. 2). toi=j toiou/toij a)/ra sxh/masi diafe/rousi tw=n i)diwtw=n oi( rh/torej! tau=ta 

ga\r kosmou=si tou\j lo/gouj, kai\ poiou=si piqanwte/raj ta\j o(rma\j, ta\j metakli/seij 

a)pomimou/menoi th=j yuxh=j, h(=j tw=n kinhma/twn oi( lo/goi ei)si\ dia/konoi. a)lla\ peri\ tw=n 

sxhma/twn th=j dianoi/aj r(hte/on pro/teron.          

Tit. b / om. Codd. : b / indicavit Norrm., o(/roj sxh/tatoj Codd. Edd.: peri\ sxh/matoj M2�
�

 

3 o(/te ga\r marg. Norrm  7 to\ om. Codd. Edd.: to\ M2�
�

 14 lacun. indicavit et supplevit in app. crit. 

e)ca/llacij tou= e)n e)/qei kata/ tina pla/sin ko/smou h)/ xrei/aj Speng. ex Tiber. De Fig. Demosth. 

(p. 8 Ballaira)  
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o( ga\r lo/goj e)k diatupw/sewj th=j yuxh=j e)stin, ou(= xa/rin kai\ eu(re/qh, 
ta\j morfa\j au)th=j kai\ ta\ pa/qh kai\ suno/lwj ta\ kinh/mata e)coi/sein, 
yuxh\ de\ a)eiki/nhto/n e)sti kai\ plei/stouj lamba/nei sxhmatismou/j, 
lo/gou xa/rin o(rizome/nh, nouqetou=sa, bouleuome/nh, tw=n a)/llwn tw=n 

5  peri\ yuxh\n sumbaino/ntwn e(/n ti pa/ntwj pa/sxousa h)\ drw=sa, w(/ste 
kata\ to\ th=j yuxh=j mi/mhma o( lo/goj e(/n ti pa/ntwj sxh=ma e(/cei. 
e)/sti de\ pro\j tau=ta prw=ton h(mi=n e)kei=no ei)pei=n, o(/ti ei) mh\ h)=n diano/hma 
to\ me\n kata\ fu/sin, to\ de\ e)sxhmatisme/non, ou)/t' a)\n tw=n i)diwtw=n 
oi( r(h/torej die/feron ou)/t' a)llh/lwn, tau)ta\ oi( me\n a(plou/steron  

10 kai\ a)/neu ko/smou tino\j meta\ lo/gou le/gontej, oi( de\ e)narge/steron 
  kai\ ou) meta\ a)kosmi/aj! dh=lon ga\r o(/ti tou= i)diw/tou o( r(h/twr tv= pla/sei 

tw=n sxhma/twn dienh/noxe, kai\ oi( r(h/torej tw=n r(hto/rwn t%= tou\j me\n e)p' 
o)li/gon kai\ a)kairo/teron, tou\j de\ plei=on kai\ kata\ kairo\n  
toi=j sxh/masin xrh=sqai. e)/peita de\ ka)kei=no le/goi tij a)/n, o(/ti kai\  

15 h( yuxh\ kat' a)na/gkhn me\n dihnekw=j e)sxhma/tistai, e)/sti d' o(/mwj 
kai\ yuxh=j kata\ fu/sin tina\ kinh/mata kai\ para\ fu/sin e)pi/ te th=j 
kaqestw/shj kai\ fronou/shj kai\ e)pi\ th=j e)n pa/qesin ou)/shj, a)f' h(=j 
oi( paqhtikoi\ lo/goi. ou(/tw dh\ ou)=n kai\ o( lo/goj e)/sti me\n o( kata\ fu/sin 
h)\ kata\ sunh/qeian e)sxhmatisme/noj, o(\n ou)/pw fame\n ei)=nai sxh=ma, e)/sti 

20 de/ tij kai\ para\ tau=ta o( peplasme/noj, o(\n e)sxhmati/sqai le/gomen. e)/ti 
toi/nun, ei) kai\ tou=to doi/h tij, o(/ti pa=j lo/goj i)/dio/n ti sxh=ma e)/xei 
kata\ fu/sin, a)ll' o(/ ge politiko\j kai\ suggrafiko\j ou) kata\ fu/sin, 

 a)lla\ kata\ mi/mhsin e)kei/nou gi/netai. shmei=on de\ tou= legome/nou 
to\ toiou=ton ! e)/sti tij lo/goj kata\ fu/sin a)nqolkh/n tina yuxh=j 

25 e)mfai/nwn, oi(=on “poi/an e)/lqw, tau/tan h)\ )kei/nan; ” (Eurip. Hec. 162-3). tou=ton 
 ou)/pw sxh=ma e)/xein le/gomen, dia\ ti/; o(/ti kata\ fu/sin e)cenh/nektai 
kai\ a)lhqw=j o( le/gwn a)porei=.  

25 Eurip. Hec. 162-163 poi/an, h)/ tau/tan h)/ kei/nan // stei/xw;   

2 e)coi/swn M2�
�

fortasse recte  3 a)eiki/...to\n P3�
�

: a)ki/nhton Ald. Alds�
�

(a)ni/khto/n) Norrm.,  4 

o)rgizome/nh marg. Norrm.  5 i(/drwsa Codd. Ald. : h)/ drw=sa M2�
�

 6 ki/nhma marg. Norrm. 7 ei) 

mh\ Codd. Edd. : ei) mh\n h)=n Walz   8 ou)k a)/n Codd. Edd. : ou)t’ a)/n corr. Speng.  9 proe/feron M2�
�

 

10 h)/ meta\ P1�
�

M2�
�

: h)/ om. Codd. recent. Edd.  11 kai\ om. Codd. Ald. : kai\ M2�
�

Edd.  14 t%= 

sxh/mati M2�
�

, post o(/ti ei) add. in marg. Norrm.  17 e)pi\ th=j e)n pa/qesin ou)/shj P1�
�

Edd.: 

e)pi\ toi=j pa/qesin ou)/shj Codd. recent. Ald. Norrm. : e)pi\ toi=j e)n pa/qesin ou)/shj M2�
�

 18 ou)=n 

om. Codd. recent. Ald. Norrm.,   me\n o( P1�
�

M1�
�

M2�
�

: me\n h)/ V Edd. : me\n [h)/] Speng.  25 e)kei=nhn P1�
�

M1�
�

V P3�
�

, tou/twn Codd. Ald: tou=ton M2�
�

Edd.  26 lego/menon Codd. recent. Ald.  
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e)/sti <de\> lo/goj e(/teroj kata\ mi/mhsin tou/tou gegonw/j, e)/xwn 
kai\ au)to\j a)nqolkh\n ou(/twj, “h( tw=n a)/llwn  (Ellh/nwn, ei)/te 
xrh\ kaki/an ei)/te a)/gnoian ei)/te a)mfo/tera tau=ta ei))pei=n ” (Demosth. De Cor. 

20). tou=ton me\n dh\ sxh=ma e)/xein fame/n ! ou)k a)porw=n ga\r o( le/gwn 
5  au)to\j prospoiei=tai a)porei=n kai\ mimei=tai to\n a)porou=nta e)c eu)qei/aj 

ei)pei=n fulatto/menoj. tau=ta a)\n ou)=n tij e)/xoi le/gein pro\j tou\j 
a)nairou=ntaj ta\ sxh/mata th=j dianoi/aj, o(/ti ka)\n pa=j lo/goj sxh=ma 
i)/dion e)/xv [kai\] kata\ fu/sin, <kata\ fu/sin ei)=nai> to/ te kaq' o(moio/thta 
tou/tou panourgei=sqai/ tina kai\ pla/ttesqai/ tina lo/gon ou)dei\j a)\n 

10 ei)/poi. to\ platto/menon <ou)=n> tou=ton to\n tro/pon e)caire/twj sxh=ma 
kalei=tai, kai\ h(mei=j peri\ tou/tou poiou/meqa to\n lo/gon, a)ll' ou) 
peri\ panto\j tou= o(pwsou=n e)sxhmatisme/nou lo/gou. ou) mh\n a)ll' o(/ti 
i)/dia me/n e)sti ta\ kata\ fu/sin sxh/mata tou= lo/gou, i)/dia de\ ta\  
kata\ th\n te/xnhn , e)kei=no shmei=on a)\n ei)/h, o(/ti pa=n sxh=ma tou=to 

15 dh\ peri\ ou(= kai\ le/gomen meta/gein <e)sti\n> ei)j to\ kata\ fu/sin.  
tou=to de\ e)p' e)ni/wn me\n e)narge/stata fai/netai, w(j e)pi\ th=j ei)rwnei/aj 
kai\ a)llhgori/aj kai\ u(perbolh=j, e)p' e)ni/wn de\ duso/risto/n e)stin, 
w(/sper e)pi\ th=j e)rwth/sewj kai\ e)pi\ pu/smatoj kai\ diaporh/matoj.  
tau)ta\ le/gein e)sti\ kai\ pro\j tou\j ta\ th=j le/cewj sxh/mata 

20 a)nairou=ntaj, w(j pa/shj sunqe/sewj le/cewj i)/dio/n ti sxh=ma 
e)xou/shj kai\ ou)de\n kata\ th\n pla/sin ou)d' e)cai/reton! kai\ ga\r o(/ti 
diafe/rei pla/sij r(htorikh\ th=j tw=n i)diwtw=n e)sti le/gein, kai\ o(/ti 
r(h/torej r(hto/rwn a)/meinon fra/zousi, kai\ o(/ti i)/dia sxh/mata 

 

1 de\ ins. Ald  2 e)k tw=n P1�
�

: kai\ tw=n M2�
�

: h( tw=n corr. Norrm.  5 au)to\ Codd. Ald. Norrm. (-n) : 

au)to\j Walz, mimei=sqai Codd. Walz: mimei=tai marg. Norrm. Speng.  6 tau=ta a)\n ou)=n tij e)/x$ 

Codd. Edd. : tau=ta me\n a)\n ou)=n tij e)/xoi marg. Norrm. : tau=t ) a)\n ou)=n tij e)/xoi Speng.  7  ante 

o(/ti, kai\ add. in marg. Norrm.  8 kai\ del. Speng., kata\ fu/sin ei)=nai addidi, to/ te Codd. Edd. 

(Norrm. to/, te): to/ de M2�
�

: an potius to/ ge scribendum?  9-11 ou)dei\j a)\n ei)/poi to\ platto/menon, 

ou) tou=ton to\n tro/pon e)caire/twj sxh=ma kalei=tai. Codd. Ald.: ou)dei\j a)\n ei)/poi, to\ tou=ton 

to\n tro/pon platto/menon, ou)k e)caire/twj sxh=ma kalei=sqai in Not. Norrm. : ou)dei\j a)\n 

ei)/poi to\ platto/menon ou) tou=ton to\n tro/pon e)caire/twj sxh=ma kalei=sqai Walz : ou=)n ins. et 

aliter interpunxit Speng.  12 a/)llo ti Codd. Ald : a)ll ) o(/ti M2�
�

Edd.  15 e)sti\n add. in marg. Norrm.  

16 tou=de Codd. Ald. Norrm.: to\ de M2�
�

:tou=to de Walz Speng.  18 e)pi\ pu/smatoj P1�
�

P3�
�

Pal. Edd.: 

e)pei\ pu/smatoj M1�
�

V: e)pi\ tou= pu/smatoj M2�
�

fortasse recte  19 tau=ta Codd. Ald. Walz : tau)ta\  

marg. Norrm. Speng. 21 post pla/sin fortasse excidit attributum quoddam exempli gratia a)/topon  



� 	

kata\ fu/sin sunqe/sewj le/cew/j e)sti, kai\ ta\ a)po\ tou/twn kata\ mi/mhsin 
gino/mena kata\ te/xnhn tw=n r(hto/rwn, kai\ o(/ti e)/sti ta\ sxh/mata th=j 
le/cewj ei)j to\ kata\ fu/sin meta/gein, ta\ me\n eu)xerw=j kai\ r(#=on, 
ta\ de\ duskolw/teron. e(wrame/nwn de\ tou/twn kai\ e)/ti peri\ th=j xrei/aj, 

5  h(\n pare/xetai ta\ sxh/mata, ei)po/ntej peri\ au)tw=n loipo\n poihso/meqa 
to\n lo/gon. e)/sti toi/nun xrei/a tw=n sxhma/twn kata\ tro/pouj plei/onaj! 
e)pi/tasin ga\r du/natai tw=n pragma/twn e)mfai/nein, w(j e)/xei ta\ toiau=ta, 
“su\ d' o( semno\j a)nh\r kai\ diaptu/wn tou\j a)/llouj” (Demosth. De Cor. 258)   
kai\ pa/lin “e)moi\ d' o(/j ei)/te tij bou/letai nomi/sai mani/an <ei)/te> 

10 kai\ filotimi/an ” (Demosth. In Mid. 69). dia\ ga\r th=j ei)rwnei/aj ma=llon  
h)\ ei) e)c eu)qei/aj e)le/geto, hu)/chtai o( lo/goj. kai\ katabolh\n 
de\ kai\ e)/klusin e)k tw=n e)nanti/wn, “ou) me/mnhsqe au)tou= ta\ a)pi/qana 
r(h/mata kai\ miara/” (Aesch. In Ctes. 166) kai\ pa/lin “su\ Qettalou\j 
a)posth/saij: su\ ga\r a)\n kw/mv prose/lqoij, o(/pou ki/nduno/j e)sti ” (Aesch. 

15 In Ctes. 167). pare/xei de\ kai\ e)/mfasin h)/qouj xrhstou=, w(j Ai)sxi/nhj, “a)=ra/ 
moi doi/hte suggnw/mhn, ei) ki/naidon au)to\n prosei/poimi, kai\ mh\  
kaqaro\n to\ sw=ma, mhd' o(/qen th\n fwnh\n a)fi/hsi” kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. De 

fals. Leg. 88)! 
9-10 Demosth. In Mid. 69 e)moi\ d', o(\j ei/)te tij, w)= a/)ndrej  )Aqhnai=oi, boule/tai nomi/sai 

mani/an ! - mani/a ga\r i)/swj e)sti\n u(pe\r du/nami/n ti poiei=n - ei/)te kai\ filotimi/# xorhgo\j 

u(pe/sthn, ....  12-13 Aesch. In Ctes. 166 ou) me/mnhsqe au)tou= ta\ miara\ kai\ a)pi/qana r(h/mata, 

a(\ pw=j poq' u(mei=j, w)= sidhroi=, e)karterei=te a)krow/menoi;  13-14 Aesch. In Ctes. 167 

Su\ Qettalou\j a)fista/nai; su\ ga\r a)\n kw/mhn a)posth/seiaj; su\ ga\r a)\n prose/lqoij 

mh\ o(/ti pro\j po/lin, a)lla\ pro\j oi)ki/an, o(/pou ki/ndunoj pa/restin;  16-17 Aesch. De fals. Leg.  

88  )=Ar' ou)=n, w)=  )Aqhnai=oi, doi/ht' a)/n moi suggnw/mhn, ei) ki/naidon au)to\n proseipw\n kai\  

mh\ kaqareu/onta t%= sw/mati, mhd' o(/qen th\n fwnh\n a)fi/hsin, e)/peita to\ loipo\n me/roj tou= 

kathgorh/matoj tou= peri\ Kersoble/pthn e)p' au)tofw/r% dei/caimi yeu=doj o)/n; 

 

3 ei)j to\ meta/gein Codd. Ald.: ei)j ta\ kata\ fu/sin meta/gein marg. Norrm. Walz : ei)j to\ kata\  

fu/sin meta/gein Speng.  5 poihsw/meqa M2�
�

 7 tw=n pra/cewn M2�
�

, tau=ta M2�
�

 9 e)moi\ d’ o(/son 

Codd. Edd. : e)moi\ d’ w(j M2�
�

: e)moi\ d’ o(/j marg. Norrm., ei)/te ins. Norrm.  11 h)\ e)c eu)hqei/aj Codd. 

Ald. : h)\ ei) e)c eu)hqei/aj M2�
�

: h)\ ei) e)c eu)qei/aj marg. Norrm. Speng.  12 ta\ piqana\ Codd. Walz : 

ta\ peiqana\ Ald. : ta\ a)pi/qana Norrm. Speng. corr. coll. Aesch. In Ctes. 166  13 su\ Qettalou\j 

P1�
�

M2�
�

Edd.: kai\ ou) qettalou\j Codd. recent. Ald. Norrm.  14 a)posth/saj Codd. Edd.: 

a)posth/saij corr. Norrm.  16 ei)kinaido\n Codd. Ald. Speng. : ei) ki/naidon Norrm. corr. coll. 

Aesch. De fals. Leg. 88  17 mh\ d’ o(/qen Codd. Ald. Norrm.: mhd' o(/qen corr. Walz Speng.  



� 


fai/netai ga\r ai)dou/menoj e)f' oi(=j me/llei le/gein. e)/sti de\ dia\ tw=n 
sxhma/twn dokei=n kai\ au)tosxedi/wj le/gein mhde\ a)po\ paraskeuh=j, w(j 
Dhmosqe/nhj, “a)=ra/ tij h(mi=n loipo\j no/moj;” (Demosth. In Aristocr. 82) h)\ ou(/tw, 
“touti\ mikrou= me parh=lqen ei)pei=n ” (Demosth. In Mid. 110). ta\ ga\r toiau=ta 

5  th\n tou= dokei=n au)to/qi le/gein e)/mfasin poiei=. kai\ mh\n poikili/an 
tina\ t%= lo/g% pare/xei ta\ sxh/mata, w(j o(/ ge o(moeidh\j perii/+statai 
tro/poj ! dei= de\ th\n h(donh\n diw/kein kai\ th\n poikili/an e)n t%= lo/g% 
meta\ tou= xrhsi/mou kai\ ma/lista e)n t%= dikanik%= lo/g%. 
paradei/gmata de\ tw=n toiou/twn sxhma/twn ta\ to\n lo/gon poiou=nta 

10 poiki/lon para\ Dhmosqe/nei e)n t%= peri\ tou= stefa/nou lo/g% kai\ e)n t%= 
peri\ th=j parapresbei/aj ! peri\ ga\r th=j politei/aj polla/kij le/gwn 
a(plw=j kai\ pollaxw=j kai\ poiki/lwj pla/ttwn to\n lo/gon ou) 
perii/+statai, kai\ peri\ th=j lu/sewj pa/lin tw=n ai)xmalw/twn 
memnhme/noj sunexe/steron ou)de\n h(/tton to\n peri\ au)tw=n pepoi/htai 

15 lo/gon, to\ au)to\ pra=gma metaba/llwn kai\ poiki/lwj fra/zwn. tau=ta me\n 
e)pi\ tosou=ton ! le/gwmen de\ h)/dh, ti/na sxh/mata th=j dianoi/aj.  

 

 

 

 

3 Demosth. In Aristocr. 82  )=Ara/ tij h(mi=n e)/ti loipo/j e)sti no/moj; dei=con. ou(tosi/. le/ge tou=ton.  

4 Demosth. In Mid. 110  … kai\ tw=n e)n Eu)boi/# pra/gmatwn touti\  ga\r au)= mikrou= parh=lqe/ 

m' ei)pei=n, a(/ Plou/tarxoj o( tou/tou ce/noj kai\ fi/loj diepra/cato, ...  

13-15 cf. Demosth. De fals. Leg. 169.   

 

3 loipo\n lo/goj Codd. Ald. Walz: loipo\j lo/goj M2�
�

marg. Norrm. Speng.: loipo\j no/moj corr. coll. 

Demosth. In Aristocr. 82  5 th\n om. M2�
�

, au)to/qen Codd. Edd.: au)to/qi M2�
�

6 proi/statai  Codd. 

Edd.:prosi/statai marg. Norrm. : perii/statai M2�
�

 9-10 ta\ to\n lo/gon poiou=nta poiki/la Codd. 

Ald. : tw=n to\n lo/gon poiou/ntwn poiki/lon M2�
�

fortasse recte: poiou/ntwn poiki/lon marg. 

Norrm. : ta\ to\n lo/gon poiou=nta poiki/lon Walz Speng.  11 para\ th=j presbei/aj P1�
�

V P3�
�

(lo/g% add.) : pera\ th=j presbei/aj M1�
�

: peri\ th=j presbei/aj Pal. Edd. : para\ presbei/aj M2�
�

: 

corr. Walz Speng.  12 pla/ttein Codd. Ald. Norrm. : pla/ttwn M2�
�

:pla/ttei Walz Speng.  12-13 ou) 

proi/statai Codd. Ald. : ou))) perii/statai marg. Norrm. M2�
�

: ou(= proi/statai Walz Speng.  14 

sunexe/steron, ou(= dh\ to\n … Codd. : sunexe/steron. ou) dh\ to\n  Ald. : sunexe/steron dh\ to\n 

marg. Norrm. Walz : an fuit ou(/tw dh\ ? praef. Speng. : sunexe/steron, ou)den h(/tton M2�
�

 16 

le/gomen Codd. Ald. : le/gwmen M2�
�

Edd., tina\ Codd. Ald. Walz : ti/na M2�
�

marg. Norrm. Speng. 
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g /. PERI PRODIORQWSEWS.                                          
Prodio/rqwsi/j e)stin, o(/tan me/llwme/n ti toiou=ton le/gein, o(\ dei=tai/ 
tinoj qerapei/aj, w(/ste mh\ xalepw=j au)to\ prosde/casqai to\n 
a)kroath/n, kai\ proqerapeu/wmen au)to\n, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n 

5   “badiou=mai de\ e)p' au)ta/, a(\ pe/praktai/ moi, kai/ me mhdei\j 
   a)parta=n nomi/sv to\n lo/gon th=j grafh=j, a)\n ei)j  (Ellhnika\j pra/ceij 

kai\ lo/gouj e)mpe/sw” (Demosth. De Cor. 58-9). o( au)to/j “kai/ moi, pro\j qew=n, 
o(/tan e(/neka tou= belti/stou le/gw, e)/stw parrhsi/a tou= le/gein” (Demosth. 

De Chers. 32). kai\ polla\ par' au)t%= tou= sxh/matoj tou/tou 
10  paradei/gmata.  

�

�

�

5-7 Demosth. De Cor. 58-9 badiou=mai d' e)p )…. kai/ me mhdei\j a)parta=n u(pola/bv to\n lo/gon 

th=j grafh=j, e)a\n ... e)mpe/sw! …  7-8 Demosth. De Chers. 32 ai)/tion de\ tou/twn ¨kai/ moi pro\j 

qew=n, o(/tan ei(/neka tou= belti/stou le/gw, e)/stw parrhsi/a©!  

 

Par. 2 Prodio/rqwsi/j e)stin, o(/tan proqerapeu/wmen to\ r(hqh/nai me/llon, w(j duspara/dekton 

toi=j a)kroatai=j, oi(=on e)poi/hsen o( Dhmosqe/nhj (w(j Dhmosqe/nhj Vat. 1881) “badiou=mai 

de\ de\ e)p' au)ta/, a(\ pe/praktai/ moi, kai/ me mhdei\j a)parta=n nomi/sv to\n lo/gon th=j grafh=j”, 

kai\ pa/lin (badiou=mai ... kai\ pa/lin om. Vat. 1881) “kai\ moi pro\j qew=n o(/tan e(/neka tou= 

belti/stou le/gw, e)/stw parrhsi/a”. kai\ o( qeolo/goj fhsi\ Grhgo/rioj “tolm#= ti neaniko\n 

o( lo/goj, qeo\j qeoi=j e(nou/meno/j te kai\ gnwrizo/menoj” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 317, 41), 

kai\ pa/lin “a=)ra de/xesqe su\n parrhsi/# to\n lo/gon” (Greg. Naz. Or. 17, MPG 35 p. 976, 11), 

kai\ pa/lin “ei) mh\ me/ga e)moi\ tou=to ei)pei=n, kano/nej o)/ntej a)llh/loij kai\ sta/qmai” (Greg. 

Naz. Or. 43, 20, 3, ed. Boulenger), kai\ au)=qij “tou/tou tou= stefa/nou, o(/ lalw=, ou) kata\ ku/rion 

lalw=, lalh/sw d ) o(/mwj, ka)gw ti suneballo/mhn toi=j ple/kousin” (Greg. Naz. Or. 42. MPG 

36 p. 472, 28).  

(Nota Marginalis in P1�
�

(=N.M.): Prodio/rqwsi/j e)sti, o(/tan qerapeu/wmen to\ r(hqh/sesqai 

me/llon ... toi=j a)kroatai=j, oi(=on “tolm#= ... o( lo/goj”.)�

 

Tit. a / prodio/rqwsij P1�
�

: prodio/rqwsij M1�
�

V Pal.: peri\ prodiorqw/sewj M2�
�

 P3�
�

: PERI 

PRODIORQWSEWS Ald. Alds�
�

: PERI PRODIORQWSEWS G / Norrm. : g /. PERI 

PRODIORQWSEWS Edd.   

4 proqerapeu/omen P1�
�

, au)to\n Codd. Edd. : au)to\ M2�
�

fortasse recte,  e)/xei Codd. Edd. : e)/xoi 

Codd. recent. 6 a)pata=n M2�
�

 8 e()neke M2�
�

, o(/tan e(/neke tou= belti/stou le/gw e)n parrhsi/a M2�
�
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d /. PERI EPIDIORQWSEWS. 
 )Epidio/rqwsij de/ e)sti tv= me\n xrei/# to\ au)to\ tv= prodiorqw/sei, tv= ta/cei 
de\ e)kei/nhj diafe/ron! o(\ ga\r t%= proeipei=n poiou=men qerapeu/ontej  
to\n a)kroath\n e)pi\ th=j prodiorqw/sewj, to\ au)to\ e)pi\ th=j e)pidiorqw/sewj! 

5  a)poqerapeu/omen ga\r e)pi\ toi=j ei)rhme/noij to\n a)kroath/n, i(/na 
mh\ xalepai/nv pro\j h(ma=j, w(j pa/lin Dhmosqe/nhj polla\ proeipw\n 
e)pife/rei “a)ciw= d', w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, kai\ de/omai tou=to memnh=sqai 
par' o(/lon to\n a)gw=na, o(/ti mh\ kathgorh/santoj Ai)sxi/nou mhde\n e)/cw 
grafh=j ou)d' a)\n e)gw\ lo/gon ou)de/na e)poiou/mhn e(/teron! pa/saij d' 

10 ai)ti/aij kai\ blasfhmi/aij a(/ma tou/tou kexrhme/nou, a)na/gkh me pro\j e(\n 
e(/kaston tw=n ei)rhme/nwn braxe/a a)pologh/sasqai”(Demosth. De Cor. 34).  

 

7-11 Demosth. De Cor. 34  a)ciw= d', w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, kai\ de/omai tou=to memnh=sqai par' 

o(/lon to\n a)gw=na, o(/ti mh\ kathgorh/santoj ... e)poiou/mhn e(/teron: … a)na/gkh ka)moi\ pro\j 

e(/kasta tw=n kathgorhme/nwn mi/kr' a)pokri/nasqai. 

Par. 2  )Epidio/rqwsi/j e)sti t$= me\n xrei/# tau)to\ (tau)to\n Par.2 : corr. coll. N.M. ) t$= 

prodiorqw/sei (te prodiorqw=sai Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881). diafora\ (dia/foron Vat. 1881) de\, 

o(/ti th\n tou= lo/gou qerapei/an u((/steron ti/qhsin, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n! meta\ ga\r 

to\ r(hqh=nai/ tina peritta\ prosh/gagen (proseph/gasen Vat. 1881), o(/ti pa/saij ai)ti/aij 

kai\ blhsfhmi/aij Ai)sxi/nou kexrhme/nou h)nagka/sqh pro\j e(/n e(/kaston tw=n ei)rhme/nwn 

a)pologh/sasqai. kai\ to\ qeologiko\n “su\ te o( (o( te Vat. 1881) th=j (toi=j Par. 2 :om. Vat. 1881 : 

corr. coll. Par. 2762) e)mh=j filosofi/aj (e)n filosofi/# Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881) basanisth/j te 

kai\ krith\j, a)ll ) o(/pwj mh\ filoso/fwj de/c$ to\n lo/gon” (Greg. Naz. Or. 9, MPG 35 p. 824, 20), 

kai\ pa/lin “o( filanqrwpo/tatoj e)n proba/toij, ei) mh/ moi dusxera/n$j, h)/ e)n poime/si” (Greg. 

Naz. Or. 9, MPG 35 p. 824, 24), kai\ au))=qij “ai)sqa/nomai me\n ou)=n e)cw tou= kairou= kai\ tou= 

me/trou fero/menoj, kai\ ou)k oi)=d )o(/pwj ei)j tou/touj e)mpi/ptw tou\j lo/gouj” (Greg. Naz. Or. 43, 

19, 3, ed. Boulenger). (N.M. :  )Epidio/rqwsi/j e)sti ... tau)to\ t$= prodiorqw/sei, diafe/rei de\, 

o(/ti ... ti/qhsin, oi=(on “ai)sqa/nomai ... lo/gouj”.)       

Tit. ß / e)pidio/rqwsij P1�
�

: e)pidio/rqwsij M1�
�

V Pal.: peri\ e)pidiorqw/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

EPIDIORQWSEWS Ald. Alds�
�

: PERI EPID- D / Norrm. : d /. PERI EPID- Edd.  

2 th\n me\n xrei/an Codd. recent. Ald. Norrm., to\ au)to\ Codd. Edd.: t%= au)t%= M2�
�

 3 e)kei/nou 

diafe/ron Codd. Ald. Walz : e)kei/nhj diafe/ron Norrm. Speng. : e)kei/nou diafe/rousa M2�
�

, 

to\ proeipei=n Codd. recent. Ald.  4 poiou=men t%= e)peipei=n add. in marg. Norrm.  6 w(j pa/lin 

Codd. Edd.: kai\ pa/lin M2�
�

 7 memnh=sqai P1�
�

M2�
�

Speng. : me/mnhsqe Codd. recent. Edd.   

8 mhde\n Codd. Edd. : mh\ d ) a)/n M2�
�

  9 e(/teron e)poiou/mhn! inv. ord. M2�
�

 10 me Codd. Edd.: 

mh\ M2�
�

 11 braxe/a om. M2�
�

, kai\ ta\  e(ch=j add. M2�
�

   



� ��

e /. PERI AMFIDIORQWSEWS. 
Tou=to mikto/n e)sti to\ sxh=ma e)/k te th=j prodiorqw/sewj 
kai\ e)pidiorqw/sewj, o(/tan kai\ pri\n ei)pei=n kai\ ei)po/ntej a)sfalizw/meqa 
to\n lo/gon. gi/netai de\ tou=to ou)k e)pi\ tw=n tuxo/ntwn, a)ll' e)pi\ tw=n 

5  mei/zonoj promhqei/aj deome/nwn, w(j ei) le/goi tij “e)gw\ me\n le/gw, 
kai\ mhdei\j a)hdw=j a)kou/sv to\ lego/menon, a)/n a)lhqe\j o)\n fai/nhtai: 
mega/lwn a)/cion e)mauto\n e)no/mizon, e)c w(=n diepepra/gmhn, kai\ pa/shj 
parrhsi/aj kai\ tw=n megi/stwn timw=n! nomi/zw <me/ntoi> mhde/na tou/toij 
a)/xqesqai toi=j lo/goij, ei) pa/nta ta\ me/gista pra/canta tw=n megi/stwn 

10 a)/cion e)mauto\n a)pofai/nw”(incert.), kai\ w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n “ei) ga\r 
oi(=oj e)gw\ par' u(mi=n kata\ th\n e)mautou= ta/cin ei(=j e)n e(ka/stv tw=n  
(Ellhnikw=n po/lewn a)nh\r e)ge/neto, ma=llon d' ei) e(/na a)/ndra  )Arkadi/a 
kai\ e(/na Qettali/a tau)ta\ fronou=nta e)/sxen e)moi/” (Demosth. De Cor. 304). 

kai\ ga\r le/gwn “kata\ th\n e)mautou= ta/cin” proapolu/etai to\ e)paxqe/j, 
15 kai\ t%= “ma=llon d' ei) e(/na” to\ dokou=n e)ndeeste/rwj ei)rh=sqai 

prosephnw/rqwtai. 
10-13 Demosth. De Cor. 304 ei) d' oi(=oj … e)ge/neto, ma=llon d' ei) ... mo/non Qettali/a kai\ e(/n' 

a)/ndr'  )Arkadi/a …  e)/sxen e)moi/.  
Par. 2  )Amfidio/rqwsi/j e)sti mi/cij e)p ) a)mfoi=n, o(/tan kai\ pro\ tou= ei)pei=n to\ dusxere/j kai\  

meta\ to\ ei)pei=n qerapeu/wmen, w(j to/ “e)gw\ de\ <le/gw>, kai\ mhdei\j a)hdw=j (a)/llo Vat. 1881) 

a)kou/sv to\ lego/menon, mega/lwn (mega/lwn om. Vat. 1881) a)/cion e(auto\n nomi/zwn, e)c w(=n 

e)/pratton! e)/cesti ga\r e)pi\ toi=j a)lhqe/si parrhsia/zesqai (parrhsia/zesqai om. Vat. 

1881)”. kai\ o( qeolo/goj “bou/lesqe (bou/lesqai Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) prosqw=me/n ti 

kai\ neanikw/teron; o(ra=te ta\j e)nanti/aj glw/ssaj h(meroume/naj, <...> h(mi=n <...>; 

kai\ tou=to tou= pneu/matoj” (Greg. Naz. Or. 42, MPG 36 p. 472, 45). (N.M. : )Amfidio/rqwsi/j e)sti 

mi/cij e)p ) a)mfoi=n, o(/tan kai\ pro\ ..., kai\ meta\ ... qerapeu/wmen, oi(=on “bou/lesqe ... ta\j 

e)nanti/aj glw/ssaj h(meroume/naj, kai\ ta\j qeo/thti polemou=ntaj (qeo/thtaj plewme/naj 

N.M.: corr. coll. MPG) h(mi=n h(suxa/sontaj;”) 
Tit. g / a)mfidio/rqwsij P1�

�

: a)mfid- M1�
�

V Pal.: peri\ a)mfid- M2�
�

P3�
�

: PERI AMFIDIORQWSEWS 

Ald. Alds�
�

: PERI AMFID- E / Norrm. : e /. PERI AMFID- Edd. 

2 a)mfidio/rqwsij e)sti\ mikto/n ti sxh=ma M2�
�

fortasse recte 5 meizo/nwn promhqei/aj Codd. recent. 

Ald. Norrm. : mei/zonoj promhqei/aj P1�
�

Edd. : mei/zonoj proqumi/aj M2�
�

 5 e)gw\ de\ M2�
�

fortasse 

recte cf. P2�
�

 6 e)a\n M2�
�

 8 tw=n megi/stwn u(mw=n Codd. : kai\ add. et timw=n corr. in marg. Norrm. 

Speng., me/ntoi add. in marg. Norrm., mhdei/a Ald.  9 ei)po/nta Codd. Ald.: ei) pa/nta corr. in marg. 

Norrm. Speng., pra/canta Codd. Edd. : pra/caj Walz Speng.  11 oi(=j V Pal. P3�
�

Ald  13 

fronou=ntaj ei)/xon M2�
�

 16 prosephno/rqwtai P1�
�

M1�
�
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  j /. PERI PROKATALHYEWS.  
 (H de\ prokata/lhyij gi/netai, o(/tan prokatalambanw/meqa kai\ tou\j 
a)ntidi/kouj, peri\ w(=n me/llousin le/gein, kai\ tou\j a)kroata/j, peri\ w(=n 
u(ponoou=si kaq' h(mw=n, kai\ to\n lo/gon, o(\n i)sxuro/taton o( a)nti/dikoj 

5  oi)/etai le/cein kai\ o(\n oi( dikastai\ kaq' h(mw=n u(ponoou=si/ ti e)/xein 
i)sxuro/n, tou=ton e)mfa/sei tini\ proeklu/ontej, w(j ei) le/goi tij 
“e)pei\ de\ kai\ tou/t% ma/lista t%= lo/g% qarrei=, bou/lomai dei=cai 
kai\ tou=ton polu\ tw=n a)/llwn a)sqene/steron.” (Demosth. Frag. inc.) kai\ w(j 
Ai)sxi/nhj “pro\j de\ dh\ to\n a)/fukton lo/gon o(/n fhsi Dhmosqe/nhj” (Aesch. 

In Ctes. 17). 
 

 

7-8 cf. Demosth. Contra Leoch. 16 e)peidh\ de\ ou(=toi toi=j me\n no/moij ou)k e)nisxuriou=ntai, t%= 

de\ proeilhfe/nai ti tw=n pragma/twn e)k tou= a)/nwqen xro/nou kai\ t%= e)mbebateuke/nai ei)j 

th\n ou)si/an, tou/toij tekmhri/oij xrw/menoi fh/sousi klhronomei=n, a)nagkai=on i)/swj 

kai\ peri\ tou/twn e)sti\n ei)pei=n kai\ dei=cai tou/touj pa/ntwn a)nqrw/pwn biaiota/touj o)/ntaj.  

9 Aesch. In Ctes. 17 pro\j de\ dh\ to\n a)/fukton lo/gon, o(/n fhsi Dhmosqe/nhj, braxe/a bou/lomai 

proeipei=n.  

 

Par. 2 Prokata/lhyi/j e)sti (post e)sti, de\ scr. Par. 2: delevi coll. Vat. 1881), o(/tan proeklu/$ 

(prokatala/b$ Vat. 1881) tij to\n (to\n om. Vat. 1881 et Par. 2762) tou= a)ntidi/kou lo/gon, o(\n 

e)/xein i)sxuro\n oi)/etai, w(j to\ Dhmosqeniko/n “e)pei\ de\ tou/t% ma/lista t%= lo/g% qar)r(ei=, 

bou/lomai dei=cai kai\ tou=ton polu\ tw=n a)/llwn a)sqene/steron” (Demosth. Frag. inc.). 

kai\ o( qeolo/goj “ti/j e)sti lo/goj au)toi=j tw=n a)fu/ktwn; (pro ti/j ... a)fu/ktwn, a)n e)fi/ktwn 

(sic) scr. Vat. 1881) ta/x ) a)\n e)p ) e)kei/nou katafu/goien teleutai=on” (Greg. Naz. Or. 29, 13, 1, ed. 

Barbel) kai\ pali\n “h(/kei de\ h(mi=n o( lo/goj e)p ) au)to\ to\ kefa/laion” (Greg. Naz. Or. 24, MPG 

35 p. 1177, 42).  

(N.M.: Prokata/lhyi/j e)sti, o(/tan ... oi)/etai, oi(=on “ti/j ... teleutai=on! kai\ pali\n! h(/kei 

de\ h(mi=n o( lo/goj <e)p ) au)to\> to\ kefa/laion”.)   

 

Tit. d / prokata/lhyij P1�
�

: prokata/lhyij M1�
�

V Pal.: peri\ prokatalh//yewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

PROKATAHYEWS Ald. Alds�
�

: PERI PROKATALHYEWS j / Norrm. : j? /. PERI 

PROKATALHYEWS Edd. 

2 proka/lhyij M1�
�

, prokatalambanw/men app. crit. Speng.  4 a)nisxuro/taton M2�
�

 6 

proseklu/ontej M2�
�

 6 ei) kai\ Codd. Edd.: kai\ om. M2�
�

cf. p. 14, 5   9 a)/fukton P1�
�

marg. Norrm. 

Edd. : e)/mfuton Codd. recent. Ald. : a)fu/lakton M2�
�
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h /. PERI AITIOLOGIAS.  

Ai)tiologi/a de/ e)stin, o(/tan proqe/ntej ti pro\j to\ gene/sqai safe/steron 
au)to\ th\n ai)ti/an prosapodidw=men, w(/j fhsi Dhmosqe/nhj “e)a/n tij e)n 
a)/qloij tina\ a)poktei/nv, tou=ton o( nomoqe/thj w(/rise 

5  mh\ a)dikei=n. dia\ ti/; o(/ti ou) to\ sumba\n e)ske/yato, a)lla\ th\n tou= 
dra/santoj dia/noian. e)/sti de\ au(/th ti/j; zw=nta nikh=sai, ou)k 
a)poktei=nai” kai\ ta\ e(ch=j (Demosth. In Aristocr.54).  

�

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4-7 Demosth. In Aristocr.54 a)/n tij e)n a)/qloij a)poktei/nv tina/, tou=ton w(/risen ou)k a)dikei=n. 

dia\ ti/; ou) to\ sumba\n e)ske/yato, a)lla\ th\n tou= dedrako/toj dia/noian. e)/sti d' au(/th ti/j; 

zw=nta nikh=sai kai\ ou)k a)poktei=nai.  

 

Par. 2 Ai)tiologi/a de/ e)stin, o(/tan lo/gou ai)ti/an a)podw=men (metadw=men Vat. 1881), w(j to/ 

Dhmosqeniko/n “e)a/n tij e)n a)/qloij a)poktei/n$ tina\ , tou=ton a)pe/lusen o( no/moj. dio/ti ou) 

to\ sumba\n e)ske/yato, a)lla\ th\n tou= dra/santoj dia/noian, boulome/nou tou=ton zw=nta 

(zw=nta tou=ton Vat. 1881) katagwni/sasqai”. kai\ o( qeolo/goj “to\n au)to\n, pneu=ma 

kai\ sa/rka, pneu=ma dia\ th\n xa/rin, sa/rka dia\ th\n e)/parsin” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 

324, 7) kai\ “o(/sa peri\ tou= nomikou= pa/sxa! pro/baton me\n dia\ to/de, a)/rsin de\ dia\ to/de”, 

kai\ ta\ e(/chj (Greg. Naz. Frag. inc. cf. Or. 45, MPG 36 p. 640, 39).  

(N.M.: Ai)tiologi/a e)stin, o(/tan ... a)podw=men, oi(=on “to\n au)to\n ... sa/rka dia\ th\n e)/parsin” 

kai\ “to\ pro/baton dia\ to/de”, kai\ ta\ o(/moia.) 

 

Tit. j / ai)tiologi/a P1�
�

: ai)tiologi/a M1�
�

V Pal.: peri\ ai)tiologi/aj M2�
�

P3�
�

: PERI 

AITIOLOGIAS Ald. Alds�
�

: PERI AITIOLOGIAS h / Norrm. :h /. PERI AITIOLOGIAS Edd. 

3 proapodi/domen Codd. Ald.: proapodidw=men M2�
�

Walz : prosapodidw=men marg. Norrm. Speng., 

w(j o( dhmosqe/nhj M2�
�

 4 w(/risen o( nomoqe/thj M2�
�

          �  
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q /. PERI SUNAQROISMOU.  
Sunaqroismo\j de/ e)stin sunagwgh\ tw=n pepragme/nwn h)\ praxqh=nai 
duname/nwn ei)j e(\n kefa/laion, w(/j fhsi Dhmosqe/nhj “a)ll' o( th\n 
Eu)/boian e)kei=noj sfeterizo/menoj kai\ kataskeua/zwn e)pitei/xisma 

5  e)pi\ th\n  )Attikh/n, kai\ Mega/roij e)pixeirw=n,  
kai\ katalamba/nwn  )Wreo/n, kai\ kataska/ptwn Porqmo/n, 
kai\ kaqista\j e)n me\n  )Wre%= Filisti/dhn tu/rannon, e)n de\  )Eretri/# 
Klei/tarxon, kai\ to\n  (Ellh/sponton u(f' e(auto\n poiou/menoj, 
kai\ to\ Buza/ntion poliorkw=n, kai\ po/leij  (Ellhni/daj ta\j me\n 

10 a)nairw=n, ei)j a(\j de\ kai\ tou\j fuga/daj kata/gwn, po/teron tau=ta poiw=n 
h)di/kei kai\ parespo/ndei kai\ e)/lue th\n ei)rh/nhn h)\ ou)/;” (Demosth. De Cor. 71) 

 

3-10 Demosth. De Cor. 71 a)ll' o( … u(f' au(t%= poiou/menoj, kai\ Buza/ntion … a)nairw=n, ei)j 

ta\j de\ … kata/gwn, po/teron … e)/lue th\n ei)rh/nhn h)\ ou)/; 

Par. 2 Sunaqroismo/j e)sti sunagwgh\ pragma/twn (proba/twn Par. 2: nohma/twn Par. 2762: 

corr.coll. Vat. 1881) ei)j e(\n kefa/laion (kea/lon Par.2 : corr. coll. Vat. 1881), w(j to\  

Dhmosqeniko/n “a)ll' o( th\n Eu)/boian sfeterizo/menoj kai\ kataskeua/zwn e)pitei/xisma, 

kai\ Mega/roij e)pixeirw=n, kai\ katalamba/nwn )Wreo/n (o)re/wn Walz: corr. coll. Demosth. De 

Cor. 71), kai\ kataska/ptwn Porqmo/n” kai\ ta\ e(ch=j. kai\ o( qeolo/goj (kai\ to\ qeologiko\n 

Vat. 1881) “h)\ dro/moj (dro/soj Par. 2 : corr. coll. MPG) me\n, a)nektw=j(a))\n e)kto\j Par. 2: corr. coll. 

MPG) dioikou/menoj kai\ fo/rwn a)/nesij, kai\ a)rxo/ntwn e)klogh\ kai\ klopw=n e)piti/mhsij 

kai\ ta\ a)/lla mega/lhn e)/melle t%= koin%= pra/cein w)fe/leian! dh=moi de\ stasia/zontej 

kai\ po/leij kai\ ge/nh r(hgnu/mena, kai\ oi)ki/ai diista/menai, kai\ suzugi/ai sxizo/menai” 

(Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 600, 28), kai\ ta\ e(/chj (dh=moi de\\ ... kai\ ta\ e(ch=j om. Vat. 1881).  

(N.M.: Sunaqroismo/j e)stin ... kefa/laion, oi(=on “dh=moi stasia/zontej ... sxizo/menai” 

kai\ ta\ o(/moia.) 

 

Tit. z / SUNaqroismo/j P1�
�

: sunaqroismo/j M1�
�

(Sun.) V Pal.: peri\ sunaqroismou= M2�
�

P3�
�

: 

PERI SUNAQROISMOU Ald. Alds�
�

: PERI SUNAQROISMOU q / Norrm. : q /. PERI 

SUNAQROISMOU Edd. 

3 w(j para\ t%= Dhmosqe/nei M2�
�

 4 sfaitarico/menoj M2�
�

, kata\ tw=n e)pitei/xisma M2�
�

 

5-6 kai\ Mega/roij …  )Wreo/n om. M2�
�

, w)rai=on P1�
�

P3�
�

Ald.: w(rai=on M1�
�

V Pal. : w)reo\n marg. 

Norrm. :  )Wreo/n Walz Speng.  6-11 Po/rqmon … parespo/ndei om. M2�
�

 6 po/rmion Codd. Ald.: 

po/rqmo\n marg. Norrm. : Porqmo/n Walz Speng. 7 w)rai/% P1�
�

P3�
�

Ald.: w(rai/% M1�
�

V Pal.: w)re%= marg. 

Norrm. :  )Wre%= Walz Speng.  9 biza/ntion Ald., po/lleij Ald., tou\j me\n Codd. recent. Ald.  11 

kai\ tou= th\n ei)rh/nhn e)/luen h)/ ou)/ M2�
�
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i /. PERI EPIMONHS. 
 )Epimonh\ de/ e)stin, w(j kai\ au)to\ to\ o)/noma dhloi=, h( e)pi\ plei=on e)pi\ tou= 
au)tou= noh/matoj e)pimonh\ meta\ au)ch/sewj, <w(j> Eu)ripi/dhj     

     “a)ll ) h(/de m' e)ce/swsen, h(/de moi trofo/j,      
5     [h(] mh/thr, a)delfh/, dmwi/+j, a)/gkura ste/ghj.” (Frag. inc. 866 Nauck/ Snell), 

kai\ w(j Dhmosqe/nhj “oi( me\n kata/ptustoi Qettaloi\ kai\ a)nai/sqhtoi 
Qhbai=oi fi/lon, eu)erge/thn, swth=ra to\n Fi/lippon h(gou=nto, pa/nt' 
e)kei=noj h)=n au)toi=j” (Demosth. De Cor. 43), kai\ pa/lin “e)gw\ d' u(p' e)xqrou=  
nh/fontoj e(/wqen, u(/brei kai\ ou)k oi)/n% tau=ta poiou=ntoj, e)nanti/on 

10  pollw=n kai\ ce/nwn kai\ politw=n u(brizo/mhn” (Demosth. In Mid. 74), kai\ w(j 
o( poihth/j      

     “w(j de\ path\r o(\n pai=da fi/la frone/wn a)gapa/zei      
e)lqo/nt' e)c a)pi/hj gai/hj deka/t% e)niaut%=,      
mou=non, thlu/geton, polloi=sin e)pi\ ktea/tessin” (Od. 16.17-9).  

12-14 Od. 16.17-19 w(j de\ ... a)gapa/zv\\ ... \\ mou=non thlu/geton, t%= e)p' a)/lgea polla\ mogh/sv, 

Par. 2  )Epimonh\ de/ e)stin e)pi\ tou= au)tou= noh/matoj monh\ xa/rin (ga\r Par. 2: corr.coll. Vat.1881) 

au)ch/sewj, w(j to\ Dhmosqeniko\n “e)gw\ d' ... u(/brei(u(/brh Par. 2: corr. coll. Par. 2762) kai\ ou)k 

oi)/n% … pollw=n (pollh\ Par. 2: polu\ Par. 2762: corr. coll. Vat. 1881) kai\ … u(brizo/mhn.” 

kai\ o( qeolo/goj “ei) ga\r to/ (tij Par. 2: corr. coll. Vat. 1881, cf. MPG) po/lin th=j oi)koume/nhj 

o)fqalmo\n, gh=j kai\ qala/sshj, o(/ti kra/tiston, e(%/aj kai\ e(speri/ou lh/cewj oi(=on (oi(=on om. 

Par. 2: recepi ex Vat. 1881, cf. MPG) su/ndesmon, ei)j h(/n ta\ pantaxo/qen a)/kra suntre/xei 

kai\ o(/qen a)/rxetai” (Greg. Naz. Or. 42, MPG 36 p. 469, 31), kai\ pa/lin “tau=q ) h(mi=n kai\ pro\j 

a)llh/louj po/lemoj! tau=q ) oi( ple/on a)gapw=ntej to\n qe/on, h)\ o(/son sumfe/rei” (Greg. Naz. Or. 

2, MPG 35 p. 489, 26), kai\ pa/lin “e)kei/nou de\ li/an a)plh/stwj (a)plei/stwj Par.2: corr. coll. 

Vat. 1881) e)/xomai/ te kai\ perie/xomai, kai\ tou= pa/qouj e)mauto\n a)pode/xomai” (Greg. Naz. Or. 

24, MPG 35 p. 1173, 18), kai\ ta\ o(/moia.  

(N.M.:  )Epimonh/ e)stin h( e)pi\ tou= au)tou= pra/gmatoj e)pimonh\ xa/rin au)ch/sewj, oi(=on “ei) 

ga\r ... kai\ o(/qen a)/rxetai”, kai\ ta\ o(/moia.)      

Tit.  H /  )EPIMONH P1�
�

: e)pimonh/ M1�
�

V Pal.: peri\ e)pimo/nhj M2�
�

P3�
�

: PERI EPIMONHS Ald. 

Alds�
�

: PERI EPIMONHS i / Norrm. : i /. PERI EPIMONHS Edd. 

2 h( om. Codd. Edd. : h( M2�
�

 3 w(j addidi  4 a)lla\ dh\ m ) e)/cw e)/swsen, e)/ni de/ ... Codd. Ald. Walz: 

a)lla\ dh\ m ) e)ce/swsen, e)/ni de/ ... M2�
�

: )All ) h(/de m ) e)ce/swsen! e)/sti de/ ... Norrm. (in Not., p. 

175) : a)ll ) h(/de m ) e)ce/swsen, h(/de ... Speng.  5 h( Codd. Edd. : h( om. M2�
�

Speng. ([h(]), a)delfo/j, 

mw=sa M2�
�

, ste/gh Codd. Edd.:te/gh V P3�
�

Pal. Ald. Alds�
�

: ste/ghj in Not (p. 175). Norrm.   6 

o( Dhmosqe/nhj e)n t%= peri\ stefa/nou M2�
�

 8 t%= d ) Codd. Ald. : to/ d ) M2�
�

: e)gw\ d ) marg. Norrm. 

13 a)pi/nhj P3�
�

Ald.  14 telu/geton V P3�
�
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ia / . PERI LEPTOLOGIAS.  
Leptologi/a e)stin, o(/tan e(no\j e(ka/stou tw=n sumbebhko/twn 
h)\ sumbaino/ntwn th\n a)kribh= kai\ e)pi\ lept%= e)cergasi/an poiw/meqa, 
w(j para\ Mena/ndr% tauti/      

5     “ma\ th\n  )Aqhna=n, a)/ndrej, ei)ko/n' ou)k e)/xw      
<eu(rei=n> o(moi/an t%= gegono/ti pra/gmati,      
zhtw=n pro\j e)mauto/n, ti/ taxe/wj a)pollu/ei.      
stro/biloj! e)n o(/s% sustre/fetai, prose/rxetai,      
prose/balen, e)ce/triyen, ai)w\n gi/netai.   

10     a)ll' e)n pela/gei sugklusmo/j; a)napnoh\n e)/xei      
“Zeu= sw=ter,” ei)pei=n, “a)nte/xou tw=n sxoini/wn,”     

Par. 2  Leptologi/a e)stin, o(/tan e/(kaston tw=n sumbebhko/twn h)\ sumbaino/ntwn a)kribw=j 

dieci/wmen (die/cimen Par. 2: corr. coll. Vat. 1881), w(j to\ Dhmosqeniko/n “e(/wj de\ o( strathgo\j 

e)nete/lleto tina\ (e)nete/lleto tina\ om. Vat. 1881) toi=j oi)kei/oij, e)pitro/poij kaqi/stato/ 

(kaqi/statai Par. 2: corr. Walz) ti tw=n oi)/koi (h)/kei Par.2: corr. coll. Vat.1881) pragma/twn 

(pragma/twn om. Vat. 1881), h)spa/zeto th\n gunai=ka(th\n gunai=ka om. Vat. 1881), perie- 

ptu/sseto tou\j pai=daj (tou\j pai=daj om. Vat. 1881), e)deciou=to tou\j fi/louj, e)cv/ei th=j 

po/lewj, kate/bainen (tou\j ... kate//bainen om. Vat. 1881) ei)j to\n lime/na, e)neba/lleto ta\  

e)pith/deia ei)j th\n nau=n, e)/lue ta\ prumnh/sia, h)=re ta\j a)gku/raj, e)/laqon oi( pole/mioi 

krath/santej tw=n e)pikai/rwn xwri/wn (xwri/wn om. Vat. 1881)”. kai\ o( qeolo/goj “a)na/ptetai 

to\ pu=r, dapana=tai h( nau=j, sundapana=tai o( fo/rtoj, pu=r u(/dati mi/gnutai, kai\ du/o 

stoixei/a e(/n sw=ma meri/zetai kai\ pu/rsoj u(pe/r qa/lasshj ai)/retai ce/noj” (Greg. Naz. 

Or. 25, MPG 35 p. 1212, 24) kai\ pa/lin “h( nu/c parh=n, o( di/froj eu)preph\j, oi( misou=ntej e)n 

kro/toij, e)n a)qumi/# to\ eu)sebe\j, peri\ to\n pro/qumon o(doipo/ron h(mei=j” (Greg. Naz. Or. 43, 54, 

1, ed. Boulenger) kai\ o(/sa toiau=ta (kai\ pa/lin ... kai\ o(/sa toiau=ta om. Vat. 1881). (N. M.: 

Leptologi/a ... dieci/wmen (die/cimen N.M.: corr.coll. Vat. 1881) a)kribw=j, oi(=on “a)na/ptetai ...  

mi/gnutai, kai\ pu/rsoj ... ce/noj” kai\ pa/lin “h( nu/c ... e)n kro/toij” kai\ ta\ e(ch=j.)  

Tit. q / leptologi/a P1�
�

: leptologi/a M1�
�

V Pal.: peri\ leptologi/aj M2�
�

P3�
�

: PERI 

LEPTOLOGIAS Ald. Alds�
�

: PERI LEPTOL- ia / Norrm. : ia /. PERI LEPTOLO- Edd. 

3 e)pi\ leptou= M2�
�

 4 tau/thn marg. Norrm. 5 ei)ko/nej Codd. Ald. : ei)ko/na M2�
�

marg. Norrm.: 

ei)ko/n ) Walz Speng.  6 eu(rei=n om. Codd. Edd. : eu(rei=n add. Porson (vide PCG VI. 2, p. 252) Walz: 

eu(rei=n aut ei)pei=n app. crit. Speng.  7 zhtw= M2�
�

, a)polau/ei Codd. Ald.: a)polu/ei M2�
�

: a)pollu/ei 

marg. Norrm. Edd.  8 e)n %(= Codd.: de\ add. post %(= in marg. Norrm : o/(s% Porson  9 perie/laben P1�
�

M1�
�

M2�
�

: proe/laben Codd. recent. Edd.: prose/balen Porson, e)ce/rriyen Codd. Edd.: e)ch/reiyen 

vel e)ce/triyen Herwerden  10 sugkleismo\j M2�
�

, e)/xein Codd. Ald. Norrm. : e)/xei Porson Edd.  11 

a)nte/xou Codd. Edd.: a)nte/xesqai marg. Norrm. : a)ne/xou M2�
�
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e(te/ran perimei=nai xa)te/ran trikumi/an!      
nauagi/ou d' a)\n e)pila/boi'! e)gw\ d' a(/pac      
a(ya/meno/j ei)mi kai\ filh/saj e)n buq%=” (Men. Frag. inc. 420, PCG VI 2)! 

nu=n ga\r dia\ noh/matoj e)la/ssona gino/mena kai\ ou)d' ei)j u(poyi/an  
5   a)kribw=j e)lqei=n duna/mena t%= lo/g% kata\ lepto\n kai\ a)kribw=j ge                   
    o( poihth\j ei)pw\n ei)j e)/nnoian a)kribeste/ran au)t%= a)gh/oxe,  
    kai\ to\ kaq' e(auto\ o)\n hu)/chse pa/qoj taxu/teron e)k th=j e)kei/nwn                 
    leptologi/aj a)podei/caj. kai\ tau=ta de\ o(moi/wj e)/xei “kai\ u(mei=j me/n, 

w)=  )Aqhnai=oi, ta\j e)lpi/daj th=j swthri/aj ei)/xete e)n  
10  t%= to\n strathgo\n u(mw=n e)kpleu/santa taxe/wj tw=n e)pikai/rwn                  

krath=sai to/pwn. o( d' e(/wj e)nete/lleto/ tina toi=j oi)kei/oij,  
e)pitro/pouj kaqi/sta kai\ tw=n oi)/koi pragma/twn, h)spa/zeto th\n 

 gunai=ka kai\ tou\j pai=daj, e)deciou=to tou\j fi/louj, e)cv/ei th=j po/lewj, 
kate/bainen ei)j to\n lime/na, e)neba/lleto ta\ e)pith/deia ei)j th\n nau=n, 

15  e)/lue ta\ prumnh/sia, h)=re ta\j a)gku/raj, e)/laqon oi( pole/mioi 
krath/santej tw=n e)pikai/rwn xwri/wn”(Demosth. Frag. incert). au)/chsin 
de\ e)/xei to\ sxh=ma, o(/tan taxuth=ta h)\ braduth=ta e)mfh=nai qe/lwmen, 
h)\ ta/xoj e)c a)ntiparaqe/sewj poih=sai fanero/n, w(/sper o( Me/nandroj.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 e(te/ran Codd. Ald.: adde kai\ marg. Norrm.: xate/ran Porson Edd.  2 e)pila/boi Codd. Ald.: 

e)pila/boi ) Porson (= e)pila/boio) Edd.  3 e)fi/lhsaj Codd. Ald. : kai\ fi/lhsaj marg. Norrm. Edd. 

M2�
�

 5 ei)pei=n M2�
�

, du/natai Codd. Edd.: duna/mena marg. Norrm., kai\ le/pton Codd. Edd. : 

kata\ le/pton marg. Norrm: le/ptwj app. crit. Speng., te Codd. Edd.: te om. M2�
�

: ge marg. Norrm.  

6 au)to\ M2�
�

 fortasse recte  7 kaq' au)to\n P1�
�

: kaq' e(auto\n Codd. Edd.: e(auto\ o)\n app. crit. 

Speng. : kat ) au)to\n M2�
�

  9 e)/xete M2�
�

 11 o( d ) e(/wj Codd. Edd.: de\ w(j app. crit. Speng., tina\j 

Codd. Ald.: tina\ marg. Norrm. Edd. cf. P2�
�

 12 e)pitro/poij Codd. Ald. : e)pitro/pouj M2�
�

Edd.   

13 fi/couj V P3�
�

(corr. sup. lin.) Pal. (xi/fouj),  e)ci/ei Codd. Ald. Walz: e)c$/ei M2�
�

Edd. cf. P2�
�

  

16 kratou=ntej M2�
�

 18 taxuth=ta om. M2�
�
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    ib /. PERI PROSWPOPOIIAS. 
 (H proswpopoii/+a de/ e)sti prosw/pou dia/plasij h)/toi th\n a)rxh\n 
mh\ genome/nou pw/pote h)\ genome/nou me/n, ou)k e)/ti de\ o)/ntoj. tou= me\n 
prote/rou para/deigma to\ Dhmosqeniko/n “o( me\n ou)=n parw\n kairo/j, 

5   w)=  )Aqhnai=oi, mo/non ou)xi\ le/gei fwnh\n a)fiei/j” (Demosth. Olynth. I. 2).  

ou)x u(festhko\j ga\r to\ pro/swpon to\n kairo\n au)to\n ei)sa/gei. tou= 
de\ deute/rou to\ Ai)sxi/nou  

 

 

 

 

4-5 Demosth. Olynth. I. 2   (O me\n ou)=n parw\n kairo/j, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, mo/non 

ou)xi\ le/gei fwnh\n a)fiei\j o(/ti tw=n pragma/twn u(mi=n e)kei/nwn au)toi=j a)ntilhpte/on e)sti/n, 

ei)/per u(pe\r swthri/aj au)tw=n fronti/zete!  

 

Par.2 Proswpopoii/a e)sti prosw/pou dia/plasij h)\ mh\ genome/nou pote/, h)\ genome/nou 

me/n (me/n om. Vat. 1881), ou)k e)/ti de\ o)/ntoj. tou= (to\ Par. 2: corr.coll. Vat. 1881 et Par. 2762) me\n  

ou)=n prote/rou para/deigma, to\ Dhmosqeniko/n “o( me\n … , w)= a)/ndrej )Aqhnai=oi (a)/ndrej om.  

Par.2: corr.coll. Par. 2762), mo/non ou)xi\ le/gei fwnh\n (fasi\n Par.2 :corr. coll. Vat. 1881 Par. 2762)  

a)fiei/j o(/ti (o(/ti om. Par. 2: corr. coll. Par. 2762) tw=n pragma/twn h(mi=n a)ntilhpte/on”. ou)k  

u(festhko\j ga\r pro/swpon o( kairo\j. tou= deute/rou de\, w(j Ai)sxi/nhj e)ka/lese (ei)sh/gage  

Vat. 1881) ma/rturaj, ta/de kai\ ta/de le/gontaj, oi(/ (oi(=on Par. 2: oi(=oi Par. 2762: corr.coll. Vat.  

1881) teqnh/kasi. kai\ o( qeolo/goj “kai\ mh/thr me/mnhtai tw=n w)di/nwn, kai\ a)nakalei=tai  

li/an e)leeinw=j te/knon le/gousa dustuxe\j kai\ a)qli/aj mhtro\j”, kai\ ta\ e(ch=j (Greg. Naz. Or.  

14, MPG 35 p. 869, 43)! ei) ga\r kai\ (kai\ om. Vat. 1881) e)pi\ e)nestw=toj (e)nestw/twn Vat. 1881)  

e)rrh/qhsan, a)lla\ par%xhme/nou du/namin e)/xousin. 

(N. M.:  Proswpopoii/a e)sti ... o)/ntoj, oi(=on “kai\ mh/thr me/mnhtai tw=n o)du/nwn 

kai\ ta\ splagxna spara/ssetai kai\ a)nakalei=tai li/an e)leeinw=j, te/knon le/gousa 

dusxere\j kai\ a)qli/aj mhtro\j”. ei) ga\r kai\ e)pi\ e)nestw=toj e)rrh/qhsan, 

a)lla\ par%xhme/nou du/namin e)/xousin.)       

 

Tit.  i / proswpopoii/a P1�
�

: proswpopoii/a M1�
�

V Pal.: peri\ proswpopoii/aj M2�
�

P3�
�

: PERI 

PROSWPOPOIIAS Ald. Alds�
�

: PERI PROSWPOPOIIAS ib / Norrm. : ib /. PERI 

PROSWPOPOIIAS Edd. 

2 proswpoii/a M2�
�

 3 mh\ de\ P1�
�

 4 prote/rou para/deigma M2�
�

: prote/rou om. Codd. Edd.  

5 w)= a)/ndrej )Aqhnai=oi Norrm.  6 ou)x ) e(festhko\j M2�
�

, au)to\j Walz   
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“o(/tan e)pi\ teleuth=j h)/dh tou= lo/gou tou\j 
sunhgo/rouj kalv=, kai\ tou\j koinwnou\j au)t%= th=j dwrodoki/aj 
parakalv=, u(polamba/nete o(ra=n e)pi\ tou= bh/matoj 

  a)ntiparatetagme/nouj So/lwna me\n to\n kalli/stoij no/moij 
5   kosmh/santa th\n dhmokrati/an,  )Aristei/dhn de\ to\n tou\j fo/rouj 

ta/canta toi=j  (/Ellhsi, kai\ e)perwta=n, ei) ou)k ai)sxu/nesqe,  
o(/ti oi( me\n pate/rej u(mw=n  )/Arqmion to\n Zelei/thn,” kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. 

In Ctes. 257-8).�
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1-7 Aesch. In Ctes. 257-8  (/Otan d' e)pi\ teleuth=j h)/dh tou= lo/gou sunhgo/rouj tou\j koinwnou\j 

au(t%= tw=n dwrodokhma/twn parakalv=, u(polamba/nete o(ra=n e)pi\ tou= bh/matoj, ou(= nu=n 

e(sthkw\j e)gw\ le/gw, a)ntiparatetagme/nouj pro\j th\n tou/twn a)se/lgeian tou\j th=j po/lewj 

eu)erge/taj, So/lwna me\n to\n kalli/stoij no/moij kosmh/santa th\n 

dhmokrati/an,  ...  )Aristei/dhn de\ to\n tou\j fo/rouj ta/canta toi=j  (/Ellhsin, … 

kai\ e)perwtw=nta ei) ou)k ai)sxu/nesqe, ei) oi( me\n pate/rej u(mw=n  )/Arqmion to\n Zelei/thn 

komi/santa ei)j th\n  (Ella/da to\ e)k Mh/dwn xrusi/on, e)pidhmh/santa ei)j th\n po/lin, 

pro/cenon o)/nta tou= dh/mou tou=  )Aqhnai/wn, par' ou)de\n me\n h)=lqon a)poktei=nai, ....  

 

2 kalei= Codd. Ald. : kal$= M2�
�

Edd.  2-8 au)t%= ... kai\ ta\ e(ch=j om. M2�
�

 3 parakalei= Codd. 

Ald.: parakal$= Edd.  4 sw/lwna Codd.: so/lwna P3�
�

Edd.  6 h)\ ou)k ai)sxu/nesqai Codd. : 

h)\ ou)k ai)sxu/nesqe P3�
�

(sup.lin. corr.) Ald. Walz: ei) ou)k ai)sxu/nesqe Norrm. Speng.  7 %(= me\n 

P1�
�

M1�
�

: %(= om. Codd. recent.: oi( Edd.,  )Ari/qmion Codd. Edd.:  )/Arqmion Walz cf. Aesch., 

Zelh/thn Codd. Ald.  
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ig /. PERI EPANALHYEWS.    
 )Epana/lhyi/j e)stin, o(/tan kata\ plei/ouj fwna\j e)panalamba/nwmen, w(j 
e)/xei to\ toiou=ton “a)ll' ou)k e)/stin, ou)k e)/stin o(/pwj h(ma/rtete” (Demosth. 

De Cor. 208), kai\ to\  (Omhriko/n      
5      “tou= d' e)gw\ a)nti/oj ei)mi/, kai\ ei) puri\ xei=raj e)/oiken,      
       ei) puri\ xei=raj e)/oike” (Hom. Il. 20. 371-2). 

tau=ta me\n ou)=n e)panei/lhptai mhdeno\j au)tw=n metacu\ tiqeme/nou 
mori/ou! e)/sti de\ o(/te e)panale/getai me\n ta\ o)no/mata, ou)k eu)qu\j de/, 
a)lla\ me/sa tina\ paremba/lletai, kaqa/per e)/xei to\ toiou=ton 

10  “h)=n pote, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, h)=n e)n tv= tw=n pollw=n yuxv=” (Demosth. 

   Phil. 3.36), ka)kei=no “ou) ga\r u(f' au(t%= poih/sasqai th\n po/lin bou/letai 
Fi/lippoj, ou)/” (Demosth. De Chers. 60), 

11 Demosth. Phil. 3. 36 h)=n ti to/t', h)=n, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, ..., e)n tai=j tw=n pollw=n 

dianoi/aij, .... 11-12 Demosth. De Chers. 60 ou) ga\r u(f' au(t%= ... bou/letai Fi/lippoj, a)ll' 

o(/lwj a)nelei=n. … u(mei=j ou)/t' e)qelh/sete, ou)/t' a)\n e)qelh/shte, ...  

Par. 2  )Epana/lhyi/j e)stin a)na/mnhsij proeirhme/nou (proeirhme/nhj Par. 2: corr. coll. Vat. 

1881) metaculogi/aj e)mbeblhme/nhj (e)mbeblhme/noj Par.2: corr.coll. Vat. 1881), oi(=on 

o( strathgo\j hu)/chse ta\ pra/gmata! ei)=ta polla\ ei =)pen e)n me/s%, pa/lin e)panela/beto to\n 

lo/gon (tou = lo/gou Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881) ei)pw/n (pro ei)=ta ... ei)pw/n, to\n e)n me/s% 

e)panela/beto (sic) scr. Par. 2762) “e)pei\ ou)=n o( strathgo\j hu)/chse ta\ pra/gmata, me/gaj 

ge/gone kai\ peri/bleptoj  ”. kai\ o( qeolo/goj “e)pei\ de\ fqo/n% diabo/lou (diabo/lou om. Vat. 

1881) ”, kai\ ta\  e(ch=j (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 324, 39). ei)=ta  <meta\> (addidi) 

metaculogi/aj e)ph/gage (sunh/gage Vat. 1881) tau=ta “e)peidh\ mei/zonoj e)dei=to tou= 

bohqh/matoj, mei/zonoj kai\ tugxa/nei” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 325, 16). (N. 

M.:  )Epana/lhyi/j e)stin a)na/lhyij proeirhme/nou metaculogi/aj e)mbeblhme/nhj, oi(=on 

“e)pei\ de\ fqo/n% diabo/lou kai\ gunaiko\j e)phrei/#”. ei)=ta <meta\> metaculogi/aj pollh=j 

e)ph/gage tau=ta “e)peidh\ mei/zonoj e)dei=to tou= <bohqh/matoj, meizo/noj kai\ tugxa/nei>” 

(recepi ex Ven. cf. RG VIII p. 680 app. crit. Walz).) 

Tit. ia / e)pana/lhyij P1�
�

: e)pana/lhyij M1�
�

V Pal.: peri\ e)panalh/yewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

EPANALHYEWS Ald. Alds�
�

: PERI EPAN- ig / Norrm. : ig /. PERI EPAN- Edd. 

2 o(/te P1�
�

, e)panalambano/ntwn Codd. Ald: e)panalamba/nwmen M2�
�

Edd.  3 ou)k e)/stin semel 

tantum Codd. Ald.: corr. Norrm. cf. Demosth. De Cor. 208, h(/marte Codd. Ald.: h(mar/tete M2�
�

Edd.   

5  a)ntij P1�
�

 6 ei) puri\ xei=raj e)/oike semel tantum Codd. Ald.: corr. Norrm.  7 tiqe/menoj Codd. 

Ald. : tiqeme/nou M2�
�

Edd.  9 paremba/lletai tou/twn M2�
�

fortasse recte:tou/twn om. Codd. Edd.,  

tou=to M2�
�

 10 ti/ to/te marg. Norrm., w)=  )Aqhnai=oi V P3�
�

M2�
�

 11 u(p ) au)to\ Codd. Ald. : e)f )e(aut%=  

M2�
�

: u(f )au(t%= Edd.  12 Fi/lippoj. ou(= Codd. Ald. :Fi/lippoj, ou)/. M2�
�

Edd.  
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kai\ to\ Ai)sxi/nou “kalo/n, w)=  )Aqhnai=oi, kalo\n h( tw=n dhmosi/wn 
pragma/twn fulakh/” (Aesch. In Ctes. 75), kai\ to\  (Omhriko/n      

      “a)ll' o( me\n Ai)qi/opaj meteki/aqe thlo/q' e)o/ntaj,     
       Ai)qi/opaj” (Od. 1. 22-3). 

5   polla/kij de\ tau)ta\ kai\ pleona/kij a)nalamba/netai, w(j 
kai\ Dhmosqe/nhj “kai/toi fili/an te kai\ ceni/an au)th\n o)noma/zei, 
kai\ nu=n ei)=pe/ pou le/gwn o( th\n  )Aleca/ndrou ceni/an o)neidi/zwn e)moi/! 

  e)gw/ soi ceni/an  )Aleca/ndrou; po/qen labo/nti;” (Demosth. De Cor. 51). 

fanero\n dh\ posa/kij to\ au)to\ o)/noma a)nei/lhptai. 
10  tou=to de/ tinej i)di/wj a)nadi/plwsin le/gousin, o(/tan to\ deu/teron 

lego/menon a)/rxhtai a)po\ th=j tou= prohgoume/nou teleuth=j, w(j 
Sofoklh=j   

               “w)= fi/ltaq', w(/j m' a)pw/lesaj,      
        a)pw/lesaj dh=t', w)= kasi/gnhton ka/ra” (Soph. El. 1163-4)!  

15  w(j kai\ nu=n e)n t%= xrhsm%= “ )Arkadi/hn m' ai)tei=j: ou)/ toi dw/sw, dw/sw 
toi Tege/hn” (Herodot. Hist. 1.66). dokei= de\ poihtikw/teron ei)=nai. 

�

�

�

�  

1-2 Aesch. In Ctes. 75 kalo/n, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, kalo\n h( tw=n dhmosi/wn gramma/twn 

fulakh/!   6-8 Demosth. De Cor. 51 kai/toi fili/an ge kai\ ceni/an au)th\n o)noma/zei, kai\ nu=n 

ei)=pe/ pou le/gwn “o( th\n  )Aleca/ndrou ceni/an o)neidi/zwn e)moi/.” e)gw/ soi 

ceni/an  )Aleca/ndrou; po/qen labo/nti h)\ pw=j a)ciwqe/nti;  

13-14 Soph. El. 1163-4pemfqei\j keleu/qouj, fi/ltaq', w(/j m' a)pw/lesaj: \\ a)pw/lesaj dh=t', 

w)= kasi/gnhton ka/ra.  

15-16 Herodot. Hist. 1.66 )Arkadi/hn m ) ai)tei=j! me/ga m ) ai)tei=j! ou)/ toi dw/sw.\\ ... \\ ... \\dw/sw 

toi Tege/hn possi/kroton o)rxh/sasqai.   

 

1 kai\ w(j M2�
�

 4 Ai)qi/opaj! om. Codd. Ald. : add. Norrm. cf. Od. 1. 23   5 tau=ta Codd. Edd. : 

tau)ta\  marg. Norrm.: ta\  au)ta\  mori/a M2�
�

 6 au)th\n o)noma/zei om. Codd. Ald.: add. Norrm. cf. 

Demosth. De Cor. 51  7-8 ceni/an  …  )Aleca/ndrou om. Codd. Ald.: e)moi/! ... )Aleca/ndrou om. 

M2�
�

: add. Norrm. cf. Demosth. De Cor. 51  7 th=j Codd. Ald. : th\n M2�
�

Edd.  9 ei)/lhptai M2�
�

, 

14 ka/ran Codd. : ka/ra M2�
�

P3�
�

Pal. Edd.  15 a)rkadi/h Codd. Ald. :  )Arkadi/hn M2�
�

(a)r.) Edd., ou)/ 

ti M2�
�

 16 toi/ te gai/hn Codd.: toi/ge gai/hn V Pal.: toi/ ge gai/hn P3�
�

Ald. : Tege/hn M2�
�

Edd. cf. 

Herod. 
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id /. PERI EPANAFORAS. 
   )Epanafora/ e)stin, o(/tan a)po\ tou= au)tou= o)no/matoj du/o h)\ plei/w kw=la                
   a)/rxhtai, w(j para\ t%= Dhmosqe/nei <“tau=t ) ei)=pon u(pe\r u(mw=n, tau=t' 

e)pre/sbeusa, tau=t' e)deh/qhn”> (Demosth. Frag. inc.), h)\ o(/tan e)pi\ polu\  
5   to\ o)/noma e)n a)rxv= tw=n kw/lwn kai\ tw=n perio/dwn polla/kij 

paralamba/nhtai, [kai\] h)\ au)to\ h)\ to\ i)sodunamou=n au)t%= [o)noma/zei]!                
kai\ au)to\ me\n w(j to\ Dhmosqeniko/n “ti/ ou)=n, w)= talai/pwre, 
sukofantei=j; ti/ lo/gouj pla/tteij; ti/ sauto\n ou)k 
e)llebori/zeij;”(Demosth. De Cor.121) 

3-4 cf. Demosth. De Cor. 178  

Par. 2  )Epanafora/ e)sti pleio/nwn kw/lwn h)\ komma/twn a)po\ th=j au)th=j le/cewj a)rxh\, oi(=on 

“e)gw\ di%/khsa to\n oi)=kon au)tou=, e)gw\ eu)qe/thsa th\n periousi/an au)tou=, e)gw\ proista/mhn 

tw=n e)kei/nou (e)kei/nou om. Vat. 1881) pragma/twn ( post pragma/twn, au)tou= scr. Vat. 1881)”, 

kai\ <to\> Dhmosqeniko\n “tau=t ) ei)=pon u(pe\r u(mw=n, tau=t' e)pre/sbeusa, tau=t' e)deh/qhn”, 

kai\ pa/lin “ti/ ou)=n, ..., e)llebori/zeij (kai\ pa/lin ... e)llebori/zeij om. Vat. 1881)”. kai\ o(  

qeolo/goj “Xristo\j genna=tai, doca/sate, Xristo\j e)c ou)ranw=n, a)panth/sate, Xristo\j 

e)pi\ gh=j, u(yw/qhte (Xristo\j ... u(yw/qhte om. Vat. 1881)” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 312, 48). 

kai\ au)=qij “ti/ lu/ete (lu/etai Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) ta/cin e)painoume/nhn; ti/ bia/zesqe 

glw/ssan no/m% douleu/ousan; ti/ th\n kefalh\n a)fe/ntej” (Greg. Naz. Or. 16, MPG 35 p. 933, 

46), kai\ ta\ e(ch=j (ti/ th\n ... kai\ ta\ e(ch=j om. Vat. 1881). gi/netai de\ kai\ diplh= e)panafora\, 

w(j Dhmosqeniko/n “me/xri tou/tou Lasqe/nhj fi/loj w)noma/zeto Fili/ppou, e(/wj prou)/dwken 

 )/Olunqon! me/xri tou/tou Eu)/dhmoj kai\ Sei=moj o( Larissai=oj, e(/wj th\n )Elattei/an 

( )Elatti/an Par. 2: Qettali/an Vat. 1881:corr. coll. Par. 2762) u(po\ Fili/pp% e)poih/se”! tw=n me\n 

ga\r (ga\r om. Par. 2: corr. coll. Vat. 1881 et Par. 2762) prw/twn kw/lwn to\ me/xri mo/rion a)/rxei, 

tw=n deute/rwn to\ e(wj. kai\ o( qeolo/goj “para\ tosou/toij oi( h(me/teroi paideutai\, par ) 

o(/soij ai(  )Aqh=nai, para\ tosou/toij de\ h(mei=j, par )o(/soij oi( paideutai/ (kai\ o( ... oi(  

paideutai/ om. Vat. 1881)” (Greg. Naz. Or. 43, 22, 2, ed. Boulenger) kai pa/lin “su\ to\n so\n 

basile/a, ka)gw\ tou\j e)mou/j! su\ to\n  )Axaa\b, ka)gw\ to\n  )Iwsi/an” (Greg. Naz. Or. 33, MPG 

36 p. 216, 37). (N. M.:  )Epana/fora/ ... a)rxome/nh, oi(=on “Xristo\j ... u(yw/qhte”. kai\ pa/lin 

“ti/ ... a)fe/ntej e)pi\ tou\j po/daj e)speu/sate;” gi/netai de\... , w(j to\ “para\ ...  )Iwsi/an”.)  

Tit.  ib / e)panafora/ P1�
�

: e)panafora/ M1�
�

V Pal.: peri\ e)panafora=j M2�
�

P3�
�

: PERI 

EPANAFORAS Ald. Alds�
�

: PERI EPANAF- id / Norrm. : id /. PERI EPANAF- Edd. 

2 ko/mmatoj Codd. Edd.:o)no/matoj Speng.  3 w(/sper Codd. Ald.: w(j para\ marg. Norrm. Edd., 

tau=t' ... e)deh/qhn om. Codd. Ald. : lacun. ind. Norrm.: suppl. ex P2�
�

Walz Speng.  5 au)to\ ante o)/noma  

Norrm.  6 kai\, o)noma/zei del. Speng., au)t%= M2�
�

Edd.:au)to\ Codd. Ald.Norrm. (pro o)noma/zei 

o)/noma add. in marg.)  7 talai/pwle V Pal. : -pore P3�
�

Ald.  9  e)lebori/zeij Codd. recent. Ald.                   
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   kai\ w(j to\  (Omhriko/n      
       “Nireu\j au)= Su/mhqen a)/gen, ...      

Nireu\j  )Aglai/+aj ui(o/j ... ” (Il. 2. 671-2). 

to\ d' i)sodunamou=n ou(/twj      
5      “o( pa/nt' a)/nalkij ou(=toj, h( pa=sa bla/bh” (Soph. El. 301).  

e)ntau=qa ga\r to/ te a)rseniko\n a)/rqron kai\ to\ qhluko\n i)/son w(j pro\j 
to\ pra=gma du/natai. to\ d' i)sodunamou=n ou(/twj, w(j ei)/ tij le/goi 

“e)pe/dwka tv= po/lei xrh/mata, pare/sxon summa/xouj, e)xarisa/mhn 
o(/pla” (incert.) kai\ w(j <Ai)sxi/nhj “ ... tou\j koinwnou\j> au)t%= tw=n  

10  dwrodokhma/twn parakalv=, u(polamba/nete kaqora=n e)pi\ tou= bh/matoj 
  a)ntiparatetagme/nouj, So/lwna me\n to\n kalli/stoij no/moij 

kosmh/santa th\n dhmokrati/an,  )Aristei/dhn de\ to\n tou\j fo/rouj 
ta/canta toi=j  (/Ellhsin, e)perwtw=nta, ei) ou)k ai)sxu/nesqe, ei) 
oi( pate/rej u(mw=n  )/Arqmion to\n Zelei/thn” kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. 3. 257).  

5 Soph. El. 300-2 o( kleino\j au)tv= …,\\ o( pa/nt' a)/nalkij ou(=toj, h( pa=sa bla/bh,\\ o( su\n 

gunaici\ ….  8-9 cf. (Ps.) Hermog. Meth. (Speng. RG III, p. 25, 24) e)/sti de\ tou=to: o(/tan ti 

me/trion le/gv, to/te pro\j tou\j  )Aqhnai/ouj le/gei, o(/tan de\ u(perh/fanon kai\ e)paxqe/j, pro\j 

Ai)sxi/nhn: "ou) li/qoij e)tei/xisa th\n po/lin ou)de\ pli/nqoij e)gw/, a)lla\ to\n e)mo\n teixismo\n ei) 

bou/lei skopei=n, eu(rh/seij o(/pla kai\ po/leij kai\ summa/xouj"(Demosth. De. Cor. 299), 

kai\ pa/lin a)llaxou= "w(=n me/ntoi e)k th=j i)di/aj ou)si/aj e)pe/dwka, ou)demi/an h(me/ran 

u(peu/qunoj ei)=nai/ fhmi. a)kou/eij, Ai)sxi/nh;" (Demosth. De Cor. 113)  

Par. 2 gi/netai de\ pa/lin e)panafora\, o(/tan t$= a)rxou/s$ le/cei e(/terai i)sodunamou=sai 

lhfqei=en e)pi\ tw=n a)/llwn kw/lwn, w(j to\ “e)pe/dwka ... o(/pla”. kai\ o( qeolo/goj “h( e)k th=j 

a)rxh=j a)rxh\ (a)rxh\ om. Vat. 1881), to\ e)k tou= fwto\j fw=j, h( phgh\ th=j zwh=j kai\ th=j 

a)qanasi/aj” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 325, 19), kai\ pa/lin “a)o/ratoj o(ra=tai, o( a)nafh\j 

yhlafa=tai, o( a)/xronoj (a)/narxoj Vat. 1881) a)/rxetai” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 313, 25). 

i)sodunamou=si (i)sodunamou=sai Vat. 1881) ga\r ai( a)/rxousai le/ceij to\n au)to\n 

shmai/nousai. Kai\ tau=ta me\n (kai\ ... me\n om. Par. 2) ta\ th=j dianoi/aj sxh/mata.   

(N.M. gi/netai ... kw/lwn, oi(=on “h( e)k ... fw=j”, kai\ pa/lin “o( a)o/ratoj ... a)/rxetai”. 

i)sodunamou=si ga\r ai( a)/rxousai le/ceij.) 

2 su\ mhdhqe\n Ald.  4-7 to\ de\ … du/natai del. Speng. 8 a)pe/dwka Codd. recent. Ald.  9 kai\ w(j 

Codd. Ald.: kai\ w(j! M2�
�

:kai\! o(/tan Norrm.: kai\ w(j o(/tan tou\j koinwnou\j Walz : kai\ w(j ** 

Speng., supplevi Ai)sxi/nhj et tou\j koinwnou\j, ut Walz, sed indicavi lacun., ut Speng.; cf. ib /, 

au)tou= Codd. Edd., corr.coll. ib / 10 paraka/lei, u(pola/mbane Codd. Ald.: corr. Edd.  12  

dhmokratei/an P1�
�

 13 ai)sxu/nesqai P1�
�

Codd. recent. 14 h(mw=n Codd.: u(mw=n Pal. 

Edd.,  )Ari/qmion Codd. Edd.: )/Arqmion Walz cf. Aesch., zeli/thn P1�
�

M1�
�

V            
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ie /. PERI HQOPOIIAS. 
  )Hqopoii/+a de/ e)stin, o(/tan u(pa/rxonta pro/swpa tiqe/ntej lo/gouj tina\j 
au)toi=j peritiqw=men pro\j to\ pistote/rouj au)tou\j do/cai ei)=nai, h)\ ei) 
au)toi\ e)le/gomen au)tou/j, w(j Ai)sxi/nhj e)pi\ tou= Dhmosqe/nouj 

5   “mhdeni\ dh\ tro/p% kaq' u(mw=n au)tw=n ge/lwta t%= sofistv= kai\  
diatribh\n para/sxhte, a)ll' u(polamba/nete au)to\n ei)selhluqo/ta 
oi)/kade o(ra=n semnuno/menon e)n tv= tw=n meiraki/wn diatribv=, diecio/nta 
w(j "eu)= to\ pra=gma <u(feilo/mhn tw=n dikastw=n! a)pagagw\n ga\r 
au)tou\j> a)po\ tw=n peri\ Ti/marxon ai)tiw=n e)pe/sthsa fe/rwn e)pi\ to\n 

10  kath/goron <kai\ Fi/lippon> kai\ Fwke/aj"”(Aesch. In Tim. 175), kai/ “<o(/n 
e)xrh=n> parelqo/nta ei)j th\n e)kklhsi/an <ei)pei=n! "a)/ndrej  )Aqhnai=oi,> 
to\n me\n ste/fanon de/xomai, "” kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. In Ctes. 211).  

 

5-10 Aesch. In Tim. 175 Mhdeni\ … para/sxhte, a)ll' u(polamba/neq' o(ra=n ei)selhluqo/ta 

a)po\ tou= dikasthri/ou oi)/kade kai\ semnuno/menon ..., kai\ diecio/nta w(j … u(fei/leto 

dikastw=n! "a)pagagw\n … kai\ Fi/lippon kai\ Fwke/aj, …."  10-12 Aesch. In Ctes. 211 o(\n 

e)xrh=n, … ei)pei=n! "a)/ndrej  )Aqhnai=oi, to\n me\n …de/xomai, to\n de\ kairo\n a)podoki/mazw ...."  

Par. 2  )Hqopoii/a e)stin, o(/tan u(pa/rxonta pro/swpa tiqe/ntej lo/gouj tina\j au)toi=j (au)toi=j 

om. Vat. 1881) periqw=men (qw=men Vat. 1881), w(j Ai)sxi/nhj e)pi\ Dhmosqenou\j fh/sin 

“u(pola/bete au)to\n, w)= a)/ndrej, ei)selhluqo/ta o(r#=n oi)/kade semnuno/menon kai\ diecio/nta, w(j 

"eu)= to\ pra/gma u(feilo/mhn tw=n dikastw=n! a)pagagw\n ga\r au)tou\j (au)th=j Par. 2: corr.coll. Vat. 

1881) tw=n peri\ Ti/marxon ai)tiw=n, e)pe/sthsa fe/rwn e)pi\ to\n kath/goron kai\ Fi/lippon 

kai\ Fwke/aj"”. kai\ o( qeolo/goj “dokw= moi ka)kei/nhj a)kou/ein th=j fwnh=j, <...>: Pla/tunon 

ta\ sxoini/smata/ sou! <...>, "e)gw\ (post e)gw\, ga\r scr. Vat. 1881) pare/dwka/ se, 

kai\ e)gw\ bohqh/sw soi! e)n qum%= mikr%= e)pa/taca/ se, kai\ e)n e)le/% (e)lai/% Vat. 1881) ai)wni/% 

doca/sw se"” (Greg. Naz. Or. 42, MPG 36 p. 465, 35), kai\ ta\  e(ch=j (kai\ ta\ e(ch=j om. Vat. 1881).   

 

Tit.  ig /  )Hqopoii/a P1�
�

: h)qopoii/a M1�
�

V Pal.: peri\ h)qopoii/aj M2�
�

P3�
�

: PERI HQOPIIAS Ald. 

Alds�
�

: PERI HQOPOIIAS ie / Norrm. : ie /. PERI HQOPOIIAS Edd. 

3 au)toi\ Codd. Ald.: au)toi=j marg. Norrm. cf. P2�
�

  6 para/sxhtai, u(polamba/netai Codd. Ald.: 

para/sxhte, u(polamba/nete M2�
�

Edd.   8-12 w(j eu=) to\ pra/gma! kai\ parelqo/nta ei)j th\n 

e)kklhsi/an! to\n me\n ste/fanon deca/menon. kai\ ta\  e(ch=j! kai\ a)po\ tw=n peri\  

Tima/rxon ai)tiw=n a)pe/sthse fe/rwn e)pi\ to\n kath/goron kai\ Fwkei=j. Codd. Ald. : graviter 

mutilata et turbata restituit Norrm. coll. Aesch. l. c.  8 u(fei/leto Codd. Edd. :u(feilo/mhn Speng. coll. 

P2�
�

  9 a)pe/sthse Codd. Ald.: Norrm. coll. Aesch. l.c.  10 Fwkei=j Codd. Edd.: corr. Norrm. coll. 

Aesch. l.c.  10-11 o(/n e)xrh =n, ei)pei=n om. Speng.  
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    ij /. PERI APOSIWPHSEWS. 
 )Aposiw/phsi/j e)sti lo/goj e)pitei/nwn to\ parasiwpw/menon, 
h)\ paralei/pwn to\ ginwsko/menon, h)\ siwpw=n to\ ai)sxro/n. e)pitei/nei me\n 
ou)=n to\ parasiwpw/menon, w(j Dhmosqe/nhj “%(= mh/thr me\n u(ph=rxe 

5   poli=tij, path\r de\ ou)k e)rw= po/qen. ou)de\n ga\r <de/on > plei=on tw=n 
a)nagkai/wn au)to\n e)ceta/sasqai”(Demosth. In Aristocr. 213). paralei/pei 
de\ to\ ginwsko/menon ou(/twj, *+* kai\ pa/lin “tosau=ta, w)=  )Aqhnai=oi, 
o(/sa o)knh/saim' a)\n ei)pei=n” (Demosth. De Cor. 103). panti\ ga\r dh=lon, o(/ti 
to\ prw=ton me\n a)hde/j ti paralei/pei, ei)=ta ei)dikw/teron o(/ ti a)timi/an 

10  ei)pei=n bou/letai h)/ ti toiou=ton. siwp#= de\ to\ ai)sxro\n Eu)ripi/dhj     
         “h(\ po/sin a)pei/r% periba/llous' u(fa/smati      

e)/kteinen, w(=n d' e(/kati parqe/non le/gein      
ou) kalo/n” (Eurip. Orest. 25-7). 

 

4-6 Demosth. In Aristocr. 213%(= mh/thr me\n u(pa/rxei poli=tij e)kei=, path\r d' ou)k e)rw= ti/j 

h)\ po/qen ¨ou)de\n ga\r dei= plei/w tw=n a)nagkai/wn au)to\n e)ceta/zesqai©, ….   7-8 Demosth.  

De Cor. 103 tosau=t', w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, o(/s' o)knh/saim' a)\n pro\j u(ma=j ei)pei=n.    

11-13 Eurip. Orest. 25-27 h(\ ... u(fa/smati\\ e)/kteinen! w(=n d' e(/kati, parqe/n% le/gein\\ ou) 

kalo/n! ....  

Par. 2  )Aposiw/phsi/j (Parasiw/phsij Vat. 1881) e)sti lo/goj paralei/pwn to\ ginwsko/menon 

kai\ siwpw=n to\ ai)sxro\n, oi(=on “peritto\n le/gein <a(/> (om. Par. 2: addidi) a(/pantej i)/sasi”. 

kai\ to\ Eu)ripi/deion w(j e)/kteine Kluthmnh/stra to\n  )Agame/mnona! “w(=n (o(/n Par. 2: corr. coll. 

Par. 2762 ) d ) e(/kati (d )e(kath Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) parqe/n% le/gein ou) kalo/n”. 

kai\ o( qeolo/goj “oi)=den  )Eleusi\j tau=ta kai\ oi( tw=n siwpwme/nwn kai\ siwph=j o)/ntwj 

a)ci/wn e)po/ptai” (Greg. Naz. Or. 39, MPG 36 p. 337, 28). kai\ pa/lin “kai\ to\ du/sfhmon 

siwph/somai (siwphsme/non Par. 2: corr.coll. 2762)” (Greg. Naz. Or. 19, MPG 35 p. 1061, 23). 

(N. M.: a)posiw/phsi/j e)sti ... to\ ai)sxro\n, oi(=on “oi)=den  )Eleusi\j ... e)po/ptai”. kai\ pa/lin 

“kai\ h( lampro/thj e)kei=qen kai\ to du/sfhmon siwph/somai”.)     

     

Tit.  id / a)posiw/phsij P1�
�

: a)posiw/phsij M1�
�

V Pal.: peri\ a)posiwph/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

APOSIWPHSEWS Ald. Alds�
�

: PERI APOSIWPHSEWS ij / Norrm. : ij /. PERI 

APOSIWPHSEWS Edd.  

5 poli/thj Codd. Ald. : poli/tij M2�
�

Edd., de/on supplevi coll. Demosth. l.c  7 lacun. indicavi, nam 

vacat exemplum, a)/ndrej add. in marg. Norrm. coll. Demosth. l.c.  8 o(/sa om. Codd. Ald.: o(/sa M2�
�

Edd., pro\j u(ma\j ante ei)pei=n ins. Norrm.  9 ei)=ta de\ M2�
�

10 siwpa=n Codd. Ald. : siwp#= Edd.                      
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   iz /. PERI EPITROXASMOU. 
 )Epitroxasmo/j e)sti proskei/menon sxh=ma t%= te sunaqroism%= kai\ tv= 
e)pimonv=, diafe/rei de\ e)kei/nwn, o(/ti ta\ polu\ diesthko/ta suna/gei 
kai\ a)ciopisti/aj e(/neka le/getai, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n “a)ll' e)f' 

5   (Ellh/sponton oi)/xetai, pro/teron h(=ken e)p'  )Ambraki/an,  )=Hlin e)/xei 
thlikau/thn po/lin e)n Peloponnh/s%, Mega/roij e)pebou/leuse prw/hn” 
(Demosth. Phil. 3, 27 ). 

  

 

 

 

 

 

 

 

4-6 Demosth. Phil. 3, 27 kai\ ou) gra/fei me\n tau=ta, toi=j d' e)/rgoij ou) poiei=, a)ll' e)f' 

(Ellh/sponton oi)/xetai, pro/teron h(=ken e)p'  )Ambraki/an,  )=Hlin e)/xei thlikau/thn po/lin e)n 

Peloponnh/s%, Mega/roij e)pebou/leusen prw/hn, ou)/q' h(  (Ella\j ou)/q' h( ba/rbaroj th\n 

pleoneci/an xwrei= ta)nqrw/pou. 

 

Par.2  )Epitroxasmo/j e)sti sxh=ma proskei/menon t%= te sunaqroism%= kai\ t$= e)pimon$=! 

diafe/rei d ) e)kei/nwn, o(/ti ta\ polu\ diesthko/ta suna/gei, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko\n 

“a)ll' e)f'  (Ellh/sponton ( (Eli/sponton Par. 2: corr. coll. Vat.1881) oi)/xetai, pro/teron h(=ken 

e)p'  )Ambraki/an,  ) =Hlin (u(lin Par.2: corr. coll. 2762) e)/xei thlikau/thn po/lin e)n 

Peloponnh/s%, Mega/roij e)pebou/leuse”. kai\ o( qeolo/goj “u(pespw=nto (u(pope/sointo Par.  

2: corr. coll. Vat.1881 cf. MPG) su/nodoi para\ tou= ne/ou mhtropoli/tou! pro/sodoi dihrpa/zonto,  

presbu/teroi tw=n e)kklhsiw=n, oi( me\n a)nepei/qonto (a)/n e)peiqo/nto Par.2: corr. coll. Par. 2762), 

oi( de\ u(phlla/ttonto (a)phla/ttonto Vat. 1881)” (Greg. Naz. Or. 43, 58, 4, ed. Boulenger). 

(N. M.:  )Epitroxasmo/j e)sti ... suna/gei, oi(=on “u(pespw=nto ...  oi( me\n a)nepei/qonto, 

oi( de\ a)phlla/ttonto”.)      

 

Tit.  ie / e)pitroxasmo\j P1�
�

: e)pitroxasmo\j M1�
�

V Pal.: peri\ e)pitroxasmou= M2�
�

P3�
�

: PERI 

EPITROXASMOU Ald. Alds�
�

: PERI EPITROXASMOU iz / Norrm. : iz /. PERI 

EPITROXSMOU Edd.  

2 prokei/menon Codd. Ald. : proskei/menon Edd. cf. P2�
�

et N.M.  5  )Ambroki/hn Codd. 

Edd. : )Ambraki/an Speng. cf. P2�
�

 6 peloponhs% V Pal., prw/ihn P1�
�
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ih /. PERI EIRWNEIAS. 
Ei)rwnei/a de/ e)sti lo/goj prospoiou/menoj to\ e)nanti/on, <ou(=> le/gei, w(j 
e)pi\ th=j Mhdei/aj Eu)ripi/dhj  

“toiga/r me pollai=j makari/an  (Ellhni/dwn      
5      e)/qhkaj a)nti\ tw=nde, qaumasto\n de/ se      

e)/xw po/sin kai\ semno\n h( ta/lain' e)gw/” kai\ ta\ e(ch=j (Eurip. Med. 509-11).  
kai\ w(j o( Dhmosqe/nhj “dh=lon ga/r, o(/ti su\ me\n a)lgei=j e)pi\ toi=j tw=n 
Qhbai/wn a)tuxh/masin, kth/mata e)/xwn e)n tv= Boiwti/#,    
e)gw\ de\ xai/rw, o(\j eu)qu\j e)cvtou/mhn u(po\ tou= tau=ta pepoihko/toj” 

10  (Demosth. De Cor. 41).  ei)/dh de\ th=j ei)rwnei/aj te/ttara, a)stei+smo/j, 
mukthrismo/j, sarkasmo/j, xleuasmo/j.    

         
 
 
 
4-6 Eurip. Med. 509-11 toiga/r … (Ellhni/dwn\\ …\\ e)/xw … pisto\n h( ta/lain' e)gw/,  

7-9 Demosth. De Cor. 41 dh=lon ... a)lgei=j e)pi\ toi=j sumbebhko/sin, Ai)sxi/nh, kai\ tou\j 

Qhbai/ouj e)leei=j, kth/mat' e)/xwn e)n tv= Boiwti/# kai\ gewrgw=n ta\ e)kei/nwn, e)gw\ ..., o(\j 

eu)qu\j … tau=ta pra/cantoj.  

 
Par. 2 Ei)rwnei/a e)sti lo/goj prospoiou/menoj to\ e)nanti/on, ou(= le/gei, w(j (w(j om. Vat.1881) 
to/ Dhmosqeniko/n “su\ me\n a)lgei=j e)pi\ (su\ ... e)pi\ om. Par. 2: suppl. coll. Vat.1881) toi=j tw=n 

Qhbai/wn a)tuxh/masin ta\ e)kei/nwn nemo/menoj, e)gw\ de\ xai/rw, o(/j eu)qu\j e)zhtou/mhn 

u(po\ tou= tau=ta pepoihko/toj”. kai\ o( qeolo/goj (kai\ o( qeolo/goj om. Vat.1881)? “h)pa/ta de/ 

me (pro d(e/ me, me\n scr. Vat.1881) kai\ o( Ka/rmhloj (Hli/ou, to\ tou= puro\j a(/rma deca/menoj, 

kai\ h( mhlwth\  (Elissai/ou plei/w dunhqei=sa”, kai\ ta\ e(ch=j (Greg. Naz. Or. 33, MPG 36 p. 

228, 7).  
(N. M. : Ei)rwnei/a e)sti ... ou(= le/gei, oi(=on “h)pa/ta de/ ... dunhqei=sa, h)/ ta\ tw=n Shrw=n 

nh/mata”.)    

 

Tit.  ij / Ei)rwnei/aj P1�
�

: ei)rwnei/a M1�
�

V Pal.: peri\ ei)rwnei/aj M2�
�

P3�
�

: PERI EIRWNEIAS Ald. 

Alds�
�

: PERI EIRWNEIAS ih / Norrm. : ih /. PERI EIRWNEIAS Edd. 

2 proswpopoiou/menoj Codd. Ald.: prospoiou/menoj M2�
�

, ou(= om. Codd. Edd., le/gein Codd. Edd.:  

corr.coll. P2�
�

(ou(= le/gei)  6 pisto\n marg. Norrm., kai\ ta\  e(ch=j om. M2�
�

  9 kai\ eu)qu\j Codd. Ald. 

Walz: oi(=j M2�
�

: o(/j eu)qu\j marg. Norrm. Speng.  10 a)stiasmo/j Codd. Ald. : a)steismo\j M2�
�

Edd. 

11 karkasmo\j Codd. recent. Ald., sarkasmo\j, mukthrismo\j inv. ord. M2�
�

                    



� ��

  iq /. PERI PARALEIYEWS. 
Para/leiyij de/ e)stin, o(/tan dokou=nte/j ti paralipei=n mhde\n h(=tton 
le/gwmen au)to/, w(j Dhmosqe/nhj “a)lla\ ti/ e)xrh=n me poiei=n, h)/dh ga\r 
se\ e)rwtw=, pa/nta tau=ta a)fei/j,  )Amfi/polin, Pu/dnan, Poti/daian, 

5  ou)deno\j tou/twn me/mnhmai, Se/rrion de\ kai\ Dori/skon kai\ th\n 
Peparh/qou po/rqhsin ou)d' ei) ge/gonen oi)=da”(Demosth. De Cor. 69)!  
kai\ pa/lin “o(/sa me\n ou)=n tou\j xoreuta\j e)nantiou/menoj h(mi=n a)feqh=nai 
th=j stratei/aj h)nw/xlhse, kai\ proballo/menoj kai\ xeirotonw=n  
e(auto\n ei)j Dionu/sia e)pimelhth/n, e)a/sw”(Demosth. In Mid. 15)! kai\ pa/lin 

10 “th\n me\n a)se/lgeian kai\ th\n u(/brin Meidi/ou kai\ ta\ loipa\ a)/peira o)/nta 
kaka\ e)a/sw. kai\ ou)/te to/de le/gw ou)/te to/de, ou)d' w(j h)di/khsen th\n 
po/lin ou(=toj” (Demosth. In Mid. 1)! kai\ pa/lin “ou)/te ga\r tou\j  (Erma=j, ou(\j 
e)lwbh/sato, le/cw, ou)/q' w(j hu)tomo/lhsen ei)j Sikeli/an, a)ll' e)/stw 
tou/twn a)mnhstei/a muri/wn o)/ntwn”. (? cf. Demosth. In Mid. 147-8)  

3-6 Demosth. De Cor. 69 a)lla\ … pa/nta ta)/ll' a)fei/j, … , Potei/daian,  (Alo/nnhson! ... 

po/rqhsin kai\ o(/s' a)/ll' h( po/lij h)dikei=to, ou)d' ei) ge/gonen oi)=da.  7-9 Demosth. In Mid. 15 

o(/sa … h)nw/xlhsen, h)\ proballo/menoj kai\ keleu/wn e(auto\n ei)j Dionu/sia xeirotonei=n 

e)pimelhth/n, h)\ ta)/lla pa/nq' o(/sa toiau=ta, e)a/sw!  10-12 Demosth. In Mid. 1  Th\n me\n 

a)se/lgeian, w)= a)/ndrej dikastai/, kai\ th\n u(/brin, v(= pro\j a(/pantaj a)ei\ xrh=tai Meidi/aj, 

ou)de/n' ou)/q' u(mw=n ou)/te tw=n a)/llwn politw=n a)gnoei=n oi)/omai. e)gw\ d', ... e)poi/hsa, kai\  

prou)balo/mhn... th\n xorhgi/an.  12-14 Demosth. In Mid. 147-8 tou\j  (Erma=j perie/kopten …. 

mh\ toi/nun u(mi=n, mhd ) o(/sion …, suggnw/mhj h)\ filanqrwpi/aj h)\ xa/rito/j tinoj a)ciw=sai.  

Par. 2 Para/leiyij gi/netai, o(/tan ti prospoiou/menoi paralimpa/nein mhde\n h(=tton le/gwmen 

(le/gomen Par.2 : corr.coll. Vat. 1881) au)to\, w(j to\ Dhmosqeniko\n “pa/nta ta)/ll ) a)fei/j, … 

oi)=da”. kai\ o( qeolo/goj(kai\ o( qeolo/goj om. Vat.1881) “to\n ga\r Prwte/a pari/hmi tou= mu/qou  

to\n Ai)gu/ption sofisth/n” (Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 585, 5), kai\ pa/lin “i(/na ga\r e)a/sw 

(parh/sw Par, 2:corr. coll. Par. 2762 et Vat. 1881) ta\ kata\ (a(gna\ Par. 2: corr. coll. Par. 2762 et Vat. 

1881) tw=n a(gi/wn prosta/gmata, dhmosi/# te tiqe/mena(prostiqe/mena Vat.1881:protiqe/mena  

Par. 2762) kai\ i)di/# plhrou/mena” (Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 613, 28), kai\ ta\ e(ch=j. (N.M.: 

Para/leiyi/j e)stin, o(/tan ... ou)de\n h(=tton le/gwmen au)to\, oi(=on “to\n ... plhrou/mena”.) 

Tit.  iz / Para/leiyij P1�

�

: para/leiyij M1�

�

V Pal.: peri\ paralei/yewj M2�

�

P3�

�

: PERI PARALEIYEWS 

Ald. Alds�

�

: PERI PARALEIYEWS iq / Norrm. : iq /. PERI PARALEIYEWS Edd. 

3 e)xrh=n me\n Codd. Ald. : e)xrh=n me M2�
�

Edd.  4 tau=ta pa/nta inv. ord. M2�
�

, (Alo/nnhson add. 

Norrm.  6 parh/qou P1�
�

M1�
�

: tarh/qou Codd. recent. Ald. : Peparh/qou M2�
�

Edd.  8 e)nw/xlhse 

Codd. Ald.: h)nw/xlhse M2�
�

 Edd.  9 au)to\n Codd. Ald.: au(to\n Edd.: e(auto\n M2�
�

, e)pimelith\n 

Codd. Ald.  10-14 kai\ pa/lin! “th\n me\n … o)/ntwn.” om. M2�
�

 10 mhdei/ou Codd. recent. Ald. Norrm.  



� ��

   k /. PERI APOSTROFHS. 
 )Apostrofh\ d' e)sti/n, o(/tan pro/swpon e(/teron a)nq' e(te/rou ai)tiw/meqa, 
h)/toi prau/+nein, h)\ e)potru/nein e)qe/lontej, w(j o( poihth/j     

“ )Atrei/dh nu=n dh/ se a)/nac e)qe/lousin  )Axaioi\      
5        pa=sin e)le/gxiston qe/menai mero/pessi brotoi=sin.      

ou)de/ ti e)ktele/ousin u(po/sxesin, h(/nper u(pe/stan” (Il. 3. 284-6). 

e)pei\ ga\r a)po/tomon h)=n le/gein, w)=  )Axaioi/, a)/dikoi/ e)ste, pro\j to\n 
basile/a ou)k e)qe/lontej e)ktelei=n au)t%= ta\j u(posxe/seij, 
metesxhma/tise to\n lo/gon pro\j au)to\n to\n  )Agame/mnona.  

 

 

 

 

 

 

 

 

4-6 Il. 2. 284-6  )Atrei/+dh …  )Axaioi\ \\ pa=sin … brotoi=sin, \\ ou)de/ toi … h(/nper u(pe/stan  

 

Par.2  ) Apostrofh/ e)stin, o(/tan a)f ) e(te/rou pro\j e(/teron pro/swpon a)postre/ywmen to\n 

lo/gon, oi(=on “u(mei=j (ante u(mei=j, kai\ scr. Vat.1881), w)= a)/ndrej, toiau=ta dianoei=sqe 

(dianoei=sqai Par. 2: corr. coll. Par. 2762). Su\ de\ (ou)de\ Par. 2: corr. coll. Par. 2762 et Vat.1881) pw=j 

e)to/lmhsaj e)pixeirh=sai perinenohme/noj (e)pi\ a)nenohme/noij Vat.1881) pra/gmasi”. 

kai\ o( qeolo/goj “w(j de\ ei)=xen au)t%= kata\ nou=n ta\ plhsi/on, ou(/twj 

h)/dh peira=tai kai\ tw=n (ta\ Par. 2: corr. coll. MPG) e(ch=j. eu)hqe/state kai\ a)sebe/state 

kai\ a)paideuto/tate, su/ kata\ tosou/tou klh/rou <...>” (Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 588, 25), 

kai\ pa/lin (kai\ pa/lin om. Par. 2 : corr. coll. Par. 2762: kai\ o( qeolo/goj ... kai\ pa/lin om. 

Vat.1881) “kaqe/dra timi/a, kai\ timi/wn a)ndrw=n i(/druma kai\ a)na/pauma! e)pi\ de\ se\ ti/j 

a)ne/bh dhmhgo/roj  ( /Ellhn” (Greg. Naz. Or. 33, MPG 36 p. 217, 29).  

(N. M. :  )Apostrofh/ e)stin, o(/tan a)f ) e(te/rou pro\j e(te/ron metatre/ywmen to\n lo/gon, oi(=on 

“w(j de\ ... peira=tai, eu)hqe/state kai\ skaio/tate kai\ kata\ tosou/tou klh/rou”.) 

 

Tit. ih / a)prostrofh/ P1�
�

: a)postrofh/ M1�
�

V Pal. : peri\ a)postrofh=j M2�
�

P3�
�

: PERI 

APOSTROFHS Ald. Alds�
�

: PERI APOSTROFHS k / Norrm. : k /. PERI APOSTROFHS Edd. 

5 a)lai/xiston P1�
�

M1�
�

: a)ll ) ai)/xiston V P3�
�

( a)ll del.) Pal (e)le/gxiston marg.): e)le/gxiston 

M2�
�

Edd.  
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   gi/netai de\ h( a)postrofh\ kai\ o(/tan a)/llwn mnhmoneu/ontej, w(j 
duname/nwn tau)ta\ poih=sai tou/toij, peri\ w(=n a)\n poihsw/meqa to\n lo/gon, 
mh\ pepoihko/twn de/, ei)=ta di' au)tw=n kai\ kaqaptw/meqa tw=n a)ntidi/kwn, 
w(j Dhmosqe/nhj ta\ u(po\ Meidi/ou gegono/ta boulo/menoj diaba/llein 

5  paraba/llei ta\ peri\  )Ifikra/thn “kai/toi fasi\n  )Ifikra/thn 
pote\ e)kei=non Dioklei= t%= Piqei= ta\ ma/lista e)lqei=n ei)j e)/xqran, 
kai\ e)/ti pro\j tou/t% sumbh=nai Teisi/an to\n a)delfo\n to\n  )Ifikra/touj 
a)ntixorhgh=sai t%= Dioklei=! a)ll' o(/mwj pollou\j 
e)/xwn  )Ifikra/thj” kai\ ta\ e(ch=j, “ou)k e)ba/dizen e)pi\ ta\j 

10 tw=n xrusoxo/wn oi)ki/aj nu/ktwr, ou)de\ katerrh/gnu ta\ kateskeuasme/na 
i(ma/tia e)j th\n e(orth\n” kai\ ta\ e(ch=j (Demosth. In Mid. 62-3).  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5-11 Demosth. In Mid. 62-3 kai/toi fasi\n  )Ifikra/thn pot' e)kei=non Dioklei= t%= Piqei= 

ta\ ma/list' e)lqei=n ei)j e)/xqran, kai\ e)/ti pro\j tou/t% sumbh=nai Teisi/an to\n  )Ifikra/touj 

a)delfo\n a)ntixorhgh=sai t%= Dioklei=. a)ll' o(/mwj pollou\j me\n e)/xwn fi/louj  )Ifikra/thj, 

polla\ de\ xrh/mata kekthme/noj, fronw=n d' e)f' au(t%= thlikou=ton h(li/kon ei)ko\j a)/ndra 

kai\ do/chj kai\ timw=n tetuxhko/q' w(=n e)kei=noj h)ci/wto par' u(mw=n, ou)k e)ba/diz' e)pi\ ta\j tw=n 

xrusoxo/wn oi)ki/aj nu/ktwr, ou)de\ katerrh/gnuen ta\ paraskeuazo/men' i(ma/ti' ei)j th\n 

e(orth/n, ou)de\ …, ou)de\ ..., a)lla\ ....  

 

2 tau=ta Codd. Ald.: tau)ta\ M2�
�

Edd.  3 e(autw=n Codd. Ald.: au)tw=n M2�
�

Edd.  4 mhdei/ou P3�
�

Ald.  

5 diaba/llei Codd. Edd.: paraba/llei marg. Norrm., para\  )Ifikratei= M2�
�

 6 Pi/tqei Codd. 

Edd.: correxi coll. Demosth.  7-11  kai\ e)/ti … ei)j th\n e(orth/n om. M2�
�

 7 tou=to Codd. Ald.,  ti/j 

a)\n Codd. Ald. : Tisi/an Edd.: correxi coll. Demosth.  8 a)ntixwrhgh=sai Codd. Ald.  8-9 pollou\j 

me\n e)/xwn fi/louj Norrm.  9 e)badizon Codd. Ald.: corr. Norrm. 10 kat ) e)r)r(h/gnu Ald.    



� ��

ka /. PERI DIAPORHSEWS. 
Diapo/rhsij d' e)sti/n, o(/tan peri\ e(no\j pra/gmatoj du/o h)\ kai\ plei/onaj 
e)nnoi/aj e)/xwmen, h)\ kai\ prospoiw/meqa mh\ ou)/saj e)/xein, ei)/ge 
a)porou=men, kai\ mh\ e)fistw=men e)p' au)tai=j, w(j e)/xei to\ toiou=ton “ei)/te 

5   tino\j ei)po/ntoj, ei)/te au)to\j suniei/j, ou)k e)/xw ei)pei=n, o(/ti de\ swthri/a 
mo/nh ge/noito a)\n au)t%= h( h(mete/ra, ei)/te xrh\ filanqrwpi/an au)th\n 
le/gein, ei)/q' o(/ ti dh/ pote” (Demosth. In Aristocr. 156). 

 

 

 

 

 

 

4-7 Demosth. In Aristocr. 156 ai)sqo/menoj d ) …, ei)=den, ei)/te tino\j ei)po/ntoj, ei)/t' au)to\j sunei/j, 

o(/ti swthri/a mo/nh ge/noit' a)\n au)t%=, h(/per a(/pantaj a)nqrw/pouj s%/zei. e)/sti d' au(/th ti/j; 

h( u(mete/ra, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, ei)/te xrh= ... ei)/q' o(/ ti dh/pote.  

 

Par. 2  Diapo/rhsi/j e)stin, o(/tan peri\ e(no\j pra/gmatoj ditta\j (dipla=j Vat. 1881) 

h)\ kai\ (kai\ om. Vat.1881) plei/onaj (plei/ouj Vat. 1881) e)/xwmen (e)/xomen Par. 2: corr.coll. Par. 

2762 ) e)nnoi/aj, a)gnoou=ntej (a)gnou=ntej Par.2 :corr. coll. Vat. 1881), o(pote/ra tou/twn a)lhqh/j 

(a)lhqh= Par. 2: corr. coll. Par. 2762 ), oi(=on “ei)/te tino\j ei)po/ntoj, ei)/te au)to\j sunei\j, o(/ti mo/nh 

swthri/a ge/noito a)\n au)t%= (au)th\ Vat.1881) h( h(mete/ra, ei)/te xrh\ filanqrwpi/an au)th\n 

le/gein, ei)/q' o(/ ti dh/ pote”. kai\ o( qeolo/goj “ou)k oi)=da, ei)))/te t$= ta/cei th=j sta/sewj [toi=j] 

(delevi coll. corr. Par. 2762 et Vat. 1881) merizome/nh to\n fwtismo\n, ei)/te toi=j me/troij (tou = 

me/trou Vat.1881) tou= fwtismou= th\n ta/cin lamba/nousa” (Greg. Naz. Or. 40, MPG 36 p. 364, 27) 

kai\ pa/lin “ei)/te noera\ pneu/mata, ei)/te pu=r oi(=on a)/ulon kai\ a)sw/maton, ei)/te tina\ fu/sin 

a)/llhn o(/ti e)gguta/tw tw=n ei)rhme/nwn, tau/taj u(polhpte/on (u(polepte/on Par. 2 : corr. coll. Par. 

2762 : kai\ pa/lin ... u(polhpte/on om. Vat. 1881)” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 320, 44).  

(N.M.: Diapo/rhsi/j e)stin, o(/tan ... a)lhqh/j, oi(=on “ou)k oi)=da, ... lamba/nousa”.) 

 

Tit. iq / Diapo/rhsij P1�
�

: diapo/rhsij M1�
�

V Pal. : peri\ diaporh/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

DIAPORHSEWS Ald. Alds�
�

: PERI DIAPOR- ka / Norrm. : ka /. PERI DIAPOR- Edd. 

3 prospoiou/meqa Codd. Ald. : prospoiw/meqa M2�
�

Edd.  4 a)poroi=men M2�
�

, e)fistw=men Codd. 

Edd. : e)pistw=men marg. Norrm. : e)festw=men M2�
�

 5 o(/ti dh\ marg. Norrm, sw/teira M2�
�

 6 gi/noito 

Walz Speng.  7 dh/ pote a)/llo ou)k e)/xei Codd. Ald.: a)/llo! [ou)k e)/xei] Edd.: a)/llo ou)k e)/xei om. 

et kai\ ta\ e(ch=j scr. M2�
�

cf. Demosth.    
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kb /. PERI ERWTHMATOS. 
 )Erw/thma/ e)sti, pro\j o(\ a)na/gkh a)pokri/nasqai kat' a)po/fasin 
h)\ kata/fasin ou(/tw, nai\ h)\ ou)/, oi(=on “e)ch=lqej e)pi\ th\n ma/xhn h)\ ou)/;” 
kai\ w(j Dhmosqe/nhj “po/teron tau=ta poiw=n h)di/kei kai\ parespo/ndei 

5   kai\ e)/lue th\n ei)rh/nhn h)\ ou)/;” (Demosth. De Cor. 71). a)na/gkh ga\r kai\ pro\j 
tou=to h)\ nai\ h)\ ou)\ a)pokri/nasqai.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4-5 Demosth. De Cor. 71  a)ll' o(… e)kei=noj sfeterizo/menoj kai\ kataskeua/zwn … 

e)pixeirw=n ... katalamba/nwn… kataska/ptwn… kaqista\j … poiou/menoj … poliorkw=n… 

a)nairw=n, ei)j ta\j de\ tou\j fuga/daj kata/gwn, po/teron tau=ta poiw=n h)di/kei 

kai\ parespo/ndei kai\ e)/lue th\n ei)rh/nhn h)\ ou)/; kai\ po/teron fanh=nai/ tina tw=n  (Ellh/nwn 

to\n tau=ta kwlu/sonta [poiei=n au)to\n] e)xrh=n, h)\ mh/;  

 

Par.2  )Erw/thma/ e)stin, ou(= su/ntomoj h( a)po/krisij, dia\ tou= nai\ h)\ ou)\ proxwrou=sa, w(j 

to\ Dhmosqeniko/n “po/teron tau=ta poiw =n (poiou =sa Par. 2 : corr. coll. Vat.1881) e)/lue th\n 

ei)rh/nhn h)\ ou)/;” kai\ o( qeolo/goj “ou) de/x$ meta/noian ; ou) di/dwj o)durmoi=j xw/ran ;” (Greg. Naz. 

Or. 39, MPG 36 p. 356, 28).  

(N. M. :  )Erw/thma/ e)stin h( su/ntomoj a)po/krisij dia\  ... proxwrou=sa, oi(=on “ou) de/x$ ... 

xw/ran ;”.) 

 

Tit. k /  )Erw/thma P1�
�

: e)rw/thma M1�
�

V Pal. : peri\ e)rwth/matoj M2�
�

P3�
�

: PERI ERWTHMATOS 

Ald. Alds�
�

: PERI ERWTHMATOS kb / Norrm. : kb /. PERI ERWTHMATOS Edd. 

2 a)na/gkh a)pokri/nasqai dei= Codd. Ald.: dei= om. M2�
�

: a)na/gkh a)pokri/nasqai kat ) Edd. cf. 

dia\ P2�
�

et N.M.  3 h)\ nai\ M2�
�

  4-5 h)di/kei kai\ parespo/ndei kai\ M2�
�

: om. Codd. Edd. cf. Demosth. 

4 poiei= V Pal  5 th\n ei)rh/nhn e)/luen inv. ord. M2�
�

 6 nai\ ei)pei=n! h)\ ou)\; M2�
�
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  kg /. PERI PUSMATOS.  
Pu/sma de/ e)sti, pro\j o(\ diecodikw=j a)panth=sai dei= kai\ dia\ pleio/nwn, 
w(j e)/xei to\ toiou=ton “e)me\ de/, w)= tritagwnista/, to\ ti/noj fro/nhma 
labo/nta tou/toij sumbouleu/ein e)/dei;” (Demosth. De Cor. 209). e)ntau=qa ga\r 

5   ou)k e)/stin a)pokri/nasqai nai\ h)\ ou)/, a)lla\ dia\ pleio/nwn a)na/gkh 
a)panta=n t%= toiou=ton e)rou=nti.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3-4 Demosth. De Cor. 209 e)me\ d', w)= tritagwnista/, to\n peri\ tw=n prwtei/wn su/mboulon tv= 

po/lei pario/nta to\ ti/noj fro/nhma labo/nt' a)nabai/nein e)pi\ to\ bh=m' e)/dei;  

 

Par. 2 Pu/sma/ e)stin, ou(=tinoj makra\ h( a)po/krisij, w(j to\ Dhmosqeniko/n “e)me\ de/, w)= 

tritagwnista/, to\ ti/noj fro/nhma labo/nta tou/toij sumbouleu/ein e)/dei;”. kai\ o( qeolo/goj 

“e)pi\ poi/aj phga\j i)te/on, kai\ ti/naj feukte/on;” (Greg. Naz. Or. 9, MPG 35 p. 825, 20). e)pi\ tw=n 

toiou=twn ga\r ou)k e)/stin a)pokri/nesqai (eu)qu\j h( a)po/krisij Vat.1881) nai\ h)\ ou)/, a)lla\  

diecodikw=j e)n plei/osi lo/goij.  

(N. M.: Pu/sma/ e)stin, ou(= h( a)po/krisij makra\, oi(=on “e)pi\ poi/aj toi ga\r i)te/on; kai\ ti/naj 

fulakte/on;” e)pi\ tw=n toiou=twn ... e)n plei/osi lo/goij.) 

 

Tit. ka / Pu/sma P1�
�

: pu/sma M1�
�

V Pal. : peri\ pu/smatoj M2�
�

P3�
�

: PERI PUSMATOS Ald. Alds�
�

: 

PERI PUSMATOS kg / Norrm. : kg /. PERI PUSMATOS Edd. 

2 a)paith=sai Codd. recent. Ald.  6 a)pata=n Ald.,  t%= toiou/t% e)rou=nti Codd. Ald.: om. M2�
�

: 

t%= toiou=ton e)rou=nti Edd.       



� ��

   kd /. PERI DIATUPWSEWS.  
Diatu/pwsij d' a)/r' e)sti/n, o(/tan a(/ma prosw/pwn kai\ pragma/twn 
parasunagwgh\n poihsa/menoi mh\ tou\j lo/gouj mo/non, 
a)lla\ kai\ ta\ e)nargh/mata kai\ ta\ pa/qh kai\ ta\ ei)/dh diatupw/meqa, w(j 

5   o( Ai)sxi/nhj “ge/nesqe/ dh\ moi mikro\n xro/non t$= dianoi/# mh\ e)n t%= 
dikasthri/%, a)ll' e)n t%= qea/tr%. kai\ nomi/sate o(ra=n prosio/nta to\n 
kh/ruka, kai\ th\n e)k tou= yhfi/smatoj a)na/rrhsin [ei)j Delfou\j] 
me/llousan gi/nesqai” kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. In Ctes. 153). kai\ w(/j fhsi 
Dhmosqe/nhj “o(/te ga\r ei)j Delfou\j [qh/baj] e)poreuo/meqa, e)c a)na/gkhj 

10  h)=n o(ra=n tau=ta pa/nta, oi)ki/aj kateskamme/naj, tei/xh perivrhme/na, 
gu/naia kai\ paida/ria o)li/ga kai\ a)/qlia <kai\> presbu/taj oi)ktrou/j” 
(Demosth. De fals. Legat. 65). 

9-11 Demosth. De fals. Legat. 65 o(/te ga\r nu=n ... ei)j Delfou/j, ... perivrhme/na, xw/ran e)/rhmon 

tw=n e)n h(liki/#, gu/naia de\ kai\ paida/ri' o)li/ga kai\ presbu/taj a)nqrw/pouj oi)ktrou/j:  

Par. 2 Diatu/pwsi/j e)stin, o(/tan u(p )o)/yin a)/gesqai dokw=si ta\ pra/gmata, w(j to\ tou= Ai)sxi/nou  

“ge/nesqe/ (ge/nesqai Par. 2:corr. coll. Par. 2762) mikro\n th\n dia/noian e)n t%= qea/tr%. kai\ nomi/s- 

ate o(ra=n, to\n Dhmosqe/nhn pro/sionta e)pi\ to\ kh/rugma”, kai\ ta\ e(ch=j. kai\ to\ Dhmosqeniko\n  

“o(/te ga\r ei)j Qh/baj e)poreuo/meqa, h)=n i)dei=n oi)ki/aj me\n katestramme/naj, tei/xh de\ peri$-

rhme/na, gu/naia de\ kai\ ... kai\ presbu/taj oi)ktrou/j”. kai\ o( qeolo/goj “kai\ ga\r h)=n o)/ntwj  

ka)kei=na (pro h)=n ... ka)kei=na, ta\ toia/de scr. Vat.1881) qrh/nwn kai\ o)durmw=n a)/cia. pw=j d ) ou)  

tw=n megi/stwn (pw=j ... megi/stwn om. Vat.1881) tei/xh kateskamme/na, po/lij h)dafisme/nh  

(h)defisme/nh Par.2: h)fanisme/nh Vat. 1881: corr. coll. MPG), a(gi/asma kaq$rhme/non” kai\ ta\   

e(ch=j (Greg. Naz. Or. 6, MPG 35 p. 744, 47), kai\ pa/lin “o( me\n prou)ka/qhto (prou)kaqe/zeto Par. 

2: corr. coll. MPG) lamprw=j < ... >: ta\ de\ peri\ au)to\n <oi(=a, kai\> (recepi ex MPG) o(/swn kai\  

o)durmw=n < ... > a)/cia < ... >; prou)/keito xruso\j, prou)/keito li/banoj. e)ggu/qen to\ pu/r, oi(  

keleutai\ plhsi/on” (Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 609, 1) kai\ ta\ e(ch=j (kai\ o( qeolo/goj “kai\  

ga\r h)=n ... plhsi/on” kai\ ta\  e(ch=j om. Par. 2762: kai\ pa/lin “o( ... plhsi/on” kai\ ta\ e(ch=j om. 

Vat. 1881). (N.M.: Diatu/pwsi/j ... pra/gmata, oi(=on “kai\ ga\r h)=n... po/leij h)fanisme/nai, 

a(gi/asma kaq$rhme/non” kai\ ta\  e(ch=j.) 

Tit. kb / Diatupw/sewj P1�
�

: diatu/pwsij M1�
�

V Pal. : peri\ diatupw/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

DIATUPWSEWS Ald. Alds�
�

: PERI DIATUP- kd / Norrm. : kd /. PERI DIATUP- Edd. 

3 pareisagwgh\n P1�
�

M2�
�

:parasunagwgh\n Codd. recent. Edd.  4 e)nergh/mata Codd. Edd.: 

e)nargh/mata Walz. Speng., diatiqw/meqa Codd. Ald. : diatupw/meqa Edd. 5 ge/nesqai Codd. Ald. 

(gi/n-): gi/nesqe/ Edd.: ge/nesqe dh\ M2�
�

 5 th\n dia/noian Codd. Edd.: t$= dianoi/# M2�
�

 7 ei)j 

Delfou\j om. M2�
�

Edd.  9 qh/baj om. M2�
�

, e)c a)na/gkhj M2�
�

:om. Codd. Edd.  10-11 tei/xh … 

oi)ktrou/j om. et kai\ ta\ e(ch=j scr. M2�
�

 11 o)li/ga a)/qlia Codd. Edd.: kai\ ins. Walz. Speng. 



� ��

ke /. PERI ANTEISAGWGHS. 
 )Anteisagwgh\ gi/netai, o(/tan e(/teron a)nq' e(te/rou a)ntitiqw=men, 
a)nti\ a)gaqou= kako\n h)\ a)nti\ kakou= a)gaqo/n, oi(=on “oi)ktro\n 
patri\ kai\ mhtri\ pai/dwn sterhqh=nai kai\ e)rh/moij ei)=nai tw=n 

5   a)nagkaiota/twn ghrotro/fwn! semno\n de\ au)toi=j timh\n kai\ mnh/mhn  
te/knwn kataleipome/nhn e)fora=n” (Demosth. Epitaph. 36), kai\ pa/lin 
“h(du\ to\ zh=n, a)lla\ to/ ge u(pe\r patri/doj a)poqanei=n do/can ai)w/nion 
paraskeua/zei”.  

 

3-6 Demosth. Epitaph. 36 xalepo\n patri\ … tw=n oi)keiota/twn ghrotro/fwn: semno\n de/ g' 

a)gh/rwj tima\j kai\ mnh/mhn a)reth=j dhmosi/# kthsame/nouj e)pidei=n, kai\ qusiw=n 

kai\ a)gw/nwn h)ciwme/nouj a)qana/twn. 7-8 cf. Hor. Carm. 3.2 12-13 dulce et decorum est pro patria 

mori.; Demosth. Epitaph. 37  luphro\n paisi\n o)rfanoi=j gegenh=sqai patro/j: kalo\n de/ ge 

klhronomei=n patr%/aj eu)doci/aj. kai\ tou= me\n luphrou= tou/tou to\n dai/mon' ai)/tion 

eu(rh/somen o)/nta, %(= fu/ntaj a)nqrw/pouj ei)/kein a)na/gkh, tou= de\ timi/ou kai\ kalou= th\n tw=n 

e)qelhsa/ntwn kalw=j a)poqnv/skein ai(/resin.  

Par. 2  )Anteisagwgh/ e)stin, o(/tan a)nq ) e(te/rou pra/gmatoj e(/teron a)nteisa/gwmen timiw/teron 

sumbouleu/ontej h)\ paramuqou/menoi, oi(=on “oi)ktro\n sterhqh=nai paidw=n (sumbouleu/ontej  

... paidw=n om. Vat. 1881)! h(du/ de\ to\ a)kou/ein kaqorqw/mata te/knwn, u(pe\r patri/doj 

a)poqano/ntwn”. kai\ pa/lin “h(du/ to\ zh=n, a)lla\ to\ gennai/wj a)poqanei=n e)/ndocon”. 

kai\ o( qeolo/goj “a)lla\ lupei= se to\ (ta\\ Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) th\j diazeu/cewj ; a)ll ) 

eu)fraine/tw (eu)faine/tw Par. 2 : eu)fai/nei se Vat. 1881 : corr. coll. MPG) to\ (ta\\ Par. 2: corr. coll. 

Vat. 1881) th=j e)lpi/doj” (Greg. Naz. Or. 18, MPG 35 p. 1041, 28) kai\ pa/lin “ou)k a)/rcei 

Khsa/rioj (Kaisa/rioj MPG), a)ll ) ou)d ) a)rxqh/setai pro\j a)/llwn” (kai\ pa/lin “ou)k ... 

a)/llwn” om. Vat. 1881) (Greg. Naz. Or. 7, 20, 2, ed. Boulenger). ei)si\ de\ kai\ tau=ta “xqe\j h)=sqa 

qeatriko\j, sh/meron fa/nhqi qewrhtiko/j” (Greg. Naz. Or. 44, MPG 36 p. 617, 13) kai\ pa/lin 

“a)nala/bwmen u(/mnouj a)nti\ tumpa/nwn” (Greg. Naz. Or. 5, MPG 35 p. 709, 29). (N. 

M.: )Anteisagwgh/ e)stin, ... sumbouleu/ontej h)\ paramuqou/menoi, oi(=on “lupei= se to\ th=j 

diazeu/cewj, a)ll ) eu)fraine/tw (eu)faine/tw N.M. : corr.coll. MPG) to\ th=j e)lpi/doj”. 

kai\ to\ “drimu\j o( xeimw\n, a)lla\ gluku\j o( para/deisoj, a)lgeinh\ h( ph=cij, a)ll ) h(dei=a 

h( a)po/lausij”.) 

Tit. kg / a)nteisagwgh/ P1�
�

: a)nteisagwgh/ M1�
�

V Pal. : peri\ a)nteisagwgh=j M2�
�

P3�
�

: PERI 

ANTEISAGWGHS Ald. Alds�
�

: PERI ANTEISAG- ke / Norrm. : ke /. PERI ANTEISAG- Edd. 

2 e)sti\n M2�
�

, a)ntiqw=men Codd. : a)ntitiqw=men M2�
�

Edd.  3 xalepo\n ante oi)ktro\n add. in marg. 

Norrm.  5 geratro/fwn Ald., timh\n kai\ om. M2�
�

 6 katalipome/nwn Codd.: kataleipome/nwn 

P3�
�

Ald.: kataleipome/nhn M2�
�

Edd.  



� �	

    kj /. PERI DIASURMOU. 
Diasurmo\j d' e)sti/n, e)peida/n ti le/gwmen a)ciopi/stwj diasu/rontej, w(j 
(Uperei/dhj e)pi\ Dhmosqe/nouj “kai\ sukofantei=j th\n boulh\n 
proklh/seij e)ktiqei\j kai\ e)rwtw=n e)n tai=j proklh/sesin, po/qen 

5   e)/labej to\ xrusi/on, kai\ ti/j h)=n soi o( dou/j, kai\ pw=j; teleutw=n d' i)/swj 
e)rwth/seij kai\ ei) e)xrh/sw t%= xrusi/% w(/sper trapezitiko\n lo/gon 
para\ th=j boulh=j a)paitw=n” (Hyper. In Demosth. Frag. 2.3). kai\ o( au)to\j 
e)pi\ th=j Fru/nhj “ti/j ga/r e)stin ai)ti/a au(/th, ei) Tanta/l% u(pe\r th=j 
kefalh=j li/qoj kre/matai” (Hyper. Frag. 173).   

 

3-7 Hyper. In Demosth. Frag. 2.3 [kai\ sukofantei=j th\n boulh/n, proklh/seij e)ktiqei\j 

kai\ e)rwtw=n e)n tai=j proklh/sesin, po/qen e)/la]b?e?[j to\ xrus?i/o?n, kai\ ti/j] h)=n so[i o( dou/j, 

kai\ pou=. teleu?tw=n d' i)/swj e)rwth/seij kai\ o(/ ti e)xrh/sw labw\n tw=i xrusi/wi, w(/sper 

trapezitiko\n lo/gon para\ th=j boul?h=?j a)paitw=n. e)g?w\ d?[e\ t?]ou)nanti/on  

 

Par. 2 Diasurmo\j de\ gi/netai, o(/tan ti diaba/llwmen a)ciopi/stwj, w(j to\ tou= Ai)sxi/nou “ou) 

me/mnhsqe au)tou= ta\ a)pi/qana kai\ miara\ r(h/mata, a(\ pw=j poq ) u(mei=j, w)= sidh/rioi, 

a)krow/menoi e)karterei=te;” kai\ to\ tou= Dhmosqe/nouj pro\j tau=ta “ pa/nu ga\r kata\ tou=to  

xei/rw ge/gone ta\ tw=n  (Ellh/nwn (tw=n (Ellh/nwn om. Vat. 1881) pra/gmata, ei) touti\ to\ r(h=ma,  

a)lla\ mh\ touti\ diele/xqhn (dielegxqei/hn Par.2: corr.coll. Demosth.) e)gw\ (ka)gw\ Par. 2: corr. coll.  

Par. 2762), h)\ deuri\ th\n xei=ra a)lla\ mh\ deuri\ meth/gagon” (ei) touti\ ... meth/gagon om.,  

pro his kai\ ta\ e(ch=j scr. Vat. 1881). kai\ o( qeolo/goj “h\) kai\ th=j e)sqh=toj mou to\ tru/xinon  

(tri/xinon Par. 2: corr. coll. MPG) ai)tia/s$, kai\ tou= prosw/pou th\n qe/sin ou)k eu)fuw=j (a)fuwj  

Par. 2: corr. coll. MPG) e)/xousan” (Greg. Naz. Or. 33, MPG 36 p. 224, 36) kai\ pa/lin “ta/xa d ) 

(d ) om. Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881) a)/n o)neidi/saij kai\ to\n stauro\n (stron (sic) Codd.(cum  

punctis corrigendi supra litteras):corr.coll. MPG) kai\ to\n qa/naton” (Greg. Naz. Or. 29, 18, 9, ed.  

Barbel).  
(N. M. : Diasurmo/j e)stin, o(/tan ... a)ciopi/stwj, oi(=on “h\) kai\ th=j e)sqh=toj ... e)/xousan”.  

kai\ pa/lin “ta/xa ... to\n qa/naton”.) 

 

Tit. kd / Diasurmo/j P1�
�

: diasurmo/j M1�
�

V Pal. : peri\ diasurmou= M2�
�

P3�
�

: PERI DIASURMOU 

Ald. Alds�
�

: PERI DIASURMOU kj / Norrm. : kj /. PERI DIASURMOU Edd. 

2 ti Codd.: om. Edd.  3 u(perei/dhj Codd. :  (Uperi/dhj M2�
�

(u(per-) Edd.  4 e)ktiqei\j Codd. : 

protiqei\j P3�
�

Edd.  5 xrh=ma M2�
�

, ti/j soi h)=n o( dou\j Codd.: ti/j h)=n soi o( dou\j inv. ord. Ald.,  

teleutai=on Codd. Edd. : teleutw=n M2�
�

cf. Hyper. Frag.  6 to\ xrusi/on M2�
�

,  trapezhtiko\n  

le/gwn Codd. Ald.: trapezitiko\n lo/gon M2�
�

(trapezhti-) Edd. cf. Hyper. Frag.  8 ti/ marg. Norrm.  
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   kai\ w(j Ai)sxi/nhj “ou) me/mnhsqe au)tou= ta\ a)pi/qana 
kai\ miara\ r(h/mata, a(\ pw=j poq ) u(mei=j, w)= sidh/rioi, e)karterei=te 
a)krow/menoi, o(/te e)/fh parelqw/n, "a)mpelourgou=si/ tinej th\n po/lin"” 

kai\ ta\ e(ch=j (Aesch. In Ctes. 166). kai\ w(j Dhmosqe/nhj pro\j au)ta\ tau=ta 
5  “pa/nu ga\r kata\ tou=to xei/rw ge/gone ta\ tw=n  (Ellh/nwn pra/gmata, ei) 

touti\ to\ r(h=ma, a)lla\ mh\ touti\ diech=lqon e)gw/, h)\ deuri\ th\n xei=ra 
a)lla\ mh\ deuri\ meth/gagon” (Demosth. De Cor. 232-3). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1-3 In Ctes. 166 Ou) me/mnhsqe au)tou= ta\ miara\ kai\ a)pi/qana r(h/mata, 

a(\ pw=j poq' u(mei=j, w)= sidhroi=, e)karterei=te a)krow/menoi; o(/t' e)/fh parelqw/n: 

“a)mpelourgou=si/ tinej th\n po/lin  .... u(pote/tmhtai ta\ neu=ra tw =n pragma/twn, 

formorrafou/meqa, e)pi\ ta\ stena/ tinej w(/sper ta\j belo/naj diei/rousi.”    

5-7 Demosth. De Cor. 232-233  pa/nu ga\r para\ tou=to, ou)x o(r#=j; ge/gonen ta\ tw=n  (Ellh/nwn, 

ei) touti\ to\ r(h=ma, a)lla\ mh\ touti\ diele/xqhn e)gw/, h)\ deuri\ th\n xei=ra, 

a)lla\ mh\ deuri\ parh/negka. 

 

2-3 a(/ pw=j poq ) … th\n po/lin om. M2�
�

 2 pw/pote Codd. Ald.: a(/ pw=j pote Walz Speng. :a(/ pw=j  

poq ) corr. Norrm. coll. Aesch. l.c.  5 gego/nasi M2�
�

 6 e)ch=lqon M2�
�

, h)\ Codd. Edd.: h)\ om. Ald.: ei) 

Norrm.   



� ��

kz /. PERI METASTASEWS.  
Meta/stasij d' e)sti/n, o(/tan a)f' e(autw=n meqistw=men th\n ai)ti/an e)f' 
e(/teron e)/cw tou= pra/gmatoj o)/nta, w(j Dhmosqe/nhj “tou= ga\r Fwkikou= 
susta/ntoj pole/mou, ou) di' e)me/ ! ou) ga\r e)/gwge to/te e)politeuo/mhn” 

5   (Demosth. De Cor. 18), h)\ e)pi\ tou\j a)kou/ontaj “e)gw\ ga\r tou= me\n ei)pei=n 
ku/rioj h)/mhn, u(mei=j de\ tou= yhfi/sasqai ta\ r(hqe/nta,” (incert.) h)\ to\n 
a)nti/dikon ei)j ai)ti/an kaqistw=men, e)c w(=n au)to\j h(mi=n e)gkalei=, w(j 
pa/lin Dhmosqe/nhj “ei)=t' w)=-- ti/ ei)pw/n se/ tij o)rqw=j prosei/poi;  
e)/stin o(/pou su\ parw\n thlikau/thn pra=cin kai\ summaxi/an, h(li/khn 

10  diecv/eij, o(rw=n a)fairou/meno/n me th=j po/lewj h)gana/kthsaj;” 
kai\ ta\ e(ch=j (Demosth. De Cor. 22).  

 

3-4 Demosth. De Cor. 18 tou= ga\r …, ou) di' e)me/ ¨ou) ga\r e)/gwg' e)politeuo/mhn pw to/te©  

5-6 cf. Demosth. Olynth. 3. 15 kai\ ga\r ei)pei=n ta\ de/onta par' u(mi=n ei)sin, w)= 

a)/ndrej  )Aqhnai=oi, duna/menoi, kai\ gnw=nai pa/ntwn u(mei=j o)cu/tatoi ta\ r(hqe/nta, 

kai\ pra=cai de\ dunh/sesqe nu=n, e)a\n o)rqw=j poih=te.   8-11 Demosth. De Cor. ei)=t' w)=-- ti/ a)\n 

ei)pw/n se/ tij o)rqw=j prosei/poi; e)/stin o(/pou su\ parw\n thlikau/thn pra=cin kai\ summaxi/an, 

h(li/khn nuni\ diecv/eij, o(rw=n a)fairou/meno/n me th=j po/lewj, h)gana/kthsaj, h)\ parelqw\n 

tau=q' a(\ nu=n kathgo/reij e)di/dacaj kai\ diech=lqej;  

Par .2 Meta/stasi/j e)stin, o(/tan a)f ) e(autw=n ei)j e(/teron meqistw=men th\n ai)ti/an, w(j 

to\ Dhmosqeniko\n “tou= ga\r Fwkikou= susta/ntoj pole/mou, ou) di )e)me/”. kai\ pa/lin 

(kai\ pa/lin om. Vat. 1881) “e)gw\ me\n ga\r(ga\r om. Vat. 1881) tou= ei)pei=n ku/rioj h)/mhn, u(mei=j 

de\ tou= ta\ r(hqe/nta yhfi/sasqai”. kai\ o( qeolo/goj “w(=n ei)/ tij, e)kei=non ( e)kei/nwn Par. 2:corr. 

coll. Vat. 1881) a)fei\j th=j (ta\j Par. 2: corr. coll. MPG) ai)ti/aj, [e)kei=non] (delevi coll. Vat. 1881, cf. 

MPG) tou=ton me/mfoito, li/an e)sti\n a)gnw/mwn (a)no/mwn Par. 2: cor. coll. Vat. 1881)! e)/moige 

logisth\j (logisth\\ Par. 2 : corr. coll. MPG) tw=n to/te sumbebhko/twn! ou) ga\r tou= a)mh/santoj 

o( sta/xuj, a)lla\ tou= spei/rantoj, ou)de\ tou= katasbe/sai mh\ dunhqe/ntoj o( e)mprhsmo\j, 

a)lla\ tou= de\ (de\ om. Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) a)na/yantoj” (Greg. Naz. Or. 5, MPG 35 p. 684, 7).    

 

Tit. ke / Meta/stasij P1�
�

: meta/stasij M1�
�

V Pal. : peri\ metasta/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

METASTASEWS Ald. Alds�
�

: PERI METAST- kz / Norrm. : kz /. PERI METAST- Edd. 

2 a)p ) au)tw=n Codd. Ald.: a)f ) e(autw=n M2�
�

Edd.,  meqistw=se M2�
�

 4 pole/mou di ) e)me\ Codd. 

recent. Ald., ou) ga\r … e)politeuo/mhn om. M2�
�

 6 u(mei=j Codd. Edd.: h(mei=j Walz. Speng.  

8 ei)/twti Codd. : ei)=ta o(/ti M2�
�

: ei)/ta ti Ald. : ei)ta ti/ a)\n Norrm.: ei)=ta ti/ Walz: ei)=t ) w)= ti/ Speng. : 

corr. coll. Demosth.  9 e)/stin o(/pou P1�
�  M

1�
�

Edd.: o(/stij o(/pou V P3�
�

Pal. Ald.: e/)sti de\ o(/pou M2�
�

,  

sumparw\n M2�
�

, th\n thlikau/thn M2�
�

 10 nu=n ante diec$/eij scr. Norrm. 11 kai\ ta\ e(ch=j om. M2�
�
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[kh /. PERI UPERBOLHS. 
Kai\ h( u(perbolh\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn e)sti/n. pa=sa ga\r 
u(perbolh\ u(pamfi/bolo/j pwj dokei= <ei)=nai>! shmai/nei ga\r to\ me/n ti 
yeu=doj, to\ de\ a)lh/qeian, ei) kaq ) u(po/qesin ei)sa/goito ta\ mh\ gegono/ta, 

5   i(/na mh\ ei)j kako/zhlon e)kpe/s$. eu)/xrhstoj de/ e)stin! a)potelei= ga\r 
mega/lhj a)reth=j e)/mfasin, e)na/rgeian, au)/chsin. au(/th de\ panhgurikoi=j 
me\n kai\ pro\j yuxagwgi/an h(rmosme/noij e)mpre/pei lo/goij, politikou= 
de/ kai\ e)nagwni/ou makra\n a)fe/sthken.] 

 

 

 

 

 

1-8 cf. Iul. Ruf. De Fig. I 38 (RLM p. 47 Halm)  (Uperbolh/ aliis tropus videtur: ceterum fit, cum 

excedit veritatem sententia.  

Tryph. De Trop. a /- g / (RG VIII pp. 746-7 Walz)  (Uperbolh/ e)sti fra/sij u(perai/rousa th\n 

a)lh/qeian au)ch/sewj h)\ meiw/sewj xa/rin! au)ch/sewj me\n, oi(=on! ...., )/Emfasi/j e)sti le/cij di ) 

u(ponoi/aj au)ca/nousa to\ dhlou/menon, oi(=on! ....,  )Ena/rgeia/ e)sti fra/sij u(p ) o(/yin a)/gousa 

to\ noou/menon, oi(=on! …: 

Quint, Inst. Orat. 8.4. 29 Scio posse videri quibusdam speciem amplificationis hyperbolen quoque: nam et 

haec in utramque (sc. amplificationis et tropi) partem valet; sed quia excedit hoc nomen, in tropos 

differenda est: 8. 4.15 Quas dixi per ratiocinationem fieri amplificationes viderimus : 8. 6. 67-76 

Hyperbolen audacioris ornatus summo loco posui. Est haec decens veri superiectio: virtus eius ex diverso 

par, augendi atque minuendi. Fit pluribus modis: … Quamvis enim est omnis hyperbole ultra fidem, non 

tamen esse debet ultra modum, nec alia via magis in cacozelian itur.  

Ps. Long. De Subl. 12, 1-2  (O me\n ou(=n tw=n texnogra/fwn (sc. Caecilius) o(/roj e)/moig ) (sc. Ps. 

Long.) ou)k a)resto\j. au)/chsi/j e)sti, fasi/, lo/goj me/geqoj peritiqei\j toi=j u(pokeime/noij. … 

kai\ e)/stin h( au)/chsij, ..., sumplh/rwsij a)po\ pa/ntwn tw=n e)mferome/nwn toi=j pra/gmasi 

mori/wn kai\ to/pwn, i)sxuropoiou=sa t$= e)pimon$= to\ kateskeuasme/non, ...: De Subl. 38, 1-3   

to\ ga\r e)ni/ote peraite/rw proekpi/ptein a)nairei= th\n u(perbolh\n .... mh/pot ) ou)=n a)/ristai 

tw=n u(perbolw=n, w(j kai\ e)pi\ tw=n sxhma/twn proei/pomen, ai( au)to\ tou=to dialanqa/nousai, 

o(/ti ei)si\n u(perbolai/.  

 

Tit. kh / peri\ u(perbolh=j M2�
�

 

1-8 peri\ u(perbolh=j. kai\ h( u(perbolh\ … a)fe/sthken. M2�
�

: om. Codd. Edd.  2 r(hma/twn M2�
�

: 

sxhma/twn Ballaira (RhM. 119 p. 323)  3 ei))=nai addidi  �



� ��

TOU AUTOU PERI TWN THS LECEWS SXHMATWN.  Speng. p. 27 

a / . Ta\ me\n th=j dianoi/aj sxh/mata proei/rhtai kata\ lo/gon h(mi=n! 
panto\j ga\r lo/gou proa/gei h( tou= dianoh/matoj eu(/resij, e(/petai 
de\ le/cij t%= dianoh/mati, di' au(th=j poiou=sa fanero\n au)to/. nu=n 

5   de\ peri\ tw=n th=j le/cewj sxhma/twn poihso/meqa to\n lo/gon. e)pei\ d', w(j 
a)\n ei)/poi tij, ta\ prw=ta kai\ a)nw/tata sxh/mata th=j le/cew/j e)sti 
peri/odoj kai\ kw=lon kai\ ko/mma - dia\ tou/twn ga\r pa=sa le/cij 
ple/ketai kai\ sunti/qetai -, ti/ pot' e)sti\n e(/kaston tou/twn 
proerou=men. peri/odoj me\n ou)=n e)sti lo/goj a)/neu perigrafw=n  

10  kai\ kw/lwn sunqe/sei au)totelh= dia/noian e)kfe/rwn, w(j e)/xei 
to\ toiou=ton “a)nh\r ga\r i)diw/thj e)n po/lei dhmokratoume/nv no/m% 
kai\ yh/f% basileu/ei” (Aesch. In Ctes. 233). peri/odoj de\ <e)klh/qh>  

    a)po\ tou= periwdeume/nwj oi(=on ku/kl% th\n dia/noian e)kple/kein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Par. 2 Ta\ me\n th=j Dianoi/aj proei/rhtai sxh/mata! nu=n de\ poihso/meqa to\n lo/gon peri\ tw=n 

sxhma/twn th=j le/cewj (proei/rhtai ... th=j le/cewj om. Vat. 1881) . ta\ prw=ta 

de\ kai\ a)nw/tata, w(j a)\n ei)/poi tij (w(j ... tij om. Par. 2 : recepi ex Vat. 1881), sxh/mata th=j 

le/cewj  <e)sti> (om Vat. 1881. : recepi ex Alex.) peri/odoj <kai\> (om Vat. 1881 : recepi ex Alex.) 

kw=lon kai\ ko/mma. e)/sti de\ peri/odoj me\n, lo/goj e)n sunqe/sei kw/lwn au)tote/lwn (th=j 

le/cewj  ... kw/lwn au)tote/lwn om. Par. 2 : recepi ex Vat. 1881) dia/noian e)kfe/rwn, w(j to\ “a)nh\r 

ga\r i)diw/thj e)n po/lei dhmokratoume/nv no/m% kai\ yh/f% basileu/ei”. ei)/rhtai de\ peri/odoj, 

o(/ti periodeu/ousa, oi(=on e)n ku/kl%, dia\ tw=n kw/lwn h( dia/noia e)kfe/retai.  

 

Tit. peri\ au)tou= tou= lo/gou sxhma/twn M2�
�

 4 au)to\n Codd. Ald.: au)to\ M2�
�

Edd.   

5 poihsw/meqa Codd. : poihso/meqa M2�
�

Edd., e)peida\n Codd. : e)pei d ) a)\n Ald.: e)pei\ d ) M2�
�

Edd. 

6 a)nwta/tw Codd. Edd. : a)nw/tata M2�
�

 8 tou/twn e(/kaston inv. ord. M2�
�

 9 proairou=men 

Codd. Ald.:proerou=men M2�
�

Edd., Tit. o(/roj perio/dou M2�
�

, t$= t ) ante a)/neu add. in marg. Norrm., 

perigrafikw=n M2�
�

 12 e)klh/qh M2�
�

: om.Codd. Edd.  13 periodeume/nwj Codd.:periodeuome/nwj  

Edd.: periwdeume/nwj V Pal. M2�
�

  



� ��

   kw=lon d' e)sti\ perio/dou me/roj, o(\ le/getai me\n kaq' au(to/, a)ntikei/menon 
de\ <h)\ kai\ parakei/menon> plhroi= peri/odon. au)to\ me\n ou)=n kaq' au(to\  
kw=lon to\ toiou=to/n e)stin “a)nh\r ga\r i)diw/thj”! kata\ de\ to\  
a)ntikei/menon ou(/tw gi/netai su/nqesij kw/lwn “a)/topon d' e)sti\ se\ me\n 

5   e)n toi=j a)llotri/oij trufa=n, e)me\ de\ e)n toi=j i)di/oij a)porei=sqai”(incert.)! 
kata\ de\ to\ parakei/menon ou(/tw “kalo\n ga\r kai\ tou\j fi/louj eu)= 
poiei=n kai\ tou\j poli/taj dia\ panto/j”. ko/mma d' e)sti\ to\ perio/dou 
kai\ kw/lou e)/latton. lamba/netai de\ kai\ ko/mma kaq' au(to/, kaqa/per 
e)/xei ta\ toiau=ta “gnw=qi sauto/n,” “me/tron a)/riston,” “e(/pou qe%=”.  

10  lamba/netai de\ kai\ pro\j e(/teron, oi(=on “o(/rkon ai)tei=j, no/mon ai)tei=j, 
dhmokrati/an ai)tei=j” (Aesch. In Ctes. 198). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10-11 Aesch. In Ctes. 198  (/Ostij me\n ou)=n e)n tv= timh/sei th\n yh=fon ai)tei=, ... o(/stij d' e)n t%= 

prw/t% lo/g% th\n yh=fon ai)tei=, o(/rkon ai)tei=, no/mon ai)tei=, dhmokrati/an ai)tei=, w(=n ou)/te 

ai)th=sai ou)de\n o(/sion ou)deni/, ou)/t' ai)thqe/nta e(te/r% dou=nai.  

 

Par. 2 kw=lon de\ e)sti perio/dou me/roj, (me/rouj Par. 2, corr. coll. Vat. 1881) w(j to\ “a)nh\r ga\r 

i)diw/thj”! h( ga\r r(hqei =sa peri/odoj e)k triw=n sunete/qh kw/lwn. ko/mma de/ e)sti kw/lou 

e/)latton, w(j to\ “gnw=qi sauto\n”, “me/tron a)/riston”, kai\ ta\ toiau=ta (ko/mma de/ ... “me/tron 

a)/riston”, kai\ ta\ toiau=ta om. Vat. 1881). 

 

1 Tit. o(/roj kw/lou M2�
�

, me\n prote/ron M2�
�

 2 h)\ kai\ parakei/menon supplevi, kaq ) e(auto\ M2�
�

  

4 sunqh/kh M2�
�

, kw=lon Codd. Ald. : kw/lwn M2�
�

Edd.  5 trufa=n Codd. Edd.: om. Walz. Speng.,    

e)gw\ d )M2�
�

 7 Tit. o(/roj ko/mmatoj M2�
�

, o( perio/dou in marg. Norrm  8 kaq ) au(to\ P1�
�

P3�
�

(in marg.  

corr.) Edd.: ka)ntau=qa to\ Codd. recent. Ald.: kaq ) e(auto\n M2�
�

  9 seauto\n Norrm., qw= P1�
�

M2�
�

:  

qe%= Codd. recent. Edd.  11 dhmokraei/an P1�
�

M1�
�

: dhmokrati/an M2�
�

Codd.recent. Edd. 
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tw=n de\ perio/dwn ai( me/n ei)si di/kwloi, w(j e)/xei h( toiau/th “polla/kij 
e)qau/masa tw=n ta\j panhgu/reij sunagago/ntwn kai\ tou\j gumnikou\j 
a)gw=naj katasthsa/ntwn” (Isocr. Paneg (Orat.4). 1). ai( de\ tri/kwloi,  
w(/sper h(\n proei/pomen “a)nh\r ga\r i)diw/thj”, deu/teron de\ “e)n po/lei 

5   dhmokratoume/nv”, tri/ton de\ “no/m% kai\ yh/f% basileu/ei”.  
gi/netai de\ kai\ tetra/kwloj, w(j para\  )Isokra/tei “ti/j ga\r ou)k a)\n 
h(de/wj meta/sxoi stratei/aj, th=j u(p'  )Aqhnai/wn me\n kai\ 
Lakedaimoni/wn strathgoume/nhj, u(pe\r de\ th=j tw=n summa/xwn 
e)leuqeri/aj a)qroizome/nhj, u(po\ de\ th=j  (Ella/doj a(pa/shj 

10  e)kpempome/nhj <e)pi\ de\ th\n tw=n barba/rwn timwri/an poreuome/nhj>;” 

(Isocr. Paneg (Orat.4). 185)! noei=tai d' h( peri/odoj tetra/kwloj xwri\j th=j 
prw/thj proqe/sewj “ti/j ga\r ou)k a)\n h(de/wj meta/sxoi stratei/aj”. 
sunti/qentai de\ kai\ e)k pleio/nwn kw/lwn peri/odoi, a)ll' e)kbai/nousi 
th\n summetri/an kai\ ou)k e)/ti perio/dwn, a)lla\ diecodikw=n lo/gwn  

15  e)/xousi ta/cin.  

 

 

6-10 Isocr. Paneg (orat.4). 185 Ti/j ga\r ou(/twj h)\ ne/oj h)\ palaio\j r(#/qumo/j e)stin, o(/stij ou) 

metasxei=n boulh/setai tau/thj th=j stratia=j th=j u(p'  )Aqhnai/wn me\n 

kai\ Lakedaimoni/wn strathgoume/nhj, u(pe\r de\ th=j tw=n summa/xwn e)leuqeri/aj 

a(qroizome/nhj, u(po\ de\ th=j  (Ella/doj a(pa/shj e)kpempome/nhj, e)pi\ de\ th\n tw=n barba/rwn 

timwri/an poreuome/nhj;  
 
Par. 2 tw=n de\ perio/dwn ai( me/n ei)si di/kwloi, w(j to\ polla/kij “e)qau/masa tw=n ta\j 

panhgu/reij a)go/ntwn kai\ tou\j gumnikou\j a)gw=naj katasth/santwn”. ai(/ de\ tri/kwloi, w(j 

h( prorrhqei=sa (parrhqei=sa Par. 2: corr. coll. Vat. 1881)! ai( de\ tetra/kwloi, w(j 

to\  =)Isokratiko\n “ti\j ga\r ou)k a)\n h(de/wj meta/sxoi stratei/aj, th=j u(p ) )Aqhnai/wn me\n 

kai\ Lakedaimoni/wn strathgoume/nhj, u(pe\r de\ th=j tw=n summa/xwn e)leuqeri/aj 

a)qroizome/nhj, u(pe\r(u(po\ Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) de\ th=j (th=j om. Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) 

(Ella/doj a(pa/shj e)kpempome/nhj; ” ai( de\ e)k pleio/nwn peri/odoi kw/lwn diecodikw=n lo/gwn 

e)/xousi ta/cin (ta/ceij Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881).  

 

1 Tit. peri\ perio/dou M2�
�

,  du/kwloi M1�
�

V Pal.  1-3 w(j ... katasth/santwn om. M2�
�

  4-5 

w(/sper ... basileu/ei om. M2�
�

 6 ai( de\ tetra/kwloi M2�
�

 6-12 w(j para\ … stratei/aj om. M2�
�

 

6 i)swkra/tei P1�
�

, ti/ Ald.  7 te kai\ Codd. Edd. : corr. coll. Isocr. et P2�
�

 9 th=j e)leuqeri/aj V P3�
�

      

10 e)pi\ de\ ... poreuome/nhj supplevi coll. Isocr. l.c. 11 peri/odoj au)(th P1�
�

M1�
�

V P3�
�
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ei)si\ de\ tw=n perio/dwn ai( me\n au)totelei=j, w(/ste kaq' au(ta\j shmai/nein 
dia/noian, ai( de\ sunezeugme/nai, w(/ste meq' e(te/rwn e)kfe/rein 
to\ diano/hma plh=rej. au)totelei=j me\n ou)=n ei)sin ai( a)/neu sunde/smou 
e)kfero/menai, oi(/a e)sti\n au(/th “h(\n ga\r o( kh=ruc kata\ tou\j no/mouj 

5   fwnh\n a)fi/hsi, tau/thn koinh\n th=j patri/doj di/kaion h(gei=sqai” (Demosth. 

De Cor. 170), sunezeugme/nai de\ ai( meta\ tw=n sunde/smwn sugkei/menai, 
w(j e)/xei au(/th “xrh\ ga\r to\ au)to\ fqe/ggesqai to\n r(h/tora kai\ to\n 
no/mon! o(/tan de\ e(te/ran me\n fwnh\n a)fi/v o( no/moj, e(te/ran de\ o( r(h/twr, 
t%= tou= no/mou dikai/% xrh\ dido/nai th\n yh=fon, mh\ tv= tou= le/gontoj 

10  a)naisxunti/#” (Aesch. In Ctes. 16). 

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

 

 

 

 

 

 

7-10 Aesch. In Ctes. 16 Xrh\ ga/r, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi, to\ au)to\ ... th\n yh=fon, ou) tv= tou= 

le/gontoj a)naisxunti/#.  
 

1 w(j to\ Ald.  2 meq ) e(te/rwn Codd. Speng.: kaq ) e(te/rwn Edd.  4 oi(/a e)sti\n au(/th om. sed oi(=on 

scr. M2�
�

,  ei) Codd. Ald. Walz: h)\n M2�
�

: h(/n Edd.  5 di/kaion e)stin M2�
�

 10 th\n ... a)naisxunti/an 

Codd. Ald. : t$= … a)naisxunti/# M2�
�

Edd.  
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b /. PERI ANADIPLWSEWS H PALILLOGIAS H EPANALHYEWS.   
Tou=to to\ sxh=ma o( me\n Kaiki/lioj palillogi/an kalei=, e)/nioi 
de\ a)nadi/plwsin, oi( de\ e)pana/lhyin. fai/netai de\ o(/te me\n r(h=ma 
e)pallh/lwj e)ntiqe/ntwn h(mw=n, w(j e)/xei to\ toiou=ton “miaro\n miaro\n 

5  qhri/on, w)= a)/ndrej  )Aqhnai=oi” (Demosth. Aristog. I 58 ), kai\ pa/lin w(j  
Cenofw=n “w)gkwme/nw me\n e)pi\ ge/nei, pefushme/nw d' e)pi\ plou/t%, 
diateqrumme/nw de\ u(po\ pollw=n a)nqrw/pwn” (Xen. Mem. 1.2.25). 

 

6-7 Xen. Mem. 1.2.25 toiou/twn de\ sumba/ntwn au)toi=n, kai\ w)gkwme/nw me\n e)pi\ ge/nei, 

e)phrme/nw d' e)pi\ plou/t%, pefushme/nw d' e)pi\ duna/mei, diateqrumme/nw de\ u(po\ pollw=n 

a)nqrw/pwn, ....   

 

Par. 2 Tautologi/a e)sti, ... (� vide P. 50)  

Palilogi/a e)sti fra/sij h)\ le/cij tou= me\n prohgoume/nou kw/lou (kw=la Par.2: corr. coll. 

Vat.1881) kata/lhcij ou)=sa, tou= de\ e(pome/nou a)rxh\, w(j to\  (Omhrei=on “tou= d' e)gw\ a)nti/oj 

ei)=mi kai\ ei) puri\ xei=raj e)/oiken,\\ ei) puri\ xei=raj e)/oike, me/noj d' ai)/qwni sidh/r%” (Il. 20.371 

372). kai\ o( qeolo/goj “<pa/lin )Ihsou=j o( e)mo\j> (recepi ex MPG, cf. N.M.), kai\ pa/lin  

musth/rion, musth/rion ou)k a)pathlo\n ou)de\ a)/kosmon” (Greg. Naz. Or. 39, MPG 36 p. 336. 3).  

 )Anadi/plwsi/j e)sti le/cewj di/j (dio\ Par. 2:corr.coll. Vat. 1881) peri\ tou= au)tou= 

profora\ e)pa/llhloj, oi(=on “miaro\n, <miaro\n> (addidi cf. Tiber. S. 27) qhri/on o( sukofa/nthj”.  

kai\  (/Omhroj “ )/Arej, )/Arej brotoloige\, miaifo/ne” (Il. 5. 31). gi/netai de\ kai\ metacu\  

e)mbeblhme/nhj le/cewj, w(j to\ “h)=n pote, <w=) a)/ndrej  )Aqhnai=oi>, h)=n <...>” (Demosth. Phil. 

3.36). kai\ o( qeolo/goj “ou)k e)/sti tau=ta, ou)k e)/stin” (cf. Greg. Naz. Or. 31, 23, 7, ed. Barbel)  

kai\ pa/lin “pa/sxa kuri/ou, pa/sxa” (Greg. Naz. Or. 45, MPG 36 p. 624, 29).  

(N. M.: Tautologi/a ... shmainousw=n, oi(=on “o)cei=j ... bradei=j”. Palillogi/a ... kata/lhcij, 

tou= ... a)rxh\, oi(=on “pa/lin )Ihsou=j o( e)mo\j, kai\ pa/lin musth/rion, musth/rion ou)k a)pathlo\n  

ou)de a)/kosmon”.  )Anadi/plwsij ... le/cewj profora\ e)pa/llhloj, oi(=on “Ku/rie, Ku/rie”.  

gi/netai ... le/cewj, oi(=on “ou)k ... e)/stin”. kai\ “pa/sxa ... pa/sxa”)  

 

Tit. a / a)nadi/plwsij h)\ pallilogi/a h)\ e)anadi/plwsij P1�
�

Codd. recent. (a / om.).:   

peri\ …h)\ pallilogi/aj h)\ … M2�
�

P3�
�

: PERI … H PALLILOGIAS H … Ald. Alds�
�

.: PERI …H 

PALILLOGIAS H … b / Norrm. : b /. PERI ... H PALILLOGIAS ... Edd.  

2 Karki=noj Codd. Edd.: Kaiki/lioj in Not. Norrm. (cf. Tiber. Kakei/noj coni. Boiss.) 3 fai/netai 

de\ o(/te me\n Codd. Edd.: gi/netai de\ tou=to, e(\n me\n marg. Norrm. 6 me\n om. Codd. recent. Edd.  6-7 

w)gkwme/nw ... pefushme/nw ... diateqrumme/nw ... Codd (o)gk- P1�
�

M1�
�

). Norrm.: -me/n% ... -me/n% ... 

-me/n% ... P3�
�

Edd.,  e)phrme/nw d' e)pi\ plou/t%, pefushme/nw d' e)pi\ duna/mei Norrm. 
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g /. PERI EPANAFORAS. 
Gi/netai de\ h( e)panafora\ pote\ me\n e)pi\ tw=n h(goume/nwn kw/lwn, w(j 
e)/xei ta\ proeirhme/na, pote\ de\ e)pi\ tw=n e(ch=j, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n 
“e)di/daskej gra/mmata, e)gw\ de\ e)foi/twn! e)te/leij, 

5   e)gw\ d' e)telou/mhn”(Demosth. De Cor. 265). pepoi/hke de\ Dhmosqe/nhj 
kai\ diplh=n e)panafora\n e)pi/ te tw=n prohgoume/nwn kw/lwn 
to\ au)to\ mo/rion lamba/nwn kai\ e)pi\ tw=n e(pome/nwn e)n tou/toij “me/xri 
tou/tou Lasqe/nhj fi/loj w)noma/zeto [Fili/ppou], e(/wj 
prou)/dwken  )/Olunqon! me/xri tou/tou Eu)/dikoj kai\ Simo\j 

10  o( Larisai=oj, e(/wj th\n Qettali/an u(po\ Fili/pp% e)poi/hsan”(Demosth. De 

Cor. 48). tw=n me\n ga\r prw/twn kw/lwn to\ “me/xri” a)/rxei mo/rion, tw=n 
de\ deute/rwn to\ “e(/wj”.   

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

4-5 Demosth. De Cor. 265 th\n pote/rou tu/xhn a)\n e(/loiq' e(/kastoj au)tw=n. e)di/daskej 

gra/mmata, e)gw\ d' e)foi/twn. e)te/leij, e)gw\ d' e)telou/mhn. e)gramma/teuej, e)gw\ d' 

h)kklhsi/azon. e)tritagwni/steij, e)gw\ d' e)qew/roun. e)ce/piptej, e)gw\ d' e)su/ritton.  

7-10 Demosth. De Cor. 48 me/xri tou/tou Lasqe/nhj fi/loj w)noma/zeto, e(/wj 

prou)/dwken  )/Olunqon: me/xri tou/tou Timo/laoj, e(/wj a)pw/lese Qh/baj: me/xri tou/tou 

Eu)/dikoj kai\ Si=moj o( Larisai=oj, e(/wj Qettali/an u(po\ Fili/pp% e)poi/hsan.  

 

Tit. b /  e)panafora/ P1�
�

Codd. recent. (b / om.).: peri\ e)panafora=j M2�
�

P3�
�

: PERI EPANAFORAS  

Ald. Alds�
�

.: PERI EPANAPORAS  g / Norrm. : g /. PERI EPANAFORAS Edd. 

8 fi/loj w)noma/zeto Lasqe/nhj Fili/ppou Codd. Edd.: Lasqe/nhj fi/loj w)noma/zeto M2�
�

, 

Fili/ppou Codd. Edd.: del. coll. Demosth. l.c.  9 me/xri tou/tou Timo/laoj, e(/wj a)pw/lese 

Qh/baj add. Norrm., simw=n M2�
�

 10 o( Larissai=oj Codd. Edd. : oi( Larissai=oi Norrm.: corr.coll. 

Demosth.l.c.  11 proterw=n M2�
�

, a)rkei= Codd. Ald.: a)/rxei Edd.   



� �	

d /. PERI ANTISTROFHS. 
 )Antistrofh\ d' e)sti\n to\ e)nanti/on th=j e)panafora=j! w(j ga\r e)kei/nh 
a)po\ tw=n au)tw=n a)/rxetai, ou(/twj au(/th ei)j to\ au)to\ lh/gei. 
dio\ kai\ tau/thn e)/xei th\n proshgori/an, a)ntistre/fousa th\n 

5   e)panafora/n. para/deigma de\ tou= sxh/matoj “le/getai/ ti tw=n u(mi=n 
sumfero/ntwn, a)/fwnoj Ai)sxi/nhj. a)nte/krouse/ ti kai\ ge/gonen, oi(=on ou)k 
e)/dei! pa/restin Ai)sxi/nhj” (Demosth. De Cor. 198). kai\ to\ [au)to\] Ai)sxi/nou 
“o(/stij d' e)n t%= prw/t% lo/g% th\n yh=fon ai)tei=, o(/rkon ai)tei=, no/mon 
ai)tei=, dhmokrati/an ai)tei=” (Aesch. In Ctes. 198). 

 

5-7 Demosth. De Cor. 198 pra/ttetai/ ti tw=n u(mi=n dokou/ntwn sumfe/rein: a)/fwnoj Ai)sxi/nhj. 

a)nte/krouse/ ti kai\ ge/gon' oi(=on ou)k e)/dei! pa/restin Ai)sxi/nhj.  

8-9 Aesch. In Ctes. 198   (/Ostij me\n ou)=n e)n tv= timh/sei th\n yh=fon ai)tei=, th\n o)rgh\n th\n 

u(mete/ran paraitei=tai, o(/stij d' e)n t%= prw/t% lo/g% th\n yh=fon ai)tei=, o(/rkon ai)tei=, no/mon 

ai)tei=, dhmokrati/an ai)tei=, w(=n ou)/te ai)th=sai ou)de\n o(/sion ou)deni/, ou)/t' ai)thqe/nta e(te/r% 

dou=nai.  

 

Par. 2  )Antistrofh/ e)sti to\ e)nanti/on th=j e)panafora=j. dio\ kai\ pro\j (w(j pro\j Vat. 1881) 

au)th\n e)nantioume/nh th\n o)nomasi/an ei)/lhxe tau/thn! w(j ga\r e)kei/nh a)po\ tou= au)tou= 

a)/rxetai, ou(/twj au(/th ei)j to\ au)to\ lh/gei, w(j to\ Dhmosqeniko\n “le/getai/ ti tw=n u(mi=n (h(mi=n 

Par. 2: corr.coll. Tiber. et Demosth.) sumfero/ntwn, a)/fwnoj Ai)sxi/nhj. a)nte/krouse/ ti 

kai\ ge/gonen, oi(=on ou)k e)/dei! pa/restin Ai)sxi/nhj”. kai\ to\ Ai)sxi/nou “o(/stij de\ yh=fon ai)tei=, 

no/mon ai)tei=, dhmokrati/an ai)tei=”. kai\ o( qeolo/goj “qelh=sai dei= (dh\ Par. 2: corr. coll. Vat. 

1881) mo/non, o(rmh=sai dei= ( dei= Codd.: an potius delendum?, cf. MPG) mo/non” (Greg. Naz. Or. 17, 

MPG 35 p. 968, 26) kai\ pa/lin “ou) ga\r o( e)n lo/goij sofo\j, ou(=toj e)moi\ sofo/j” (Greg. Naz. Or. 

16, MPG 35 p. 936, 44) kai\ au)=qij “ko/pason Ku/rie, a)/nej Ku/rie, i(la/sqhti Ku/rie” (Greg. Naz. 

Or. 16, MPG 35 p. 952, 8).  

(N. M.:  )Antistrofh/ ... e)panafora=j! w(j ga\r e)kei/nh ... lh/gei, oi(=on “qelh=sai ... mo/non”, 

kai\ “ko/pason ... Ku/rie”.)   

 

Tit. g / a)ntistrofh/ P1�
�

Codd. recent. (g / om.).: peri\ a)ntistrofh=j M2�
�

P3�
�

: PERI ANTISTROFHS  

Ald. Alds�
�

.: PERI ANTISTROFHS d / Norrm. : d /. PERI ANTISTROFHS Edd. 

3 to\ om. Codd. recent. Ald.  4 stre/fousa Codd. Edd.: a)ntistre/fousa Speng. 5-7 le/getai/ ti … 

kai\ to\ Ai)sxi/nou! om. M2�
�

 5 pra/ttetai/ marg. Norrm.  7 au)to\ Codd. Ald. Walz: au)tou= marg. 

Norrm. : del. coll. P2�
�

Speng.  8 e)n t%= sullo/g% Codd. Edd.: e)n t%= prw/t% lo/g% M2�
�

marg. Norrm. 

cf. Aisch.  9 dhmokratei/an P1�
�

 



� �


e /. PERI SUMPLOKHS H SUNQESEWS. 
Tou=to to\ sxh=ma mikto/n e)stin e)/k te th=j e)panafora=j kai\ th=j 
a)ntistrofh=j, dio\ kai\ ou(/tw ke/klhtai! kai\ ga\r e)n a)rxv= tw=n kw/lwn 
kai\ e)pi\ teleuth=j th\n au)th\n e)/xei le/cin, w(j Ai)sxi/nhj “e)pi\ sauto\n 

5   kalei=j, e)pi\ tou\j no/mouj kalei=j, e)pi\ th\n dhmokrati/an kalei=j”(Aesch. In 

Ctes. 202).  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Par. 2 Sumplokh/ e)sti su/nqesij e)))/k te th=j e)panafora=j kai\\ th=j a)ntistrofh=j, w(j to\ tou= 

Ai)sxi/nou “e)pi\ sauto\n kalei=j, e)pi\ tou\j no/mouj kalei=j, e)pi\ th\n dhmokrati/an kalei=j 

(e)pi\ tou\j … dhmokrati/an kalei=j om. Par. 2: recepi ex Vat 1881) ”, w(j ga\r ai( a)rxai\ a)po\ tou= 

au)tou=, ou(/tw kai\ ai( katalh/ceij ei)j to\ au)to/. kai\ o( qeolo/goj “w(=n w(rai=oi me\n oi( po/dej 

eu)aggelizome/nwn ei)rh/nhn kai\ a)gaqa\, meq ) w(=n e)lhlu/qate, w(rai=oi de\ ta\ pro\j h(ma=j, oi(=j 

ei)j kairo\n e)lhlu/qate” (Greg. Naz. Or. 42, MPG 36 p. 457, 5). 

(N.M.: Sumplokh/ e)sti su/nqesij e)))/k te th=j e)panafora=j kai\ th=j e)panastrofh=j, oi(=on “w(=n 

w(rai=oi ... e)lhlu/qate”! w(j ga\r ai( a)rxai\ ... ei)j to\ au)to/.) 

 

Tit. d / sumplokh\ h)\ su/nqesij P



� ��

j /. PERI SUNWNUMIAS. 
Sunwnumi/a de/ e)stin, o(/tan t%= xarakth=ri diafo/roij o)no/masi, tv= 
duna/mei de\ to\ au)to\ dhlou=si xrw/meqa plei/osin, e(\n [me\n] kai\  
to\ au)to\ boulo/menoi dhlou=n, w(j kai\ Dhmosqe/nhj 

5   “kai\ ginw/sketai me\n u(po\ tw=n Perinqi/wn kai\ Buzanti/wn, ou)k 
a)gnoei=tai de\ u(po\ Qettalw=n despo/zein, a)ll' ou)x h(gei=sqai tw=n 
summa/xwn proairou/menoj, u(popteu/etai de\ u(po\ Qhbai/wn” (Demosth. In 

Epist. Philipp. 3-4). 

 

 

 

 

 

 

5-7 Demosth. In Epist. Philipp. 3-4 tau=ta pa/nta diecelh/luqen h)/dh, kai\ gignw/sketai me\n 

u(po\ tw=n Perinqi/wn kai\ Buzanti/wn kai\ tw=n e)kei/noij summaxou/ntwn w(j e)piqumei= 

prosenexqh=nai tou/toij to\n au)to\n tro/pon o(/nper  )Olunqi/oij pro/teron, ou)k a)gnoei=tai d' 

u(po\ Qettalw=n despo/zein, a)ll' ou)x h(gei=sqai tw=n summa/xwn proairou/menoj, 

u(popteu/etai d' u(po\ Qhbai/wn Ni/kaian me\n frour#= kate/xwn, …  

�

2-4 Par. 2 Tautologi/a e)sti, le/cewn to\ au)to\ shmainousw=n para/llhloj qe/sij, oi(=on “o)cei=j 

ei)si kai\ taxei=j, a)ll ) ou) nwqei=j kai\ bradei=j”. kai\ o(  (/Omhroj “polemi/zein 

h)de\ maxe/sqai” (Il. 2.121), kai\ to\ Dhmosqeniko\n “kai\ ginw/sketai me\n u(po\ Buzanti/wn, ou)k 

a)gnoei=tai de\ u(po\ Qettalw=n, u(popteu/etai de\ u(po\ Qhbai/wn”. kai\ to\ Cenofw=ntoj 

“w)gkwme/nw me\n e)pi\ ge/nei, pefushme/nw de\ e)pi\ plou/t%, diateqrumme/nw de\ u(po\ pollw=n 

a)nqrw/pwn”(Xen. Mem. 1.2.25). kai\ o( qeolo/goj “pantaxo/qen (pa/ntoqen Par. 2: corr. coll. MPG) 

e)mauto\n dieca/gwn kai\ dieuqu/nwn” (Greg. Naz. Or. 19, MPG 35 p. 1044, 43), kai\ pa/lin “pro\j 

ou)=n tau=ta, pollh=j me\n kai\ pantelou=j th=j pi/stewj, mei/zonoj de\ th=j para\ qeou= (qum%= 

Par.2 : corr. coll. MPG) sunergei/aj, ou)k o)li/ghj (o)li/gai Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) de\ th=j 

h(mete/raj a)ntitexnh/sewj, w(/j ge (w(/ste Par. 2: corr. coll. MPG) e)mauto\n pei/qw xrei/#” (Greg. 

Naz. Or. 2, MPG 35 p. 429, 42). tou=to de\ to\ sxh=ma tinej w)no/masan kai\ sunwnumi/an.  

 

Tit. e / sunwnumi/a P1�
�

Codd. recent. (e / om.).: peri\ Sunwnumi/aj M2�
�

P3�
�

: PERI SUNWNUMIAS  

Ald. Alds�
�

.: PERI SUNWNUMIAS j / Norrm. : j /. PERI SUNWNUMIAS Edd. 

2 t$= om. M2�
�

 3 plei/wsin P1�
�

M1�
�

, me\n P3�
�

Pal. Ald.: om. Codd. Edd.: fortasse me/ntoi  4 kai\ Codd. 

Edd.: om. M2�
�

5 u(pe\r M2�
�

, perinne/wn Codd. Ald.: Perinqi/wn Edd.     



� ��

z /. PERI EPANODOU. 
)Epa/nodoj de/ e)stin, o(/tan du/o o)no/mata dia/fora protiqe/ntej mh/pw tou= 
nou= pe/raj e)/xontoj e)pani/wmen e)pi\ ta\ prokei/mena kai\ to\ lei=pon t%= 
n%= prosapodidw=men, w(j Dhmosqe/nhj “o(rw=n de\ tau=ta o( dh=moj 

5   o( tw=n  )Wreitw=n a)nti\ tou= t%= me\n bohqei=n, tou\j de\ a)potumpani/sai 
toi=j me\n ou)k w)rgi/zeto, to\n de\ e)pith/deion e)/fh tau=ta paqei=n” (Demosth.  

Philipp. 3. 61). kai\ w(j o( Fi/listoj “e)n a)rgi/# kai\ dusqumi/# me\n  
+e)pi\+ tw=n strathgw=n o( dh=moj oi(=j e)ne/tuxen, kai\ <to\> qelh=sai  
prodido/nai fa/skwn <a)rgi/an kai\> dusqumi/an <w(j> nikwme/nwn kata\  

10  to\n po/lemon toi=j po/noij, ou) tai=j ma/xaij”(FGrHist. 556 F56 bis). ke/xrhtai 
de\  (/Omhroj kai\ tou/t% t%= sxh/mati, poih/saj eu)xo/menon 
to\n  )Axille/a u(pe\r tou= Patro/klou    

“t%= d' e(/teron me\n e)/dwke path/r, e(/teron d' a)ne/neuse!      
nhw=n me/ntoi a)pw/sasqai, po/lemo/n te ma/xhn te      

15      dw=ke, so/on d' a)ne/neuse ma/xhj e)capone/esqai” (Il. 16.250-2 ). 

 

4-6 Demosth. In Philipp. 3. 61 o(rw=n de\ tau=q' o( dh=moj o( tw=n  )Wreitw=n, ... , to\n d' e)pith/deion 

tau=ta paqei=n e)/fh kai\ e)pe/xairen.  

Par.2  ) Epa/nodo/j e)stin, o(/tan du/o tina\ protiqe/ntej kekrumme/naj e)/ti dianoi/aj e)/xonta 

e)pani/wmen ei)j au)ta\ kai\ safhni/zwmen, w(j to\  (Omhriko\n “t%= d' e(/teron me\n e)/dwke path/r, 

e(/teron d' a)ne/neuse!\\ nhw=n me/ntoi a)pw/sasqai, po/lemo/n te ma/xhn te \\ dw=ke, so/on d' 

a)ne/neuse ma/xhj e)capone/esqai”. kai\ o( qeolo/goj “dittou= de\ o)/ntoj lo/gou panto\j, kai\ tou= 

me\n to\ oi)kei=on kataskeua/zontoj, tou= de\ to\ a)nti/palon a)natre/pontoj kai\ h(mei=j ta\ oi)kei=a 

(to\n oi)kei/on MPG) e)kqeme/noi pro/teron ou(/tw ta\ tw=n e)nanti/wn a)natre/yai peiraso/meqa” 

(Greg. Naz. Or. 29, 1, 12, ed. Barbel). (N. M.:  )Epa/nodo/j ... safhni/zwmen, oi(=on “dittou= de\ ... 

peiraso/meqa”.) 

Tit. j / e)pa/nodoj P1�
�

Codd. recent. (j / om.).: peri\  )Epano/dou M2�
�

P3�
�

: PERI EPAODOU  

Ald. Alds�
�

.: PERI EPANODOU z / Norrm. : z /. PERI EPANODOU Edd. 

2 prostiqe/ntej Codd. Ald. : proti- M2�
�

Edd.,  mh\ pote Codd. recent. Ald. Walz  4 

o( Dhmosqe/nhj Edd.: om. Codd.  4-5 o(rw=n ga\r M2�
�

, o( dh=moj o( tw=n o)reitw=n tw=n o)reitw=n 

o( dh=moj a)gw/n Codd. Ald.: o( dh=moj w)reitw=n M2�
�

: o( dh=moj o( tw=n  )Wreitw=n Edd.  5 tou/twn 

Codd. Ald.: tou= tou/t% me\n M2�
�

: tou= t%= Edd. 6 o(/mwj w)rgi/zeto Codd. (P1�
�

o)rg-) Ald.: ou)k w)rg- 

M2�
�

Edd.  6 tau=ta paqei=n e)/fh kai\ e)pe/xairen M2�
�

 7-10 kai\ w(j ... ma/xaij om. M2�
�

  7 e)n 

a)hdi/# marg. Norrm., Fi/lippoj Codd. Edd.:Fi/listoj app. crit. Speng. cf. FGrHist. 556 F56 bis  

8 to\ add. Schindel  9 a)rgi/an kai\ add. Schindel,  w(j add. Schindel, cf. EGKUKLION KHPION 

2004, p. 165  13 nu=n d ) Codd. Ald.: t%= d ) M2�
�

Edd.  15 sw=on Codd. Ald.: so/on Edd.                 
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h /. PERI KLIMAKOS.  
Kli=mac de\ gi/netai, o(/tan e)pi\ plei=on mhku/nontej to\ prokei/menon 
kefa/laion kaq' e(/kaston ko/mma th\n au)th\n le/cin teleuth/n te 
kai\ a)rxh\n poih/swmen, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n “kai\ ou)k ei)=pon 

5   me\n tau=ta, ou)k e)/graya de/! ou)de\ e)/graya me/n, ou)k e)pre/sbeusa de/! 
ou)k e)pre/sbeusa me/n, ou)k e)/peisa de\ Qhbai/ouj”(Demosth. De Cor. 179). 
gi/netai de\ kai\ kata\ sunwnumi/an kli=mac, w(j e)/xei to\  (Omhriko/n      

“  (/Hfaistoj me\n dw=ke Dii\+ Kroni/wni a)/nakti!      
au)ta\r a)/ra Zeu\j dw=ke diakto/r%  )Argeifo/ntv! 

10         (Ermei/aj de\ a)/nac dw=ke Pe/lopi plhci/pp%!      
au)ta\r o( au)=te Pe/loy dw=k'  )Atre/i+ poime/ni law=n” (Il. 2. 102-5)! 

kai\ ga\r Kroni/wn kai\ Zeu\j sunw/numa/ pw/j e)sti, kai\ to\  )Argeifo/nthj 
kai\  (Ermh=j. ei)/lhfe de\ to\ sxh=ma to\ o)/noma a)po\ th=j kli/makoj! kai\  
ga\r e)n tau/tv, e)f' o(\n lh/gomen baqmo/n, a)p' e)kei/nou pa/lin a)rxo/meqa.  

 

 

 

Par. 2 Kli=mac gi/netai, o(/tan e)pi\ plei=on mhku/nontej to\ prokei/menon kefa/laion, e(/kaston 

ko/mma teleuth\n lo/gou kai\ a)rxh\n poih/swmen, w(j to\ Dhmosqeniko\n “ou)k ei)=pon me\n 

tau=ta, ou)k e)/graya de/! ou)de\ e)pre/sbeusa me/n, ou)k e)/peisa de\ Qhbai/ouj”. 

kai\ o( qeolo/goj “i(/na t%= lhpt%= me\n e(/lk$ pro\j e(auto\,  t%= de\ a)lh/pt% qauma/zhtai, 

qaumazo/menon de\ poqh=tai ple/on, poqou/menon de\ kaqai/r$ (kaqai/rei Par. 2: corr. Walz), 

kaqai=ron de\ qeoeidh =j (qeoeidei=j Par.2 : correxi) a)perga/zhtai (a)perga/zetai Par. 2 : corr. coll. 

MPG)” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 317, 35) kai\ pa/lin “kai\ para\  <me\n> (recepi ex MPG) tou= 

pneu/matoj h(mi=n h( a)nage/nnhsij, para\ de\ th=j a)nagennh/sewj h( a)na/plasij, para\ de\ th=j 

a)napla/sewj h( e)pi/gnwsij” (Greg. Naz. Or. 31, 28, 11, ed. Barbel)! a)nabai/nei ga\r o( lo/goj w(j 

dia\ kli/makoj.  

(N. M.: Klimakwto\n gi/netai, ... poih/swmen, oi(=on “i(/na ... qauma/zhtai”, kai\ pa/lin “para\ ... 

h( e)pi/gnwsij” ! a)nabai/nei ... dia\ kli/makoj.) 

 

Tit. z / Kli=mac P1�
�

Codd. recent. (z / om.).: peri\ kli/makoj M2�
�

P3�
�

: PERI KLIMAKOS Ald.  

Alds�
�

.: PERI KLIMAKOS h / Norrm. : h /. PERI KLIMAKOS Edd. 

2 plei=on Codd. Edd.: plokh= M2�
�

 4 kai\ ou)k Codd. Edd.: kai\ del. Norrm.  6 e)/peita M1�
�

(e)/peista) V Pal.  10-11  (Ermei/aj de\ … law=n om. et kai) ta\ e(ch=j scr. M2�
�

 10 e(rmh=j Codd. 

Ald., pe/lwpi Ald.  11 pe/lwy P1�
�

M1�
�

V Ald.  12 sunw/numon M2�
�

, pw/j e)sti Codd.Edd.: 

pa/resti M2�
�

 14 e)n au)t$= M2�
�

, e)p ) e)kei/nou Codd.: a)p ) e)k-M2�
�

Edd. 
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q /. PERI PROSDIASAFHSEWS.  
Prosdiasa/fhsi/j e)stin, o(/tan e(\n o)/noma e)penexqv= peplhrwme/n% lo/g%, 
prosdiasafou=n ple/on ti, w(j e)/xei to\  (Omhriko/n      

“a)ll' ou)k  )Atrei/dv  )Agame/mnoni h(/ndane qum%=” (Il. 1. 24).     
5   to\ ga\r “qum%=” e)phne/xqh plh/rei t%= lo/g% prosdiasafou=n, o(/ti yuxh/ 

e)sti, peri\ h(\n to\ tou= a)re/skein pa/qoj gi/netai! kai\ ei)/ tij e)n poll%= 
lo/g% le/goi tau=ta “e)nnoh/saj tv= yuxv=”.  

�

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Par.2 Prosdiasa/fhsi/j (Prod- Codd.:corr.coll. N. M.) e)stin, o(/tan peplhrwme/n% lo/g% 

e)penexq$= ti o)/noma, ple/on ti diasafou=n, w(j to\  (Omhriko\n “a)ll ) ou)k  )Atrei/dv  

 )Agame/mnoni h(/ndane qum%”! plh/rei ga\r t%= lo/g% e)ph=ktai to\ (t%= Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) 

qum%=, dhlou=n, o(/ti peri\ th\n yuxh\n h( a)re/skeia gi/netai. kai\ o( qeolo/goj “perinoei= ti (ti 

Vat. 1881: om. Par. 2) t$= dianoi/# mei=zon kai\ u(yhlo/teron” (Greg. Naz. Or. 43, 41, 1, ed. 

Boulenger).  

(N. M.: Prosdiasa/fhsi/j ... ple/on  <ti> (recepi ex Par. 2) diasafou=n, oi(=on “perinoei= ti t$= 

dianoi/# mei=zon kai\ u(yhlo/teron”! plh/rei ga\r t%= lo/g% e)ph=ktai h( dia/noia.) 

 

Tit. h / prosdiasa/fhsij P1�
�

M1�
�

(h / om.). : prodiasa/fhsij V Pal.: peri\ prodiasafh/sewj M2�
�

 

P3�
�

: PERI PROD- Ald.Alds�
�

: PERI PROSD- q / marg. Norrm. : q /. PERI PROSD- Edd. 

2 prodiasa/fhsij P3�
�

Pal. M2�
�

(prod- constant.) Ald.  4 a)trei/di P1�
�  M

1�
�

 5 plh/r$ Codd. Ald.: 

plh/rei M2�
�

Edd.  6 ei)/ ti M2�
�
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i /. PERI PERIFRASEWS. 
 (H de\ peri/frasij i)/dio/n moi dokei= sxh=ma ei)=nai th=j poih/sewj! 
polla\ ga\r ta\ peripefrasme/na par' e)kei/noij, oi(=on “bi/h  (Hraklhei/h” 

(Il. 2.658) kai\ “me/noj  )Alkino/oio”(Od.3.385). ou) mh\n a)lla\ to\ sxh=ma/ e)sti 
5   tou=to eu(rei=n kai\ para\ Dhmosqe/nei “a)ll' a(plw=j ou(/twj h)ti/mwtai tv= 

r(u/mv th=j o)rgh=j kai\ th=j u(/brewj th=j Meidi/ou” (Demosth. In Mid. 99). 
ge/gone de\ o( lo/goj kai\ u(yhlo/teroj kai\ plei/ona e)/mfasin e)/xwn 
kata\ th\n peri/frasin, h)\ ei) ou(/tw r(hqei/h “h)ti/mwtai u(po\ Meidi/ou”. 
kai\ w(j ta\ Cenofw=ntoj e)/xei “e)/nnoia/ poq' h(mi=n e)ge/neto” (Xen. Cyrop. 

10  1.1.1), a)nti\ tou= “e)nenoh/samen”. kai\ w(j to\ para\ Qoukudi/dv “ou) 
peri\ w(=n e)dida/skomen e(ka/stote th\n ma/qhsin e)poiei=sqe” (Thuc. Hist. 1. 68. 

2), a)nti\ tou= “e)manqa/nete”. polu\ de\ to\ sxh=ma para\ t%= a)ndri\ tou/t%.  
�

5-6 Demosth. In Mid. 99 ou) ga/r e)stin o)/flhm' o(/ ti xrh\ kataqe/nt' e)pi/timon gene/sqai toutoni/, 

a)ll' a(plw=j ou(/twj h)ti/mwtai tv= r(u/mv th=j o)rgh=j kai\ th=j u(/brewj th=j Meidi/ou.  

10-11 Thucyd. Hist. 1. 68. 2 polla/kij ga\r proagoreuo/ntwn h(mw=n a(\ e)me/llomen u(po\  

 )Aqhnai/wn bla/ptesqai, ou) peri\ w(=n e)dida/skomen e(ka/stote th\n ma/qhsin e)poiei=sqe, ...  

Par.2 Peri/frasi/j e)stin, o(/tan to\ dia\ mia=j le/cewj r(hqh=nai duna/menon dia\ pleio/nwn 

e)kfe/rhtai oi(=on (w(j  (Omhriko\n Vat. 1881) “bi/h h(raklei/h (h(rakloi/h Par. 2: corr. coll. Vat. 

1881)” kai\ “me/noj  )Alkino/oio” kai\ “i)/j Thlema/xoio”(Od. 2.409), a)nti\ tou= o(  (Hraklh=j 

kai\ o(  )Alki/nooj kai\ o( Thle/maxoj! kai\ i)/dion me/n e)sti touti\ to\ sxh=ma poihtikh=j, 

eu(ri/sketai <kai\> (addidi) para\ Dhmosqe/nei, w(j to\ “h)ti/mwtai tv= r(u/mv th=j o)rgh=j kai\ th=j 

u(/brewj th=j Meidi/ou”, a)nti\ tou= u(po\ Meidi/ou. ge/gone de\ o( lo/goj ou(=toj e)kfantikw/teroj, 

w(j para\ Qoukudi/d$ “th\n ma/qhsin e)poiei=sqe”, a)nti\ tou= e)manqa/nete, kai\ para\  

Cenofw=nti “e)/nnoia/ poq ) h(mi=n e)ge/neto”, a)nti\ tou= e)nenoh/samen. kai\ o( qeolo/goj “a(/ tou= 

kairou= geno/mena kai\ th=j turanni/doj h( filanqrwpi/a tou= qeou= diesw/sato” (Greg. Naz. Or. 

4, MPG 35 p. 537, 14)! h)/rkei ga\r ei)pei=n o( qeo\j. kai\ pa/lin “kai\ Qhbai/wn a)/noia tou=ton 

timw=sa” (Greg. Naz. Or. 39, MPG 36 p. 337, 33) h)/goun oi( Qhbai=oi.  

(N. M.: Peri/frasi/j ... e)kfe/rhtai, oi(=on “bi/h ... Thlema/xoio”, kai\ “h( tou= qeou= 

filanqrwpi/a ”, a)nti\ tou= o( Qeo\j, kai\ “Qhbai/wn a)/noia”, a)nti\ tou= oi( Qhbai=oi.)  

 

Tit. q / peri/frasij P1�
�

Codd. recent. (z / om.).: peri\ perifra/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI PERIFRASEWS  

Ald. Alds�
�

.: PERI PERIFRASEWS i / Norrm. : i /. PERI PERIFRASEWS Edd. 

3 peripefrasme/na P1�
�

M1�
�

M2�
�

Norrm. : peripefragm-V Pal. P3�
�

Edd.,  h(raklh/i Codd. Ald.:  

(Hraklei/h M2�
�

(h(-) Edd.  5 w(j para\ M2�
�

, ou(/toj P1�
�

 6 rh/m$ M2�
�

, tou= Meidi/ou M2�
�

 7 e)/xwn 

M2�
�

Edd.: om. Codd. Ald.  11 %(= Codd. recent. Ald.   



� ��

ia /. PERI PLEONASMOU. 
Pleonasmo\j de/ e)stin, o(/tan v)= t%= lo/g% proskei/menon mo/rion e)k [tou=] 
perittou= ko/smou xa/rin h)\ e)mfa/sewj, ou(= a)faireqe/ntoj ou)de\n 
h( dia/noia bla/ptetai, w(j e)/xei to\ toiou=ton “ki/nhsij ga\r au(/th 

5   megi/sth dh\ toi=j  (/Ellhsin e)ge/neto” (Thuc. Hist. 1.1.2)! e)ntau=qa ga\r 
to\ “dh\” proskei/menon t%= lo/g% pare/sxe ko/smon, a)faireqe\n de\ ou)de\n 
lumai/netai th\n dia/noian! <kai\> pa/lin “e)kei=noj Kalli/stratoj 
e)kri/neto” (Demosth. De Cor. 219). to\ ga\r “e)kei=noj” proskei/menon e)/mfasi/n 
tina mege/qouj peri\ to\n a)/ndra dhloi=.  

�

�

�

�

�

4-5 Thuc. Hist. 1.1.2-3 ki/nhsij ga\r au(/th megi/sth dh\ toi=j  (/Ellhsin e)ge/neto kai\ me/rei 

tini\ tw=n barba/rwn, w(j de\ ei)pei=n kai\ e)pi\ plei=ston a)nqrw/pwn.  

7-8 Demosth. De Cor. 219  Kai/toi polloi\ par' u(mi=n, a)/ndrej  )Aqhnai=oi, gego/nasi r(h/torej 

e)/ndocoi kai\ mega/loi pro\ e)mou=, Kalli/stratoj e)kei=noj,  )Aristofw=n, Ke/faloj, 

Qrasu/bouloj, e(/teroi muri/oi!  

 

Par. 2 Pleonasmo/j e)stin, o(/tan lo/g% prosteq$= ti mo/rion peritto\n ko/smou xa/rin 

h)\ e)/mfa/sewj, ou(= a)faireqe/ntoj ou)de\n h( dia/noia bla/ptetai, w(j to\ Qoukudi/deion “ki/nhsij 

ga\r au(/th megi/sth dh\ toi=j  (/Ellhsin e)ge/neto”! peritto\n (to\ peritto\n Vat. 1881) ga\r 

to\ dh\ kai\ mo/non kosmou=n, kai\ au))=qij “e)kei=noj Kalli/stratoj e)kri/neto”! to\ ga\r e)kei=noj 

e)/mfasi/n tina mege/qouj peri\ to\n Kalli/straton e)poi/hsen.  

(N. M.: Pleonasmo/j e)stin, o(/tan lo/gou mo/rion prosteq$= ko/smou xa/rin h)\ e)/mfa/sewj, ou(= 

a)faireqe/ntoj h( dia/noia ou)de\n bla/ptetai, oi(=on “to\ me\n dh\ so\n, w)= basileu=” (incert.), 

peritto\n ga\r to\ dh\, kai\ <au))=qij>( supplevi ex Par. 2) to/ “e)kei=noj Kalli/stratoj e)kri/neto”! 

to\ ga\r e)kei=noj e)/mfasi/n tina mege/qouj peri\ to/n Kalli/straton e)poi/hsen.) 

 

Tit. i / pleonasmo/j P1�
�

Codd. recent. (i / om.).: peri\ pleonasmou= M2�
�

P3�
�

: PERI  

PLEONASMOU Ald. Alds�
�

.: PERI PLEON- ia / Norrm. : ia /. PERI PLEON- Edd. 

2 $)= om. M2�
�

, proskei/menon P1�
�

Edd.: prok- M2�
�

Codd. recent. Ald.,  e)k tou= P3�
�

Edd.: tou= om. 

Codd.  3 paraplhrws$= ante ko/smou M2�
�

: om.Codd. Edd.  6 proskei/menon P1�
�

M2�
�

 Edd.: 

prok- Codd. recent. Ald.  7 kai\ om. Codd. Edd.: add. coll. P2�
�

 8 e)kri/neto del. Speng.   

9 peri\ Codd. Edd.: u(pe\r M2�
�

   



� ��

ib /. PERI ASUNDETOU H DIALUSEWS. 
Kata\ tou=to to\ sxh=ma tou\j sunde/smouj ai)/rontej tou\j o)fei/lontaj 
ta\ kw=la suna/ptein ou(/tw fame\n to\n lo/gon, w(j e)/xei ta\ toiau=ta “ei) d' 
o(moi/wj a(pa/ntwn to\ a)ci/wma, th\n h(gemoni/an, <th\n e)leuqeri/an> 

5   parei/leto” (Demosth. De Cor. 65),  kai\ pa/lin “ )Amfi/polin, Pu/dnan, 
Poti/daian,  (Alo/nnhson, ou)deno\j tou/twn me/mnhmai” (Demosth. De Cor. 69). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3-5 Demosth. De Cor. 65 ei) d' o(moi/wj a(pa/ntwn to\ a)ci/wma, th\n h(gemoni/an, th\n e)leuqeri/an 

periei/leto, …  

5-6 Demosth. De Cor. 69 a)lla\ ti/ e)xrh=n me poiei=n; h)/dh ga/r s' e)rwtw= pa/nta ta)/ll' 

a)fei/j,  )Amfi/polin, Pu/dnan, Potei/daian,  (Alo/nnhson, ou)deno\j tou/twn me/mnhmai!  

 

Par. 2  )Asu/ndeto/n e)stin, o(/tan xwri\j tw=n sunapto/ntwn sunde/smwn e)kfe/rwmen 

(e)kfe/romen Par. 2: correxi) to\n lo/gon, w(j to\ Dhmosqeniko\n “ )Amfi/polin, Pu/dnan, Poti/daian,  

(Alo/nnhson, ( (Alo/nhson Par.2: corr. coll. Vat.1881) ou)deno\j tou/twn me/mnhmai” (ou)deno\j … 

me/mnhmai om. Par. 2: recepi ex Vat. 1881). kai\ o( qeolo/goj (kai\ o( qeolo/goj om. Vat. 1881) 

“<...> Qe/oj(o(/j Par. 2: corr. coll. MPG ) <...>, fqa/nei tou\j taxei=j, sfa/llei tou\j sunetou/j, 

peritre/pei tou\j i)sxurou/j, suste/llei tou\j u(yhlou/j, h(meroi= qra/soj, pie/zei du/namin ” 

(Greg. Naz. Or. 2, MPG 35 p. 508, 15).  

(N.M.:  )Asu/ndeto/n ... lo/gon, oi(=on “fqa/nei ... u(yhlou/j”.) 

 

Tit. ia / a)su/ndeton h)\ kai\ dialu/sij P1�
�

Codd. recent. (ia / om.).: peri\ a)sunde/tou M2�
�

: peri\  

a)sunde/tou h)\ kai\ dialu/sewj P3�
�

: PERI ASUNDETOU HDIALUSEWS Ald. Alds�
�

.: PERI  

ASUNDETOU H DIALUSEWS ib / Norrm. : ib /. PERI ASUNDETOU H DIALUSEWS Edd.  

2 a)su/ndeton h)\ kai\ dia/lusij ante kata\ scr. M2�
�

, ai(/rontej Ald.  4 a(/panta M2�
�

, th\n 

e)leuqeri/an add. Norrm. cf. Demosth. 5 a(llo/nhson V. P3�
�

, Pal. Ald. Norrm. M2�
�

 6 me/mnhtai M2�
�
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ig /. PERI ELLEIYEWS. 
    )/Elleiyij de\ gi/netai, o(/tan o)no/mata perivrhme/na <u(ponoei=n> xrh\  

o)nomasti\ mh\ kei/mena, o(/ti dh/ ti noei=tai ple/on, w(j o( Dhmosqe/nhj  
“ei)/ tij e)pakolouqw=n e)pi\ to\ mnh=ma dieci/oi, ‘ei) to\ kai\ to\ e)poi/hsen, 

5   ou)k a)\n a)pe/qanen!’ e)mbro/nthte, ei)=ta nu=n le/geij;” (Demosth. De Cor. 243)! 

noei=tai ga\r to\ ‘fai/h a)/n tij pro\j au)to\n’ h)\ ‘ei)/poi’. kai\ pa/lin  
“me/lei d' ou)deni\ ou)de\ me/mnhtai” (Demosth. De fals. Leg. 136), kai\ ga\r 
e)ntau=qa e)llei/pei to\ ou)dei/j. pa/qouj de\ e)/mfasin e)/xei to\ sxh=ma.  

�

4-5 Demosth. De Cor. 243  e)peidh\ de\ teleuth/seie/ tij au)tw=n kai\ ta\ nomizo/men' au)t%= 

fe/roito, a)kolouqw=n e)pi\ to\ mnh=ma dieci/oi "ei) to\ kai\ to\ e)poi/hsen a(/nqrwpoj ou(tosi/, ou)k 

a)\n a)pe/qanen." e)mbro/nthte, ei)=ta nu=n le/geij;    

7 Demosth. De fals. Leg. 136 o( me\n h)=lqen, o( d' a)ph=lqen! me/lei d' ou)deni\ tw=n koinw=n, 

ou)de\ me/mnhtai.  

�

Par. 2  )/Elleiyi/j e)stin, o(/tan $=) peri$rhme/non me/roj lo/gou (le/gei Par.2 : corr.coll. Vat. 1881) 

ti suntomi/aj e(/neken, h)\ di ) e)/mfasin pa/qouj, w(j to\ me/llei de\ ou)deni\, ou)de\ me/mnhtai! 

lei/pei ga\r to\ ou)dei/j, pa/qouj o)/n e)mfatiko\n. kai\  (/Omhroj “ko/pten d ) a)mfote/r$si”(Od. 18. 

27)! lei/pei ga\r to\ xersi/ . kai\ o( qeolo/goj “a)nasta/sewj h(me/ra” (Greg. Naz. Or. 1, MPG 35 p. 

396, 10)! lei/pei ga\r to\ e)sti/, kai\ pa/lin “ti/ (ti/j Par.2 : corr. coll. Vat. 1881) ou)=n to\ pneu=ma; 

qeo/j; pa/nu ge! ti/ ou)=n, o(moou/sion, ei)/per qeo/j;” (Greg. Naz. Or. 31, 10, 1, ed. Barbel)!  lei/pei 

ga\r to\ nai/, kai\ pa/lin “kai\ tau=ta ti/nej;” (Greg. Naz. Or. 43, 15, 4, ed. Boulenger)! lei/pei ga\r 

to\ fasi/n, kai\ pa/lin “th=j bi/aj kai\ tw=n lhrhma/twn” (cf. Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 640, 34)! 

lei/pei ga\r to\ feu=.   

(N. M.:  )/Elleiyi/j e)stin, o(/tan ... lo/gou suntomi/aj e(/neka, h)\ di ) e)/mfasin pa/qouj, oi(=on 

“a)nasta/sewj h(me/ra, kai\ h( a)rxh\ decia/ ”! lei/pei ga\r to\ e)sti/, “ti/ ou)=n to\ pneu=ma; qeo/j; 

pa/nu ge! ti/ ou)=n, o(moou/sion, ei)/per qeo/j;”! lei/pei ga\r to\ nai/, kai\ pa/lin “tau=ta ti/nej;”! 

lei/pei ga\r to\ fasi/, kai\ pa/lin “th=j bi/aj, tw=n lhrhma/twn (lhmma/twn N. M.: corr. coll. Par. 

2 )”! lei/pei ga\r to\ feu=.) 

 

Tit. ib / e)/lleiyij P1�
�

Codd. recent. (ib / om., e)/llhy- M1�
�

).: peri\ e)llei/yewj M2�
�

P3�
�

: PERI  

ELLEIYEWS Ald. Alds�
�

.:PERI ELLEIYEWS ig / Norrm. : ig /. PERI ELLEIYEWS Edd. 

2 e)/llhyij P1�
�

M1�
�

, o)no/mata peri$rhme/na Codd.: o)no/mata polla\ perihrhme/na P3�
�

Edd. : 

o/)noma/ ti peri$rhme/non $)= Walz: o)no/matoj peri$rhme/nou M2�
�

, u(ponoei=n addidi: u(poakou/ein 

add. in Not. Norrm.   3 mh\ om. M2�
�

, keime/nwn Codd. Edd. : kei/menon Walz: kei=sqai M2�
�

,  o(/ti 

de\ Edd.: o(/te de Walz Speng.: o(/te dh\ M2�
�

 8 lei/pei M2�
�
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id /. PERI ALLOIWSEWS H ALLAGHS. 
 (H de\ a)lloi/wsij h)\ kai\ a)llagh\ sxh=ma/ e)sti poiki/lon, 
kai\ kata\ pollou\j gigno/menon tro/pouj! kai\ ga\r a)riqmou\j 
a)lla/ssomen, kai\ o)noma/twn ta\j ptw/seij, kai\ e)pi\ tw=n r(hma/twn 

5   pa/lin xro/nouj <kai\> pa/qh. o)noma/twn me\n ou)=n ei)/dh kai\ ou(/twj 
a)lloiou=tai kai\ metaba/lletai “pa=sa ga\r h(  (Ella\j e)sidhrofo/rei” 

(Thuc. Hist. 1. 6. 1)! a)nti\ ga\r tw=n  (Ellh/nwn  (Ella\j ei)/rhtai. kai\ pa/lin 
“ei) ga\r to\ filo/timon a)gh/rw mo/non” (Thuc. Hist. 2. 44.4)! a)nti\ tou=  
o( filo/timoj. kai\ w(j o( Dhmosqe/nhj “e)/peita d' h( Pelopo/nnhsoj 

10  a(/pasa dieisth/kei” (Demosth. De Cor. 18)! a)nti\ tou= oi( Peloponnh/sioi. 
tou/tou d' e)/xetai tou= tro/pou kai\ to\ toiou=ton “gh=n  )/Argon”.  

 

 

 

 

 

 

 

8 Thuc. Hist. 2. 44.4 to\ ga\r filo/timion a)gh/rwn mo/non, ... 

11 cf. Thuc. Hist. 5.41.2 mh/te … kai\  )/Argei, diama/xesqai peri\ th=j gh=j tau/thj, … diw/kein 

de\ mh\ e)cei=nai peraite/rw tw=n pro\j  )/Argoj kai\ Lakedai/mona o(/rwn.  

 

Par.2  )Alloi/wsij h)/toi e)nallagh\ kata\ pollou\j gi/netai tro/pouj! kai\ ga\r kai\ peri\ ge/nh 

o)noma/twn kai\ peri\ a)riqmou\j kai\ peri\ ptw/seij kai\ peri\ e)nergei/aj kai\ pa/qh 

kai\ xro/nouj. kai\ peri\ me\n ge/nh o)noma/twn, oi()on “pa=sa h(  (Ella\j e)sidhrofo/rei”, 

a)nti\ tou= oi(  (/Ellhnej, kai\ “ti/mion h( a)reth\ ”, a)nti\ tou= o( e)na/retoj.  

(N. M.:  )Alloi/wsij h)/toi ... kai\ xro/nouj. kai\ peri\ me\n ... oi(  (/Ellhnej.) 

 

Tit. ig / a)lloi/wsij h)\ a)llagh\ P1�
�

Codd. recent. (ig / om.).: peri\ a)lloiw/sewj M2�
�

: peri\  

a)lloiw/sewj h)\ a)llagh=j P3�
�

: PERI ALLOIWSEWS h)\ a)llagh=j Ald. Alds�
�

.: PERI  

ALLOISEWS h)\ ALLAGHS id / Norrm. : id /. PERI ALLOIWSEWS H ALLAGHS Edd. 

2 e)nallagh\ M2�
�

fortasse recte 3 kai\ om. M2�
�

, geno/menon Codd. Edd. (gin- Norrm. Speng.): gign- 

M2�
�

 5 kai\ marg. Norrm. cf. P2�
�

,  h)/dei P1�
�

M1�
�

: h)/dh V P3�
�

Pal. Ald.: ei)/dh M2�
�

Edd.  6 a)lloiou=ntai, 

metaba/llontai M2�
�

 8 a)lgh/sw Codd. Ald. Walz: a)gh/rw Norrm. Speng. 9 h( filotimi/a marg. 

Norrm.  10 diisth/kei P1�
�

M1�
�

: dies- V P3�
�

Pal. Edd.: dieis- M2�
�

Norrm.  11 gh=n a)rou=n Codd. 

Edd.: gh=n a)/rgon M2�
�
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e)gi/neto de\ kai\ toiau/th metabolh\ prosw/pwn, o(/tan a)f' e(te/rou e)f' 
e(/teron to\n lo/gon metafe/rwmen, w(j e)/xei to\ toiou=ton “kai\ ou)dei\j 
h(mw=n xolh\n ou)d' o)rgh\n eu(reqh/setai e)/xwn, e)f' oi(=j o( bdeluro\j ou(=toj 
kai\ a)naidh\j bia/zetai, o(/j, w)= miarw/tate pa/ntwn, a)pokekleisme/nhj 

5   soi th=j parrhsi/aj” (Demosth. In Aristog. 1. 27-8). ptw/sewj de\ a)llagh\ kai\  
metabolh\ ou(/tw sxhmati/zetai para\ toi=j palaioi=j “tou\j me\n ou)=n 
a)/llouj, o(/soi pro\j ta\ koina\ dikai/wj prose/rxontai, ka)\n dedwko/tej 
w)=sin eu)qu/naj, th\n a)eilogi/an o(rw= proteinome/nouj” (Demosth. De fals. Leg. 

2)! a)po\ ga\r th=j ai)tiatikh=j e)pi\ th\n eu)qei=an e)tra/ph. kai\ w(j ta\  
10   (Omhrika/ “mh=nin a)/eide qea\ ou)lome/nhn h(\ muri/a” (Il. 1. 1-2), kai\ pa/lin 

“a)/ndra moi e)/nnepe Mou=sa polu/tropon, o(\j ma/la polla/” (Od. 1.1). 

a)riqmou\j de\ ou(/twj a)lla/ssousin, w(j Qoukudi/dhj “r(#=on ga\r e)to/lma 
tij a(\ pro/teron a)pekru/pteto mh\ kaq' h(donh\n poiei=n, a)gxi/strofon th\n 
metabolh\n o(rw=ntej” (Thuc. Hist. 2.53.1)! kai\ Fi/listoj “kai\ to\ plh=qoj 

15  tw=n Gel%/wn i)do/ntej th\n troph\n tw=n Libu/wn e)fei/ponto”(FGrHist. 556 F58 

bis). 
 

 

 

2-5 Demosth. In Aristog. 1. 27-28 kai\ ou)dei\j u(mw=n xolh\n ou)d' o)rgh\n e)/xwn fanh/setai e)f' oi(=j 

o( bdeluro\j kai\ a)naidh\j a)/nqrwpoj bia/zetai tou\j no/mouj; o(/j, w)= miarw/tate pa/ntwn tw=n 

o)/ntwn a)nqrw/pwn, kekleime/nhj sou th=j parrhsi/aj ou) kigkli/sin ou)de\ qu/raij,...   
 

Par.2 peri\ a)riqmou\j de\, oi(=on “me/gaj o( kaqelw\n Troi/an” (incert.), a)nti\ tou= mega/loi 

oi( kaqelo/ntej. peri\ de\ ptw/seij, w(j to\ “mh=nin a)/eide qea\, h(/ muri/ ) )Axaioi=j a)/lge ) e)/qhken” 

(Il. 1. 1-2)! a)po\ ga\r ai)tiatikh=j mete/pesen ei)j eu)qei=an.  

(N.M.: peri\ de\ a)riqmou\j, oi(=on “me/gaj ... ” a)nti\ <tou= > (recepi ex Par. 2) mega/loi. 
peri\ de\ ptw/seij, w(j to\ “mh=nin ... ”! a)po\ ga\r ... ei)j eu)qei=an.) 
 

2 toiou=to M2�
�

 4 bia/zetai tou\j no/mouj Norrm.  7 mete/rxontai M2�
�

 8 a)nalogi/an M2�
�

 9 w(j 

M2�
�

: om. Codd. Edd.   10 Phlhia/dew  )Axilh=oj add. Norrm.: ou)lome/nhn om. M2�
�

  11 

polu/tropon om. M2�
�

 13 e)kru/pteto M2�
�

, a)nti/strofon Codd. Edd. : a)gxi/strofon Norrm. cf. 

Thuc.  14 Fi/lippoj Codd. Edd. : Fi/listoj correxi coll. FGrHist. 556 F 58 bis , Schindel, cf. 

EGKUKLION KHPION 2004, p. 163  15 e)/latton Codd. Edd.:e)late/wn marg. Norrm.: Gel%/wn 

corr. Bloch. FGrHist. 556 F 58 bis (add. ad comm. III b, p. 402), tw=n libu/wn Codd. Speng.: tw=n om. 

Edd.   



� ��

xro/nwn de\ a)llagh\ tou=ton gi/netai to\n tro/pon “kai\ o(/ti a)lhqh= tau=ta 
le/gomen tou\j o(rw=ntaj u(mi=n pare/comai ma/rturaj” (Demosth. In Neaer. 34), 

a)nti\ tou= tou\j e(wrako/taj. kai\ e)ne/rgeiai de\ kai\ ta\ pa/qh 
[kai\ ta\ r(h/mata] a)lla/ssetai, kai\ tou=to polu/ e)sti para\ Qoukudi/dv, 

5   oi(=on “ou)d' e)pimignu/ntej a)llh/loij” (Thuc. Hist. 1.2.2), a)nti\ tou= 
e)pimignu/menoi, kai\ pa/lin “tou\j th\n meso/geian ma=llon 
kat%khme/nouj” (Thuc. Hist. 120. 2), a)nti\ tou= kat%khko/taj. 

 

 

 

 

 

 

 

 

1-2 Demosth. In Neaer. 34 kai\ o(/ti tau=t' a)lhqh= le/gw, tou\j o(rw=ntaj u(mi=n kai\ paro/ntaj 

ma/rturaj pare/comai.  

5 Thuc. Hist. 1.2.2 th=j ga\r e)mpori/aj ou)k ou)/shj, ou)d' e)pimeignu/ntej a)dew=j a)llh/loij ou)/te 

kata\ gh=n ou)/te dia\ qala/sshj,  

6-7 Thuc. Hist. 120. 2 tou\j de\ th\n meso/geian ma=llon kai\ mh\ e)n po/r% kat%khme/nouj  

 

Par. 2 peri\ e)nergei/aj (e)nergei/an Vat. 1881) de\ kai\ pa/qh, w(j to\ (w(j to\ om. Vat. 1881) “ou)k 

e)pimignu=ntej a)llh/loij”, a)nti\ tou= ou)k e)pimignu/menoi. kai\ au)=qij “oi( th\n meso/gaian 

kat%khme/noi (kat%kisme/noi Par. 2: corr. coll. Vat. 1881)”, a)nti\ tou= kat%khko/tej. 

peri\ xro/nouj de\, w(j to\ “pare/comai tou\j o(rw=ntaj ma/rturaj”, a)nti\ tou= tou\j e(wrako/taj. 

kai\ o( qeolo/goj “e)stasi/azen h( Kaisare/wn po/lij” (Greg. Naz. Or. 18, MPG 35 p. 1028, 17) 

kai\ “#)/sate t%= kuri/%, pa=sa h( gh= ” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 312, 50), a)nti\ tou= oi( (oi( om. 

Par. 2: recepi ex Vat. 1881) e)pi\ th=j gh=j. kai\ ta\ a)/lla dh/ (de\ Par.2: correxi) ei)/dh th=j 

e)nallagh=j eu(rh/somen par ) au)t%= zhtou=ntej (kai\ ta\ a)/lla ... par ) au)t%= zhtou=ntej 

om. Vat. 1881).  

(N. M.: peri\ e)nergei/aj kai\ pa/qh kai\ xro/nouj, w(j to\ “ou)k e)pimignu=ntej ... e)pimignu/menoi”. 

kai\ au)=qij “oi( th\n meso/gaian ... kat%khko/tej”. peri\ de\ xro/nouj, w(j to\ “pare/comai ... 

ma/rturaj”.) 

 

4 kai\ ta\ r(h/mata Codd. Edd.: del. Speng.: kata\ r(h/mata marg. Norrm.  5 a)dew=j add. Norrm.   

6 meso/geion M1�
�

V P3�
�

M2�
�

6-7 ma=llon kat%khme/nouj Codd. Edd.: pa/lin kat%kisme/nouj M2�
�
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ie /. PERI POLUPTWTOU.  
Polu/ptwto/n e)stin, o(/tan h)\ ta\j a)ntwnumi/aj h)\ ta\ o)no/mata  
tai=j plei/osi ptw/sesi h)\ kai\ pa/saij metalamba/nontej  
ple/kwmen to\n lo/gon, w(j e)/xei to\ Cenofw=ntoj “ti/ni me\n ga\r fi/loi 

5   plei/ouj h)\ t%= Persw=n basilei=; ti/j de\ kosmw=n fai/netai a)ei\ tou\j 
peri\ au(to\n ma=llon h)\ basileu/j; ti/noj de\ dw=ra ginw/sketai  
ma=llon h)\ ta\ basile/wj;” (Xen. Cyrop. 8.2.8). kai\ to\ Dhmosqeniko/n “ou(=toi 
ga\r kate/xousi, tou/toij pei/qesqe u(mei=j, u(po\ tou/twn de/oj 
e)sti\ mh\ parakrousqh=te” (Demosth. De fals. Leg.298).  <kai\> “kai/toi 

10  ti/j h)=n o( th\n po/lin e)capatw=n; ou)x o( mh\ le/gwn, a(\ fronei=; t%= 
de\ o( kh=ruc katara=tai dikai/wj; ou) t%= toiou/t%;” (Demosth. De Cor. 282). 

�

4-7 Xen. Cyrop. 8.2.8 ti/ni me\n ga\r fi/loi plousiw/teroi o)/ntej faneroi\ h)\ Persw=n basilei=; 

ti/j de\ kosmw=n ka/llion fai/netai stolai=j tou\j peri\ au(to\n h)\ basileu/j; ti/noj de\ dw=ra 

gignw/sketai w(/sper e)/nia tw=n basile/wj, ye/lia kai\ streptoi\ kai\ i(/ppoi xrusoxa/linoi;  

8-9 Demosth. De fals. Leg. 298 ou(=toi ga\r h(gou=ntai, tou/toij pei/qesq' u(mei=j, u(po\ tou/twn de/oj 

e)sti\ mh\ parakrousqh=te.  

 

Par. 2 Polu/ptwton gi/netai, o(/tan o( au)to\j (au)toj o( Vat. 1881) lo/goj pollw=n ptw/sewn 

a)ntila/bhtai, w(j to\ Cenofw=ntoj “ti/ni me\n ga\r fi/loi plei/ouj h)\ t%= Persw=n basilei=; ti/j 

de\ kosmw=n fai/netai tou\j peri\ au(to\n ka/llion h)\ (w(j Par. 2: corr.coll. Xen.) basileu/j 

(basile/a Par.2 :corr. coll.Xen); ti/noj (ti/j Par. 2 : corr. coll. Xen.) de\ dw=ra ginw/sketai ma=llon 

h)\ ta\ basi/lewj;”(w(j to\ Cenofw=ntoj ... h)\ ta\ basi/lewj; om. Vat. 1881) kai\ to\ Dhmosqeniko\n 

“ou(=toi a)/rxousi, tou/toij pei/qesqe u(mei=j, u(po\ tou/twn de/oj e)sti\ mh\ parakrousqh=te”! 

kai\ o( qeolo/goj “e)kei/nwn e)sme\n kai\ ge/noj kai\ maqhtai/, ou(/j stu/loj puro\j kai\ nefe/lai 

w(dh/goun, oi(=j qa/lassa dii/stato, <...>, w(=n qh=rej h(ttw=nto” (Greg. Naz. Or. 15, MPG 35 p. 921, 

13), kai\ ta\ toiau=ta. (N. M.: Polu/ptwton le/getai, o(/tan o( au)to\j lo/goj ... a)ntila/bhtai, 

oi(=on “e)kei/nwn ... h(ttw=nto”, kai\ ta\ toiau=ta.)�

 

Tit. id / polu/ptwton P1�
�

Codd. recent. (id / om.).: peri\ poluptw/tou M2�
�

P3�
�

: PERI  

POLUPTWTOU Ald. Alds�
�

.: PERI POLUPT- ie / Norrm. : ie /. PERI POLUPT- Edd. 

2 h(ghsa/ntwn Codd. Ald.: h(ghsame/nhj Norrm.: h)/ ta\j Edd.  3 pa/saj Codd. Edd.: pa/nta M2�
�

:h\) 

kai\ pa/saij Norrm. Walz, an potius ei)j plei/ouj ptw/seij h)\ pa/saj metaba/llontej, cf. Herod. 

Peri\ sxhm. p. 97, 8 Speng.  4 to\ om. Codd. recent. Ald.  5 plousiw/teroi, stolai=j marg. Norrm.   

6 w(j basileu/onta Codd. Ald.: h)\ basileu\j Norrm.: h)\ o( bas-Edd.  8 h(gou=ntai marg. Norrm., 

a)po\ M2�
�

 9 kai\ addidi  10 a(/ mh\ fronei= P3�
�

Ald. 
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ij /. PERI METABOLHS. 
e)pi\ tou/tou tou= sxh/matoj meta/qesij mori/wn o(/lwn gi/netai kai\ kaq' 
e(/kaston kw=lon h)\ ko/mma, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n “ti/j ga\r 
summaxi/a sou pra/cantoj ge/gone tv= po/lei; ti/j de\ boh/qeia e)k th=j 

5   sh=j eu)noi/aj kai\ do/chj; ti/j de\ presbei/a; ti/j de\ diakoni/a, di' h(\n 
h( po/lij e)ndocote/ra; ti/ tw=n  (Ellhnikw=n h)\ ti/ tw=n oi)kei/wn a(plw=j 
e)phnw/rqwtai dia\ se/; poi=ai trih/reij; poi=a be/lh; poi=oi new/soikoi; ti/j 

  e)piskeuh\ teixw=n; h)\ poi=on i(ppiko/n; h)\ tw=n a(pa/ntwn ti/ xrh/simon,  
h)\ toi=j a)po/roij politikh\ boh/qeia, h)\ xrhma/twn eu)pori/a;” (Demosth. De 

10  Cor. 311-2).  
 

 

3-9 Demosth. De Cor. 311-312 ti/j ga\r summaxi/a sou= pra/cantoj ge/gonen tv= po/lei; ti/j 

de\ boh/qeia h)\ kth=sij eu)noi/aj h)\ do/chj; ti/j de\ presbei/a, ti/j diakoni/a di' h(\n h( po/lij 

e)ntimote/ra; ti/ tw=n oi)kei/wn h)\ tw=n  (Ellhnikw=n kai\ cenikw=n, oi(=j e)pe/sthj, e)phnw/rqwtai; 

poi=ai trih/reij; poi=a be/lh; poi=oi new/soikoi; ti/j e)piskeuh\ teixw=n; poi=on i(ppiko/n; ti/ tw=n 

a(pa/ntwn su\ xrh/simoj [ei)=]; ti/j h)\ toi=j eu)po/roij h)\ toi=j a)po/roij politikh\ kai\ koinh\  

boh/qeia xrhma/twn; ou)demi/a.  

 

Par. 2  Metabolh/ e)stin, o(/tan to\ au)to\ no/hma diafo/rwj e)caggelq$=, w(j to\ Dhmosqeniko\n! 

boulo/menoj ga\r ei)pei=n “ei)j ti/ tw=n a(pa/ntwn su/ ge/gonaj xrh/simoj” kateme/rise th\n 

dia/noian ou(/twj “ti/j ga\r summaxi/a sou= pra/cantoj ge/gone; ti/j (tou= Par.2: corr. coll. Vat. 

1881) de\ bohqei/a e)k th=j sh=j eu)noi/aj; ti/j de\ presbei/a; ti/j de\ diakoni/a, di ) h(/n h( po/lij 

e)ndocote/ra ge/gonen; poi=ai de\ trih/reij; poi=a be/lh; poi=oi new/soikoi (new/sikoi Par. 2);”  

kai\ ta\ e(chj. kai\ o( qeolo/goj “ti/noj diw/kontoj h)\ sunanagka/zontoj; ou)deno/j. ti/nwn  

i(ppe/wn, ti/nwn kunw=n, ti/noj u(lakh=j (u(lach=j Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) h)\ kraugh=j;”  

(Greg. Naz. Or. 43, 7, 5, ed. Boulenger).  

(N. M.: Metabolh/ ... e)caggelq$=, w(j to\ “ti/noj ... h)\ kraugh=j;”)  

 

Tit. ie / metabolh/ P1�
�

Codd. recent. (ie / om.).: peri\ metabolh=j M2�
�

P3�
�

: PERI METABOLHS  

Ald. Alds�
�

.: PERI METABOLHS ij / Norrm. : ij /. PERI METABOLHS Edd. 

2 Metabolh/ e)stin, o(/tan mh\ ta\j ptw/seij mo/non, a)lla\ kai\ ta\ r(h/mata metaba/ll$. 

kai\ tou=to de\ gorgo\n kai\ eu)eide\j. ante e)pi\ M2�
�

 3 kw=mma P3�
�

(ko/mma sup. lin. corr.) Ald.  

4 summaxei/a Ald., gegonw\j Codd. Ald.: ge/gone M2�
�

Edd., h)\ kth=sij ante e)k marg. Norrm.   

6 ge/gone post e)ndocote/ra, kai\ cenikw=n post  (Ellhnikw=n add. Norrm.  9 ti/j h)\ toi=j eu)po/roij 

ante h)\ toi=j , kai\ koinh\ post politikh\, para\ sou=! ou)demi/a post eu)pori/a add. Norrm.                          



� ��

iz /. PERI ZEUGMATOS. 
 )Epi\ tou/tou tou= sxh/matoj pote\ me\n kaq' e(/kaston kw=lon e)pile/gomen 
to\ oi)kei=on e(ka/st%, w(j e)/xei to\  )Isokratiko/n “polla/kij e)qau/masa 
tw=n ta\j panhgu/reij sunagago/ntwn kai\ tou\j gumnikou\j a)gw=naj 

5   katasthsa/ntwn” (Isocr. Paneg. 1), pote\ de\ qe/ntej ta\ kw=la [kai\ kaq )] e(/n 
au)toi=j e)pile/gomen mo/rion to\ sugklei=on, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko\n 

 “e)k de\ tou= ta\ me\n  (Ellhnika\ pistw=j, ta\ de\ pro\j qeou\j eu)sebew=j, 
ta\ de\ e)n a)llh/loij i)/swj dioikei=n” (Demosth. Olynth. 3. 26)! toi=j ga\r 
duo\ kw/loij e)penexqe\n to\ dioikei=n sune/zeuce ta\ kw=la. kai\ pa/lin 

10  w(j e)/xei to\ toiou=ton “ )Ale/candroj e)ni/khse maxome/nouj e)pi\ me\n 
Granik%= tou\j e(pta\ satra/paj, e)n  )Iss%= de\ Darei=on, e)n  )Arbh/loij 
de\ sunaxqe/ntaj <o(mou= pa/ntaj>”(incert.). du/natai de\ kai\ ta\  
suna/gonta kw=la kai\ me/son au)tw=n teqh=nai/ pote. po/qen d' a)\n 
h( toiau/th ge/noito su/ntacij, dh=lo/n <e)stin> e)k tw=n proeirhme/nwn.  

 

10-12 cf. Diod. Sic. Bibl. Hist. 17.1 d /. (Wj diaba\j ei)j th\n  )Asi/an tou\j satra/paj e)ni/khse 

peri\ to\n e)n Frugi/# Graniko\n potamo/n.  j /. Ma/xh Darei/ou pro\j  )Ale/candron e)n  )Iss%= 

th=j Kiliki/aj kai\ ni/kh  )Aleca/ndrou. h /. Para/tacij e)n  )Arbh/loij  )Aleca/ndrou pro\j 

Darei=on kai\ ni/kh  )Aleca/ndrou.  

Par. 2 Zeu=gma/ e)stin, o(/tan dia/fora kw=la mi/a sund$= (sundei= Par. 2: corr.coll. N.M.) le/cij, 

h)\ met ) au)ta\ teqei=sa h)\ pro\ au)tw=n, w(j to\ Dhmosqeniko\n “e)k de\ tou= ta\ me\n 

(Ellhnika\ pistw=j, ta\ de\ pro\j to\ qei=on eu)sebw=j, ta\ de\ e)n a)llh/loij i)/swj dioikei=n”! 

kai\ to\ “ )Ale/candroj ga\r e)ni/khsen e)pi\ me\n Granik%= tou\j e(pta\ satra/paj, e)n  )Iss%= 

de\ Darei=on, e)n  )Arbh/loij de\ sunaxqe/ntaj o(mou= pa/ntaj”! e)kei= me\n ga\r to\ dioikei=n, 

e)ntau=qa de\ to\ e)ni/khse zeugnu/ousi ta\ kw=la kai\ a)poklei/ousi. kai\ o( qeolo/goj “tw=n me\n 

to\n lo/gon, tw=n de\ th\n pra=cin, tw=n de\ to\ pr#=on, tw=n de\ to\n zh=lon, tw=n de\ tou\j kindu/nouj, 

tw=n de\ ta\ plei/w, tw=n de\ a(/panta mimhsa/menoj” (Greg. Naz. Or. 21, MPG 35 p. 1085, 29). 

(N. M.: Zeu=gma/ ... sund$= le/cij, h)\ met ) au)ta\ (au)tw=n N.M. : corr. coll. Par. 2) teqei=sa, 

h)\ pro\ au)tw=n, oi(=on “tw=n me\n ... ta\ pa/nta mimhsa/menoj”. to\ ga\r mimhsa/menoj zeu/gnusi 

ta\ kw=la.)    

Tit. ij / zeu=gma P1�
�

Codd. recent. (ij / om.).: peri\ zeu/gmatoj M2�
�

P3�
�

: PERI ZEUGMATOS Ald.  

Alds�
�

.: PERI ZEUGMATOS iz / Norrm. : iz /. PERI ZEUGMATOS Edd. 

2. zeu=gma ante e)pi\ scr. M2�
�

 5-9 kai\ kaq ) … ta\ kw=la M2�
�

(lac. ind. sed in app. crit. suppl. Speng. 

P2�
�

secutus):om. Codd. Edd.  5 kai\ kaq ) delendum  11 e)ni/ssw Codd. (e)nili/ssw M2�
�

) : e)n  )Iss%=  

Edd. ( e)nni/ss% Ald.)  12 o/mou= pa/ntaj recep. ex P2�
�

Walz Speng. : om. Codd. Edd., du/nantai Codd.  

Edd.: du/natai M2�
�

 13 an me/sa? marg. Norrm.  14 o(/ti Codd. Edd. (del. Speng.): e)sti Norrm.                       



� ��

ih /. PERI OMOIOTELEUTOU. 
 (Omoiote/leuton de/ e)stin, o(/tan ei)j to\ au)to\ mo/rion pleona/kij 
katalh/gwmen, w(j e)/xei to\  )Isokratiko/n “tou= me\n e)pi/ponon 
kai\ filoki/ndunon to\n bi/on e)poi/hse, th=j de\ perima/xhton th\n fu/sin 

5   kate/sthse”(Isocr. Hel. 17), kai\ to\ Ai)sxi/nou “kai\ ou) to\ dustu/xhma 
o)neidi/zw, to\n de\ tro/pon e)ceta/zw”(Aesch. In Ctes.78).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3-5 Isocr. Hel. 17 tou= me\n e)pi/ponon kai\ filoki/ndunon to\n bi/on kate/sthsen, th=j 

de\ peri/blepton kai\ perima/xhton th\n fu/sin e)poi/hsen.  

5-6 Aesch. In Ctes.78 kai\ ou) to\ dustu/xhma o)neidi/zw, a)lla\ to\n tro/pon e)ceta/zw.�

 

Par. 2  (Omoiote/leuto/n e)stin, o(/ kai\ o(moiokata/lhkton le/getai, o(/tan dia/fora kw=la th\n 

au)th\n sullabh\n e)/xwsi (e)/xousi Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881) <kai\> (supplevi ex N.M.)  

kata/lhcin, w(j to\ Ai)sxi/nou “ou) to\ sxh=ma o)neidi/zw, to\n de\ tro/pon e)ceta/zw”  

kai\  (/Omhroj “ou)/t ) a)ne/moisi tina/ssetai, ou)/te pot ) o)/mbr%\\ lou=tai, ou)/te xiw\n  

e)piki/dnatai, a)lla\ ma/l ) ai)/qrh \\ pe/ptatai a)nne/feloj (a)ne/lfoj Par. 2: corr. coll. Od.)” (Od.  

6.43-45) kai\ o( qeolo/goj (ou)/te xiw\n ... a)nne/feloj” kai\ o( qeolo/goj om. Vat. 1881) “Xristo\j  

e)c ou)ranw=n, a)panth/sate, Xristo\j e)pi\ gh=j, u(yw/qhte” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 

312, 48).  

(N. M.:  (Omoiote/leuto/n ... sullabh\n e)/xwsi (e)/xousi N. M. : corr. coll. Vat. 1881) 

kai\ kata/lhcin, oi(=on “Xristo\j genna=tai, doca/sate, Xristo\j e)c ou)ranw=n a)panth/sate”.) 

 

Tit. iz / o(moiote/leuton P1�
�

Codd. recent. (iz / om.).: peri\ o(moioteleu/tou M2�
�

P3�
�

: PERI  

OMOIOTELEUTOU Ald. Alds�
�

.:PERI OMOIOTELEUTOU ih / Norrm. : ih /. PERI 

OMOIOTELEUTOU Edd. 

3 tou= me\n P1�
�

M2�
�

Edd.: tw=n me\n Codd. recent. Ald. Walz,  e)pi/monon Codd. (e)pi/mor- Ald.): 

e)pi/ponon M2�
�

Edd.   4 toi=j de\ Codd. Ald. Walz: th=j de\ Edd.  
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iq /. PERI OMOIOPTWTOU. 
 (Omoio/ptwton de/ e)stin, o(/tan h( au)th\ ptw=sij e)f' e(\n o)/noma polla/kij 
a)nafe/rhtai, w(j e)/xei to\ kata\ Dhmosqe/nouj Ai)sxi/nou “w)= pro\j me\n 
ta\ mega/la tw=n e)/rgwn a(pa/ntwn a)nqrw/pwn a)xrhsto/tate, pro\j de\ th\n 

5   e)n lo/goij to/lman qaumasiw/tate” (Aesch. In Ctes. 152)! klhtikh\ ga\r 
ptw=sij e)p' a)mfote/rwn tw=n kw/lwn te/taktai.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3-5 Aesch. In Ctes. 152  )=W pro\j me\n ta\ mega/la kai\ spoudai=a pa/ntwn a)nqrw/pwn 

a)xrhsto/tate, pro\j de\ th\n e)n toi=j lo/goij to/lman qaumasiw/tate,  

�

Par. 2  (Omoio/ptwto/n e)stin, o(/tan h( au)th\ ptw=sij (le/cij Vat. 1881) e)pi\ to\ au)to\ o)/noma 

diaforw=j fe/rhtai, w(j to\ tou= Ai)sxi/nou “w(/sper me\n ta\ mega/la tw=n e)/rgwn a)xrhsto/tate, 

pro\j de\ th\n e)n lo/goij to/lman qaumasiw/tate”. kai\ o( qeolo/goj “eu)hqe/state 

kai\ a)sebe/state kai\ a)paideuto/tate ta\ mega/la” (Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 588, 30). 

 

Tit. ih / o(moio/ptwton P1�
�

Codd. recent. (ih / om.).: peri\ o(moioptw/tou M2�
�

P3�
�

: PERI  

OMOIOPTWTOU Ald. Alds�
�

.:PERI OMOIOPTWTOU iq / Norrm. : iq /. PERI  

OMOIOPTWTOU Edd. 

3 kata\ om. M2�
�

, Dhmosqe/nouj P1�
�

M1�
�

Edd. :dhmosqe/nhn V P3�
�

Pal. Ald.: dhmosqeniko\n M2�
�

  

5 blhtikh\ Codd.: klhtikh\ M2�
�

P3�
�

Pal. Edd.  6 te/taktai P1�
�

M2�
�

P3�
�

Edd. : te/tantai Codd.  

recent.  



� ��

k /. PERI PARONOMASIAS. 
Paronomasi/a de\ gi/netai, o(/tan ti tw=n lhfqe/ntwn ei)j th\n dia/noian 
o)noma/twn h)\ r(hma/twn braxu\ metapoih/santej e(te/ran kinh/swmen 
e)/nnoian, w(j e)/xei to\ r(hqe\n u(po/ tinoj pro\j to\n a)mpelourgo\n to\n 

5   dikazo/menon sunexw=j “ai( a)/mpeloi/ sou ou) klh/mata fe/rousin, a)ll' 
e)gklh/mata” (incert.), kai\ w(j to\ Dhmosqeniko/n “e)/ti ga\r tw=n pragma/twn 
o)/ntwn metew/rwn kai\ tou= me/llontoj a)dh/lou, su/llogoi 
pantodapoi\ kai\ lo/goi kata\ th\n a)gora\n e)gi/nonto” (Demosth. De fals. Leg. 

122), kai\ w(j to\ Qoukudi/dou “i)e/nai toi=j e)xqroi=j o(mo/se mh\ fronh/mati, 
10  a)lla\ katafronh/mati” (Thuc. Hist. 2.62. 3-4)! kai\ o(/lwj <w(j> ta\ toiau=ta 

e)/xei! „diekple/kontej kai\ periple/kontej“ .  
6-8 Demosth. De fals. Leg. 122 e)/ti ga\r tw=n pragma/twn o)/ntwn metew/rwn kai\ tou= me/llontoj 

a)dh/lou, su/llogoi kai\ lo/goi pantodapoi\ kata\ th\n a)gora\n e)gi/gnonto to/te:  

9-10 Thuc. Hist. 2.62. 3-4 i)e/nai de\ toi=j e)xqroi=j o(mo/se mh\ fronh/mati mo/non, 

a)lla\ kai\ katafronh/mati  

Par. 2 Paronomasi/a e)stin, o(/tan ti tw=n lhfqe/ntwn ei)j dia/noian o)noma/twn h)\ r(hma/twn 

braxu\ metapoih/santej e(te/ran kinh/swmen e)/nnoian, w(j e)/xei to\ r(hqe\n (r(h/ton Vat. 1881)  

pro\j dikazo/menon a)mpelourgo\n “ai( a)/mpeloi/ sou ou) klh/mata fe/rousin, a)ll )  

e)gklh/mata”! kai\ to\ Dhmosqeniko/n “su/llogoi kata\ th\n a)gora\n e)gi/nonto, kai\ lo/goi  

pantodapoi\”, kai\ to\ Qoukudi/dou “i)e/nai toi=j e)xqroi=j o(mo/sai mh\ fronh/mati mo/non,  

a)lla\ kai\ katafronh/mati”. kai\ pa/lin “#)/saj texnikw=j e)/treye tou\j o(mote/xnouj,  

h)\ ma=llon ei)pei=n, e)/treye ka)kei/nouj (ka)kei=noj Par. 2: corr. coll. Vat. 1881)” (incert.).  

kai\ o( qeolo/goj “kathgorh/sw ga\r au)to\j (au)tou\j Par. 2: corr. coll. MPG) e)gw\ (e)gw\ om. Par.  

2: supplevi ex Vat. 1881) th=j e)mh=j ei)/te a)ponoi/aj ei)/te a)noi/aj ”(Greg. Naz. Or. 10, MPG 35 p.  

829, 18), kai\ au)=qij “ou)de\ th\n u(lakh\n, a)lla\ th\n fulakh/n” (Greg. Naz. Or. 25, MPG 35 p.  

1280, 24). tou=to de\ to\ sxh=ma kai\ parh/xhsin o)noma/zousin. (N. M.: Paronomasi/a e)stin,  

o(/tan ... ei)j th\n dia/noian ... e(te/ran kinh/swmen e)/nnoian, oi(=on “kathgorh/sw ga\r au)to\j  

e)gw\ th=j ei)/te a)ponoi/aj ei)/te a)noi/aj”, kai\ au)=qij “ou)de\ ... ”. tou=to de ... o)noma/zousin.) 

 

Tit. iq / paronomasi/a P1�
�

Codd. recent. (iq / om.).: peri\ paronomasi/aj M2�
�

P3�
�

: PERI  

PARONOMASIAS Ald. Alds�
�

.:PERI PAR- k / Norrm. : k /. PERI PAR- Edd.  

2 gine/getai M2�
�

 4 a)/poikon Codd. Edd.: a)mpelourgo/n Speng.  5 sunexw=j om. M2�
�

, di ) 

a)mpe/louj Codd. Edd. : ai( a)/mpeloi/ sou Speng., kli/mata Codd. recent. Ald.  9 o(mo/sai M2�
�

 

10 o(/lwj Codd. Ald.: o(/pwj Edd.  10 w(j supplevi, kai\ w(j ta\ toiau=ta Nesselrath    

11 diekple/kontej, periple/kontej Codd. recent. Edd.: diekple/o-, periple/o- P1�
�

M2�
�

cf. Dio 

Chrysostomus Orationes 11. 24b  e)mple/kontej kai\ periple/kontej   



� ��

ka /. PERI ANTIQESEWS. 
 )Anti/qesij de\ gi/netai kata\ tro/pouj plei/onaj, kaq' e(/na me/n, o(/tan 
ta\ a)ntikei/mena o)no/mata a)nalamba/nwmen, w(j e)/xei to\ toiou=ton 
“ma=llon ga\r timw=sin ai( po/leij tw=n a)di/kwj ploutou/ntwn tou\j 

5   dikai/wj penome/nouj,” (incert.) kai\ “e)pilou/ousin e)n qermoi=j u(/dasi 
yuxrou\j a)/ndraj” (incert.).  

 

4-5 Herod. Rhetor De fig. (Speng. RG III, p. 98.30- 99.2) kai\ kata\ die/codon, “protimw=sin 

ai( po/leij tw=n a)di/kwj ploutou/ntwn tou\j dikai/wj penome/nouj, kai\ tw=n parano/mwj 

nikw/ntwn tou\j e)nno/mwj h(ttwme/nouj, kai\ tw=n kakw=j zw/ntwn tou\j kalw=j 

a)poqnh/skontaj.”   

Par.2  )Anti/qeton gi/netai kata\ tro/pouj plei/onaj (plei/onaj tro/pouj Vat. 1881), kaq ) e(/na 

me\n, o(/tan a)ntikei/mena o)no/mata lamba/nhtai (lamba/nwmen Vat. 1881), oi(=on “ma=llon ga\r 

timw=sin ai( po/leij tw=n a)di/kwj ploutou/ntwn tou/j dikai/ouj penome/nouj” kai\ “timwri/a 

ga\r e)piti/mion kaki/aj ou)k a)reth=j” (incert.)kai\ “pole/m% de/ i)sxu\n xorhgei= plou=toj 

(plou=ton Vat. 1881) ou) peni/a” (incert.). kaq ) e(/teron de\, o(/tan a)ntidiaste/llhtai 

(a)ntidiastei/lhtai Par. 2: corr. coll. Zon.) kata/fasij (katafa/sin Par. 2: corr.coll. Vat. 1881) 

a)pofa/sei (a)pofa/se Par. 2: corr.coll. Vat. 1881), oi(=on “su\ me\n e)/labej dw=ra, w)= (ma Par. 2: 

corr.coll. Vat. 1881) Dhma/dh, para\ Fili/ppou, e)gw\ de\ ou)k e)/labon kai\ su\ me\n prou/pinej 

au)t%= kata\ th=j po/lewj eu)wxou/menoj, e)gw\ d )ou)de\ (de\ ou)de\ Par. 2: corr.coll. Vat. 1881) 

sune/pinon”. gi/netai de\ kai\, o(/tan dia/fora pra/gmata a)ntiqw=men a)llh/loij, w(j 

to\ Dmosqeniko/n “su\ me\n e)di/daskej gra/mmata, e)gw\ de\ e)foi/twn, e)te/leij, 

e)gw\ de\ e)telou/mhn! e)tritagwni/steij, e)gw\ de\ e)qew/roun”. kai\ o( qeolo/goj “pa/lin 

to\ sko/toj lu/etai, pa/lin to\ fw=j u(fi/statai” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 313, 7) 

kai\ “siga/tw so\j kh=ruc a)/tima, fqegge/sqw de\ kh=ruc e)mo\j ta\  e)/ntima (e)/nqea MPG)” (Greg. 

Naz. Or. 5, MPG 35 p. 704, 14) <kai\> (addidi) “tou=to me\n ou)=n kata\ ta\ o)no/mata, 

kata\ de\ ta\ pra/gmata” (Greg. Naz. Or. 21, MPG 35 p. 1125, 20) <kai\> (addidi) “ou(=toi (ou(=toj Vat. 

1881) to\ ba/llein, h(mei=j to\ fe/rein” (Greg. Naz. Or. 33, MPG 36 p. 233, 1).  (N. M.:  )Anti/qeton ... 

kaq ) e(/na me\n, o(/tan ta\  a)ntikei/mena o)no/mata lamba/nhtai, oi(=on “ma=llon ga\r timw=sin 

ai( po/leij ... ou)x h( peni/a”. kaq ) e(/teron de\ tro/pon, o(/tan a)ntidiaste/llhtai (diastei/lhtai 

N.M.: corr. coll. Zon.) kata/fasij a)pofa/sei, oi(=on “su\ me\n e)/labej dw=ra, e)gw\ de\ ou)k e)/labon”, 

kai\ “pa/lin to\ sko/toj lu/etai, pa/lin to\ fw=j”.) 

Tit. k / a)nti/qeton P1�
�

Codd. recent. (k / om.).: peri\ a)ntiqe/tou M2�
�

: peri\ a)ntiqe/sewj P3�
�

: PERI  

ANTIQESEWS Ald. Alds�
�

.:PERI ANTIQESEWS  ka / Norrm. : ka /. PERI ANTIQESEWS Edd.  

2 a)nti/qesij Codd. Edd.: a)nti/qeton M2�
�

 5 e)pilu/ousin M2�
�

 6 yuxroi=j a)ndra/si Codd. Edd.: 

yuxrou\j a)/ndraj Norrm. Speng.  



� �	

kaq' e(/teron de/, o(/tan au)ta\ kaq )au(ta\ stre/fhtai ta\ o)no/mata “su\ me\n 
ga\r e)/labej, w)= Dhma/dh, dw=ra para\ Fili/ppou, e)gw\ de\ ou)k e)/labon, 
kai\ proe/pinej au)t%= kata\ th=j po/lewj eu)wxou/menoj, e)gw\ d' ou) 
sune/pinon” (fort. Hyper. In Demad. iniur. Frag. inc.). kaq' a)/llon de\ tro/pon  

5   h( a)nti/qesij gi/netai, o(/tan mh\ pa/ntwj toi=j a)ntikeime/noij o)no/masin 
fra/zwmen, a)ntikei/mena me/ntoi h)\ diafe/ronta pra/gmata lamba/nwmen, 
w(j para\ Dhmosqe/nei “e)di/daskej gra/mmata, e)gw\ de\ e)foi/twn! e)te/leij, 
e)gw\ de\ e)telou/mhn! e)tritagwni/steij, e)gw\ de\ e)qew/roun! e)gramma/teuej, 
e)gw\ d' h)kklhsi/azon! e)ce/piptej, e)gw\ de\ e)su/ritton” (Demosth. De Cor. 265). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7-9 Demosth. De Cor. 265 e)di/daskej gra/mmata, e)gw\ d' e)foi/twn. e)te/leij, e)gw\ d' e)telou/mhn. 

e)gramma/teuej, e)gw\ d' h)kklhsi/azon. e)tritagwni/steij, e)gw\ d' e)qew/roun. e)ce/piptej, 

e)gw\ d' e)su/ritton, u(pe\r tw=n e)xqrw=n pepoli/teusai pa/nta, e)gw\ d' u(pe\r th=j patri/doj.  

 

1 e)/st ) a)\n Codd. Ald.: o(/tan Edd., kaq ) au(ta\ P1�
�

M2�
�

: om. Codd. recent. Edd.  3 prose/pinej M2�
�

, 

eu)hxou/menoj V Pal.  8 e)tritagwni/sthj P1�
�

M1�
�

 8-9 e)gramma/teuej, e)gw\ d' e)kklhsi/azon! 

e)tritagwni/steij, e)gw\ de\ e)qew/roun! inv. ord. Norrm. 9 e)kklhsi/azon Codd. (e)nek- M2�
�

) Edd.: 

corr.coll. Demosth.  9 post e)su/ritton, u(pe\r tw=n e)xqrw=n pepoli/teusai pa/nta, e)gw\ d' u(pe\r 

th=j patri/doj M2�
�

: om. Codd. Edd.                                                                        



� �


kb /. PERI ANTIMETAQESEWS H SUGKRISEWS H PLOKHS. 
 )Epi\ tou/tou tou= sxh/matoj tai=j au)tai=j le/cesi xrw/menoi pleona/kij 
e(/tera shmai/nomen, w(j e)/xei ta\ toiau=ta  

     “<w(j> xari/en e)st' a)/nqrwpoj, o(/tan a)/nqrwpoj <v)=>”(PCG VI 2 Men. Frag. 

5   inc. 707) <kai\>  
     “kalo\n de\ to\ zh=n, a)/n tij w(j dei= zh=n ma/qv”(PCG VIII Adesp. Frag. inc.75)!  
kai\ w(j e)/xei to\ Ai)sxi/nou “dei= ga\r ta\j Qh/baj ei)=nai Boiwti/an, ou) th\n 
Boiwti/an Qh/baj” (Aesch. De fals. Leg. 119). para/keitai de\ tou/t% t%= 
sxh/mati h( a)ntimetabolh\ kaloume/nh!  

 

7-8 Aesch. De fals. Leg. 119  )Egw\ ga\r ..., pro\j d' u(ma=j h(/kwn a)ph/ggellon o(/ti ta\j Qh/baj 

Boiwti/an di/kaion h(goi/mhn ei)=nai, kai\ mh\ th\n Boiwti/an Qh/baj.  

Par. 2 Su/gkrisi/j (su/gxrhsij Par.2: corr. coll. Alex.) e)stin, o(/tan pleona/kij (pleona/z$j. Par. 2 : 

corr. coll. Vat. 1881) tai=j au)tai=j xrw/menoi le/cesi e(/teron(e(/teroi Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881) 

shmai/nwmen, oi(=on “xari/en e)/st ) a)/nqrwpoj, o(/tan (w(/j t )) a)/noj Par.2 : e)/st ) a)/noj Vat. 1881 : coll. 

Phoeb., RG VIII, ed Walz, p. 516-7) a)/nqrwpoj $=)” kai\ “kalo\n (kalo\j Vat. 1881) de\ to\ zh=n, a)/n tij 

w(j (de\ Vat. 1881) dei= zh=n ma/q$”. kai\ o( qeolo/goj “Lw\t ) o( Sodomi/thj, kai\ ou) Sodomi/thj to\n 

tro/pon” (Greg. Naz. Or. 14, MPG 35 p. 860, 29) kai\ “h(  (Raab (r(a\b Vat. 1881) h( po/rnh, kai\ ou) 

po/rnh th\n proai/resin” (Greg. Naz. Or. 14, MPG 35 p. 860, 31) kai\ “w(=n toi=j nekroi=j 

oi( nekroi\ (ou) toi=j nekroi=j nekroi\ Vat. 1881) xari/zontai” (Greg. Naz. Or. 40, MPG 36 p. 377, 

26). tou/t% de\ (de\ om. Vat. 1881) t%= sxh/mati plhsia/zei kai\ h( a)ntimeta/qesij kai\ h(  

a)ntimetabolh\, w(j to\ Ai)sxi/nou “dei= ga\r ta\j Qh/baj ei)=nai Boiwti/an, a)ll ) ou) th\n Boiwti/an 

Qh/baj”! kai\ to\ tou=  )Isokra/touj para\ (peri\ Par. 2 : corr. coll. Vat. 1881) po/ton ei)rhme/non 

“oi(=j me\n e)gw\ deino/j, ou)x o( nu=n kairo/j! oi(=j d )o( nu=n kairo/j, ou)k e)gw\ deino/j”! 

kai\ o( qeolo/goj “ei) me\n qeo\j ou) kti/sma, <...>, ei) de\ kti/sma (kti/sma de\ Vat. 1881) ou) qeo/j” 

(Greg. Naz. Or. 42, MPG 36 p. 477, 36), kai\ pa/lin “su\ w)rgi/sqhj, kai\ h(mei=j h(ma/rtomen, <...>, 

ma=llon de\ h(mei=j (ma =llon de\ om. Vat. 1881) h(ma/rtomen, kai\ su\ w)rgi/sqhj” (Greg. Naz. Or. 16, 

MPG 35 p. 952, 3)! ta\ ga\r e)n toi=j prw/toij kw/loij a(plw=j teqe/nta e)n toi=j deute/roij 

e)nanti/wj e)te/qhsan (eu(re/qhsan Vat. 1881). 

Tit. ka / a)ntineta/qesij h)\ su/gxrhsij h)\ plokh/ P1�
�

Codd. recent. (ka / om.).: PERI 

ANTIMETAQESEWS H SUGKRISEWS H PLOKHS Ald. Alds�
�

.:PERI ... kb / Norrm. : kb /. 

PERI... Edd.: peri\ a)ntiqe/sewj M2�
�

  

4 w(j om. Codd. Edd.: add. Walz, cf. PCG VI 2,  e)/st ) a)\n Codd. (per dittographiam): om. M2�
�

Edd., 

o(/tan w(j M2�
�

: w(j delevi : o(/tan w(j om. Codd. Ald. Norrm.: o(/j t ) Edd., $=) recep. ex P2�
�

Walz Speng.  

5 kai\ recep. ex P2�
�

Walz Speng.  6 dikai/wj Codd. Ald. Norrm.: kalo\n corr. coll. P2�
�

Walz Speng., a)/n 

tij Codd. Edd.: a)nti\ M2�
�

 8 boiwti/an Codd. Ald.:Boiwti/aj Edd., qh/baj Codd. Ald.: Qhbw=n Edd.  



� ��

gi/netai de/, o(/tan e)n t%= prw/t% kai\ deute/r% kw/l% th=j perio/dou toi=j 
au)toi=j o)no/masi xrhsame/noi ta\ e)n a)rxv= a)telh= teqe/nta e)pi\ teleuth=j 
a)podidw=men, w(j  )Isokra/thj parakalou/menoj e)pa/rcasqai/ ti 
para\ po/ton ei)=pen “oi(=j me\n ga\r e)gw\ deino/j, ou)x o( parw\n kairo/j, oi(=j  

5   d' o( nu=n kairo/j, ou)k e)gw\ deino/j”(Isocr. Frag. 12, Orat. Att. I, p. 321 ). 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2 xrhso/meqa Codd. Edd. (-sw/- ): xrhsame/noi M2�
�

 3 a)telh= Codd. : eu)telh= Edd. (e)n te/lei 

Speng.): an potius a(plw=j ut P2�
�

?, tauth=j Codd. Edd.: teleuth=j app. crit. Speng. cf. P2�
�

, 

a)polipw=men Codd. Edd.: a)podidw=men conieci cf. protiqw=men Speng.in app. crit. (Finckh)  4 

para\ po/ton Codd. Edd.: peri\ to/pon M2�
�

 



� ��

kg /. PERI ANTENANTIWSEWS. 
 )Antenanti/wsij de/ e)stin, o(/tan to\ e)nanti/on o)/noma/ tinoj tiqe/ntej 
au)to\ e)kei=no shmai/nwmen, o(/ tou/t% v)= t%= keime/n% e)nanti/on, oi(=on 
“e)xqrou\j e)/sxen ou) tou\j a)dunatwta/touj le/gein te/ kai\  

5   pra/ttein”(incert.) kai\ pa/lin “ou)/te e)laxi/stwn kata\ th\n po/lin,”(incert.) 
a)nti\ tou= tou\j dunatwta/touj kai\ tw=n megi/stwn, kai\ w(j 
to\  (Omhriko/n 

             “e)pei\ ou)/ min a)fauro/tatoj ba/l' )Axaiw=n” (Il.15.11),  

a)nti\ tou= o( gennaio/tatoj.  
�

�

�

�

�

�

�

�

�

8 Il.15. 9-11  (/Ektora d' e)n pedi/% i)/de kei/menon, a)mfi\ d' e(tai=roi \\ ei(/aq', o(\ d' a)rgale/% e)/xet' 

a)/sqmati kh=r a)pinu/sswn \\ ai(=m' e)me/wn, e)pei\ ou)/ min a)fauro/tatoj ba/l'  )Axaiw=n. 

 

Par. 2  )Antenanti/wsi/j e)stin, o(/tan ei)pei=n ti boulo/menoi dia\ tou= e)nanti/ou dhlw/swmen 

(dhlw/somen Par. 2: corr. coll. Vat. 1881), oi(=on (oi(=on Vat. 1881: om. Par.2) “h)=n de\ ou)k a)sqenh\j 

le/gein te/ (ti Par.2 : corr.coll. Vat. 1881) kai\ pra/ttein”! dh=lon ga\r o(/ti “du/natoj (a)du/n- Par.2: 

corr. coll. Vat. 1881)”. kai\  (/Omhroj “ou)/ min a)fauro/tatoj ba/l ) )Axaiw=n”, a)nti\ tou= “o(  

gennaio/tatoj”. kai\ o( qeolo/goj “tau=ta me\n ou) tw=n pollw=n i)/swj e)geno/mhn faulo/teroj” 

(Greg. Naz. Or. 2, MPG 35 p. 484, 43).  

(N. M.: )Antenanti/wsi/j ... dhlw/swmen, oi(=on “i)/swj ou) tw=n pollw=n e)geno/mhn faulo/teroj”.) 

 

Tit. kb / a)ntenanti/wsij P1�
�

Codd. recent. (kb / om.).: peri\ a)ntenantiw/sewj M2�
�

: PERI 

ANTENANTIWSEWS Ald. Alds�
�

.: PERI ANTEN- kg / Norrm. : kg /. PERI  ANTEN- Edd.  

2 teqe/ntoj Codd. Ald.: tiqe/ntej Edd.  3 ei) ou(/twj Codd. Edd.: o(/ tou/t% marg. Norrm.  4 au)tou\j 

Codd. Ald. : ou) tou\j Edd.,  a)duna/touj Codd. Edd.: a)dunatwta/touj marg. Norrm. Speng., te/ M2�
�

: 

om. Codd. Edd.  6 a)dunatwta/touj Codd. ( a)duna/touj M2�
�

) Edd.: dunatwta/touj marg. Norrm. 

Speng.: corr. coll. Vat. 1881, ta\  me/gista Codd. Edd.: tw=n megi/stwn marg. Norrm.  8 mhn Codd. 

Ald.: min M2�
�

Edd., a)fauro/teroj M2�
�

 9 geneiaio/tatoj V: gennaio/teroj M2�
�

            



� ��

kd /. PERI UPERBATOU.  
Tou= d' u(perbatou= kai\ au)tou= plei/ouj ei)si\ diaforai/! kai\ ga\r kat' 
a)nastrofh\n sullabw=n kai\ mori/wn gi/netai, w(j e)/xei “le/wn 
kata\ tau=ron e)dhdw/j” (Il. 17.542), kai\ Dhmosqe/nhj kata\ tou= Ai)sxi/nou 

5   Œ“ou(=toj me\n to\n  )Acio/xou ou)d' e(/na d' a)/llon”Œ (incert.),  

kai\ to\ Qoukudi/dou “e)n ou(= t%= i(er%=” (Thuc. Hist. 3. 14.1)! kai\ pa/lin  
le/cewj sunqe/tou diaspeirome/nwn a)p' a)llh/lwn tw=n mori/wn, oi(=on 
“a)/po m' o)lei=j” (Soph. Philoct. 817), a)nti\ tou= a)polei=j me.  

Par.2  (Uperbato/n e)stin, o(/tan th=j sunexei/aj tou= noh/matoj diakopei/shj u(po\  

metaculogi/aj e)mblhqei/shj (metaculogi/aj e)mblhqe/ntoj Vat. 1881) u(/steron (u(pe\r Vat. 

1881) to\ lei=pon a)podoq$=, w(j to\ Qoukudi/dou “puqo/menoi de\ oi( Kerkurai=oi th\n 

paraskeuh\n au)tw=n e)fobou=nto, kai\ h)=san ga\r ou)deno\j  (Ellh/nwn e)/nspondoi”! a)ll ) 

e)ntau=qa me\n mi/a le/cij e)poi/hse th\n diakoph/n, a)llaxou= de\ kai\ plei/ouj, w(j to\  

Dhmosqeniko/n “e)gw\ d ), o(/ti me\n pa/nta a)po/llutai ta\ xrh/sima”, kai\ ta\ e(ch=j. ei)=ta 

polla\ ei)pw\n a)pe/dwken o(/ti “ta\ toiau=ta e)a/sw” (w(j to\ Qoukudi/dou ... ta\ toiau=ta e)a/sw 

om. Vat. 1881). i)/dion de\ kai\ touti\ to\ sxh=ma poihtiko\n (tou=to de\ to\ sxh=ma poihtiko\n 

e)sti\n i)/dion Vat. 1881), w(j to\ < (Omhriko/n> (om. Par.2 : addidi) “ -, )Argei=oi de\ me/g' i)/axon, 

a)mfi\ de\ nh=ej \\ smerdale/on kona/bhsan a)u+sa/ntwn u(p'  )Axaiw=n, \\ mu=qon e)painh/santej  

 )Odussh=oj qei/oio ” (Il. 2.333-5). To\ de\ a)ko/louqon ou(/twj h)=n!  )Argei=oi de\ me/g' i)/axon, 

a)gasame/noi mu=qon )Odussh=oj (to\ de\ ... mu=qon )Odussh=oj om.Par.2 :recepi ex Vat. 1881).  

para/ poihtai=j de\ kai\ a(rmogh/ sunqe/tou lo/gou dii/statai, w(j to\ “kata\ tau=ron e)dhdw\j”  

(Il. 17.542), a)nti\ tou= katedhdw\j ! kai\ “a)na\ d )o( ptoli/porqoj (kai\ …o( ptoli/porqoj  

Vat. 1881: om. Par.2) )Odusseu\j (dusseu/j Par.2: corr. coll. Vat. 1881) <e)/sth> (Il. 2. 278)” (om. 

Par.2.: addidi ex N.M.), a)nti\ tou= a)ne/sth, kai\ “a)po\ m )o)lei=j” (a)po/moleij Par. 2: corr. coll. Vat. 

1881), a)nti\ tou= a)polei=j me. kai\ o( qeolo/goj “e)/mellen a)/ra” kai\ ta\ e(ch=j. ei)=ta 

a)pode/dwken, “e(auto\n nu=n h(mi=n proqh/sein” (Greg. Naz. Or. 43, 1, 1, ed. Boulenger). tine\j 

de\ tou= u(perbatou= me/roj le/gousi kai\ a)ntistrofh\n, oi(=on “e)mou= me/ta”, a)nti\ tou= met ) 

e)mou=, kai\ “ )Axaiw=n u(/po” kai\ “sou= pe/ri”, kai\ “o)/rniqej w(/j”! ei)/ ga\r kai\ e)pi\ tau/thj ou)de/n 

ti mesolabei=, a)ll )o(/mwj to\ o)pi/sw me/roj u(perba/llein dokei=. (N. M.:  (Uperbato/n ... 

a)podoq$=, oi(=on “kata\ tau=ron e)dhdw\j”, kai\ “a)na\ d )o( ptoli/porqoj  )Odusseu\j e)/sth”, 

a)nti\ tou= a)ne/sth, kai\ “a)/p )e)m )o)lei=j”, a)nti\ tou= a)polei=j e)me/, kai\ “e)mou= meta\”, <a)nti\ tou= 

met ) e)mou=> (recepi ex Par.2), kai\ ta\ o(/moia.)  

Tit. kg / u(perbato/n P1�
�

Codd. recent. (kg / om.). : peri\ u(perbatou= M2�
�

: PERI UPERBATOU  

Ald. Alds�
�

.: PERI UPERBATOU kd / Norrm. : kd /. PERI UPERBATOU Edd. 

4 e)dhdwkw/j Codd. Ald. (e)dhdok- Walz): e)dhdw\j M2�
�

Edd.   6 e)n t%= e)r%= Codd. (e)rwt%=  M2�
�

) 

Edd: e)n ou(= t%= i(er%= Norrm. (ou(= om.) Speng.   
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kai\ pa/lin le/cewn h\) mh\ kata\ to\ e(ch=j, h)\ mh\ kata\ fu/sin tiqeme/nwn, 
oi(=on to\ Qoukudi/dou “puqo/menoi de\ oi( Kerkurai=oi th\n paraskeuh\n 
au)tw=n e)fobou=nto, kai\ ¨h)=san ga\r ou)deno\j  (Ellh/nwn e)/nspondoi, 
ou)de\ e)pe/grayan e(autou\j ou)/te e)j ta\j  )Aqhnai/wn, ou)/te e)j ta\j 

5   Lakedaimoni/wn sponda/j© e)/docen au)toi=j e)lqou=si pro\j 
tou\j  )Aqhnai/ouj summa/xouj gene/sqai” (Thuc. Hist. 1. 31.2)! o(\ ga\r 
e)ntau=qa a)podoqh=nai w)/feilen, h)/dh proei/lhptai! to\ ga\r e(ch=j e)sti, 
‘th\n paraskeuh\n au)tw=n e)fobou=nto, kai\ e)/docen au)toi=j e)lqou=si pro\j 
tou\j  )Aqhnai/ouj summa/xouj gene/sqai! h)=san ga\r ou)deno\j  (Ellh/nwn 

10  e)/nspondoi.’  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2-6 Thuc. Hist. 1. 31.2 punqano/menoi de\ oi( Kerkurai=oi ... e)fobou=nto, kai/ ¨h)=san … 

ou)de\ e)segra/yanto e(autou\j ou)/te e)j ta\j  )Aqhnai/wn sponda\j ou)/te e)j ta\j 

Lakedaimoni/wn© e)/docen au)toi=j e)lqou=sin w(j tou\j … gene/sqai kai\ w)feli/an 

tina\ peira=sqai a)p' au)tw=n eu(ri/skesqai.  

 

1 le/cewj codd. Ald.: le/cewn Edd., ei) mh\ ... mhde\ codd. Ald.: ei) om. Edd.: h\) mh\ … h)\ mh\ M2�
�

  

6-9 o(/ ga\r … gene/sqai! om. M2�
�

 7 a)podwqh=nai P1�
�

M1�
�
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gi/netai de\ u(perbato\n kai\ pollw=n tiqeme/nwn metacu\ le/cewn  
tw=n o)noma/twn, w(j e)/xei to\ Dhmosqeniko/n “e)gw\ d', o(/ti me\n pa/nta 
a)po/llutai xrh/mata, e)a\n ta\ tou/tou sofi/smata parade/chsqe, 
kai\ o(/ti, ei) a)/ra dei= tinaj a)fie/nai tw=n o)feilo/ntwn, tou\j 

5  e)pieikeste/rouj kai\ belti/ouj kai\ e)pi\ toi=j h(/kista deinoi=j 
w)flhko/taj a)fie/nai di/kaion a)\n ei)/h, ou)xi\ to\n ponhro/taton 
kai\ plei=sta h(marthko/ta kai\ dikai/wj w)flhko/ta kai\ e)pi\  
deinota/toij ¨ti/ ga\r a)\n ge/noito sukofanti/aj kai\ paranomi/aj 
deino/teron, e)f' oi(=j a)mfote/roij ou(=toj w)/flhke;© kai\ o(/ti ou)d )ei) pa=si 

10  toi=j a)/lloij a)fie/nai di/kaion, ou)xi\ t%= biazome/n%, (u(bri/sai to\ au)to\  
ge/gone,) ta\ toiau=ta e)a/sw” (Demosth. In Aristog. I 18-9), to\ ga\r “e)a/sw” 
dia\ makrou= pa/nu e)penhnegme/non e)sti/n.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2-11 Demosth. In Aristog. I 18-9 e)gw\ ga/r, o(/ti me\n pa/nt' a)po/llutai ta\ th=j po/lewj o)flh/mata, 

ei) ta\ tou/tou sofi/smata prosde/cesqe, kai\ o(/ti, ei) a)/ra dei= tinaj e)k tw=n o)feilo/ntwn 

a)fie/nai, tou\j e)pieikesta/touj kai\ belti/stouj kai\ tou\j e)pi\ toi=j h(/kista deinoi=j 

w)flhko/taj, tou/touj a)fie/nai dei=, ou)xi\ to\n ponhro/taton kai\ plei=sq' h(marthko/ta 

kai\ dikaio/tat' w)flhko/ta kai\ e)pi\ deinota/toij ¨ti/ ga\r a)\n ge/noito sukofanti/aj 

kai\ paranomi/aj deino/teron, e)f' oi(=j a)mfote/roij ou(=toj w)/flhken;© kai\ o(/ti ou)d' ei) pa=si 

toi=j a)/lloij [a)fi/ete], ou)xi\ t%= biazome/n% dh/pou sugxwrh=sai prosh/kei ¨u(/brij ga\r 

dh\ tou=to/ ge©, kai\ pa/nta ta\ toiau=t' e)a/sw!  

 

2 kai\ M2�
�

: tw=n Codd. Edd.  3 ta\ tou= sofi/smatoj Codd. Edd.: ta\ tou/tou sofi/smata Norrm.  

4 o)filo/ntwn P1�
�

M1�
�

Ald.  5 e)pei\ V P3�
�

(e)pi\ sup. lin. corr.) Pal.  6 o)flhko/taj Ald.  8 

sukofantisi/aj M1�
�

V Pal.  9 deino/tera M2�
�

, ou) dei= Codd. Ald.: ou)d )ei) Edd.  10 a)fi/ete marg. 

Norrm.  10-11 u(/brij ga\r tou=to/ ge marg. Norrm. 11 pa/nta ante ta\  add. Norrm.  12 e)sti/n P1�
�

M2�
�

: om. Codd. recent. Edd. 
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ke /. PERI PAREMBOLHS.  
Tou=to to\ sxh=ma parakei=sqai me\n dokei= t%= u(perbat%=, 
e)peidh\ metacu\ th=j kata\ fu/sin sunta/cewj tou= lo/gou ti/qetai/ tij 
lo/goj, diafe/rei de\ e)kei/nou! to\ me\n ga\r u(perbato\n e)n tv= a)llagv= tw=n 

5   mori/wn kai\ tv= prosapodo/sei tou= a)kolouqou=ntoj r(h/matoj, 
h( de\ parembolh\ i)di/an e)/xei dia/noian. kai\ th=j me\n u(perba/sewj, o(/tan 
ti me/roj tw=n u(parxo/ntwn a)/rvj, bla/yeij to\n nou=n kai\ to\ sxh=ma 
a)nairh/seij, h( parembolh\ de\ kai\ o(/lh a)rqei=sa ou) bla/ptei th\n 
dia/noian. para/deigma de\ th=j parembolh=j kai\ to\ par'  (Hrodo/t% 

10  kei/menon “Kroi=soj h)=n Ludo\j me\n to\ ge/noj, pai=j de\  )Alua/ttew, 
tu/rannoj de\ e)qne/wn tw=n e)nto\j  (/Aluoj potamou=, o(\j r(e/wn 
a)po\ meshmbri/hj metacu\ Su/rwn kai\ Paflago/nwn kai\ pro\j Bore/hn 
a)/nemon ei)j to\n Eu)/ceinon e)ci/hsi po/nton: ou(=toj ou)=n Kroi=soj” (Herodot. 

Hist. 1.6)! e)ntau=qa ta\ peri\ tou= potamou= parembeblhme/na ou)de\n koino\n 
15  e)/xei toi=j peri\ to\n Kroi=son! e)du/nato ga\r kai\ ou(/twj e)/xein o( lo/goj! 

tu/rannoj de\ e)qne/wn tw=n e)nto\j  (/Aluoj potamou=, ou(=toj ou)=n o( Kroi=soj.     
10-13 Herodot. Hist. 1.6  Kroi=soj h)=n Ludo\j me\n ge/noj, ... , o(\j r(e/wn a)po\ mesambri/hj metacu\  

Suri/wn te kai\ Paflago/nwn e)ciei= pro\j bore/hn a)/nemon e)j to\n Eu)/ceinon kaleo/menon 

po/nton. Ou(=toj o( Kroi=soj barba/rwn ... prosepoih/sato.  

Par. 2  Parembolh/ e)stin, o(/tan parateq$= metacu\ (ante metacu\, a)na\ scr. Vat. 1881) th=j tou= 

lo/gou sunta/cewj e(tera e)/nnoia, w(j to\ para\  (Hrodo/t% “Kroi=soj h)=n Ludo\j (loido\j Par. 2: 

corr. coll. Vat. 1881) me\n to\ ge/noj, pai=j de\  )Alua/ttew. tu/rannoj de\ (de\ om. Par. 2: supplevi ex 

Vat. 1881) e)qnw=n tw=n e)nto\j  (/Aluoj potamou, o(\j r(e/wn a)po\ meshmbri/hj metacu\ Su/rwn te 

(te om. Vat. 1881) kai\ Paflado/kwn (Kappadokw=n Par.2: corr. coll. Herod.) pro\j Boreh==n 

(borra=n Par. 2:corr. coll. Herodot.) a)/nemon e)j to\n Eu)/ceinon e)ciei= po/nton. ou(=toj ou)=n 

o( Kroi=soj”, kai\ ta\ e(ch=j (e)j to\n ... kai\ ta\ e(ch=j om. Vat. 1881). diafe/rei de\ u(perbatou=, o(/ti 

e)kei= me\n to\ a)podido/menon me/roj h)=n th=j tou= lo/gou sunexei/aj! e)ntau=qa de\ to\ dokou=n 

a)podedo/sqai (a)podido/menon Vat. 1881) ou)x w(j lei=po/n e)sti, a)ll ) w(j tro/pon tina\ a)rxh\, w(j 

to\ ou(=toj ou)=n o( Kroi=soj. 

Tit. kd / parembolh/ P1�
�

Codd. recent. (kd / om.).: peri\ parembolh=j M2�
�

P3�
�

: PERI 

PAREMBOLHS Ald. Alds�
�

.: PERI PAR- ke / Norrm. : ke /. PERI PAR- Edd. 

2 tou=to Codd. Edd. : parembolh\ M2�
�

 3 e)pei\ de\ Codd. Ald.: e)peidh\ Edd.  5 prosapodw/sei P3�
�

Ald,  sxh/matoj Codd. Edd.: r(h/matoj marg. Norrm.  7 a)/raj M2�
�

8 a)nairh/s$j M2�
�

 11 e)n t%= 

a(/lui potam%= Codd. Ald.: e)nto\j (/Aluoj potamou= M2�
�

(a(/l-)Edd.  12 paflago/nwn M2�
�

marg. 

Norrm.:Kappadokw=n Codd. Edd., 13 ou)=n Codd. Edd.: w)=n M2�
�

Norrm. 14 ta\  M2�
�

Edd.: om. Codd. 

Ald., parabeblhme/na M2�
�

 16 w)=n Codd. Edd.: ou)=n Norrm. Walz cf. P2�
�
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kj /. PERI PARISOU. 
Pa/riso/n e)stin, o(/tan du/o h)\ plei/ona kw=la sunenwqe/nta ma/lista me\n 
kai\ ta\j sullaba\j i)/saj e)/xv, a)lla/ ge kai\ to\n a)riqmo\n to\n i)/son e)n 
pa=si lamba/nv, w(j e)/xei to\ proeirhme/non  )Isokratiko/n “tou= me\n 

5   e)pi/ponon kai\ filoki/ndunon <to\n> bi/on kate/sthsen, th=j de\  
peri/blepton kai\ perima/xhton th\n fu/sin e)poi/hsen” (Isocr. Hel. 17)!   

ei) de\ to\ para/deigma tou=to kai\ o(moiote/leuto/n e)stin, ou)de\n diafe/rei! 
polloi\ ga\r lo/goi kai\ e)k du/o kai\ e)k pleio/nwn sxhma/twn su/gkeintai.  

 

 

 

 

 

 

 

Par.2 Pa/riso/n e)stin, o(/tan du/o h\) plei/ona kw=la ma/lista me\n kai\ ta\j sullaba\j <i)/saj> 

(supplevi ex N.M.) e)/xei! ei) d ) ou)=n a)lla\ ge to\ ge/noj kai\ to\n a)riqmo\n kai\ to\n xro/non kai\ to\n 

r(uqmo/n, w(j to\  )Isokratiko\n “tou= me\n e)pi/ponon kai\ e)piki/ndunon to\n bi/on kate/sthsen, 

th=j de\ peri/blepton kai\ perima/xhton th\n fu/sin e)poi/hse”. kai\ o( qeolo/goj “ti/na me\n 

a)nqrw/pwn kinh/mata, ti/na de\ piqh/kwn (piqh/kwn om. Vat. 1881) mimh/mata (o(rmh/mata Par. 2: 

corr.coll. Vat. 1881, cf. MPG);” (Greg. Naz. Or. 4, MPG 35 p. 649, 3). diafe/rei de\ tou= 

o(moiokatalh/ktou, o(/ti e)n e)kei/n% me\n ta\j teleutai/aj mo/naj sullaba\j o(moi/wj poiou=men, 

tou=to (to\ Par. 2: corr. coll. Vat. 1881) de\ plei/ona, w(j e)/fhmen, e)/xei parathrh/mata! kai\ ei)/ ti 

me\n pa/rison, e)kei=no (tou=to Par.2: corr.coll. Vat. 1881) kai\ o(moiokata/lhkton, ou)k ei) ti 

de\ o(moiokata/lhkton, tou=to kai\ pa/rison. polla/kij de\ o( au)to\j lo/goj diafo/roij 

u(popi/ptei sxh/masi kat ) a)/llo kai\ a)/llo. au)ti/ka ga\r to\ r(hqe\n  )Isokratiko\n kata\ me\n 

to\ e)pi/ponon kai\ e)piki/ndunon pa/riso/n e)sti, kata\ de\ to\ <te/loj> (addidi) kate/sthse 

kai\ e)poihsen o(moiokata/lhkton.  

(N. M.: Pa/riso/n ... ta\j sullaba\j i)/saj e)/x$! ei) d ) ou)=n ... to\n r(uqmo/n, oi(=on “ti/na me\n ... 

poiou=men, tou=to de\ plei/ona, w(j e)/fhmen, e)/xei parathrh/mata”! kai\ ei)/ ti me\n ... pa/rison. 

polla/kij de\ o( au)to\j lo/goj diafo/roij e)mpi/ptei sxh/masi kat ) a)/llo kai\ a)/llo.)   

 

Tit. ke / pa/rison P1�
�

Codd. recent. (ke / om.).: peri\ pari/sou M2�
�

P3�
�

: PERI PARISOU Ald.  

Alds�
�

.: PERI PARISOU kj / Norrm. : kj /. PERI PARISOU Edd. 

3 a)lla/ me Codd. recent. Ald.  4 prokeime/non M2�
�

 5 e)pi/monon Codd. Ald.: e)pi/p- M2�
�

Edd.,  

to\n addidi cf. P2�
�

 8 o)noma/twn M2�
�
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kz /. PERI PROSUNAPANTHSEWS.  
Prosunapa/nthsi/j e)stin, o(/tan du/o e)cenegkw\n o)no/mata pro\j 
to\ teleutai=on pro/teron th\n a)pa/nthsin <tij> poih/shtai,  
w(j kai\ to\  (Omhriko/n      

5      “e)/nqa d ) a(/ma oi)mwgh/ te kai\ eu)xwlh\ pe/len a)ndrw=n      
o)llu/ntwn te kai\ o)llume/nwn” (Il. 4. 450-1), 

to\ ga\r o)llu/ntwn t%= eu)xwlh/ proapode/dotai! 
kai\ “e)lqo/ntwn  )Aqhnai/wn kai\ Lakedaimoni/wn, Lakedaimoni/wn  
me\n Eu)rubia/dew h(goume/nou,  )Aqhnai/wn de\ Qemistokle/ouj” (incert.).  

 

 

5-6 Il. 4. 450 - 451 e)/nqa d' a(/m' oi)mwgh/ te kai\ eu)xwlh\ pe/len a)ndrw=n \\ o)llu/ntwn te 

kai\ o)llume/nwn, r(e/e d' ai(/mati gai=a.  

�

Par. 2 Prosunapa/nthsij gi/netai, o(/tan du/o tina\ qe/ntej pro\j to\ deu/teron a)panth/swmen 

pro/teron, oi(=on “e)lqo/ntwn  )Aqhnai/wn kai\ Lakedaimoni/wn, Lakedaimoni/wn me\n 

Eu)rubia/dew h(goume/nou,  )Aqhnai/wn de\ Qemistokle/ouj” ( )Aqh- ... Qemist- Vat. 1881: om. 

Par. 2). kai\ <to\> (addidi)  (Omhriko\n (kai\  (Om- Vat. 1881: om. Par. 2) “e)/nq' a(/ma oi)mwgh/ 

(e)/nqa ) moi mwgh\ Codd.: corr. coll. Il.) te kai\ eu)xwlh\ pe/len a)ndrw=n \\ o)llu/ntwn te 

kai\ o)llume/nwn”. kai\ o( qeolo/goj “kalo\n proseuxh\ kai\ a)grupni/a, kai\ peiqe/tw 

se )Ihsou=j a)grupnw=n pro\ tou= pa/qouj kai\ proseuxo/menoj” (Greg. Naz. Or. 14, MPG 35 p. 861, 

22), kai\ pa/lin “para\ qe/ou to\ talaipwrei=n e)kei/noij, para\ qeou= to\ eu)= pra/ttein au)toi=j 

(h(mi=n MPG)” (Greg. Naz. Or. 14, MPG 35 p. 897, 13), kai\ ta\ e(ch=j (kai\ pa/lin ... kai\ ta\  e(ch=j 

om. Vat. 1881). 

(N. M.: Prosunapa/nthsij (proapa/nthsij N.M.: corr.coll. Par.2) gi/netai, o(/tan ... pro/teron, 

oi(=on “kalo\n ... proseuxo/menoj”.)   

 

Tit. kj / prosuna/panthsij P1�
�

Codd. recent. (kj / om.).: peri\ prosunapanth/sewj M2�
�

P3�
�

: PERI 

PROSUNAPANTESEWS Ald. Alds�
�

.: PERI PROSUNAPANTHSEWS kz / Norrm. : kz /. 

PERI PROSUNAPANTHSEWS Edd. 

2 o)noma/twn M2�
�

  3 u(pa/nthsin Codd. Edd.: a)p- M2�
�

marg. Norrm., tij addidi   

5 e)/nqa d ) P1�
�

: om. Codd. Edd., pe/leken Codd.: pe/len M2�
�

P3�
�

Pal. Edd.   6 o)lu/ntwn Codd. : 

o)llu/ntwn P3�
�

Edd.   7 to\ o)llume/nwn P3�
�

:to\ eu)xome/nwn Codd. : to\ eu)xo/menon Pal. Edd.: t%= 

eu)xome/n% M2�
�

: t%= eu)xwlh\ marg. Norrm., proapode/dwtai P1�
�

M1�
�

: proapode/dotai Codd. 

Edd.: prosapode/dotai Speng.   8-9 eu)ruba/sew h(goume/nou lakedaimoni/an kai\ a)qhnai/wn 

de\ qemistokle/ouj M2�
�

  9 eu)ruba/dew Codd. Edd.:  )Eurubia/dew Norrm. Speng. 



� �	

kh /. PERI EPITIMHSEWS 
)Epiti/mhsij! to\ d )au)to\ kai\ u(pallagh/n tinej kalou=sin.  

tou=to to\ sxh=ma gi/netai kai\ au)to\ kata/ tinaj tro/pouj! h)\ ga\r 
e)pitimh/santej tv= prw/tv le/cei e(te/ran e)la/bomen, w(j Dhmosqe/nhj   

5   “o)ye\ ga/r pote, o)ye\ le/gw! xqe\j me\n ou)=n kai\ prw/hn” (Demosth. De cor. 130)! 
h)\ diafora/n tina e)mfai/nomen tw=n o)noma/twn, w(/sper e)pi\ tou= perissw=j 
filou=ntoj “ou)k e)/sti tou=to fili/a, a)ll' e)/rwj”! h)\ diasth/santej 
e)celeca/meqa to\ be/ltiston “w)rgi/zeto, ou) me\n ou)=n, a)ll' e)mai/neto”, 
kai\ pa/lin “ou) path\r h)=n, ma\ Di/a, a)lla\ tu/rannoj”.   

 
 
 

 

5 Demosth. De cor. 130 o)ye\ ga/r pote, o)ye\ le/gw! xqe\j me\n ou)=n kai\ prw/hn a(/m'  )Aqhnai=oj 

kai\ r(h/twr ge/gonen, ...  

 
Par. 2  (Upallagh/ e)stin, o(/tan e)pitimh/santej t%= prw/t% o)no/mati e(/teron 

paralamba/nwmen (parala/bwmen Vat. 1881), w(j to\ Dhmosqeniko/n “o)ye\ ga/r pote, 

o)ye\ de\ (de\ om. Vat. 1881) le/gw! xqe\j me\n ou)=n kai\ prw/hn” kai\ “ou)k e)/sti tou=to fili/a, a)ll ) 

e)/rwj” kai\ “w)rgi/zeto, ou) me\n ou)=n, a)ll ) e)mai/neto” kai\ “ou) path\r h)=n, a)ll ) o)/ntwj 

tu/rannoj”. kai\ o( qeolo/goj “i(/na pro\j qeo\n e)kdhmh/swmen (e)ndhmhsw/men MPG) 

h)\ e)pane/lqwmen ” (Greg. Naz. Or. 38, MPG 36 p. 316, 3), kai\ pa/lin “Pau/l% me\n, ei) me\n e)/kfora 

h)=n, a(/ pare/sxen (pare/sxen au)t%= Vat. 1881) o( tri/toj ou)rano\j, kai\ h( me/xrij e)kei/nou 

pro/odoj h)\ a)na/basij h)\ a)na/lhyij (fort. recte a)na/klhsij Vat. 1881)” (Greg. Naz. Or. 28, 20, 1, ed. 

Barbel).   

(N. M.:  (Upallagh/ ... e(/teron prosla/bwmen, oi(=on “ou)k e)/sti tou=to filanqrwpi/a, a)ll ) 

e)/rwj”, kai\ “ou)k w)rgi/zeto, a)ll ) e)mai/neto”.) 

 

Tit. kz /  )Epiti/mhsij! to\ d )auto\ kai\ u(pallagh/n tinej kalou=sin P1�
�

Codd. recent. (kz / om.).: 

peri\ e)pitimh/sewj M2�
�

: PERI EPITIMHSEWS, TO DAUTO kai\ u(pallagh/n tinej  

kalou=sin Ald., Alds�
�

.: PERI EPITIMHSEWS! to\ d )auto\ kai\ u(pallagh/n tinej kalou=sin  

kh / Norrm. : kh /. PERI EPITIMHSEWS, TO D ) AUTO (D AUTO Speng.) KAI UPALLAGHN  

TINES KALOUSIN Edd.:  

2  )Epiti/mhsij! M2�
�

, to\ d ) Codd. Edd.: d ) om. M2�
�

 4 prote/r# M2�
�

, o( dhmosqe/nhj M2�
�

  

8 e)celeca/meqa Codd. Edd. (-lhc- Walz): e)celw/meqa M2�
�

, o)rgi/zeto P1�
�

M1�
�

  10 te/loj tou= 

peri\ sxhma/twn a)leca/ndrou M2�
�

:om. Codd. Edd. 
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Photokopien  

Photokopie I (Tit. a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn kai\ peri\ tw=n th=j le/cewj 

sxhma/twn, Paris. 1741, f. 106) 
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Photokopie II (Tit. a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn kai\ tou= lo/gou sxhma/twn 

M2�
�

, Marc. 512, f. 9) 
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Photokopie III��Tit. a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn kai\ peri\ tw=n th=j le/cewj 

sxhma/twn, Marc. 429, f. 87v
�

�
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Photokopie IV �Tit. a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn kai\ peri\ tw=n th=j le/cewj 

sxhma/twn, Vind. 60, f. 110v
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Photokopie V��peri\ prokatalh//yewj, ... , Paris. 1656, f. 79v
�

�
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Photokopie VI��Tit. a)leca/ndrou peri\ tw=n th=j dianoi/aj sxhma/twn kai\ peri\ tw=n th=j le/cewj 

sxhma/twn, Vat. Pal. 66, f. 118r
�
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Photokopie VII��Rhetores Graeci, Alexandri De figuris sententiae atque elocutionis, ed. Aldus Manutius, 

Venedig 1508, p. 582-583 
�
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Photokopie VIII���ALECANDROU peri\ tw=n th =j dianoi/aj sxhma/twn, Paris. S. 552, f. 576v)  

�
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Photokopie IX��Alexandri De figuris sententiae atque elocutionis, ed. L. Norrmannus, Uppsala 1690, p. 

1-2
�
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